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Unsere drei LitTenvaifcn 


lieievungs- und latilungsbedingungen 

Tür all« Auftrag* und Angshote gelten folgende Verkaubboflirigungi n ; 

7, Her Versand geschieht midi Vorschrift auf Kosten und Gefahr den Hc&iallern, 
bl U'inu besondere Vers and Vorschrift uHolll, so handle Ich nach meinem Gutdünken, 
ohne ledncli irgendwelche Verantwortung für den Transport zu übernehmen, 

ha ist unbedingt nötig. duU bei der Abnahme de* Gab** von der Balm hzw 
PohI Gewicht und SjückitahJ geprüft und gegebenenfalls dun Mindergewicht odei 
die Zahl fehlender Stück« huhu biw. postamillch bescheinig! wird. AeuOerlkh 
nicht erkennbare Mil ngel müssen gleich noch ihrer Entdeckung unter Hinzuziehung 
der Post oder Bahn reHlgestelli werden : die Anzeige an die Pos! muH innerhalb 
-M Stunden, an die Bahn innerhalb einer Woche nach Abnahme schriftlich erfolgen 
Schadenersatzansprüche sind zunächst hd der Post oder Bahn zu stellen ; Im Falle 
der Ablehnung oder nur teil woben Befriedigung veranlasse ich das Weilcre und 
bhle, die behttrd liehe Entscheidung mir zu diesem Zwecke einzusenden. 

8. Verpackung wird zu mSfllbstkoslonpreb berechnet und nicht zu rück gen um men 
3. Die Lieferung erfolgt in der HeitienTotge des Einganges der HesielJungen- 

Ftwn zu gesagte Li cf er fr bien binden mich nur insoweit. als nicht Umstände* die ich 
niclii vor hersehe ji konnte, mich an ihrer Einhaltung hindern, 

10. Ein Umtausch von Sämereien kttnn aus Gründen derkeeUiiüi nicht erfolgen, 
IL Erfüllungsort für Lieferung und Zahlung Ist für beide Teile Breslau. 

12. Durch Erteilung eines Auftrages erkennt |eder Besteller vorstehende Bedin- 
gungen ln allen Tellen ausdrücklich un, Auch für später zu erteilende Aufträge 
gellen diese Bedingungen, insofern nicht andere vereinbart sind. 


Zahluiigsbed ingungen : 

Meine Rechnungen sind fällig netto Kasse bei Empfang der Ware ohne 
jeden Abzug. Unbekannte Besteller werden um Aufgabe von, Referenzen (mög- 
lichst ln Breslau? gebeten, andernfalls erfolg! der Versand per Nachnahme. 
Andere Zahlungsbedingungen unterliegen der besonderen Vereinbarung. 

Bei verspäteter Zahlung werden die üblichen ßankzlmien und Kasten in 
Anrechnung gebracht, 


Lieferungsbedingungen : 

\ , Mit da ui Erscheinen dieses Verzeichnisses werden die Preise früher gesandter 
1,1 lieft aufgehoben. 

2. Die Priäsa dieser Liste sind in Keiclismurk gestellt . Sie versieben skk soweit 
nichts untieres vereinbart Isi. ab meinem Breslauer Lager, uriverbindüch für Mengen 
u n d Prel sst • ii wa u k i j n a e n . 

Es werden berechne! 

I ttr Mengen von 10 g aufwärts der 10 g Preis 
50 g M ,. 100 tf- « 

250 g ,*♦ I kg - ** 

S kg .. .. 10 kg 

,i „ „ 25 kg h » HK) kg 

Mengen unter 5 g werden mit einem Aufschlag von 25 0 auf den lüg -Preis 
berechnet, 

£3 c wichts lei le unler 10 Plg. können nicht abgegeben werden. 

Die Ware bioibt bis zur vollen Bezahlung mein Eigentum, 

;i. Bel Empfang bi Jede Sendung unverzüglich auf ihre Richtig keil zu prüfen. 
Mängel Irgendwelcher Art sind sofort. Reklamationen bezüglich der Keimkraft 
spätesten* 3 Wachen nach Empfang der Ware ?nitzuteilen. Bei Versäumung dieser 
fristen gib die Ware ab genehmigt. 

Q Sollte Empfänger wegen Mängeln, die bei der Untersuchung erkennbar 
waren, oder wegen mungelliaFier Keirnkrufl mit Rech! eine Ware beanstanden, so 
bt Verkäufer verpflichte!, diese lur ückzu nehmen. Ersatzlieferungen, Prebuachlaü 
oder Schadenersatz kann nichi verlang! werden. 

5, Hei allen sonstigen Mängeln haftet der Verkäufer für Schadenersatz nur 
bis zur Hdbe des für den betreffenden Artikel berechne Eon Bel rag es, eine weiter 
gehende Haftung wird abgefrlint Dasselbe gilt, wenn eine andere als die hedun 
ge ne Ware geliefert is^ 

6, Jeder Auftrag isi erst dann für mich bindend* wenn er schriftlich vnn mir 
bestätigt Ist. 


OS JAHRE 


i n ft 


MENHÄNDEL 


Kurier Auszug aus der Chronik der Firma. 

In einer Notzeit* die der heutigen in mancher Beziehung ähnlich ist, wurde die Firma gegründet, die in diesem Jahre ihr 

125 jähriges Jubiläum feiert. 

Der eigentliche Gründer der Firma, Carl Christian Monhaupt, wurde am 8. November 1775 in Mariahöfehen bei Breslau ge- 
boren, Sein Vater, Christian Monhaupt, geboren 1742, war damals Ziergärtner bei Kommerzienrat Opitz, seine Mutter, Anna 



Wilhelm Hemmpel 
1907—1924 



Carl Eduard M on haupt 
184 o - 18Ö4 



Hugo Monhaupt 
„ 1864-190? 


Rosina, geboren 1747, entstammte der alten Kräuterfamilie Menchen auf der Weidengasse, der heutigen Weidenstrasse in Breslau. 
Der junge Carl Christian erlernte die Gärtnerei 1791 bis 1795 im damaligen fürstbischöflichen Palais vor dem Ohlauer Tor, heute 
am Standesamt Webskystrasse. Nach alter Handwerkersitte durchwanderte der unternehmungslustige Gehilfe ganz Europa 

und kehrte 1802 in seine Heimat zurück. 


Johannes Eiessen 
seil 1924 


Ernst Ti essen 
seit 19o7 


Rudoff Hern mp ef 
seit 1924 





I111 zeitigen Frühjahr 1806 pachtete er die Mittmannsche Gärtnerei auf dem Schweidnitzer Anger auf den Grundstücken, die 
heute als Gartenstrasse 3-7 am Sonnenplatz bezeichnet sind. Seinem Fleisse gelang es, die Grundstücke in den Jahren 1814 
bis 1819 käuflich zu] erwerben. Sein Besitz reichte bis hinter die heutige Friedrichstrassc. Alle Zweige des Gartenbaues wurden 
von ihm betrieben, sein stärkstes Fach jedoch war die Eandschaftsgärtnerei. 

Fortsetzung Seite 2. 
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Durch sein vielseitiges Können war er bald in der ganzen Provinz bekannt und schuf Anlagen, die heute noch bestehen. Io 
Breslau legte er den bis vor ca, 20 Jahren bestehenden Eichhorn sehen Garten an, an dessen Stelle heute das Polizeipräsidium 
steht. Ferner den Heimannschen Garten an der heutigen Kaiserstrasse, den Max- Garten, der heute fast vollständig von der 
Universitätsklinik bebaut ist und vor allem unsere schöne Breslauer Promenade. Sein genialer Kopf und weitschauender 
Blick Hessen diese Zierde der Stadt Breslau aus dem wüsten Haufen der auf Napoleons Geheiss geschleiften Festungswerke 
entstehen. Das Hauptmerkmal aller seiner Schöpfungen war die musterhafte und lockere Gruppierung grosser Baumbestände, 
Seine Gärtnerei war in den Jahren um 1830 — 1837 ein sehr beliebter Ausflugsort der Breslauer Bürger, ln dem mit hohen Palmen 
und anderen tropischen Gewächsen bepflanzten Gewächshaus fand sich sonntäglich eine „zahlreiche Gesellschaft ein, die aus 
den besten Klassen hervorging V wie der Chronist 1836 schreibt. 

Nach Jahren schwerer, aber erfolgreicher Arbeit überliess er 1840 seinem Sohne Carl Eduard Monhaupt, geh. 15. August 1803, 
der bis daliin Obergärtner beim Grafen Praschma in Falkenberg O/S. gewesen w T ar, die Gärtnerei, Dieser führte sie im Sinne 
und Geiste seines Vaters weiter, befasste sich aber mehr noch als sein Vater neben der Gemüse- und Blumenzucht auch mit dem 
Handel selbstgeernteter Sämereien. So vollzog sich allmählich der Übergang von der reinen Gärtnerei zum Samenhandel. 



Der nimmermüde, bedächtige und doch zielstrebige Mann hat über seine engeren Beruf spf lichten hinaus dem Gärtnerstande wert- 
vollste Dienste geleistet. Er w urde, zusammen mit dem Handelsgärtner und Baumsehulbesitzer Eduard Breiter, 1847 der Gründer der 
1, schlesischen gärtnerischen Berufsorganisation, des „schlesischen Zentral Vereins der Gärtner und Gartenfreunde“, der heute in der 
schlesischen Gartenbaugesellschaft weiterlebt. Seine Firma änderte er in „Eduard Monhaupt der Ältere“ um, da sein jüngerer Bruder 
Julius Monhaupt ebenfalls in Breslau eine Gärtnerei betrieb. In den 50er Jahren des vorigen Jahrhunderts wurde die Gärtnerei 
verkleinert und das Geschäft ganz auf den Samenhandel umgestellt. Der Verkauf erfolgte von nun an auf der Junkcrnstrasse, 
gegenüber dem Hotel „Goldene Gans“, 1864 zog er sich nach einem arbeitsreichen heben vom Geschäft zurück; er starb am 
22. Juli 1875, 

Sein Sohn Hugo Monhaupt, geb, 30. Dezember 1837, der Enkel des Begründers der Firma, übernahm die Firma. In 
unserem Besitz befinden sich noch heute gedruckte Preislisten von 1864 an, die für damalige Verhältnisse sehr reichhaltige 
Sortimente in Gemüse-, Blumen-, Gras- und Forst saaten sowie holländische Blumenzwiebeln enthalten. Die Vergrösserung 
des Geschäftes und die Ausdehnung der Stadt Breslau machten die Verlegung der Firma nach Gartenstrasse 54, gegenüber 
Liebichs Variete -Theater, notwendig. Getreu der Tradition des Hauses w^ar es auch sein Bestreben , nur bestes Saatgut zu ver- 
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kaufen, und so konnte der Kr folg nicht 
ausbleiben: Die Sämereien der Firma 
Eduard Monhaupt der Ältere waren weit 
und breit als gut und zuverlässig bekannt. 

Am r. Dezember 1907 ging die Firma 
durch Kauf in den Besitz seines Schwie- 
gersohnes Wilhelm Hemmpel, ge b. 2, De- 
zember 1866, und dessen Vetter Ernst 
Ti essen, gef). 20, Mai 1871, über. 

Unter dieser neuen Leitung wurde der 
Kundenkreis im Stadt und Versand - 
geschäft. bedeutend erweitert. Zahlreiche 
goldene und silberne Medaillen und Wert- 
Zeugnisse wurden im Laufe der Zeit der 
Firma zuerkannt. Bald waren die Räume 
Gai teiistrasse 54 zu klein und deshalb 
wurden grössere Räume im Gebäude der 
Markthalle II, Ga 1 teiistrasse 27/29, im Jledansicht meines (Jrossn/nen/tigers 

Oktober 1910 bezogen. 

Als der Erfolg der Arbeit zur Wirkung kam, brach der Weltkrieg aus. Sein unglücklicher Ausgang mit den einschneidenden 
( imizverändertuigen im Osten unseres Vaterlandes hemmten den Aufstieg zunächst stark, doch haben Krieg und Inflation die 
Aufwärtsentwicklung nur vorübergehend auf halten können. In zäher Arbeit gelang es, sich den veränderten Verhältnissen an- 
zu passen und das Geschält über den bisherigen Rahmen hinaus weiter auszubaiien. Seit den Jahren 1020,1921 sind nach 
Beendigung ihrer Ausbildung die beiden Sohne der Inhaber in der Firma tätig. 

Am 8. September 1924 starb Wilhelm Hemmpel, und an seine Stelle trat sein Sohn Rudolf Hetnmpeh geh. 9. Mai 1894, der 
Lrurenkel des Gründers der Finna; gleichzeitig mit ihm trat der Sohn Ernst Tiessens, Johannes Tiessen, geh. 2. Mai 189b, als 

Mitinhaber in die Firma ein. 

Durch intensive Arbeit, Modernisierung 
des immer umfangreicher werdenden Ge- 
schäftsbetriebes und durch l hiterstützung 
eines zahlreichen, beruf sfretidigtfu und 
vor allein gutgeschulten Mitarbeiterstabes 
wurde das Geschäft auf seine jetzige 
Höhe gebracht, 

Ständige Kontrolle des Anbaues und 
Lieferung nur besten Saatgutes haben 
der Firma den guten Ruf verschafft und 
erhalten, den sie heute besitzt. 

Ihr auf richtiger Wunsch für die Zukunft 
ist der, daß es ihr gelingen möge, ihrem 
vielseitigen Kundenkreis stets das Beste 
zu vermitteln und somit dem deutschen 
Volke au seinem Teile zu dienen. 


Ich unterhalte stets ein großes Lager in samt ft den modernen (Jurten taug ernten 
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ffede Samentfejemng wird sofort nach Eingang auf Reinheit und Keimfähigkeit geprüft 



Die Besuchet der (d roß m a rk tha /fe kaufen während des Ktimmarktes ihren Sam en bedarf 

an meinem Perkaufsstand 
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Partie ans meinem Schaugarten im Scheitniger Parh in B res hau 



Im Mai 1<)3 / werden in meinem S Saugarten im 3 che irrtiger Pari? über öooo Tufpen blühen 
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Besuchen Sie meinen Schaugarten in Scheitnig gegenüber der Pergola 


ooo 000*00 oooc ooooooooo*ooooo*ooooooxH>OQooooöo<^o<^H^oo<Kw^^ oooo<HCK>ooooöe;o<M>ooo*e^öooooooooo^ 


Neuheiten 1931 

Ageratum mexicanum nanu nt , r Rotabella" 

Dieses neue Ageratum mit wirklich dunkclrosa Blüten ist eine wertvolle Bereicherung des Ageratum-Sortiments. Rosahella, 
§ welche in die Klasse der Bl au stern chen^ge hört eignet sich sehr gut als Topfpflanze und ist auch ihr Gruppenbepflanzung wertvoll 

10 Port. Mk. 6.60. 1 Port, Mk, 0,75 



Antirrhinum maximum, Riesenblumige Löwenmaul 
Miwthung „Marfhenxauber" 

Das charakteristische Merkmal dieser Mischung mit völlig neuen und eigenartigen Farben 
sind geflammte* getigerte und gefleckte Blütenblatier mit stark kontrastierenden, dunkel- 
getönten Lippen, Die Grosse der Blüten* der straffe Wuchs und der reiche, doldenartige 
Besatz der Blütenrispen sind unübertrefflich 10 Pari. Mk. ^.80, 1 Port. Mk, 0.60 

Aguilegia vulgär u fl. pl . „Rotkäppchen" 

Entzückend e, Spielart der gefüllt blühenden Akelei, über der reinweissen doppellen 
Koralle der zierlichen Blüten breiten sich schirmartig ultrot gefärbte Kelchblätter aus. 

10 Port* Mk. 0* . 1 Part. Mk. 1*10 


Aquilegia vulgaM ; H. |jI* „Kolkä ppche «, 1 

Celotia Zwerg „ Feuerfeder ". 

Erstklassige Topfpflanze und vorzügliche Gruppenpflonze. 

Lin wirklicher Schlager" ist diese Zwerg-Federbusch-Celosia I Im Auf- 
bau streng yleichmässig von der Basis aus* Der monströse Mil teilrieb 
überragt kaum die ihn regelmässig umstehenden 15 bis 20 Nebentriebe, 
einen formvollendeten* etwa 30 cm hohen Busch bildend. Die feurig glan- 
zenden j aderigen Ähren zeigen steh bereits im Juni, ver vollkommenen sich 
fortwährend und halten bis zum emlreteuden Frost. Für das T opf pflanzen- 
geschalt eine Neuerscheinung von Bedeutung, für feinste Blumengeschäfte 
eine Attraktion, zur Beet- und Rabaljcn pflanz urig ein vornehmes, auffallend 
schönes Duuormulerial ! 10 Part* Mk, fl, t 1 Port, Mk, 1.10 

Celoiia Zwerg „Goldfeder" 

Passendes Gegenstück zu „Feuerfeder“, In allen Teilen gleich, jedoch von dun 
kolgoldgolber Farbe. Für sich allein oder in Verbindung mit „Feuerfeder“ 
ein Glan /stück für jeden Blumenfreund . 10 Port. Mk. 0. . I Port. Mk. 1.10 



Polimia hylirtdti nana ctinip. ..lUiktitlu 1 ' 


Gaillardia grdfl . „Burgunder" 

Mit dieser Züchtung ist das Ideal der einfarbig raten, ausdauernden Malerblume erreicht. Die funkelnd weinroten Margareten- 
bhnnen von ö 7 cm Durchmesser auf festen langen Stielen werden in reicher Fülle von den *L m hohen buschigen Pflanzen 
hervorgebracht. Die Blütezeit dauert von |uoi bis zum Herbst. Die Aussaat bringt sicher 60 bis 70% reinrot blühende Pflanzen, 

10 Port. Mk. 9*—* 1 Port. Mk, 1.10 

G rottblumige Winterlevkoße „ DeutMthe Treue" 

Unter den grossblumigen Winterlevkojen vom Typ der Kaiserin Elisabeth gab es bisher nur 2 Farben, rosa (Kaiserin Elisa- 
beth) und weiss [Weisse Dame). Deutsche Treue mit rein dunkelblauer Farbe ist somit eine wünschenswerte Ergänzung 
dieser Levkojenklasse ■ ■ 10 Port* Mk. 9* , I Port, Mk. 1*10 

Petunia hybrida nana comp. „Kakadu" 

Diese entzückende Buschpetunie bildet ca, 20 cm hohe runde, geschlossene Pflanzen und ist somit vorzüglich zur Beet- und 
Rabatten bepflanz ung geeignet* Die kleinen runden Blüten sind samtig dunkel violett mit unregelmässigen, grösseren oder 
kleineren weissen Flecken und Sternen* Sie verleihen den Pflanzen und Beeten ein ungemein lebhaftes und buntes Aussehen. 

10 Port. Mk, 7.20. I Port. Mk. O.UO 
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Eduard Monhaupts 
ausgeprobte Elite-Saaten 

Die von mir vor einigen Jahren zum ersten Male in den Handel gebrachten ausgeprobten Elite- Saufen 
haben sich infolge ihrer unerreichten Qualität ausserordentlich gut und schnell bei meiner Kundschaft eingeführt. 

Ich möchte an dieser Stelle auch die Abnehmer, welche diese Saaten noch nicht bezogen haben, bitten, 
einen Versuch mit den ausgeprobten Elite-Saaten zu machen, denn der etwas höhere Anschaffungspreis spielt in 
Anbetracht der sichereren und grösseren Ernte gar keine Rolle. 

Das Sortiment „Eduard Monhaupts ausgeprobte Elite-Saaten 4 * 
enthält nur solche Sorten, die sich besonders gut für das schlesische Klima eignen, und die ich auf Grund meiner 
langjährigen Erfahrung auf das wärmste empfehlen kann. Jede einzelne Sorte ist auf das vollkommenste durch ge- 
züchtet, sowie Qualität und Keimfähigkeit nachgeprirft, sodass Fehlschläge so gilt wie ausgeschlossen sind, soweit 
diese nicht infolge äusserer Einflüsse ein treten. 

Die Saaten sind nur echt, wenn sie ausser der Sorienangabe die volle Bezeichnung; „Eduard Monhaupts 
ausgeprobte Elite-Saat" und au T der Rückseite des Beutels die Siegelmarke tragen. Die Lieferung erfolgt in Original- 
packungen der nachstehenden Mengen, Machen auch Sie einen Versuch, Sie werden mit dem Erfolg zufrieden sein, 


Eduard MonhaupH auf geprobte Elite; faaten 


Nr, 1 1 Landgurken, längs grüne voll tragende. Die langen, walzenförmigen Früchte 
sind ausserordentlich dick fleischig und von lebhaft grüner Farbe, Als Senf- und Snlat- 
gurke unübertroffen 

1 Kq 

m' 

1 250 q 
Mk. 

10,- 

m q 
Mk. 

a— 

SD q 
Mk. 

3. 

Ul g 
Mk. 

OdiO 

1 Port. 
Mk 

| 0.411 

Nr. iS Landgurken, mittellange grüne vontragende. Gill als diu beste Linlegetjurku. 

Die rrüthte sind kräftig grün, miitellang und haben einen nur schmalen Sa menst rang. 


7,50 

4,50 

2.25 

0*70 

0.35 

Nr. 21 Blumenkohl, Erfurter Zwerg. Die früheste und feinste aller Sorten; eignet sieh 
aber auch lur späten Anbau, Meine Elite-Saat ist qcm/ besonders für Markige einer 
empfehlenswert . 

i 


51). 

25* 

6. 

0*60 

Nr. 24 Waisskohl, Dithmarscher Treib-. Bildul «nw«. kugelrunde, »ehr feste und zurto 
Köple und /uiduiu su.li durcli besonduru 1 riih/oiti(|l(uil uns. ist H lOTunu eher vor- 

brauch* fertig als afle anderen Sorten 


s 

15. 

7*5(1 

2.20 

0.80 

Nr. 2b Rotkohl, HacOv frülizeiltgkeif und Haltbarkeit zeichnen diese Sorte besonders aus* 
Dl ° K<S P fü smd 0 roB *' kugelrund, sehr fest und von dunkelroter Farbe. 



5.00 

2.8(1 

0.90 

0.40 

Nr. 33 Kohlrabi (Oberrüben) Oreienbrunnen. Fi,m ; n jahrelange Verbesserung ge- 
wonnene Ui totalen, die richtige Kultur vorausgesetzt niemals vorzeitig in Samen 

schiesst, . * r 


7,50 

4 50 

I 

2,25 

| 0.70 

0.30 

Nr. 42 Karotten Duwlckir Treib-. Die Duwtcker Eiite-Saol Gl ru>ch 8 10 Tage Imhur 

als Duwicker. \)w Wurzeln sind ganz gleichmässig, färben sich früh rat und haben süssen 
Geschmack, ■ ■ * 

18. 

4.50 

3.20 

1.00 

0.70 

0.30 

Nr. 44 Karotten, Nantaiser. Bei Ziichlimg dieser Serie ist - besonderer Werl oul schnelle 
Entwicklung, typisch abgestlimplte, halblange form, dunkelrote Farbe und Haltbarkeit ge- 
legt. Etwas Besseres g'b! es nicht. 

15. 

3.75 

2.60 

1.30 

0.00 

0.30 

Nr. 57 Radies, Saxa. IJn leuchtend scharlachrotes, kurzlaiibigos Käthes von qcm/ vorzüglicher 
Qualität. Die früheste aller bekannten Sorten 

12. 

3. 

1.6 ’J 

0.80 

0.40 

020 

Nr. öQ RadicSj EistEa-pfen* Reichlich i meterlanges, weisses. fast durchsichtiges. sehr frühes 
Radies. Düs Fleisch ist scillfg und feinschmeckend. Eignet sich auch zu Treibzwecken. 

6. 

1.50 

1*- 

0.50 

0.30 

0*20 

Nr, ö3 Rettich, Herbst-, weisser Münchner Bier-. Nur von schön entwickelten, sorg- 
faltigsl sortierten Rul liehen gezogen. Die Früchte sind von grosser# ovaler Form, mit 
remweissem Fleisch 

6. - ■ 

1,50 


0.50 

0,30 

0.20 

Nr. 70 Kopfsalat, Böttners Treib-. Die besonderen Eigenschaften meiner Flitesaai sind: 

Frühzeitigkeit, Grösse und Festigkeit der Köpfe, zarter Geschmack. Sehr empfehlenswert. 



3.20 

1.00 

0,00 

0*30 

Nr. 72 Kopfsalat, Maikönig. Diese Elitesaat ist an Qualität nicht mehr zu über! reffen. | 
Ganz besondere Frühzeitigkeit, gleichmässiger Wuchs und Festkopfigkeif zeichnen sie 
vor allen anderen Sorten aus , ’ 

| 

3.75 

2.60 

1.30 

0.50 

0*30 

Nr. 74 Kopfsalat, gelber Trotzkopf. Ein gegen die Sommerhitze widerstandsfähiger fest- 
köpfiger Saial von zartem Geschmack, Die grossen Kopfe haben gelblich-grüne Färbung. 


3,75 

2.00 | 

1.30 | 

0,50 

0,30 

Nr. 92 Tomate LukurMus. Eine wertvolle Verbesserung der bekannten Sorte: Frühe, mittel- 
grosse, ganz glatte, gleichmässige Früchte mit dünner Schale und festem, rotem Fleisch. 



12. 

6. 

1*80 

0.40 



Oemüteiamen 


Alph a b et / sch ge ordnet 

Die mit einem # versehenen Gemüsesorten sind dem Normalsortiment der Landwirtschaftskammer dev Proih Niederschlesien entnommen. 
Die mit einem ■ bezetchneten Sorten haben sich in hiesiger Gegend gut bewährt , und ich kann auch diese zum Anbau bestens empfehlen. 



100 ü 

Mk 

10 g 
Mk. 

Port; 

Mk, 

303 Anis [Pimpinella anisum) wird hauptsächlich 
als Würze in der Küche verwendet ... 

0,90 

0*30 

; 

105 Artischocken, französische grosse grüne . 

— 

1.50 

0*50 

1 07 „ T , ,* violette 

Aussaat im Februar im Mistbeet , verpflanzen und 
allmählich kühler halten, im Mai ins Breie auf 1 m 

A b st an d auf re ich gedüng ten , tief g elo c kette n , feuch- 
ten Boden auspflanzfn. Bei Aussaat direkt ins Frei- 
land Ende April ist Ernte erst im zweiten Jahre 'mög- 
lich. Sicherer Schutz gegen Kälte. 


1.50 

0.50 

109 Baldrian (Valeriana officinalis] 

— 

4.— 

0.50 

1J2 Basilikum, grosses, grünes *.,.... 

1*40 

0,40 

0*25 

J14 „ feinblättriges, krauses, grünes . 

Aussaat weitläufig Anfang Mai ins Freie an den 
Bestimmungsort. Die Blätter werden während der 
Blütezeit geschnitten und als Gewürz zu Suppen und 
Saucen verwandt. 

1*00 

0*40 

0.25 

117 Beifuss, Kultur wie Weinraute Nr, 855 . . 

6.— 

1*— 

0,30 

Blumenkohl siehe Kohlarten S. 32* 





Bohnen 


1, Butth: oder Hrup^Bohnen 

Aussaat menge für 10 qm 200—300 g } für 1 Morgen 25—30 kg je 
nach Grösse des Samenkorns* 

Kultur . Von Mitte April an kann man an geschützten Stellen mit der Aussaat 
beginnen, jedach muss man in der Lage sein, die aufgegangenen Bohnen durch 
Töpfe oder Dechen jederzeit gegen Frost schützen zu können . Die Hauptaussaat- 
z eit ist von der ersten Hälfte des Mai an bis Juli , Man legt entweder in Löcher 
in 50 cm Entfernung 4—5 Kerne 3—5 cm tief, öder in Reihen, mit 30—45 cm 
Abstand und 10 15 cm Zwischenraum, je 1 Korn. Nach dem Aufgang hacken 
und behäufeln. Bei anhaltender Trockenheit den Boden auf lockern und gründ- 
lich giessen. 


Griinschofige Busch-Bohnen 

a] mit Fäden 

130 Flageolett, Chevriers grimbleibende [Hancots verts], 
feine Tafelsorte* blassgrünes Korn ■ 10 kg Mk, 15, 

132 Flngeolet-, rote Pariser, sehr anspruchslos an Boden 

und Klima, daher sehr gut für Gebirgsgegenden, 
rotviolettes Korn 10 kg Mk. 1W0 

133 Hinrichs Riesen- Zuck. -Brech-, mit bunten Bohnen, 
■ m Schoten ausserardenti. dick, langschotig, ertragreich, 

für Konserven, Rot-buntes Korn . 10 kg Mk. 12.80 
140 Hinrichs Riesen-Zuek.-Brech-, mit weissgrundigen 
Bohnen, trägt sehr reich, von Konservenfabriken be- 
vorzugt. Weisses Korn 10 kg Mk, 14.40 

143 Incomparable. Unvergleichliche (Londoner 
Markt), vorzüglich zum Treiben, weisses Korn mit 

schwarzen Punkten 10 kg Mk. 15* — 

145 Neg6r-, Früheste, volltragend, sehr gute Markt- 
sortc, sehr früh* eignet sich auch sehr gut zum Trei- 
ben, Aussaal bis Lade Juli möglich, schwarzes Korn 

10 kg Mk. 12*81) 

148 Nordstern, Schwert-, allerfrühes le breite weisse, 
8 Tage früher als Schl acht schwort, weisses Korn 

10 kg Mk. 14. 


1 leg 

Mk. 

1 IGO g 

Mk, 

2,60 

d*50 

2.40 

0.50 

2.20 

0-40 

2.40 

0*40 

2.80 

0*50 

2*20 

0*40 

2*40 

0*50 



1 4n Neger-, Früheste 

150 Osborns Treib-, allerfrüheste, zum Treiben die 

# beste, auch fürs Land, dunkelbraunes Korn* hellge- 

sprenkelt * , . 10 kg Mk« 15* — 

152 Reis - Perl- (Tausend für Eine)* aller kleinste feine 
weisse Salal- und Suppenbohne, dickfieischig, 
feinschal ig, unermüdlich tragend. Weisses Korn 

155 Saxa- Brach-, Würstel bahne, besonders früh, ertrag- 

• reich, dickfleischig, sehr zari, ganz echt* sehr emp- 
fehlenswert* Blassgelbes Korn - 10 kg Mk. 13*80 

157 Sch lacht Schwert, extrabreite, besser als Kaiser- 
Wilhelm-Schwert-, mittelfrüh, sehr ertragreich, weisses 
Korn * . . 10 kg Mk. 14* — 

159 Weisse Unerschöpfliche, eine sehr frühe, immer- 
tragende Sorte. Wenn die grünen Bohnen zeitig 
gepflückt werden* gebietet erst der Herbstfrost 
der Fruchtbarkeit Halt, weisses Korn 10 kg Mk. 14* 


1 kg 

Mk 

100 i 

Mk. 

2,80 

0,5t 

3*40 

Q.6( 

2.40 

0.413 

2/iO 

0.51 


2*40 0*50 


Die Gemüsesamen sind von diesem Jahre ab alphabetisch geordnet und die Sorten mit neuen Nummern versehen, 
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r kg 
Mk, 


irjfl g 
Mk. 




Grünschotige Busch- Bohnen 

b) ohne Fäden 

Hit Hinrichs-Riesen-Zucker-Brech- mit weissgrundigen 
*** Buhnen, sehr zart, dicke Schoten, von Konserven- 
fabriken bevorzugt .... 10 kg Mk. 1^.40 jM3ö 0.50 

163 Triumph“, vorzügliche M j rktsortu, sehr lange PI lück- 

dauer. Braungelbes Korn 10 kg Mk. 14,40 2 AU j 0,50 

164 Zucker-Perl-, Pcrfecü on, sehr gute und ertragreiche 
Perlbohne. Wird nicht leicht flockig- Weites Korn. 


3.60 | 0.60 



Gelbschotige 

Busch-Bohnen 

a) mit Fäden 

166 Wadis- Dattel-, früh, 
reich (raffend . blassgelbes 
Korn . , 10 kg Mk. 17.— 

166 Wachs- Flageolett mit 
• violetten Bohnen. frühe, 
reich ( ragende. beliebte 
M a rk t sorte. widerstands- 
fähig, Rob violettes Korn, 
10 kg Mk. 15. 


3. 


um 


2.60 


170 Wachs -Flageolel-, mit 

• weissen Bohnen, kräftiger 
Wuchs, mittelfrüh u. zart, 
widerstun dsfäh j g, Korn 

weis» . . 10 kg Mk. 18.— 3.20 

172 Wachs- Ideal-, reich- 

• tragend, sehr gut für Kon- 
serven, Weisses Korn. 

iö kg Mk. 16,— 2,80 

b) ohne Fäden 

174 Wachs-, Kidney. Dick- 
fleischige. langschotige, 
un ermüd I. tragende Sorte. 

Wohl eine der besten 
Wadisbohnen. 

10 kg Mk. 22. 3,60 


0.50 


0.60 


0.50 


11.70 

'initn 


H l Husch Holme, Wuchs f Kidney, ohne Ft 

2. Manqen Bohnen 

Ausmatmeitffe für 10 qm 150 250 q, für / Morgen 20 25 ktj 
j( ) muh (Jrössp des Samenkorns. ' th 

xtungerdmhnrn wertten wegen ihm* ff rossen fh frage mul langen Krtragsfühiake/f 
Hie lös zum Beginn der Hrrbst fräste unhdtt, den Buschbohnen votgeuniei i ttb- 
qfüiefi sie weniger widerstandsfähig sind als diese. J ’ 

Kid tue. Misst tat nicht vor Mitte MdL Man legi am heuten b his (i Höhnest in 
einem 1 In IM reis am 2t f cm Hu rvh messe,- um tti *■ Stange 8 bis 5 ent tief Ab- 
stand der Stangen roiteinunder 50 bis HO mt. Hie / rrtit / entwickelten Bahnen 


1 kg 

rvik. 


1 ÖD g 

Mk, 


3-(M> 0.70 


4, 


0.70 


’ ' . ,, j ,, J tr mi if tvtttit 

sofort pflücken. Lasst man sic za alt oder grüngelb werden, so hört der Ertrotz 
90 fort auf. 

Grünschotige Stangen-Bohnen 

o) mit Fäden 

«80 ful i“, früh,, sehr fruchtbar, kleine fleisch, Schoten, 
rankt nicht sehr hoch. Weisses Korn 10 kg Mk. 22. - 

E 8'i Phaen timen, Z uek er-Brech-, frii hesie, langschntig , seh r 
dickl'leischig u. ertragreich. Weisses Korn 10 kg Mk,24.— 

jjSH Riesen-Schlaciitschweri-, unstreitig die voll- 
kommenste Schwertbohne, Schoten riesig lang u. breit, 
sehr reichtragend. Weisses Korn 10 kg Mk. 36. 6. 

b} ohne l üden 

l8y Kapitän Weddigen, vollkommene fadenlose Sorte 
mit langen, runden, fleischigen Schoten: reift sehr 
früh und ist gegen Witter urig sein Müsse wenig emp- 
findlich. Weisses Karrt 10 kg Mk. 30. 

1 BQ Meisterstück, dickfieischig, Schoten ähnlich wie 

• Phaenomen, bis 30cm lang, zart, dunkelgrün, von kösl- 
lichem Wohlgeschmack. Weisses Korn lOkgMk. 34. 

Mulstopper, sehr fleischig, reichtragend, mit bis 30cm 
langen, breiten Scholen. Weisses Korn lOkgMk. 34. 5,80 

^6 Zucker-Perl-, kleine weisse Prinzen, Vor- 
zügliche Salalbohne. Schote schmal und klein, 
dunkelgrün, sehr zart, unermüdlich tragend. Weisses 
Korn 10 kg Mk. 27. — 4.40 


4.80 


5,80 


1. 


0.80 


1 kg 
Mk. 


*00 g 

Mk, 


Gelbschotige Stangen-Bohnen 

g) mil Fäden 

201 Wachs-Flageoiet-, m. roten Bohnen. sehr früh u, 
zart, ausserordentlich reichtragend und widerstands- 
fähig. ohne Klecken, auch bei nasskalter Witterung 
sehr empfehlenswert 10 kg MK. 27. 4,40 

b) ohne Fäden 

205 Wachs* 5 Goldkrone, früh, dickfleischig, reichtragend 
Weisses Korn 10 kg Mk. 36, 6. 

208 Wachs- Mont d'or, hTeitschotig . dick- 

fleischig, ätissersl zart, mit seidig glänzender 
Schale, wohl die beste Sorte. Braunes bis schwarzes 
Korn 10 kg Mk, 30. 4.80 0.90 

Prunk-, Türkische oder Feuerbohne 

Sie ctg net sieh in erster Linie zur Hernakung von Zäunen. Laubm und Fernstem, 
Ist miempfmdlich gegen kaltes Wetter und daher für rauhe Be.hr rgstf egt ad tut 
die einzig brauchbare Stangenbohne, Ute Holmen* in {Hin: jungem Zustand 
t/epf türkt, sind ebenso wie die anderen Slang ni hohnenso rten verwendbar. 


0.80 


1. 


beliebteste Sorte. Prächtige 
tü kg Mk. 20. 


210 Rotblühende, die 

m m scharlachrote Blüten . 

212 Weisse Zar-, mit sehr langen, breiten Scholen, 

blendend weisse Blüten 10 kg Mk. 36. 

214 Zweifarbig blühende, cd>enso wie diu rntblühende 
Sorte zur Barem kung von Balkons und Lauben sehr 
wirkungsvoll. Blüten woiss mit rot 10 kg Mk. 23. 


1 Kg 

I0D g 

Mk. 

Mk. 

3.40 

0.50 

5.80 

0.90 

4. — 

0,70 


3. Puff Bohnen 


Garten-Bohnen oder Dicke Bohnen 

An&saatmenge für 10 qm m. ^2 kg, für 1 Morgen ca. 50 kg, je 
nach Grösse des Samenkorns. 

tiifitur: Frühzeitige Aussaat, wenn möglich von Februar ttb, ist zu empfehlen, 
du Puff Bohnen nicht erfrieren und bin frühzeitiger I nt wirkt ung von Lausen 

rer schont bleiben, Fntfetmung der Heihen BO cm. die der Bohnen 12 cm. Her 

Hoden sei. gut gedüngt, um besten Ich miß. Sobald dir Pf tanzen uhgehlüht sind 
und fingcse.tzi haben, werden sie ent spitzt zur besseren Ausbildung der Schoten. 

1kg 100 g 

beste zum Gemüse Mk, Mk, 

10 kg Mk. 10.60 1.40 0.3U 

217 Hungdown, weisse übhängende Riesen 10 kg Mk. 14, 2. 0.35 

219 Weisshl übende, weissblei hende, weisse | dreifach 
weisse), langscluTtig. behält ihre weisse Farbe auch 

beim Kochen und Konservieren , 10 kg Mk. 24. 3,60 0.50 

220 Windsor, grosse, weisse. Eine hochwachsende Sorte 

mit kurzen, dicken Scholen, die je 3 bis 4 Korn 
enthalten; äusserst zart 10 ky Mk. 16,— 2.20 0.40 


215 Gewöhnliche langsclioiige* 


222 Bohnenkraut [PI'elTopkruul) ■ I kg Mk. 5,20 

4 ff ss au t Anfun tj Mai ins Freie, ahne neeknntf, nur 
antfcdntehl. IllHHer und junge Triebe dienen als 
llSfjvj* bei Bohnen und Essiggurken. 

22;i Borelsch od. Gurken kraul 3 kg Mk. 7.60 

Aussaat im Frühjahr an Ort und Stelle und verdünnt , 
gedeiht überall letrhf. Aach ein vorzügl- HimenfuHer. 

225 Brennessel 1 kg Mk. 32.— 

Brunnenkresse siehe Kresse Seile 14 

227 Cardabenedikten 1 kg Mk. 6.80 

Anssaat April an Ort und Stelle, auf B0— 85 nn 
vereinzeln. 

230 Cnrdy* spanische * 

Aüssutd Emir April ins Freie und in gut gr heiterten 
und. gedüngten Hoden. Viel giessen, öfters auch mit 
flüssigem Hirn {/er. Hie starken Hluttstivte sind nur 
yehl eicht tjenicssbar, Zn diesem Zweck werden die 
Blatter lusammcngebiinden, in Stroh gehüllt und 
behäufelt. Zum Winter verbrauch Ein schlug in dank 
fern Fetter in trockenem Sund. Hie Haupt wurzel ist 
tum ebenso zartem firsebmuek wk die Blattstiele. 

231 Cichorien-Salat, Brüsseler WillooF (Cicho- 
ree, auch Sommerspargel genannt) . . . . 

232 Cichorien wurzel, halb lange dicke schle- 
sische 1 kg Mk. 6.“ 

I itxsfiat menge an fio gm j.4) g, auf t Morgen eu. ü kg 
Aussaat Mürz- April in HO cm entfernte /triften auf 
n ich t ft ■ isrh g cd ü 1 1 g te n t Ho d e/i . A uf 20 c tu F.n ifent u ng 
verziehen. Hefters behacken, 

Citronen-IVIolisse siehe Melisse Seile 15 

233 Dille 1 kg Mk, 2. — 

Aussaat im April breit teil rfig ins Freie, evtl, nut'b- 
nutls im dum. Dir frischen illätUr finden als Splat 
Verwendung, dk unreifen Samendolden mit Stengel 
benutzt man zum Fin machen der Salzgurken und 
hu Spätsommer die reifen Samen zu Essiggurken 
und m Sauerkraut. 

Endivien s. Sa laisorten S. 19 


10U q 
Mk. 
0.90 


1.30 


5. 


1.20 


2 . 


10 g I Porü 
Mk; Mk. 

0.25 0.10 


0.30 0.20 

0.70 0.25 

0,30 0.20 

0.60 0.30 


1,60 

1.10 


0.40 0.20 

030 0,20 


0.40 1 0.20 0.10 


Di 


e Gemüsesamen sind von diesem Jahre ab alphabetisch geordnet und die Sorten mit neuen Nummern versehen. 
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Erbsen 


»* h f h - T f fe , 0,lry ,ns a/w- 

Zwp/tanL frm L,ma m,fso rm Alistmid 

Feldsalat siehe Rapunzel Seile 17 . 

t enchel, süsser Bologneser', I kg Mk.12. — 

290 Pe , n . che ‘’ Florentiner, hierv. werden <1. jungen, 
gebleichlen Stengel verspeist. 1 kg Mk. 12.- 

KulUtr wie. Dille auf kräftigem, hwkcre.m II, „In,. 

Gartenkresse siehe Kresse Seite 1>I. 

299 Gartenmelde, rheinische Kopf-, bester Sonv 
merspinat, einjcihrig 1 kg Mk. 3/i0 

Anfang April dünn in Reihen aus säen, auf nO rm 
fftosstir Hitze qmxmi damit 

2(>U Schalerbse A Iler früheste Miii-Kimigin Blutenstenael hildm, Die zarten liiättw 

. «to wrtre Wkhw Spirnitgcmüte 

Die Gemüsesamen sind von diesem Jahre ab alphabetisch geordnet und die Sorten mit neuen Numm 


290 Esdragon, russischer. 


10 q 

m. 

3 m 


0.50 

0,50 

0.25 


Port. 

Wir. 

0.40 


0-25 

0.25 


versehen. 


Kitt tu, Aussaat (kr firhsen kann Auf aut/ Mur.: hrytnnm, tu Ztittöfitanäen von 3 hin 4 Wochen. frühe Hurten hi* r - i . , . . , 

t/rdiinyL Muri: E r h x c n sind mrzdfftiche, sv.hr süsse Sotten, sollten aber nicht vor Mut orten t irt-rtkn Vit* hl . V. (f f n l tiM . h lt *tä kraft/ff, aber nicht frisch 
wenn sic mit der Srhalv. zuhrrti tat oder roh qtimswn werden* ' ÄWC/ce) ’ hi vsen nahen nur dann einen Vorzug, 


Aussuatmenge für 10 qm 250 g f für 1 Morgen 40 50 kg. 


1. Schal: (KneifeS oder PahE) Erbten 

(Glottes Korn) 


251 Buchsbaum- I. Zwerg-Erbse, sehr frühe, Scho- Mk. 
len gerade und sehr zart. Eignet sich auch sehr 
gut zum Treiben, 20 cm * , . - - 10 kg Mk. 11.00 2. 

254 Express [Vorbote), sehr früh, grünbleibend, sehr gute 

Kenservenerbse. 80 90 cm - . ■ . 10 Kg Mk. 9,60 1.ÖU 


256 Folger, Braun schweigen, griinbleibende, ver- 

besserte, mittelfrüh, beste zum Einmachen, ca. 8 cm 
lange gerade Schoten mit je (i 9 Körnern. Eignet 
sich sehr gut zum Trocken kochen* 90 cm 

10 kg Mk. 9*00 


200 Mai-Königin* aller früheste Mai -Erbse* ist sehr 
ertragreich und unstreitig die beliebteste Markt 
® snrte. nur bestgezüchtete Qualität. 60cm 

10 kg Mk. 9.60 


1,80 


1*80 


265 Saxa (Saxonia], eine wertvolle Ve rb o s s e - 
• r u n g der M a i k o n i g i n , mit etwas höherem Er- 
trage bei gleicher Hülm und Frühzeitigkeit, schnabel- 
förmige Scholen, 60 cm 10 kg MK. 10*60 1.80 

267 Schnabel-, grossschotige, weisse, mittelfrüh bis spät. 

Grosse schnabelförmige Schalen mit 8 10 Korn In 

® hall, vorzügi. zum Einmachen, 120 cm 10 kg Mk. 0*60 1,80 


loa q 
Mfc 


0.35 


0,35 


0.35 


0*35 


0.35 




2. Wa r J* Er bien 

(Runzliges Korn) 

270 Primavera* Diese Erbse stellt eine Verbesse- 
rung der Markerbse Senator dar, ist aber nied- 
riger und früher als diese und besitzt alle guten 

Eigenschaften einer 
mittelfrühen Markt- 
erbse. Prima vera ist 
sehr süss und gross- 
schotig. Die Schuten 
sind etwa 10 cm lang, 
etwas gebogen und 
enthalten etwa 8 — 10 
Erbsen, Der Behang 
ist enorm, 60 cm 

10 kg Mk. 11.60 

^ Telephon, ausser- 
^ 9 e wÖhnl grpssschotig. 
ca. 12 cm lang, und 
reichtragend, 'mittel- 
früh, 120 cm 

10 kg Mk* 11.60 


1 kg 

Mk. 


2 — 


> Markerbse Telephon 


^77 Wunder vonAme- 
rika, früheste, niedr. 
Mark- Erbse* mit gera- 
den Schoten v. 5 7 cm 

Länge. beste zum Trei- 
ben, 10 kg Mk. 12.80 2.20 


2/9 t ^ r U " der , v " n Wl , tham > verbesserlc William Hurst, 


I- Zucker=Erbten 

IVenten nicht mrnjehüht, Müdem es wird die Keimte 

„ersiusst. du, eum, sehr saftig und wahUehm ee&M 

282 ^^Üsche Säbel-, grosse krummscholige Sorte, sehr 
/.art. hohe ErlragslähigkeU von langer Dauer. tiiO cni 
rto p** r> io kg Mk* 20. 

285 2Ä Mh “". 


3*40 


10 a t, 

Mk. 


0.35 


0.35 


0.40 


0*35 


0.60 

0.50 

0*80 
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11 


Gurken 

I. landgurken 

AtissaatmenaP für /Ö U m fO g, für f Morgen I /Vs kg. 

\ultur‘ Aussaat 1. Entweder im Zimmer Mär z- April tn rupfe. Aach dem 
,\ v au j, m f ji / ? r. 7’ö « / ü fj r/cr Ä« jw ensc ha le > 1 . N u rh h i n re t < ' hen d c m K mtn rke.n 
1 nicht vor Mit fr. Mai) mit Wurzelbatlen auf 40 cm ins hrcic pflanzen. Auf cm 
Beet von I,‘2Qm ßcäUl ww hl der Mltie eme Km.hr pflanzen. Lmhs und recht x 
davon aJjt Zwischenfrucht, Kohlrabi und Kopfsalat pflanzen, d. Im Mai an 
i M und Steife it l Körner in ?e i «rif/ lo nn 

Tiete j //c'?n .iw/ffcAtfrt tfie starte/eu Pf lamm stehen lassen, dte 

A'ftch dem fi. Blatt sind die Pflanzen zu behäufeln und dir. 
tkk mit-nden lianhvn nach alten Seifen hin gleich massig zu verteilen. 

IVockenheit reichlich zwischen den Banken weht am Stamm giessen a 
r tritt uberhru tuten, (kgen i\achtfro$t durch llefwrdeckw schützen. hmpfel 


3*80 


3.20 


wert sind auch öftere flüssige Dnnggüsse. 

'AiXS Dänische Sen f^ausserordenllich dickfteischige 'J“ 9 

• grünbloibende. woiss-stachlige Sorte mit ca. 

35 —40 cm langen Früchten: dünner Samen- 
sträng. Besonders als Senfgurke sehr emp- 
fehlunswert , 1 kg Mk. 18.60 

306 Excelsior, lange griinbleibende, wertvolle 
Verbesserung der Bismarck-Gurke, sehr ertrag- 
reiche. voll fleischige und äusserst widerstands- 
fähige Sorte mit schönen, walzenförmigen 
Früchten, die als Salat- und Einlegegurken 
Verwendung finden .... 1 kg Mk. 16. — 

308 GrOChlitzer,verb. lange grüne volltragende. 

# von gleichmütig schlanker Form, wenig Hals, 

kräftig grüne Farbe, unten etwas gestreift, 
sehr enger Samenkanal: daher eine ideale 
Ein mach -Gurke, Der höhere Preis gegenüber 
anderen Serien macht sich auf alle Fälle 
reichlich bezahlt I kg Mk, 22. ■ 

309 Japanische Kleüerqurkc. Sehr diekfleiscltig, 
anfangs dunkelgrün, später braungelb genetzt ; 
Früchte mittelgross, wtäsy fleischig und walzen- 
förmig. Liefert sehr feine Senf gurkenschalen 

I kg Mk. 16. — - 


abends 
Furpfehtens* 

to g ; Port. 


Hk, 


6,80 


0.60 


3,80 0.80 


Mk. 


0.30 


0-30 


0.30 


3.20 0,60 0.30 


Ei Lange grüne volltragende* Eduard Monhaupts ausge- 
probte ElilesaaL Sehr dickfleischig und mit engem Samenstrang* 
Ideale Senf- u. Salatgurke, Näber* Beschrcibym, u . Preis siehe Seile 7. 


311 Lange grüne, volltragende Salat- 
■ ■ und Einlegegurke. Sehr widerstandsfähig. 
Bekannte Breslauer Markt sorte t kg Mk, 13*40 


2.60 0.50 0.25 


15 Mittellange grüne volltragende* Eduard 
ausgeprobte Flitesaat. Eine hervorragende Qualität 
nitzer Typ* Ncthcre Hesthreibuny und Prel* sk-hi' SeJtu 7 , 

Monh a upfs 
! vom Lieg- 

315 Mittellange grüne volltragendeHTüh. 

mm von dunkelgrüner Farbe* leicht gestreift, in 
der Reife gelb, besonders geeignet zum Ein- 
legen von sauren Gurken I kg Mk. 12. — 2.20 

1 0.40 

0.25 


320 Robuste, dunkelgrüne Sulat- und Senfgurke. Die hervor- 
ragenden Eigenschaften dieser Sorte sprechen für sich selbst. 
Bis 30 cm lange, dick fleischige Früchte, bis 10 kg Ertrag an 
einer Pfian/e. Besonders für rauhe Lagen, Nur in Original- 
packungen zu 10 g erhältlich. 10 g Mk. 0.80 


321 Chinesische grünbleibende Schlangen-, 

sehr voll tragende Sorte mit langen, glatten 
dunkelgrünen Früchten. Gute Salatgurke 

1 kg Mk. 13.40 2,00 

325 Trauben-, frühe kurze griine* ca. 10 cm 

lange und ca. 5 cm breite, sehr widerstands- 
fähige Früchte. Beliebte Essig- und Pfeffer- 
gurke 1 kg Mk. 0.60 2,20 

327 Unikum, lange, grüne Senf-. Salat- und Ein- 
legegurke* Namentlich gegen Nässe unemp- 
findlich. ca, 35—40 cm lange, grünbleibende* 
fest- und dickfleischige Fruchte. Bei feld- 
massigem Anbau grosse Erträge 1 kg Mk, 16. 


0,50 


0,40 


0.30 


0.25 


3.20 0,60 0,30 


2. Treilgarken 

1 1 Gp i oft cf is !i 1 1 nsgu i kc , K Kos ta igitf ke bzi o . Alis tbeefg 1 t 1 'he 


331 Beck's 19U0, eine altbekannte und bewä 

Uausgutjke, in der Form ähnlich wie Beste 
von Allen, nur mit etwas dünnerem Hals H 

333 Beste von Allen, für Haustreiberei. Elite- 
Quatilät, sehr grosse, schlanke Früchte, dun- 
kelgrün. leicht bestachelt, schnell wachsend, 
widerstandsfähig gegen Krankheit // 

10 g Mk. 20,— 

336 Blaus Konkurrent, vorzügliche Kastengurke, 
Originalsaat K 10 g Mk. 20,— 

339 Deutscher Sieger. Nur für Gewächshaus, 
früh, erstaunliche Fruchtbarkeit, sehr gross 
und schlank, dunkelgrün, widers landsfähig 
gegen Temperaturschwankungen // 

340 Gangs Treibyurke, Bautzener Lokal-Sorte 
f. kalte Käslen, Originolsaat [gelieizt j. walzen- 
förmig, grimm, hellen Längsstreifen amBlüten- 
rande* wird im Durchschnitt 5- ö Pfd. schwer 
u. eignet sich Vorzug 1. als Schäl u, Senf gurke. K 


34 2 
347 

350 

355 

360 

363 


ddo Trcdn/ufke Mangs Bautzener 


369 


370 


Hampels verbesserte Mistbeet-, besonders 
lür Früh treibe rei, blassgrün* weissstachelig K 
König sdörffers Unermüdliche, grün, hellge- 
streift* Irägt sehr lange, befälll nicht, für 

Haus und Kasten H, K 

Noas verbesserte Treib-, ÜHginulsgot, wohl 
die beliebteste u, bokanntoste Kastengurke, 
liefert grösste Erträge an bis zu 90cm langen 
u. bis zu 9 Pfund schweren Früchten, wider- 
skmäslä hig.se hncll wachsend u. dickfleischig K 
Sensation, vorzüglicher Einleger, halblang, 
25 30 cm, glalte, gleichmassige Form, wider- 

standsfähig und reichtrugend, für Kästen und 
Freiland K . 

Spotresisting, Hausgurke, Hat gerade Form, 
flnschenförnügen Hals, der etwas länger als 
bei Beste von Allen ist* 14 Tage früher als 
diese und rekhorim Behang. Elite Qualität // 
1000 Korn Mk. 60. , iüO Korn Mk. 7. 

Volltreffer. Als Kreuzung aus „Beste von 
Al!en M und „Sensation” zeigt sie überreiche 
Tragbarkeit und Schnell wüchsig keil und eine 
weitaus grössere Lange als Sensation, 30 50 
cm lange Früchte* oft 30 in einem Fenster. K 
1000 Korn Mk. 60. , 100 Korn Mk. 7. 


1000 Korn 
Mk, 

100 Korn 
Mk. 

6 . - 

1 Port. 
Mk. 

0*80 

60, — 

7* — 

0.90 

60. - 

7.— 

0.90 

60,-- 

7 .- — 

0.90 

45. 

5. 

0.80 

100 g 

Mk, 

60.- 

10 g 

Mit 

8.40 

0,50 

6 ^ 4 , - 

9.— 

0*60 

42* - 

6. - 

0*50 

30. 

4.50 

0*50 


20 * 

0,90 



Kamille (Malricaria Chamomilla) 

Aussaat breit wür/t ff , am besten als Vor- oder XacK 
fr acht braucht Ins zur Blüte H Wochen. 

KerbelkrauE fein* muoskraus. . lkqMk. 2, — 

, I u mt at in s Fre ie M ärf. A p ri L Juli und Ai t q n x t u m 
st ets frisc h es K n tut n i ha hi m. . < itdei h t uM ra ff ü her- 
wintert gut und liefert, im Frühjahr frisches Kraut 
Im Sommer verhindert man die lUutemtmqck 
bitdung durch Wessen und Schatten. 


8 *— 


0*40 


18* 


0.90 


1 ,20 0,30 

0.20 


Di® Gemüsesamen sind von diesem Jahre ab alphabetisch geordnet und die Sorten mit neuen Nummern versehen 
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Blumenkohl oder Karvio! 

p r°"' * ; ^ *» * 

1%?* “ä w * w ™' - iXÄ;:“;:t: 

<»l J«/i und OfrSr '* " f " ntl 3,91 r ° r HWeh .»WM, l'tiyj/Jo«ii 

'^l^^rasmwsmm 

^S®3fiHB£SS^«'« 

“ÄS"-'*-'* 

• SÄÄÄttar* 

1 kg Mk. 220. 


125 Jahre Eduard Monhaupt der Aeltere! 

Koh horten 


100 g 

Mk. 

tt.— 


30. 


10 g 
Mk. 


PorL 

Mk, 


1*60 0.30 


4.80 0.40 


21 Erfurter Zwerg-, ~ 

• Jats:;'!**"', 


"■ 1 QuÄ ^,T’ «"frühester, 

* Wir D ' ü bokani >testc‘ und beliebteste 
ioplc des GernüsegäMners. Niedrig gleich 

EÄ'^ÄSteäte 

sTtä^ä 

406 Frankfurter Rie-ion 

™ Sorten die beste u V !I" tl,ler »»P<itcren 

1 kg Mk. 20. - 

W.mlond M. K%d hfld™d”| JiTSi«."'" 

™ SS; 1 8SW »«" 1 

•s-ss-^s 

Schneeball, aller früherer kleinblättriaer 

K«pfc 9 "’ ,,tmZ " ,L ’ dri9 - b,L ' ndetl d weisse. feste 
kg Mk. 140, - 

SSU? SÄ: 

&i :te ~sr 

und «^hmüssig . ! . ,kg M H k 220,"' 


24. 3.00 0.4a 


(1.60 


0.30 


22. 3.20 0.40 


1.00 0.30 


24. 3.00 0.40 


22. 3.20 0.40 


3.60 0,40 


4.80 0.40 


Weisskohl (Kraul Ä a „„ * 

Aussaatmenge für 10 am 1 Pn,-t *' ** ppu *) 

l'"ttur: Aussaat ins Miltbeet ™, ^ 1 X,or 9 m 200 ,j 

M~7Üc.m 15rdfanuta"V */™ e »»IM. J| w „ 

™ SUas?"* ^ *•«< - Ä s 

424 Amciürr lr»iK»ai H .._u 


Cipüsf 


»SSO 


425 


‘ t o, M, 

p b ä“ '• «“»i-. im. 

Massemmbau hwvorra S'*>? Sorte zum 

kg Mk. 9.40 

427 ÄS«; *-* 

— 1 kg Mk. n.— 


100 ri 

Mk. 

10 q 

Mk 

Pötir 

Mk, 

2. 40 

0,60 

0.50 

1*60 

0/40 

0.25 

2**— 

0.40 

0*25 


24 Dithmarscher Treib- 

* Ä’trsrrrrr* i 1 -*- 1 •* 


4. so Erfurter, weisser kleiner frivb , r 
niedriger .... r * Ehester fes1er P 

43.3 Kopenhagener Markt ar ' - ^ Mk - 1 2.— 

Frth kohl 8 sehr Ä%^VuS k5pfi9Cr 

435 Magdeburger „„„ 1 kg Mk 10 ~ 

• -der, l. OkillA, bekc^S^,^* 

438 Ruhm von Enkhuizen ' ^ ^ ** 

% sehr fester. miltelfrüh a,, gr l P,t Ser ' vv °i^cr* 

KÄS' 1 - 

430 Wcstfalia, Dauer weisskob, ‘w ^ 10 ~ 
runder, feinriuDiaep K r fester. plalt- 
'erunyskohl. A,,3„„, : lde . al . BP öbarwln- 


2.40 

0.60 

0.25 

2.80 

0*60 

0.50 

1*60 

0.40 

0.25 

1*60 

0.40 

0,25 

8. - 

1*40 




mi, d," n™„ lm FHiin.hr b„„ w „„„ 

wo,d " **"*•* — 


125 Jahre Eduard Monhaupt der Aeltere! 
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ttotkohl 

2H Frühester runder 
roter, „Hatio“ 


Rotkohl 

(Rotkraut) 

Attssuafnienge n. 
Kultur wie itei 
Weisskofd. 


100 g 

441 Berliner, dunkelrot, mittelfrüh, sehr fest und Mk ' 
« grossküpL. holländische Spezialzucht 

I kg Mk. 15, — 2.60 

442 Erfurter, blutroter, kleiner, fester, 

frühester .... 1 kg Mk. 13.40 2.40 


10 g Port. 

Hk. Mk. 


0*60 0.30 

0,50 0.30 


26 „Haco‘S 

• Eduard Monhaupts ausgeprobte Elitesaat! Ganz 
ausgezeichnete, sehr frühe, festköpfige, ganz dunkelrote Sorte. 
NäJicre Besclircikuntf und Prob siche Seüle 7. 


444 Holländischer Export-, ganz dunkelroter, 

• mittelfrüher, holländische Speziaizucht 

i kg Mk. 20. - 

446 Mob reu köpf, tiel schwarzroter, grosser. 
mm mittet früh er, vorzüglich , . 1 kg Mk. 12. 

447 Westfalia, Frührotkohl» Fester, grosser, 

hoch kugeliger Kopf von dunkelnder Farbe. 
Hervorragende Qualität. Aussaat Anfang 
Februar . . * . . . . I kg Mk. so, 

448 Westfalia, Dauerrotkohl. Erstklassiger 
Überwinterungs-Rotkohl. Sohr fester hoch- 
kugeliger Kopf, schwarzrot. Aussaui April 

• 1 kg Mk. 80. 

449 Zittau er Riesen-, grosser schwarz roter, 

später» vorzüglich I kg Mk, 10. — 


Hosen* oder iprossenkohl 

Aussaatmengp für JO qm / Portion , für l Morgen 300 g. 

A us stiat : März ins Mtetbed oder April auf gut bearbeitetes Suattwet im Freien. 
Pikieren ist int bedingt erfordert ich, die Mehrarbeit wird durch reiche Ernte 
belohnt. Pflanzweite ca. tiO an in tief bearbeiteten, gut gedüngten Boden. 


3.80 

0,80 

0.30 

2.20 

0.40 

0.30 

9, 

1.00 


9.-- 

1.60 


1.70 

0.40 

0.30 


466 Brüsseler hoher, sehr gute Qualität, 
hochstehend, mit schönen festen Rosen. 

1 kg Mk, 12*— 

469 Fest und Viel, halbhoher, glatte feste Rosen, 

• sehr ertragreich E kg Mk. 12. — 

470 Herkules, halbhoch» entwickelt schnell 
hei reichlichem Ansatz grosse, sehr feste 
Rosen» empfehlenswert. . , J kg Mk, 12*— 


100 g 
Mk - 

2 , 21 ) 


2.20 


2.20 


10 g 
Mk 

0.40 


0.40 


0.40 


Purt 

Mk. 

0.25 


0.25 


0.25 


(WehthkoM oder Savoyer) 

Kultur und Aussaatmenge wie bei Weisskohl. 



m Welschkohl Eisenkopf 

451 Advents- Wirsing, runde, dunkelgrüne, dicke 
Blätter, ganz winterhart, Aussaat August 
bis September* vor dem Winter pflanzen und 
gut behäufeln. Bereits Ende Mai erhält man 
schön ausgeblldele, stumpfspitze Köpfe. Von 
Fachleuten warm empfohlen 1 kg Mk. 20. — 

452 Aubervilliers, mittelfrüh, grosser, gelbgrüner 
Kopf auf kurzem Strunk, im Bau dem Vorlus 
ähnlich, jed. früher als dieser 1 kg MIc 9,40 

453 Eisenkopf, sehr frühe Landsorte» mit sehr 

grossen runden, dunkelgrünen Köpfen, innen 
gelblich, sehr fest, eine vorzügliche Markt- 
sorte, ganz echt und zuverlässig, auch für 
den Winlerbedarf ! kg Mk. 9.40 

455 Küzingcr, aller frii bester, vlumpfspil/er, 
früheste Frei landsorte, aber nur für den Früh- 
anhau, nicht für den Einschlag 1 kg Mk. 8* 1.40 

457 Ultncr aller frühester, niedrigster, krauser, 
grüner, I. Qualität, ganz vorzüglich. Er ist 
sehr widerstandsfähig, gedeiht in jeder Lage 

I kg Mk. 6. 


100 n 
Mk. 


3.80 


1.60 


1,60 


10 g 

Mk. 


Port. 

Mk. 


0.80 0.30 


0.40 0.25 


0.40 0.25 


0.30 


0.20 


1.10 0.30 0*20 


458 Saxa (Orig malsaut), Eine Neu Züchtung, die 

nach ca, 14 Tage früher als Eisenkopf ist. Der 
Kopf ist sehr fest, gut geformt und von schöner 
gelbgrüner Farbe I kg Mk. 30. 

459 Vertus, grosser, grüner. Hauplmarktsorte 
0 für den Winter, Liefert die spätesten, aber 

auch die grössten Erträge . . 1 kg Mk, 9.40 


5.40 


1.60 


1.20 0.40 


0.40 0.25 


Blätterkohl 

Aussaatmenge für 10 qm / Portion , l Morgen 300 g. 

Aitsstint: Ende April— Juni auf gut gedüngtem Stintbeet, auspflunsen Juni td* 
Juli auf nbgeer niete Kartoffel- und Erbsenhcete. Eftttn zweite f>0 r«i. 


472 


475 

7 


Braunkohl, hoher, exlrtt krauser 

I kg Mk. 7.20 

IDO q 
Mk, 

1,40 

10 g 
Mk. 

0,30 

Port 

Mk 

0,20 

,1 niedriger, extra krauser 

1 kg Mk, 6.— 

1*10 

0.35 

0.20 

Grünkohl, halbhoher, mooskrauser 

1 kg Mk. 4,80 

0*90 

0.25 

0,15 

i, niedriger, fei nstgek pausier 

1 kg Mk, 4*60 

0.80 

0,25 

0.15 


Futterkohle siehe Seite 14 


Die Gemüsesamen sind von diesem Jahre ab alphabetisch geordnet und die Sorten mit neuen Nummern versehen» 
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125 Jahre Eduard Monhaupt der Aeltere! 


Olcrrüben oder Kofi/r & bi 


Aussaat menge für JO qm 5 g, für I Morgen l /a 

* «SK ÄS 

ms 

/emiutff. 

giessen, da sonst die Knollen letcht holzig werden. 


fi Aussaat </*■>' rtttnrxuf' uvtu-n u,, tJ c 

us Mt'itfm't auspflun :rn in musst// warmen A astm fl ufJU - cm- rmi 
•' ,* M/mSwr m*t 'I" «ie sonst tn Nummsrhie fse*. 

{' i,ll i ! ™> m Mräre iis J.i« «ni * Unliii’f Bei Troekfnhvtt reichlich 


Treibsorten 


503 Qptimus. Originalsacl! Neuheit 1926. 

Treib- und Frei landsorte. 

Oplimus Mit ^ Qu ,d,ttUware dar. jK* 

' ' ,s r nA fjn /mrthmt und Wohl 


Keiner **<>■*•* «« — , 

t? p.w ft mfl c/f uft* r f rß H> \n u> n ' if - - 
'sich steigender livhchthctt. 
jiackungen d 10 ff erhältlich. 


Dia* 

N itr 


Sort/ 1 erfreut 

in Original • 


505 Prager Treib-, Dvorskys Originalsaal^ nur 

♦ in Packungen ä 10 u, 20 fl • 20 g Mk. 10.- 

506 Prager Treib-, weisser, Nochbau. a. Dvowkys 

• Originalsaal gezogen 1 kg Mk, 90. 

508 Wiener weisser Treib , Eiitequali tat, wenig 

und kleines Laub 1 kg Mk. 12. 

Freilandsorten 

512 Delikates»-, weisser, grosso Knollen, mit auf- 
i'üchlstohendem Laub, sehr früh und zart, 
sehr beachtenswerte Serie • 1 kg Mk. i». 

5 1H Dreienbrunnen, weisser, früher, fent- 
— laubiger, vorzügliche Serie tur^laHUgartner, 


100 g 
Mk* 

10 g 1 
Mk* 

Port. 

Mk. 


1.50 




5«— 


16*— 

2.20 

0.80 

2*20 

0*40 

0.25 

2.60 

0.50 

0,30 

1.80 

0*40 

0.25 


33 Dreienbrunnen, 

Eduard Monhaupts ausgeprobte Ehlesaat. 

Eine unübertroffene Qualität. Für Marktgärtner unentbehrlich. 
Nähere Beschreibung und Preis nlehu Sette 1. 


5)5 Englischer Glas-, weisser, grosslau- 

* biger, früher, belieb). Breslauer Marklsorte 
* zum frühen und späten Anbau 1 kg Mk. 7.20 1. 

517 Englischer Glas-, blauer, gross und dach 

sehr zart, zum frühen und späten^ Anba^ • ^ 

520 Goliath-, weisser, verbesserter, !i lesen- .trotz 
der Grösse der Knollen sehr zart besonders 

Tür späten Anbau 1 kg Mk. 8. - 

522 Goliath-, Mauer verbesserter, Kiesen-, 

— wie voriger, sehr z.arl. Trotz des a Igememen 
Vorurteils gegen blauen Kohlrabi mache 
man einen Versuch. Er führt zum dauernden 
Verbrauch der blauen Sorien 1 kg Mk. 8. 

524 Wiener Glas-, weisser, früher, f , M 

Strunkkohlrabi siehe hinter Kohlrüben 


0.25 


0-25 


1.40 0.25 


0.25 

0*40 


0.15 

0.15 

0.15 

0.15 

0.25 



Kohlrüben (trdrüben, W rucken) 

Aussaat menge für 10 qm 10 g> für 1 Morgen bei Aussaat auf Saat- 
beete ca. l /s üq. bei Drillsaat 2 kg. , 

Kult ttr: Aussaat im April ree hl dünn auf SanUmt. Milte Jum auf w cm 
Kn f fr rtut n g verpflanzen fl uf g \ ( ten . ti cf hm r he tl etm Und en . fm hablru ben 
sehr empßndlkJt gegen Ritte, und. Trockmh&U sind, wenn möglich für aus- 
re khendc Bewäsae r ung so rgen. 



u 14 Kohlrain Dreienbrunnen 


Gl 0 Kohlrübe, Gelbe Schmalz - 


531 Bang hol m, gelbe rotküpfige 

10 kg Mk. 12.60, 1 kg Mk. 2.20 

533 Hoffnumns Kiesen-, tili erg rosste, gelbe, rot- 
köpfige, bri rujl grosse Erträge 

10 kg Mk. 18.—. 1 kg Mk. 3.20 

535 Pommersche Kannen-, grösste weisse, 
beste für Landwirtschaft 

10 kg Mk. 16.—, I kg Mk 2*80 

540 Schmalz, Gelbe (Sommer- Erdrübe], 
mittelgross* glatt, rund h kur/>laubig. feinsteSorte 

• für die Küche 10 kg Mk. 18*—. 1 kg Mk. 3.20 

f ult er kohle 

Aussaat im April, Pflanzweite 60—100 cm 

477 Kuh- oder ßaumkohl, hoher grüner auch 
Tür Wildremiser 1 kg Mk, 4.80 

479 Schnittkohl, gelber selbstschliessender 
Butler- . 1 kg Mk. 6.— 

494 Strunkkohlrubi, böhmischer weisser 

1 ky Mk. 15«— 

495 „ böhmischer blauer ... * 

Diese Soden haben länglich- ovale Knollen 
mit wenigem, aber grossem Laub, Sie wer- 
den in der Hauptsache in den schlesischen 
Gebirgsgegenden als Milchlutter gebaut, 

1 kg Mk. 15.— 

542 Krauseminze 

1000 Korn Mk, 3. 100 Korn Mk, 0.40 

Aussaat im Topf oder im lauwarmen Mistbeet im 
März. Später auspfianzen. 

543 Kresse, Brunnen-, echte Erfurter, gedeiht 
nur in Messendem, frostfrelem Wasser 

544 Kresse, Garten-, amerikanische, aus- 
dauernde Winter- 

545 Kresse, Garlen-, gefüllte oder krause 

! kg Mk. 2.— 

Kann jederzeit in Töpfen, Kästen oder ins Freiland 
gesät werden, wird aufs Butterbrot oder als Sa. tat 
zubereitet gegessen, dient auch zum Garnieren von 
Schüsseln und Platten. 

547 Kümmel, gereinigt, zur Saat l kg Mk. 3* 


100 y 

%Q g 

Port. 

Mk, 

Mk. 

Mk. 

0.40 1 

0*20 ' 

— 

0*60 

0.20 

— ! 

0*60 

U.2Ö 

— 

0.60 

0.20 

— 

100 9 

10 □ 

Port 

Mk. 

Mk, 

Mk. 

0*90 

0.25 

— 

MO 

0.30 

0.20 

2 .60 

0.70 

0,30 

2*60 

0*70 

0.30 

24.— 

3.80 

0-50 

2*40 

0.50 

0-25 

0.40 

0.20 

— 

0*50 

0*25 

0*15 


5Te Gemüsesamen sind von diesem Jahre ab alphabetisch geordnet und die Sorten mit neuen Nummern versehen 


125 Jahre Eduard Monhaupt der Aeltere 


15 


Speise Hürbh 


10 g 
Mk. 

0.40 

0.20 


1.40 


0.40 


0.50 


4.80 0.80 


562 JfÖ. im April ins Freie an Ort und 

A W Ä® alsdann und beleben suh weder. 

564 Liebslock [Maggikraut) . ; ; 

|T i tür fi duftet stark. Braucht vtet. aui. um 

n -laXn In Frühjahr oder 

vrhttitifiii Luve, Hält mehrere Jfihte. Lubstmh 
«/* Branntwein würze ben utzt . 
jindvt aber in erster Linie Verwendung bei Konfitüren. 

lowenzahn [PEssenlil, Taraxacum hortense). 
verbesserter vollherziger, liefert getrieben im 

Frühjahr guten Salat 

Mai r üben siehe Rübensorten Seite 18 

Mnis Zucker- I kq Mk. 4.80 0.80 0.30 

iLAnpßtiilidie Ansaat Mai wie FaU^mai^ Will 
wan zeitige Halben haben, empfehle wh Aussaat m 
Töpfe* öfters in grössere Lüpfe pikieren, dann tm Mat 
mit Hallen an Ort und Stelle, Kr wird mit dem 
Blatt haut and. eignet sieh deshalb auch als Vor- 
Pflanzung vor Gehölze usw. 

570 Majoran, französischer . I kg Mk- 11.20 

4 uitsaat im Mistbeet, im April in warmen Boden ver - 
pflanzen ; bann auch an Ort u. Stelle nun gesät werden. 


Port. 

Mk. 

0.25 


Aussaatmemw für 10 (/in ca. SO Koni hzw. 5 g. 

K«n «r: Aussaat am br.stm im April in fVpf*. Ä* fc Äslite 

recht. tf rosst* Früchte zu erhalten, lasst man höchstens J ntuefe an au k fw 
alle anderen schneidet man ab. 

550 Coeozelle v. Tripolis, rankenlos, grüne oder 
gestreifte Früchte mit gelbem Fleisch, tm- 

machkürbis. sehr früh 

552 Feld- oder Kiichenkiirbis, grosse grüne 
Früchte m. festem weiss, Fleisch 1 kg Mk. A.wu 
555 Riesen- Melonen-, grosser gelber, genetzter, 
mit dunkelgelbem Fleisch von feinstem Üe- 
schmack. Einmachkürbis ersten Ranges. 

Die Früchte sind p lallrund und sehr gross 

] kg Mk. 60.— 

557 Vegeta Ille Marrow, grüner langer. Früchte 
von länglicher, abgestumpfter Walzenform, 
gelbliches Fleisch, Dasselbe wird in finger- 
lange Stücke geschnitten. in Salzwasser weich 
gekocht und wie Blumenkohl angerichtet 
560 Zentner-, gelber, liefert sehr grosse, bis zu 
100 Pfund schwere Früchte. von grosser 

Zartheit 1 kg Mk -f;~ 

Zier Kürbisse sie he u. Hliimonsgmcr ^ada4d 

14, 


10D g 
Mk. 

1,90 


0.00 


8 .— 


1.80 


3,60 


565 


567 


0.60 


ManqoM (fette orf. feiukoh!) 

Atotstinl w Heiken hvn ca. HO— Bl cm Abstand. Die 
Bf alter geben einen wohlseh mzekenden Spinnt, 

571 grosser, grüner, hretlbläür, I kg Mk. 3,20 
575 Lukullus, feingekrauster. gotb mit hrchon 

weissen Kippen ■ ■ • - ■ ■ . 1 kg Mk. 3.60 0,60 

Melde siehe Gartenmeldc Seite 10 


0,40 


574 Melisse, Zilr^»,^,. ■ ■ - - - , „ 

Aussaat im Frühjahr oder Herbst auf kaltes 

bwt f mit 25 cm Abstand in warmen Hmlmimspflanzen. 


9.— 


0.40 


0,25 


0,25 


0.40 


0-30 


0.25 


0.15 


0.20 

0.20 

1.40 0.30 


: 


Anbei übersende ich Ihnen meinen Gesamtauftrag in Gemüse- 
und Blumensämereien, in der Hoffnung, wieder so gul bedient 
zu werden, wie ich es von Urnen gewöhn I bin. Ich bin jetzt 
ungefähr 25 Jahre Ihr Kunde, zuerst als Schlossgärtner in der 
Seidl itzschen Garten Verwaltung und seil einigen Jahren als 
selbständiger Gärtner und freue mich, Ihnen bei dieser Gelegen- 
heit sagen zu können, dass ich mit Ihren Lieferungen stets zu- 
frieden war, Ich habe jede Gelegenheit benutzt für Sie Kum 
den zu werben, 

Langenbielau, den 17. Dezember 1950, 

Robert Jankowsky, Gartenbaubetrieb. 


Melonen 


A wssaa t im Ma rz A p ril in s M isthee t, im Mn i ve rpfla n . 1f Hone 1 1 Heben 1 1 1 nt 
und FmeMujkeiL Im Frei fand gedeihen sie nur in warmen Sommern, hierfür 
H ff net sieh besonders Nr. 575. Hie übrigen Sorten sollte man nur im Mistbeet 
heranzkhen. Nachdem sieh das dritte oder vierte Blatt entwickelt hat . kneift 
man die Spike am. dadurch bilden sieh in ledern muttwinkel die sogenannten 

Fruehtr unken. 



580 Melonen , Berliner Netz- 


575 Amerikanische Land-, für warme Lage im 
Freiiand p 

577 Ananas-, rotfleischig, schwach© t?ippen, 
Schale hellgrün mit dunkelgrünen Flecken, 
festes, rotes, saftiges, gewürzreiches Fleisch, 
nur für Mistbeete ...***■♦•** 1 

579 Ca ni aloup Konsul Schiller, gelbe, genetzte, 
stark gerippte, warzige, sehr grosse fruchte, 
Gewicht bis 5 kg • 

55Ü Netz-, Berliner, grossf nichtige, starkgenetzte 
hoch aromatische Frucht, sichere und wider- 
standsfähige Treibsorte. Marktsarie .... 

582 Mohn, blouer Schliess- 


100 g 
Mk. 

10 g 
Mk. 

Port. 

Mk, 

3 — 

0.50 

0,25 

5.40 

0.90 

0,40 

25.— 

4.— 

0.50 

44, — 

i 6.40 

0.60 

0.60 

0.20 



: 


= Vor allem möchte ich Ihnen meine Anerkennung aussprechen , 
: über die von mir bet Ihnen voriges Jahr bezogenen Sämereien. • 
: Ich muss Ihnen offen gestehen, dass ich seil meiner 25[ übrigen j 
i üesdiüflspraxis noch nie derartigen Blumenkohl. Erfurter ; 
j Zwerg erzielte, wie von Ihrer Sorte. Es waren Pradvisorten, : 
I schneeweiss. fesl und wurden allgemein bewundert , ebenso : 
■ war es mit Rotkohl, Haco der Fall. A. N. in D. : 


>1* 


,M 




Ihre Sendung erhallen zur Zufriedenheit, vor allem die Meer- • 
* re t lieh Setzlinge 1 a. Werde weiter bei Ihnen bestellen. Bitlo j 
i um Zusendung von Bestellscheinen und Kuverts. Auch bitte j 
j ich laufend die erscheinenden Kuiuluge. Ci. K. in V. ; 

^ 

geordnet und die Sorten mit neuen Nummern versehen. 
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Möhren o*, Karotten 


Abgeriebene Saat 



Karotten Pariser Treib- 


Au ss au t menge für 10 qm 10 — 20 g, für 1 Morgen ca. 2 kg. 

Kultur : A assant t kr 7' r c i b s r> r t e n VJ—til 7 Jan wir Februar 
in tu tins itj im r-mes Mistbeet, recht dünn. F r <• i f a n d a orte n : 
M d , - - A P f il, If. 7 V N rM, ktd t le&fa l 1s frtet ■ h ge d ü ngt, Re ihr n m t r t 
ist dar Breitsaat cvrzuzkhen der besseren Bearbeitung und Rein- 
haltung der licet r wegen. Kntfernung der Reihen So — RO cm. Zu 
dicht sichende. Ff tanzen im Mai verliehen. 



Kurze Sorten : 


fiOl Karotten Pumther Treilj- 



tpjfj Rn rot tun Nantes 


42 »Duwicker Treib-, 

Eduard Monhaupts ausgeprobte Elitesaat! Die 

Du wicke r Elitesaat ist noch 8 -10 Tage früher als Duwicker, 
Nähere BefichfeLbunfj imd Prciw siehe Seite 7, 


601 Duwicker Treib-, verbess* kurze dicke 

# rote, slumpre, sehr ertragreich, auch fürs 
Land. Die Knollen haben oben einen Durch- 
messer von ca. 3—4 cm und sind 6 —8 cm lang. 
Zi emlich stark laubig . . , 1 kg Mk. 13.40 

GQ4 Pariser Markt-, bekannte Treibsorle, des- 

# gleichen auch für freiland zu verwenden. 
Ihre Form isl fasl kugelrund bis platt rund. 
Die Knollen sind 3 -5 cm lang, von roter 
Farbe und sehr feinschalig. Feinlaubig 

l'kg Mk. 18.— 

\m Pariser Treib-, früheste, auch fürs Land, 
beliebteste Marktsorte. Unterscheidet sich von 
der vorstehend genannten Sorte nur durch 
etwas längere form, sie ist eirund 

1 kg Mk, 15* - 

Halblange Sorten: 

610 Chantenay, halblange, stumpfe, mit dickem 

# Hals und stärkerem Laub als Nunles* da- 
her gut zu bündeln, sehr ertragreich, be- 
sonders für den Mussenanbau, winlorharl 

J kg Mk. II,— 

612 Gonsenheimer Treib-, allerfrüheste, kurz- 

# krautige* zum Treiben und fürs Lund, die Form 
ähnlich wie Nantes, nur kürzer und dünner, 
der Geschmack ist süss, die leuchtend 
rote Farbe zeig! sich 2 —3 Wochen 
früher als bei anderen Sorten, Garantiert 
zuverlässige Züchtung I kg Mk. 18*— 


IGO g 

10 q Port. 

Mk 

Mk. Mk. 

2.4 ü 

0.50 0.25 


3.20 0.70 0.30 


2.60 


0.60 


0.30 


3,20 


0.45 0.25 


0.70 0.30 


44 Nantes, 

• Eduard Monhaupts ausgeprobte Elifesaatl Dieser 
Samen ist von nur ganz formenechlen u. ausgepflan/t n Wurzeln 
gezogen. Nilhere ßesclirtjlbiiny und Preis siehe Seite 7 


620 Nantes, verbesserte frühe f halblange 
zylinderförmige, dunkelrole, stumpf abge- 
* rundete, ohne Herz, nur allerbeste Qualität, 
ganz echL beliebteste Marktsorte l kg Mk. 1 1 *— 

Lange Sorten: 

022 ÖraunSChweiger, lange dunkelrote, spate, 
spitze Marktmähre* sehr haltbar 1 kg Mk, 6.80 
625 Lobbcricher, goldgelbe, lange, zylinder- 
förmige, nahrhaft und sehr ertragreich 

1 kg Mk. 6,- 


2. 0,45 0.20 


1.20 


0.30 0,20 


0.25 


100 g ' 

10 g 1 

Pari* 

Mk. 

Mk. 1 

Mk, 

1.20 ! 

0.30 1 

0*20 

1*20 

0*30 ' 

0*20 

1 — 

! 0.25 


0*60 

0*25 



628 Sl.Valery, lange role dicke, sowohl Küchen 
wie Futtermöhre, bringt grosse Erträge 

1 kg Mk. 6.80 

629 Sudenburg er, lange, rote, dicke, glatte, 
stumpfe, gute Winlermöhre . 1 kg Mk. 6*80 

630 Weisse verbesserte grünköpfige Riesen-, 

aus der Erde wachsend, sehr lohnende 
Futtermöhre 1 kg Mk. 6*— 

632 Pastinakwurzel, grosse lange weisse. nur für 
tiefgründigen lockeren Boden 1 kg Mk, 3.40 
Aussaat menge für 10 qm 50 g 

A UsSäui Mürz in 25 rm entfernte. Heiken recht dich. 

Später verziehen auf 15 rm Fntfernunfp Kr froren? 

Wurzeln sind für die Küche unbrauchbar , können 
aber als Pferdef Htter Venvimdung finden. 

Perlzwiebeln siehe unter Zwiebeln Seile 21. 

Peteriilie 

Petersilie , fchnitt 

t\ tl 1 1 tcr ; A icasant. weitläufig, gut ungcdrücht, sch r [riecht 
halten, das gante Jahr über auf gut gedüngtem ho den. 

635 d i c h 1 1 [ i u bi ge v e r b. ( a ro ma 1 i sch e ) 1 k g M k , 3 .20 

636 maoskrause, feinste z. Garnieren lkgMk.3.20 

Petersilie , WurmeP 

Aussaatnmige für 10 qm 20 g, für 1 Morgen ca. 1,5 hg. 

K ultu r : f *e t ers i f k w i > d & it rg g esüt u u d zu m / i e. rb st n o rh ein in a t rech f d nun , 
Saat gut (mklopßn, licihrnwciU 15 cm, 

637 frühe kurze dicke Zucker-. Da die Wurzeln 

leichl herauszuheben sind, isl diese Sorte für 
den Anbau auf schwerem Boden besonders 
geeignet ..... I kg Mk. 2 — 

638 verbesserte halb lange Berliner. Etwas länger 

• als die Sorte „Frühe dicke Zucker-" 1 kg Mk 2, 0.40 

640 I u nge g laüe* späte, die längste u. arl rag reichste 

• Serie. Wurzeln 18 20cm lang 1 kg Mk. 2. 0.40 

642 Ruhm von Erfurt, kann als Wurzel- wie 

auch als SchmllpetersHie verwende! werden. 

Sie hat lange glatte Wurzeln und feinge- 
kraustes Laub* beides von zarlern Geschmack 

I kg Mk. 4. — 0.70 


100 g 

ID q 

Port. 

Mk. 

Mk. 

Mk. 

0,00 

0.25 

0.15 

0.00 

0.25 

0,15 


1ü g 
Mk. 


Part, 

Mk. 


0,40 0.20 — 

0.20 
0.20 


644 Pfeffer, spanischer, Gloria, ..*,,,. 

Aussnut ins warme Mistbeet oder ins Freie in sonnige 
Lage und auf warmen t loden pflanzch. 

Pfefferkraut siehe Bohnenkraut Seile 9. 

645 Pfefferminze, 

lUOO Korn Mk. 3* . 100 Korn Mk, 0.40 

Kultur wie Nr, 512, Krausen} inte. 

647 Pimpinelle, feine Garten-, . 1 kg Mk, 6. 

Äusmüt im Frühjahr oder Herbst ins Freie an den 
Ile stimm ungsort. 


0*30 0,20 


2.40 | 0.00 0.30 


1.10 


0*30 0.20 


Die Gemüsesamen sind von diesem Jahre an alphabetisch geordnet und die Sorten mit neuen Nummern versehen. 
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, mr Porree, ü®'™ ™« Carentan 

Porree (Laudt) 

fr," in am 20 a für / Morgen 1 ,/> hg bei Pflanzen 

Aassaatmenge für lUqm^u y, 

Unzucht auf y e ^ J lCi hh X t) . f! Mistbeete. oder in Ermangelung dessen 
Kultur: A ussaat Fw*.* ^ ^ mff{ . pik i eirifi Sind du l'flanzen stark genug, 

nt Tapfe. dirrU tns ifrihnt mit HO ntl '/nrhehenraum Und auf HO v.ut 

.r Au Mar bts raut >>< „ ... . . .. ■ 


rn fuü HO rm ransenenrattm una aaj zu r 'tu 
dann nn mu* ,,,r - "' /, \tixaftanzen Wur:elht,dtter zurüek&f'fme./de.n, 

Kntfri nnng ; tl dir litten geht . f.ÜH .«IZuViV firn/ K-fTW /ViNefi jj; 


r/nM7i N a ' r fl ' s 

Entfernung veayfhjn^ - 

fi5U Sommer-, f^iB.I-cher. ^ ^ 

.52 Winter-, Brabanter, cxlro grosser. dicker 

f *5 Elefant, sehr gute Ncuzüehtung; mit 

a u sse rge wiShn l i e h langen und dicken Schäften: 
k „I,p früh dabei absolut winlerhart 

SL 1 kg Mk. 12, - 

(557 Winter-Riesen von Carentan, grösster, zarter 

1 kg Mk, 8, 

fo9 " 5' 1 rvco nn Ort itrul SMfr. nur 

eingedrückt* . — __ 

Radier 


tOD g 
Mk. 

1,20 

1.40 


2.40 

1*40 

2.10 


10 9 

Mk. 

0.30 

0.30 


0.50 

0.30 

0.50 


Port. 

Mk. 

0.20 

0.20 


0*30 

0.20 

0.30 



hundm, daher schattige Ltif/p 

060 Dreienbrunnen, scharlachrotes, zum treiben 
tm wie fürs Land. Dreienbrunnert heil etwas grös- 
seres Laub als Express und Non plus ultra. 
Dit? Knollen sind ebenfalls rund 1 kg Mk. 5.00 


0.00 0,25 


60 Eiszapfen, 

Eduard nflonbaupts ausgeprobte Elitesaat! Kurz 
laubige, durchsichtig weisse. ganz besonders scheine Qualität. 

Ndhert? BeachrifibuntJ und Preis ttehö Sötte 7. 


Eiszapfen, langes woissos, last durch- 
mm S jchtig* sehr frühreifend I kg Mk, 4. 

««4 Express, selir gutes, rundes, scharlachrotes 
T „-ih un d t'reiland radies. widerstandsfähig 
gegen Trockenheit I kg Mk 1.«, 

1 5455 Non plus ultra, runde, leuchtend Scharlach- 
' ro te. kurzlaubige Treib- und Frei! and sorte. 
ist im Mistbeel 3 Wochen nach der Aus- 
saat verbrauchsrähig , 1 , ky 1 Mk ,'. 6 ' 

(«7 Riesen -Butter-, kugclrimd, scharlachrot, kurz- 
laubig. wird trotz seiner Grfisse selten pelzig. 
Aussaat ziemlich weit und nicht zu Hach 

i kg Mk. 0.80 

1*9 Rundes, scharlachrotes, mit weisse m 
• Knollenende (Scarlel Gern), ist, besonders 
im Frühbeet gezogen, hervorragend zart und 
gleichmäßig, auch sehr gut fÜ^FreUand. 


0.80 


0*90 


1.10 


1.20 


0.110 


0,25 


0*25 


0.25 


0.25 


Ü.25 


57 Sa xa 

Eduard Monhaupts ausgeprobte Elitesaat! Da* 

allerfrüheste Radies von ganz besonderer Qualität 1 Nähere l^- 
schrelhujlg und Preis sie he Seite 7* 


670 Saxa, Treibsorle 1. Ranges, in 3 Wochen 
™ marktfertig^ auch fürs freie Land. Die rein 
* kugelige Knolle ist feurig scharlachrot, das 
Würzelchen ganz fein, das Laub ganz kurz, 
das Fleisch fest und sallig ■ ■ 1 kg Mk. 7. 


Rapunzel oder Feldsalat 

( Rabinrthen) 

Aimmutmmge für l qm 1 Portion t für l Morgen PU k 0- 

Kultur; Varzüglidier Salut für den iVintfn' imd zeitiges Frühjahr, Aassaal 
SvpOanbn Xoennber breit wurfig. ziemlich di.ehL f’m hei strenger hatte ernten 
zu können, deeke »tan einen Ted des Beetes Ende November bis aber den 
Winter mit Stroh wirr Laub gut ab. 


\ 

675 Deutscher, zarter . . , 1 kg Mk. 5,20 

677 Dunkelgrüner, vollherziger, breit- 

blättriger, bildet kleine Köpfe I kg Mk. 6. 

678 Holländischer breitbl ädriger* grosskörnig, 
sehr ergiebig . r , , , . , 1 kg Mk. 0.40 


Rettith Aussaat menge wie bei Radies. 

K ff / 1 u r : A ussnat der Tndbsarten Februur-M arz ins .V ist beet . Aprit 


TOO 9 

10 g 

Port. 

Mk. 

Mk. 

Mk. 

0*90 

0.25 

0,15 

1.10 

0.30 

0.20 

t ,60 

0.40 

0.25 


680 Mai-, Delikatess-, halb langer weisser, hei- 

# vorragende Marktsorte . . . 1 kg Mk. 4. 

682 Mai-, Dresdener Bündel-, gelber, 

**2® runder, sehr früher. 5 -10 cm Pflanzweite 

• 1 kg Mk. 4.20 

684 Mai-, Ösicrgruss, rasa, ovale, sehr zarte 
und gern angehende Sorte . 1 kg Mk. 12. 

686 Mai-, weisser runder Treib-, kurz lau big, 

sehr zart 1 kg Mk, 4.20 

687 Sommer-, ovaler schwarzer japanischer, 

sehr zart u. empfehlenswert . 1kg Mk, 4.20 

688 Sommer-, Pilsener, weisser runder 


100 g 
Mk. 

ID □ 
Mk 

0.70 

0,25 

0M) 

0*25 

2,20 

0.40 

0.80 

0*25 

0.80 

0.25 

0.90 

0.25 


Port 

m. 


0.25 


ü:t Münchner Bier , weisser, 

Eduard Monhaupts ausgeprobte Elitesaat! form- 
vollendete Züchtung von rassigem Geschmack, Nähere Betreibung 
und Preis afehe Sehe 7. . 


1.40 | 0*30 f 


690 


692 

695 


Herbst-, Münchener Bier-, weisser 
runder (ovaler), Aussaat |unUAugusL sehr 
empfehlenswert, bekannte Marktsorle, ist 
/um Anbau als Sommer-R, wie auch lür 
den Winter- Bedarf mit Recht beliebt 

I kg Mk. 4.80 

Herbst-, lerchen farbiger Münchener, weiss 
mit trrau und weiss genetzter Haut* sehr zart 

t kg Mk. 4*80 

Winter-, Erfurter schwarzer run- 
der, beliebte und bewährte Marktsorte für 
den Winter 1 kg Mk. 4.80 

ussuat Juli August t Abstand ln HO nn. Hehn 
Einschlafen für tlen Wmf er die kleinen Herzblatt- 
rhen stehen fassen. 


0.90 


0*90 


0*90 


701 


Rhabarberdamen 

m g 

Mk. 

io g 
Mk. 

Cyclop. Sehr lange, dicke Stengel von schöner 
rnler Farbe und gutem Geschmack, Irüh * * 

3. 

0.60 

Early ffaspberry [früher Mim beer-). Eine sehr 
gute, rotslengelige Sorte mit gutem Ertrag - 

3. 

0.60 

Excelsior, verb* Queen Vicloria, zum Trei- 
ben gut geeignet, früh, rotstengelig. lür den 

3. 

0,60 

Rharbarberpflanzen siehe Seite 50. 
Rosenkohl siehe Kühlarien Seite 13. 



Rosmarin 

l, t wurme» Mistbeet w ier in Tupfe ttitft r otus ittts- 
säen and in Meine Töpfe verpflanzen ■ HeimrZUfjt 
sonnige, gesehützte. Lage. Jahrelange Autzung. Utenf 
als Heilkraut, und Speisewürze. 

9.- 

1,50 

Rote Rüben siehe Seite 18. 




0*25 


0,25 


0.23 


Port, 

Mk, 

0,30 


0.30 


0.30 


0.40 


aas neiscn iesi unu ** 1 - 

Die O.mUsesa.nen sind „■ diesem Jah re ,b .lph.T 5 l.ch g.ordne. »nd di. Sorten mit ne... Nummern .ereehen. 
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Rüben * 4 eien 

Mairüben 


709 Münchener Treib-, weisse, plattrunde, rot- 
köpfige* sehr zart. Die jungen Blätter liefern 
das in Westdeutschland geschätzte Stielmus 
(Rübstiel). 

Aussaat März April in s Freie renkt dünn, breitwürfig 
an Ort mul Stelle in lockeren Boden. Ifai 'Prochen 
heit reichlich gimtm. Liehen sandigen Boden, 

1 kg Mk. 4.— 


100 q 

Mk. 


10 g 
Mk. 


Port, 

Mk. 


0*70 0*25 0.15 


Rote Rüben (lalatrüben, Beete) 

Aussaatmenge für 10 tfm 110 g r für 1 Morgen 4 kg, 

Kultur ; Aussaat April Mai in gut bearbeitetes Land, das im Herbst zu düngen 
ist P niemals (ttif frischgedüngtes, am besten in Reihen von 20 cm Entfernung und 
20 cm A Island je einige Kerne, Im Sommer behacken. Hei Troriumheii durch- 
dringend giessen. Um Saftverlust zu verhüten, empfiehlt cs sieh, dos Laub im 
Herbst vor dem Rinschlagen abzudrehen, nicht ttbzuschneiden. Die Wurzel vor 
Verletzungen schützen, da sonst der Saft au&läuft und dadurch Geschmack 
und Zartheit leiden. 



7lo Sulatrühen, Aegyptische plattrunde 


100 g 
Mk. 
0.<H> 


10 g 
Mk. 
0.25 


0.25 


TalatArten 

I. Hopf Salat 

AusHuatmenge für 10 qm t Portion, für 1 Morgen 100— 150 g bei 
Pflanzenanzucht auf dem Saatbeet, w K weisses Korn, 
s K = schwarzes Kohl 

a) Treibtor len 

Kultur; Aussaat von Dezember ah hi wurme Kasten. Die ganz jungen l'flänz- 
chen werden einmal verpflanzt. Sind sie erstarkt, werden sie an Ort und 
Stelle im Kasten auf 20— ää cm Entfernung gepflanzt, Lei gutem \$ itter 
öfter lüften zwecks guter Kopfhlldung. Spatere Aussaaten Irinnen auch in 
halb wurme und kalte husten gemacht werden. 


70 Büttners Treib-, 

• Eduard Monhaupts ausgeprobte Elitesaat! Aller- 
bester, frühester Treibsalat. Nühere Beschreib urig und Preis siehe Seite 7. 


722 Kaiser-Treib-, aller! rühester, schnellwach - 
send, in 6 — 8 Wochen verbrauchsfähig. 
Kleiner, gelber und ziemlich fester Kopf, 
aber ungeeignet fürs freie Land io K 

I kg Mk. 8.80 


100 g 
Mk. 


1.60 



10 q 
Mk. 


Port. 

Mk, 


0/*0 0,25 


7 HO Kopfsalat Maikonig 


b) Landsorten 


Port. 

Mk. 


710 Aegyptische plattrunde, dunkelrole, 
eine extra Qualität* sehr fein* I Ng Mk. 4.80 

711 Runde scbwarzrole dunkellaubige. Sehr 

fum * * . * 1 kg Mk* '4,— 0,70 

Runkelrüben siehe unter Feldsaaten Seile 22. 


Jtoppef oder Wasierrüben 

( Herbstrüben , Weisse Rüben) 

Ammatmenge für 10 qm 10 g, für 1 Morgen ca. 1 kg. 

Kultur; Aussaat Juli— August dünn breitwürfig oder m f Eid-massigem Anbau 
gedrillt. 


K ult ur: Aussaat w» März ab den ganzen Sommer hindurch bis August. Ver 
p flamm an Ort und Stelle auf 30 3f> cm Entfernung. Reichliches f Hessen 
und gutes Lockern ist für die Kopfbildung von grossem Vorteil. 


gelb* rotkantig, gross und sehr lest S K 

1 kg Mk. 12, — 
725 Dippcs spät aufechi essender grosser gel- 
ber, sehr gross und fest Mi K 1 kg Mk. 0.60 

727 Hamburger, grosser gelber, sehr gross. 

■ hält in der Hitze am besten Kopf, da- 
her beliebteste Marktsorte, hervorragende 
Züchtung w K % . 1 kg Mk* 9.60 

728 Laibacher Eissalat, sehr gross und fest, 
Blätter kraus, gelb, braun gerandeh lang- 
dauernd, für rauhe Lagen wK 1 kg Mk. 12* — 


too y 

Mk. 

10 9 
Mk. 

Port, 

Mk. 

2.— 

0.40 

0.25 

1,60 

o/m 

0,25 

1.60 

o/m 

0,25 

2.20 

0.40 

0.25 


100 g 
Mk. 


10 g 

Mk. 


Port. 

Mk. 


72 Maikönig, 

• Eduard Monhaupts ausgeprobte Elitesaat! Eine an 
Güte nicht mehr zu übertreff ende Qualität. Nähere Beschreibung 
und Preis siehe Sehe 1. 


75 5 Lange weisse grünköpfige 1 kg Mk. 3.80 0.70 0-25 

717 Lange weisse rotköptige, für den Feldbau 

1 kg Mk. 3,80 


719 Runde weisse rotköplige, beste Speise-Rüben 

1 kg Mk. 3.80 

Obige Hüben sind nur von ausgepf tanzten Exemplaren 
geerntet und nicht zu verwechseln mit der vielfach 
dngehotenrn billigen Ware , die keine Erträge bringt 

720 Tel lower Rübchen, kleine Märkische* ganz 

echte, vorzügliches Herbst- und Wintergemüse, 
gedeihen am beslen im leichten, sandigen 
Boden. Aussaat Juli- August, breitwürfig und 
dünn ... - I kg Mk. 3.80 


0,70 0.25 

0.70 0.25 


■■ sorle* sehr widerstandsfähig gegen Kälte. 

* auch zum Treiben in kalten Kästen w K 

1 kg Mk. 10.— 

732 Rudolfs Liebling, leuchtend zitronengelber, 

früh, sehr zart und fein, auch zum Treiben im 
kalten Kasten W K 1 kg Mk. 12, — 

733 Stuttgarter Dauerkopf, grosser, glatter* zar- 
ter, gelber Kopf, Er gehört zu den am 
spätesten in Samen schiessenden Sorten, 
daher einer der besten Sommersalate 8 K 


0.70 0*25 — I Fortsetzung nächste Seile. 


10Q g 

10 q Port, 

Mk. 

Mk. Mk. 

1.80 

0.40 0,20 

2. — 

0/40 0.25 

2. — 

0*40 0.25 


Oie Gemüsesamen sind von diesem Jahre ab alphabetisch geordnet und die Sorten mit neuen Nummern versehen. 


125 Jahre Eduard Monhaupt der Aeitere! 


19 


Fortsetzung: Kopf-Snlaf. 

734 Trotzhopf, brauner, grosser, später, be- 
kan nie Sorte, festküpfig tü k 1 ky Mk. 8. 


tOO g 

m , 
1.40 



74 Trofzkopf, gelber, 

Eduard Monhaupt» ausgeprobte Elitesaatl Eine Saat 

für anspruchsvolle Kunden, Nähere Beschreibung und Preis fliehe Seite 7. 


7.13 Trotz köpf, gelber grosser, spate 
^ bekannte. beliebteSorte, zart and dauerhaft wK 

1 kg Mk. 8.80 1.60 0.40 | 0.20 


r) WinterMalal 



10 0 fj 

10 g 

Port. 

Mk. 

Mk. 

Mk. 

2.20 

0.40 | 

1 0.25 

2.20 

0.40 ' 

0.25 


7 iS Birtterkopf, hellgrün, innen goldgelb, winter- 
hart W K * k Ö Mk * 12 “ 

740 Nansen oder Nordpol, gelb, sehr zart, sehr 
widerstandsfähig W K . . , I ky Mk. 12. - 

2 , Pflück and Mchniliialat 

742 PH ücksfilat, amerikanischer brauner, grosse 
mm Diehlo Büsche. Blätter kraus mit rotbraunen 
Kanten schnellwachsend und ergiebig w K 

l kg Mk. 9,40 

744 Pflücksalat, australischer gelber, sehr 
zarter krauser w rC 1 kg Mk. 9.40 

Um Blätter i le.s Pflücksalats kann man den ga nzen 
Sommer hindurch pflücken, miefj aber dir, Herzblätter 
stehen lausen. 

746 Schnittsalat, gelber, hohlblättriger Butter-, 
kleine Kopie bildend ID K . . 1 kg Mk. 7.— 

i. Endivien 

Kultur: Aussaat nicht vor Mitte Juni . Man sät sehr dünn auf Saatbette 
Die kräftig entwickelten Pflanzen auf 30 — U) cm verpflanzen. Oeflere Dum- 
güsse, fktssiges (Hessen und Bodentüflung. Sind, die Midier der Stauden tä cm 
hach, werden sie hei trockenem Wetter mit /in .st angebunden und sind dann in 
■} WnoMn gebrauchsfertig gebleicht Nie mehr als notig landen Wahrend 
des Meirhens fleisng hacken und gieren Für den Winter bedarf schlägt. man 
dir nach weht ausgeretften Stauden mit dem Ballen in Sand im Keller oder 


1.60 


1.60 


0,40 | 0,25 


0.40 1 0.25 


1,40 0.25 0.25 


Schuppen ein . 

748 Sommer- Endivien (Laitue romaine), gelber 
Pariser. selbsi$ch liessend , . 

750 Winter- Endivien, Escariul-, gelbe, breite. 

• voll herzige 

752 Winter-Endivien, von Natur gelbe, krause 

754 Salbei, . ■ ■ I kg M, 9.40 

Aussaat ins Freie und verpflanzen, Kami auch 
liohmnkraut er setzen und wird zu Kräuteressig und 
Bratm benutzt, 

75 @ Sauerampfer, breitblattriger, einjährig 

I kg Mk. 12, - 

Aussaat im Frühjahr dünn in Heiken , später auf 
rtn Abstand verdünnen. Der Verbrauch kann 
schon betfinaen, wann t 6 Blätter vorhanden sind, 
lilütenstenfjel. sind abzusühnmien, damit junge 
Blätter nachmchsen. ... 

759 Schalotten -Samen, echte dänische, braune; 

ins Mislbeel auszusäen . . - 

Schalotten siehe Zwiebeln Seite 21 

760 Schnittlauch - Samen* ist im Frühjahr ent- 
weder ins Mistbeet oder in Schalen nuszusäen ; 
später auspflanzen in lockeren Boden und 
sonniger Lage. Kann jedoch erst im näch- 
sten Jahre geschnitten werden, daher ist der 
Bezug von Schnittlauch-Stauden mehr zu 
empfehlen 

Schnittlauch-Stauden siehe Seite 50 


100 g 

1 f0 9 

Mk. 

m. 

2 .“ 

0.40 

1.60 

0.40 

2.40 

0.50 

1.60 

Ü.4Ü 

1 

2.20 

0.40 


Port. 

Mk. 

0.25 

0.25 

0.30 

0.25 


0,25 


26 .— 4.50 1,20 


2.20 0.40 0.25 



Sch ? ea rz würzet n 


ich ifdrz wurzeln 


Aimuatmmge für 10 qm 50 g. 

Aussaat Mär;- - Mai ia 'Jo cm entfernten Reihen, 
auf gutem, uher nicht frisch gedüngtem, tief ge- 
tuckertem Boden. Auf IO cm verziehen. Die leicht 
brechenden Wurzeln vorsichtig herausnehmen, du 
sie durch Verlust de« milchigen Saftes an (»esch-mack 


100 g 
Mk. 


10 g 
Mk. 


Port, 

Mk. 


3-60 0.60 0,30 


verlieren. 

763 Deutsche, lange, vortreffliches Winterye- 
gemiiso, sogen. Winlerspargej. Anspruchslos 
an Klima und Bodenverhältnisse, gedeiht 
auch in kälteren Gegenden 1 ky Mk. 24. 

765 Russische Riesen-, Grossere und dickere 
Wurzeln und breitere Blätter als die gewöhn- 
lichen; bei zeitiger Aussaat bringt diese Sorte 
schon i in ersten Herbst glatte, sehr dicke 
Wurzeln ; die Pflanzen schiessen sehr wenig 
in Samen I kg Mk, 28.-' 4,20 0.80 0,35 

Sellerie, Knollen * 

Samenbedarf für Anzucht von 100 Setzpflamcn 1 Portion. 

h uiinr: Aussaat Februar März in halhu armes Mistbeet, gleich tmissig warm 
halten. Die Pflänzchen sind später unter Schonung der WutzelhaUen auf ca. -Wem 
auf lockeren, im Herbst gut gedüngten Baden zu verpflanzen. Nur in tief 
gegrabener, lacker-k rümeMmr Fette, bilden sich die Knallen vollkommen aus 
und werden glatt, fein- and fest fleischig. Auf schwerem und stark gedüngtem 
Boden erzielt man zwar grösste. Knollen, die aber oft hu hl sind und beim 
Kersch neiden zerfallen . Keirhlich giessen, öftere flüssige /Umgang in Prr 
hi mittag mit. (Iahen von /'hasphorsäurr and Kali und reichliches Behacken 
ist für gute ftifdung der Knollen unbedingt er for der lieh. 







Gedenken Sie beim Einkauf der Not 

Ihrer engeren Heimat Schlesien! 

Das Geld im Lande steuerf der Not! 

— ■■ — — — — ■■ »n * M -* ***** fc ^*»*^>— * i 


770 Alabaster-, kurz laubig, mit sehr grossen 
1 zartweissen Knollen, rostfrei 1 kg Mk. 18.— 

772 Apfel-, runder, kurzlaubiger, glatter, früher. 
• mit zartem, weissem Heisch 1 kg Mk. 18. 

775 Imperator, früher, kurz laubiger, mit grossen, 
gl allen Knollen, weissfleischig, widerstands- 
fähig gegen Rost . . - ) kg Mk. 18.— 

777 Prager Riesen-, sehr grosse, weiss- 
1 fleischige, altbekannte, sehr ertragreiche Sorte 

1 kg Mk. 18 — 


100 y 

1 10 g Port, 

Mt 

Mt Mt 

3.20 

0.70 0.25 

3.20 

0.70 0.25 

3.20 

0.70 0.25 

3.20 

0,70 0,25 


Die Gemüsesamen sind von diesem Jahre ab alphabetisch geordnet und die Sorten mit neuen Nummern versehen- 
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125 Jahre Eduard Monhaupt der Aeltere! 


Bleuhwellerie 

im Bleteh-Sellerie, goldgelber krausblättriger 

762 « m Sandrinyhams niedriger 

weisser, losten und zartes Fleisch . 

785 Bleich -Sellerie, weisser Feder-, Blattstiele 
und Herzblätter woiss, Laub fein zerschlitzt 
Sommer-Endivien siehe Salatsorten Sei 

/pdrr^eMdinen 

788 Riesen-Sch neekopf, weissköpfig. auch über 
der Erde weiss bleibend, sehr zart* eignet 
sich weniger zum Hin machen und nkhl zum 
Versand, sehr früh ] kg M 40. 

790 Ruhm von Braunschweig. Weissköpf,* fest u. 
spitz, mit we iss. zart. Fleisch, sehr ertragreich, 
mittelfrüh, beste Hin mach -Sorte I kg // 8 P — 

Spargelpflanzen siehe Seite 50. 
Speise-Kürbis siehe Kürbis Seite 15. 
Speise-Rüben siehe Seite 18. 

Spinal 

Aussaatmenge für 10 gm ca. 50 g, für 1 Morgen 6 kg. 

Bin Eskimo , dunkelgrüner, grossblällriger, 

der beste Winter-Spinat ........ 

803 Flämischer Riesen-, breitbl*, dunkelgrüner 
805 Gaudry-, sehr grosser rundblättriger, 
hellgrüner, für Frühjahr u, Herbst 


100 q 
Mk. 

10 g 
Mk. 

Port. 

Mk. 

8. 

1*20 

0*35 

6.- 

1*— 

0,30 

6*— 

1* 

0.30 

e 19. 



100 q 
Mk. 

10 g 

Mk 

Port* 

Mk. 

6.— 

t . 

— 

1*40 

0.30 



IQ H 


t ka 
Mtc 
1*80 

1.80 

1*60 



100 D 

Mk 

0.40 

0*40 


0.40 


807 Spinat Juliarw 

8t); Julia na, eine neuere Sorte : hat ganz dunkel- 
• grüne, grosse Blatter und schiessl von allen 
Sorten am spätesten* Ls! daher besonders für 
die wärmere Jahreszeit zum Anbau geeignet* 
Winterfest 

812 Triumph-, dunkelgrüner, dickblailriger , 
gekrauster, ähnlich dem Viktoria 
Viktoria-Riesen», breit blättriger, duri- 
m kelgrüner, spötaulschiessender, besonders 
liir I rüb Jahrs- und Sommeraussaat 

817 Englischer ausdauernder Winter- [Rumex 
patient ia)* wird bis 1*25 m hoch 1 kg Mk, 12* — 

AprfJ auf m cm entfernte Reihen, hie 
t *f tanzen auf n etn verziehen. Hält ntehrcre Jahre atta, 

82U Neuseeländer (Tetragonia expansaj 

i kg Mk. 4.20 

H tum zeit H Jwheu. Man sät ihn im März in 

h>t(fr u ml pf tanzt nn Mai aus, öfter sät ihn so zeit. in 
r^r mnifheU ui Reihen cm entfernt zu drei 

Samen m tau iJteh. 

h>. Spitzen und Matter liefern namentlich in der 
Juhn-srsf wohlsrh tnrrf ruR v R t ;m äse. 

824 Tabak, langhlä Uriger 

Steckrüben siehe Kohlrüben Seite 14. 
Stoppelrüben siehe Rübensorten Seite 18, 
Strunkkohlrabi siehe Futterkohle Seite 14. 

825 Thymian, deutscher Winter- 

Aussüat im April im haftm Mist hart oder im Freren 
tu sauH)i/er r f/esehitfzhr fntfe mit lU cm Mmiand und 
ft is hi nfiiHsunff au spf ’la n >e n . 


o 
3 
£ 1 
ta 
3 

CZi 


CL 

fD 


Q 

G 

> 

3 


ra 

fD 

2*20 

0.50 


1*80 

0.40 


1.80 

0.40 

100 g 
Mk. 

2.20 

10 g 
m 

0.40 

1 Port, 
Mk. 
0*20 

0*80 

0.30 

0,20 


6. HO 1,20 0.30 


Tomaten 

(Liebesapfel) 


Amsaatmenge für Anzucht non 100 Seizpffanzen 5 g. 

K ultu r: Aussaat März -April in warmes M istheet oder Topfe. Zur K r&fti<jnng der 
WurzeAn öfters verpflanzest. Knde Mai auf CO -HO ein. an sonnige, f/esefnitztt 
Stellen auspflanzen, her Hoden muss locker und fr ruf Uff fieathtai sein. Jacht 
öftere flüssige Düngufiff, hie beste Kultur ist die ein- und zwettrirhi/f e. 



92 Tomate Lukullus 

100 q 
Mk. 

10 9 

ML 

Port, 

tu*. 

832 Bonner Beste, Originalsaat, 

® Die Sorte ist für Frühtmhau die beste, sie 
bringt reife Früchte 10 Tage vor Tucks- 
wood. Lukullus usw. Sie ist wüchsig und 
ihre Früchte glatt, rund u. widerstands- 
fähig 

26*— 

4,- 

0*70 

835 Dänischer Export, reich tragend, mitte lg rosse* 
glatte* dunkelpurpurrote Früchte, nicht sehr 
empfindlich, sehr früh * 

12* 

1.80 

0*30 

837 Deutscher Sieg, ausserordentlich grossfrücb- 
tiy* sehr früh, fast kugelrund und glatt, dünn- 
schalig 

12* 

1.80 

0*30 

MO Erste Ernte, früheste Treib- und Frei land- 
sarte, glatte, mitte! grosse Früchte, in der 
Form ähnlich wie Lukullus . , t 

12* - 

1*80 

0*30 

842 Grosse rote. Diese Sorte wird ihrer Billig- 
keit wegen gern gekauft. Die Früchte sind 
gross* rund und gerippt, vnlllragend . . . 

1*20 

0,40 

0*20 

92 Lukullus, 

Eduard IVtonhaupts ausgeprobte Elitesaat! Eine 
wertvolle Verbesserung der alten Sorte* Nähere Beschfetbuny und 

Preis siehe Seite 7, 

846 Tuckraig, sehr früh und glatt, hat keinen 
grünen Kranz am Stilrande, sehr ertragreich 

holländische Spezialzucht 

50*— 

7*— 

1 

1.40 

850 Tuckswood (FavorilJ, sehr frühe* grosse, 
• glatte* runde Früchte. Erstaunlich reicher Be- 
hang* sehr widerstandsfähig* besonders für 
Marktgärtner geeignet* eine ganz, besonders 
ausgeglichene Qualität 

15*— 

2.20 

| 

0*30 

852 WesÜundia^cinc sehr wertvolle Treibsortc mit 
mittelgrossen* glatten Früchten, die sich für 
den Versand vorzüglich eignen 

24* 

3*60 

0.60 


Die Gemüsesamen sind von diesem Jahre ab alphabetisch geordnet und die Sorten mit neuen Nummern versehen. 
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125 Jahre Eduard Monhaupt der Aeftere! 


853 Waldmeister, ■ ■ , ■ /. ■ ■ ■ 

De f ■ Sa n \ e l itg t ' La nge, ehe er n u fm fit . W <yii m * ■ t stcr 
bedarf des DlatterfotmUB und Schattens, Ine Summ 
werden rn Neide- oder Lauberde. gelegt. dann alles 
fest angeärückt. darüber eine Perke wn halber r 
fa altem Laub oder von Moos. .\nef, dem Auf laufen 
m\ April Utubdeekc tüt umhin- h entfernen, im Ile, ‘tibi 
wieder mit Moos oder Laub -adert.m ht wenigen 
dahren bilden die Pflanzen erneu dtehtxn. Rasest. 
Waldau i rttrr wird zur Mo ihn wie verteemad, di.ent aber 
t tuet, als Heil pflanze bei Vntermhsmmerzen and 
Lebe rs eh u>c Hu 11 g , 

Wcisserrüben siehe Rühen Seite 3 8 

H55 Weinrauie, 

Aussaat im Friikjahi 
St (d Ir. (t tuipfl a ose n . 

«5ö Wermuth, ■ * 

im Frühjahr an sonniger, gesehnt Mm Sfe/te. 
dann verpflanzen. 

Weisskahl siehe Kohlsorlen Seile ! 2 
Winter-Endivien siehe Salatsorlen Seile 19 
Wirsing siehe Kohlsorfen Seife IS 
Zi erkür bis siehe Blumensamen Seile 43 
Zuckerrüben siehe Feldsaafen Seile '22 


oder Herbst an gesehatzter 


1 00 q 10 9 

Port. 

Mk, Mk. 

Mk 

JÜ/iO 1.60 

0/1 u 

2/40 U.6Ö 

0.30 

3.20 0.70 

0,30 





Mtefkz wiebeln 

Bvdarf für 10 qm ca. 1 kg 

Preise t m iit d irr! i ch 



Steckzwiebeln, kleine, rund« 
in esse r , . . 50 kg Mk. 50. 


Imckcne. 6 22 mm 'Durch' 
3 k(J Mk. 5.50, Va kg Mk. 0.00 


Str.l. 

fff ab 

kf/L : 

groß* 

ml 

mi 

mi 


. adelteln werden im Frühjahr mbglkhst , -tritt awf i m f hebst umye 
totes gal zaherritrfe.s Land, welches nieht frisrh yrdnagl sein darf ge- 
f.tt Heiken von 15—20 ran Entfernung.. Sie ergeben eine frühe Frnte 
r Zwiebeln. 

Schalotten werden wie Knoblauch hehandeli 100 y Mk. 0.30 

7* kg Mk! 

Knoblauch. Die einzelnen Zehen werden mH 20 an Abstand 
6 cm tief gesteckt . . . 100 g Mk. 0-30, t \ kg Mk. J. 

Perlzwiebeln sind nur im August bis September lieferbar 


Für freundliche Mitteilung 


einiger Adressen von Garten- 
besitzern und Blumenfreunden* 
denen ich meinen Jubiläums- 
Katalog senden kann, wäre 
ich Ihnen besonders dankbar 
und würde mich für Ihre Be- 
mühungen durch Beilegung 
einiger Blumensamen gern 
erkenntlich zeigen. 


SSO Zwiebeln Zitt alter {Uesen 


Zwiebel! timen 

Aussaatmengv für 10 qm 20 g t für I Morgen bei Drillsaat 2 2 kg. 

Kultur: Aussaat Februar ^ März an Ort and Stelle breit ivürfig recht dünn itntf 
in 15 bis 20 rm entfernte Reihen, das Land gal walzen oder mit Tritt breitem 
festtreten, damit der Sa mau in der Krde nicht hohl liegt. Dauer der Keimung 
rirha Vf t Wochen. Sofort na eh Aufgang auf 15 bis 20 rm re rs teilen. 
Zwiebel n gedeiht 1 fl am besten in gal durchgearheitAem und nähr tut f fern sandigen 
Lehmboden, der aber niemals frisrh gedüngt sein darf, da sonst, die Matte der 
Zwiebel ft lege in Massen au ft ritt. Sohlen sieh fit Uten entwickeln t tritt- man dir 
Plätter mit dem Fasse um, dann wird- die Statt- and lilatene.nt Wicklung unter 
brachen and die Kraft gebt in die '/.wiebeln aber. 


802 Blassrote runde harte, sehr haltbare Markt- 
und Wirtschuftssorle 

1 kg Mk. 12. 

863 Frühlings-, früheste weisse. Aussaat im 
August, im Oktober zu verpflanzen, bringt 
im zeitigen Frühjahr üppiges Zwiebelgrün 
und im Mai die ersten «ilberweissen Zwiebeln 

1 kg Mk, 18. 

864 Holländische Silber weisse, plattrunde frühe, 
lein zum Einlegen, mild , . I kg Mk. 15. — 

86 6 Königin (Tripoli - Queen), früheste kleinste 

weisse. Warme Aussaat. Keife Juli, Vor- 
züglich zum Ein machen, Ersatz für Perl- 
/.wiebeln I kg Mk. IH. 

867 Madeira- oder Kiesen-, aJlergrüssle runde 
blassrota milde, müssen ins Mistbeet ge 
sät und A p r i I - M a i verpflanzt werden 

1 kg Mk. 15. 

877 Winter/ wiehe l, Schnittzwiebel [Winlerhohl 
lauch, Zwiebelgrün), Aussaat im August, 
bereits ab Februar schnitt Fähig. Treibt jedes 
Jahr wieder aus I kg Mk, 10. 

880 Zittauer Riesen, grosse runde gelbe, 

die ert mg reichste, dauerhafteste und grösste 


Sorte 


1 kg Mk. 7. 


100 q 
Mk. 

tü q 
Mk, 

Port. 

Mk. 

2. 

0/*0 

0-25 

3.20 

0.70 

0,30 

2,60 

0.50 

0.30 

3.20 

0.70 

0.30 

2.00 

0.50 

0.30 

1.70 

0/(0 

0,25 

1 AQ 

0/iO 

0.20 


Schreiben Sie mir biile, 


wenn Ihnen eine Serie be- 
sonders gut gefallen hat, geben 
Sie mir aber auch Nachricht* 
wenn die eine oder andere 
Sorte nicht so ganz Ihren 
Erwartungen entsprochen hak 
Die gerechten Urteile meiner 
Kunden sind mir für meine 
weiteren Dispositionen von 
grösstem Werte. 


Oie Gemüsesamen sind van diesem Jahre ab alphabetisch geordnet und die Sorten mit neuen Numm’^n versehen. 
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Achtung! Mein Hauptgeschäft befindet sich nur Gartenstraße 27/29 


Landwirtschaftliche Sämereien 



FultewRunkehübcn und Zuckerrüben 

Aussaat: Ende April, Anfang Mai, betrögt bei Drillkultur 6 kg auf den Morgen. Bei Dippc h 
oder Handsaat die Hälfte . Beim Verpflanzen genügt 1 kg auf den Morgen der zu bepflanzenden 
Fläche für das Saatgut Aus der überragenden Bedeutung, die die Runkelrübe in der Vieh Wirt- 
schaft einnimmt, ergibt sieh die Notwendigkeit bei Anbau nur bestbewährte Züchtersaat und 
keine gewöhnliche Handelsware zu verwenden* 


Preise schwankend 

Eckendorfer Riesen-Walzen, rot. 1. Absaal von Originalsaal . 
Eckendorfer Riesen- Walzen, gelb, I .Absaat von Originalsaat 
Faller-Zucker-, woisse. grünköpfige, 1. Absaat von Originalsaat 


50 kg 

5 kg 

’/i kg 

Mk, 

Mk, 

Mk. 

30.— 

3.50 

0.40 

30,— 

3.50 

0.40 

30.— 

3.5t) 

0/(0 


5.50 

0.65 

30,™ 

3,50 

0,40 

30,— 

3.50 

0.40 

30.— 

3,50 

0.40 

35.— 

4,— 

0.45 

. 35,— 

4.— 

0.45 


| Kirsches Ideal, Originalsaat 


Pohls verbesserte Riesen-, weisse, 1. Absaat von Originalsaat 
Rheinische Lanker, ovale weisse. I, Absaal van Originalsaat , 
Riesen-Mammul, rote, dicke, lange, 1. Absaal von Originalsaat 


Zuckerrüben, Imperial 

Zuckerrüben, Klein- Wanzlebener 


Klee und Luzerne 


Bei Bedarf grösserer Mengen verlangen Sie bitte bemustertes Angebot. Die für gute Qualitäten nachstehend angegebenen Preise ent- 
sprechen den Tagespreisen der Breslauer Produktenbörse bei der Drucklegung meiner Preisliste, Die vorzunehmenden Berechnungen 
werden der jeweiligen Marktlage angepasst und gilt dies natürlich auch dann, wenn die Preise einen Rückgang erfahren. In jedem 
balle werden die Aufträge für meine Abnehmer möglichst vorteilhaft zur Ausführung gebracht. Bringen Sie mir daher auch in dieser 

Beziehung Ihr vollstes Vertrauen entgegen. 


Preis e s ch 1 1 >a nken d 

Aussaat 

50 kg 

5 kg 

0g kg 

Preise sch u mn km d 

Aussaat 

50 kg 

5 kg 


pro Margen 

Mk, 

Mk. 

Mk. 

— pro Morgen 

Mk. 

Mk. 

Hokhara-Klee (Riesend Ion igklee) 

. . 6 kg 

50. — 

0. 

0.70 

Schotenklee, gehörnter 

4 kg 

130. 

14. — 

Gelbktee (Hopfen Idee] . 

... 5 kg 

40,— 

5,— 

0.60 

Schotenklee, zottiger (Sumpf Schotenklee) 

4 kg 

200.- 

21,— 

Inkarnat Idee, schöne, helle Ware 

6 kg 

40,— 

5,— 

0.60 

Schwedischer Klee [Alsike «der Bastard- 




Luzerne, Provencer 

... 7 kg 

90, - 

10.— 

1.10 

klee) 

4 kg 

75. - 

8,50 

Rotklee, schlesischer, seidefreie. 

hoch- 




Weissklee 

3 kg 

130.— 

14.— 

feine Saat . 

■ 6 kg 

80.— 

9.— 

L — 

Wund- oder Tannenklee 

5 kg 

60,— 

7,— 

Sandluzerne 

10 kg 

130.— 

14.— 

1,50 

Esparsette, zweischürig (Türkischer Klee] 45 kg 

40. — 

5.— 


Verschiedene Feldsaalen 


Pre is e sch wan ken d 

Aussaat 
pro Morgen 
Kg 

50 kg 
Mk 

5 kg 
Mk. 

Va Kg 
Mk. 

Huchweizen, brauner 

. . . 20—25 

20.— 

2.50 

0.30 

Ginster, Besenpfriem 

... — 


— 

2.— 

Futterkohl, Baum- «der Kuhkahl, 

hoher 




grüner 

- , , Vt 

— 

20. - 

2,40 

Hanfsaat 

. . . 40—50 

16,— 

2,30 

0.30 

Hirse, gelbe, zur Saal ...... 

. , , 5 

14- 

1,80 

0.25 

Kümmel 


45. — 1 

5,50 

0.60 

Leindotter 

... — 

25,- ' 

3,— 

0.35 

Leinsaat 

. . . 40—50 

23.- 

2.80 

0.35 

Lupine, blaue zur Saat 

, 40—50 

13.— 

1.60 

0.20 

„ gelbe „ „ .... 

. , . 40—50 

14. — 

1,70 

0.20 

„ perennierende 

■ ■ ’ 15 

100. — 

12,50 

1.50 | 


Preise sch wankend Aussaat! 

— pro Morgen 

Kg 

Mais, afrikanischer Pferdezahn-Saal- . 25 | 

„ badischer Früh- 25 


50 kg 

Mk. 


5 kg 


Mk. 



Marklproise 

Marktpreise 


Mohn, blauer Schliess- 

— 

35.— 

4,— 

0.50 

Peluschke 

35 

10, -- 

1.80 

0.20 

Phacelia tanacetifolia 

3 


1 — 

2.50 

Pferdebohne, gewöhnliche . . 

70—80 

15. 

1.75 

0.20 

Rübsen, Summer-, prima 

— 

25, - 

3. 

0,40 

Senfsaat 

6 

25.— 

3. - 

0.35 

Serradella, gute gereinigte Saal .... 

12 

35,“~ 

4,— 

0.45 

Spörgel, russischer langrankiger Riesen- 

7 

25.— 

3. - 

0.35 

Viktoriaerbse . . . 

50 

20. - 

2.30 

0.25 

Wicke (Vicia saliva] . . 

45 

13,— 

1.70 

0.20 

,, Sand- oder Zottel- (Vicia villosa) 

20 

30.“ 

3.50 

0.40 


Es kommen die am Tage der Lieferung gültigen Preise in Anrechnung* 


Grösste Verwaltungen und viele Landsehaftsgärtner beziehen alljährlich von mir ihren Grassamen, weil sie wissen, dass ich gut liefere. 
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Grassamen 



Kurze Anfettung zur Antage 

Neuen läge. Die anzulügende Fläche ist im Herbst einen Spaten- 
stich tief durchzugraben und im Frühjahr nochmals flach mn- 
zugraben oder sonst gut zu lockern, zu planieren und von Unkraut 
zu reinigen, 

Düngung. Da die Beschaffung von natürlichem Dünger in heu- 
tiger Zeit immer mehr Schwierigkeiten begegnet, ist es empfehlens- 
wert, die Fläche kurz vor der Aussaat mit künstlichem Dünger zu 
bestreuen,- Sehr bewährt haben sich die hochkonzentrierten Alberls 
Pflanzennährsalze, von denen man ca, 50 g pro qm gibt und die 
Anlage dann gut mit dem Rechen durcharbeitet. Bei den im Sommer 
folgenden Nachdüngungen löst man tun besten die Nährsalze im 
Wasser auf fl g auf 1 I Wasser) und verteilt die Menge gleichmässig 
mit der Qiesskanne auf die Rasenfläche. 

Aassaat. Beste Zelt dafür ist Anfang April, sobnld die erforder- 
liche Badenwärmo vorhanden ist. weil sonst das Samenkorn im 
Boden leicht „vermälzt", Von Mischungen säet man auf leichten 
Boden ca. SO kg. auf schworen Boden ca. 60 kg pro l j A ha = l Mor- 
gen, bzw. bei kleinen Flächen 50 — 70 g pro I qm. (Teppichrasen- 
plätze und Rasenkanten recht dicht,) je dichter die Aussaat, 
desto dichter der Rasen: je g r ö ß e r die ß e s I o c k ung, 
um so weniger Platz für Unkraut. Zur Aussaat wähle man 


und Pflege van Dauerrasen. 

trübes, windstilles Wetter, harke den Samen leicht ein und trete ihn 
mit Brettern fest. bzw. walze den Platz hinterher. Das Giessen gleich 
nach der Suat unterbleibt am besten, lieber öfter walzen. 

Saatgut. Ich stelle meine Mischungen auf Grund langjähriger 
Erfahrungen nur aus allerbester Saatware her. Die verwendeten 
Gräser sind unk raut frei, unbedingt zuverlässig in Keimkraft und aus- 
dauernd, Ich warne vor scheinbar billigeren Angeboten. Derartige 
Mischungen bestehen zum grossen Teil aus Reinigungsabfällen und 
aus Gräsern von geringstem Wert, die bei einer guten Mischung nie- 
mals Verwendung finden dürfen, 

Pflege des Rasens. Die weitere Pflege des Rasens besteht nun 
darin, dass derselbe häufig geschnitten, bewässert, gewalzt und ge- 
düngt wird; ferner im Reinhalten von Unkraut und Ausbessern schad- 
haft gewordener Stellen. Nur dann wird der Rasen vollkommen 
schön und von langer Dauer sein, wenn ihm eine wirklich ausgiebige 
Pflege zu Teil wird. Zumindest muss die Grasfläche vor dem 
I. Schnitt nochmals mit einer Walze bearbeitet werden, damit der 
Boden fest wird. Später wird er dann, am besten mit der Mäh- 
maschine. recht oft geschnitten. Auf diese Weise breiten sich die 
Gräser schön über die ganze Fläche aus und bilden schon nach 
ganz kurzer Dauer eine dichte Narbe. 


24 Ich habe in der Grossmarkt-Halle. Breslau. Siebenhufenerstr. einen Samen-Verkaufsstand eingerichtet. 


Deutsche Ra senMisdt ungen 


50 kg 

5 kg 

'1* kg 

m. 

Mk. 

Mk. 

70. 

8. 

0.90 

80. 

9. 

1.— 

90. 

10. 

1.10 

65. 

7.50 

0.85 

65, 

7.50 

0.85 


[Aussaat menge pro Morgen 50 bis 70 kg). 

Ti er garten »Mischung (pro qm 50 g Aussaat) . 

Mischung für schattige Lagen (pro qm 70 g Aussaat) 

Ptickler-Muskau-Mischung für allcpFeinsten Teppich rasen (pro qm 60 g Aussaal i 

Bl eich rasen (pro qm 50 g Aussaat i * . * * 

Spiel- und Sportplatz-Mischung {pro qm 50 g Aussaat) 

Englische Rasenmischungen 

i Aussaat menge pro Morgen 50 70 kg j. 

Sind schon die obonstehend angeführten Grasmischungen etwas Gutes, so sind die hier angeführten 
englischen Hasen misch ungen das „Beste vom Besten", was überhaupt zusammengestellt werden kann. Wenn 
wir auch in Deutschland nicht so ideal schöne Rasenflächen wie in England erzielen werden, so werden 
doch bei Verwendung der nachstehenden Mischungen und natürlich bei entsprechender Pflege Rasenflächen 
von seltener Schönheit erreicht. 

Englisches Lawngras für sonnige Lage (pro qm GO g Aussaat) . . - . 1 1(1 

Englische Mischung für Parterres und Terrassen (pro qm 7U g Aussaat). . 120, 

Englische Mischung für schattige Lagen (pro qm 70 g Aussaat) . . 

Mischungen lürt Dauerwiesen und Dauerweiden 

Vorgeschlagen vom Verband für Samenbau und Samen Handel nach den Grundsätzen neuzeitlicher Grfmlandfechnik. 

Wiesenmisthungen WeiJenmisthungen 


11Ü. 

12. 

1.30 

120.— 

13. 

1.40 

130. 

14. 

1.50 


SO kg 

S kg 

1 /b h g 

Mk. 

Aussaat pro 



Aussaat pro 

äO kg 

5 kg 

'/a k a 

Mk. 

Mk. 

Morgen kg 



Morgen kg 

Mk, 

Mk. 

Mk. 

80, 

8.50 

0.00 

11 

Schwerer Ton- und Lehmboden, 

feucht . . . 

13 

60.— 

6.50 

0.70 

100. 

11. 

1.20 

11 

Schwerer Ton- und Lehmboden, 

trocken . . . 

13 

80.— 

8,50 

0.90 

90, 

0.50 

!•— 

12 

Mittelschwerer Hoden, feucht 


14 

90.— 

0,50 

1, 

100, 

11 — 

1,20 

13 

Milteischwerer Boden, trocken . 


13 

100. 

11. 

1.20 

80, 

8.50 

0,00 

ii'/t 

Guter leichter Boden, feucht . 


12 

HO.— 

12.— 

1.30 

iio. 

12. 

1.30 

ii7» 

Guter leichter Boden, trocken 


13 

100. 

11,— 

1.20 


Mischung für Dämme und Böschungen 

Jode wittere Mischung stelle ich auf Wunsch zusammen. 


35 b. 45. 
je nach 
Qualität 


5,— 


0.60 


Preise und Analysen 
veränderlich! 


örassamen in f orten 


Preise und Analysen 
veränderlich ! 


f. Olcrgrdjcr 

50 kg 5 kg 

Mk. Mk. 

Mk. 

Res n - 

hüit 

1 % 

Keim- 

fähig- 

keit 

! % 

Relnr 

■ saat 
! pro 
Mflrg. 

M 

üUittJmlcr, Französisches 
Raigras, Avena cfalior . . 

140. 15, 

1.60 

i 82 

82 

8 

Knaulgras, Dactylis glomerala . 

70. 8. 

0,90 

i 00 

00 

10 

Lieschgras, Timothee, Phleum 
prüfende . 

50. 6. 

0.70 

J 02 

85 

4 

Kolirg 1 rin zgras, 1 1 a vel in ilitz, 
Phalaris arundiftacea ... 

50. 

6. — 

110 

| 70 

6 

Hoher Wiesenschwingel, Fest u ca 
giatior 

140. 15. - 

1.60 

00 

90 

11 

Wiesen Fuchsschwanz, Alope- 
curus pratensis 

J10. 12. 

1.30 

65 

70 

i 6 

Wiesenschwingel , Festuca 
pratensis . 

70. 8.— 

0.90 

95 

95 

6 

ff. Untergräser 






Deutsches Weidelgras, Engli- 
sches Raigras, Lolium perenne 

40, — 5. 

0.60 

08 

00 

12 

Gemeine Rispe, Poa trivialis 

170. 18. 

1 .90 

82 

80 

6 

Goldhafer, echt, Avena f Javas- 
eens 

70 ,— 

8*— 

80 

80 

8 

Kammgras, Cynosurus cristalus 120. 13. 

1.40 

08 

00 

7 

Ratsch wingel, echter ausläufer- 
treihender 

Festuca rubra cu rubra genuina 

50.— 

% ! 

6,— 

08 

00 

0 

Weißes Straußgras, Fioringras, 

Agrosfis alba (stolonifera] . . 

130. 14,- 

1.50 

88 

90 

3 


Fortsetzung: Untergräser 


so kg 
Mk. 


Welsches Weidelgras, 

Italienisches Haigras, Loli um 

ilalicum (mulliflorunn) . . . 35. 

Wester woldisches Weidelgras, 
Einjähriges Raigras, Lolium 
am ui um Wcsterwoldicum . 35. 

Wiesenrispe, Poa pratensis . . 10(1. 

fff. Kerifft. Gräser 

Ackertrespe, Bromus arvensis , 35, 

Gebogene Schmiele, 

Aira flcxuosa . /|5, - 

Hainrispe, Poa nemoralis „ . , 

Honiggras, ) lolcus lanafus* ent- 
hülst 

Rasenschmiele, Aira caespitosa 50. 

Ruchgras, echt, Anthaxanthüm 
odoratum 

Ruchgras, unecht, Anthaxanthüm 
Puelli 60,— 

Schafschwingel, Festuca ovina 
(duriuscula) . , HO. 

Zusammengedrücktes Rispen- 
gras, [Pl.jtlhalm - Rispengras) 

Poa compressa ....... 14U. 


5 kg 

Mk. 

1 L'-Jig Rein- 
heit 
Mk. % 

Keim 

fähig 

keif 

% 

■ Rein- 
Saat 
pro 
Morg. 
kg 

4.5C 

» 0.55 98 

85 

12 

4.5C 

► 0.55 05 

00 

12 

20, 

2.20 HO 

74 

6 

4.50 

0.55 08 

95 

15 

5,50 

0.65 70 

70 

6 

40. - 

5.— 80 

80 

8 

8.- 

0.90 90 

90 

6 

6.- 

0.70 78 

75 

5 

40.— 

5. 82 

78 

8 

7--i 

0.80 80 

70 

— 

12.— 

1.30 1 82 ! 

88 

9 

15, 

1,60 86 

86 

6 


Mein Hauptgeschäft befindet sich 



Kuliuranleilungen für fammerUvmen 


Allgemeine Regeln 


f i| für Aussaaten im Mistbeet, in Töpfen und Schalen: 

Niehl zu dicht säen. Aussaul fas! andrltckeri, Samen nur schwach, ganz falneu nicht 
bedecken, nach Bedarl faucht Haltert, hei Sonnenschein beschatten, nach Aufgang ent- 
sprechend Kl Han, rechtzeitig pikieren. 

In meiner Preisliste ist bei 

| Han sät im Mürz Kis April im lauwarmen Mini beet den Samen In gute, 
sandige Gartenerde aus, wo ür nach 2 bis 3 Wochen aufgnht. Hnn härtet die 
Sämlinge ab und pflanzt s:e im Mai in nahrhaften, gut gelockerten Boden, an 
sonnigem Standort im Freien ans. Zwercjsnrlcn 20 25 ein Abstand, hohe 30— 40 cm, 
Astern lassen sieh auch in der Knospe stehend ohne Nachteil noch verpflanzen und 
die niedrigen Sorten evtl, in Töpfen weiter kultivieren, 

2, Anfang April Ins Mistbeet oder in Töpfe zu säen. Sämlinge bei Sonnenschein 
beschatten und durch Lüften abhärton, Kn de Mut oder Anfang Juni in nalirhalfan. 
gut gelockerten Hoden arispflunzem Audi zur Topfkultur geeignet. 

3. Im Herbst oder Frühjahr im Freien in gut gelockerten Boden in 15 20 an voneinander 

entfernte Reihen auszusäen und später die Pflanzen tiul 10 IS cm Abstand in der 
Reihe zu verziehen. Keimt langsam. 

l\ Im Mai in Schalen auazusäen, die Sämlinge pikieren und Im Juli in lockeren, luihr- 
hüflen Boden an Ort und Stelle pflanzen in ca + 90 100 cm Entfernung. Ein Wtnler 

bei strenger Kälte schützen. Du die gedeckten Pflanzen leicht zur Fäulnis neigen, 
wühle man trockenes Deckmaterial. Blühen im Juli bis September des nächsten 
Jahres- Im Februar warm ausgeaüt, kann man sie auch im erslen |uhre zum 
Blühen hrlngen. 

5 Im April Ins Hui sät man in Topfe mit leichter, sandiger Erde und stelh diese massig 
wurm unter Glas. Der Samen wird mir dünn mit Erde bedeckt und big zum Aufgang 
regelmässig faucht gehalten. Gegen Sannen schein beschatten und fl lässig Lüften. 
Die Sämlinge werden /eilig in Käsfan oder Töpfe pikiert. 

Die 'Aussaat im freien kann Ende April vorgenommen werden. Der Samen wird 
schwach mil sandiger Erde bedeck! . tüchtig angegossen und bis zum Aufgang 
beschallet. Wenn die Pflanzen stark genug, setzi man sfa an den Bestimmungsort. 

q Im März bis April in Küsten oder Saatgeftlsse auszuaäen. Auspftanzen Ende Mai 
in möglichst lockeren Boden in sonniger Lage. Die Aussaat kann auch im Herbst 
erfolgen, die Pflanzen sind dann fr astfrei zu überwintern, 
y Jrji Marz bis April im Hislbcet oder in Töpfen auszusifan. und zu pikieren. Aus- 
p Hamen Im Mai in sonniger Lage, Audi zur Topfkultur geeignet, 

Jrn Frühjahr Im freien Lande an Ort und Stelle uuszusflen in möglichst sonniger 
Lage. Kann auch in Töpfen kultiviert werden- Bei Herbstaussaat Froslfrel überwintern. 
q Im Mürz bis April im Mistbeet auszusäen und Jm Mcti in sonniger Lage auspflanzen 
iq [tn Marz bis April ins Mistbeel oder En Töpfe zu säen, pikieren und später aus- 
pflanzen, sobald die Pflanzen sich kräftig genug entwickelt haben. Kann auch 
im Herbst gesät werden. 

i \ Im Februar bis April im Hiriiiseet oder Saatgefdsscn auszusäen. Bis zum Aufgang 
regelmässig warm und feucht zu halten. Die Sämlinge durch Lüften allmählich ab- 
hfirfan und im Hai in möglichst lote bien, lockeren Boden In sonniger Lage auspflanzen, 
j 2 Ein März bis April in Kästen oder Töpfe zu stlen, pikieren oder am besten einzeln 
in kleinen Töpfen heranziohen. Durch Lüften (ibhürten. Später in sonniger Lage 
ln lockeren Boden uuspflunzen. 

]3 Im Frühjahr un Drl und Stelle ln sonniger Lage auasäen und zu dicht aufgehende 
Pflanzen rech (zottig verdünnen. * 

JA Im Frühjahr warm auasäen. ln kleinen TÖpfan heran flehen und später an den 
Bestimmungsort setzen. Können Im Winter In Topfan kultivier l werden* 

|5 Im Frühjtibr an Ort und Stelle auszusäen. Gedeiht in Lisi jedem Boden, am besten 
in sonniger Lage, 

IQ Im Frühjahr in freiem Lande in Rillen llach auszusifan und bei zu diddom Aufgange 
zu verdünnen, Kann auch im Herbst gesät werden und ist zur Topfkultur geeignet, 

| 7 Im Frühjahr warm auszusäen, mehrmals pikieren, im Mal bis Juni En Kästen, Töpfe 
* oder En nabrhtiffan Boden in sonniger Lage ins freie band pflanzen. Bei Tmck en- 
heil reichliche Bewässerung. 

jft Im Februar bis AprEl wurm auazu/säeu. ln kleinen Töpfen in nahrhafter Erde bei 
reichlicher Bewässerung heran zu ziehen und an .Stäben oder dergl. emporzufallen. 
Von Mitte Mul ab au den Bestimmung soii bringen. Schön zur Bekleidung von 
Wänden. Balkons usw. 

20 !rn März hl» April im Freien, kalten Mistbeet oder ln Töpfen resp. Schalen aus 
zusäen. Jm Mai an sonnigem Standort auspllanzen. 

21 Im Frühjahr an Orf und Stelle uuszustfan, Um zeitig kräftige Bilanzen zu erzielen, 
in Töpfen h eranz uz leben und Ern Mal in nahrhaften Boden in sonniger Lage cjtiszupllanzen. 

22 Kann Jm Frühjahr an Ori und Slelle uusyesät werden. Vorteilhafter ist es über, 
die Aussaat im Februar bis März in huattjtftuKsen vorzimchnicn, die Sämlinge daun 
zu je I oder 2 in kleine Töpfa zu verpflanzen und später mit Wurzelballen an den 
Bestimmungsort. Samen keimen unregelmässig. 

23 Im Frühjahr in Küslen oder Topfen auszusäen- Nach Aufgang pikieren oder erst 
in kleine, dünn grössere Töpfe setzen ; wenn stark genug, mit Wurzelliallen un den 
Bestimmungsort. Können auch in Töpfen weiterkulliviert werden. 

2A Im Mürz bla April unter Glas in Töpfen oder Schalen mit lockerer, sandiger Erde 
auszusäen, ohne den Samen zu bedecken; yleirhinässiy warm und faucht halien- 
Zoilig pikieren. Im Mai in möglichst nahrhaften Boden uuspflunzen. Auch für Topft 
kulrur geeignet . Bei Herbstaussüül frag 1fr ei überwintern. 

25 jm Mürz bis April massig warm auszusäen, pikieren und Ende Mai in halhschuftigci' 
Lage auspflgnzen. Lieht reichliche Bewässerung. Auch zur Topfkultur geefgnci. 
U eh erwinteru n g fma ! frei . 

2G. Im Harz bis Mai warm uns/.uaäen. Endo Mai in nahrhaften Boden in sonniger 
Lage ausp Ranzen und reichlich bewässern. 

27. Von Milte Mürz ab wurm unter Glas dünn aussäen, den Samen gut und rücken und 
nur sehr schwach mit fe Enge siebter Erde bedecken, gleiehriiäsaig Feucht und warm 
hüllen. Die Sämlinge zeitig pikieren und un Licht und Luft gewöhnen, gegen starken 
Sonnenschein schützen. Auspftanzen nach Mille Mai. Auch zur Topfkultur geeignet, 

2B. Im Februar bis April rndsslg worin miszusäen, bis zürn Aufgang gleichmütig faucht 
hallen, zeitig pikieren, abhärlen und Anfang Mai auspftanzen in nahrhaften, lockeren 
Boden ln sonniger Lage. Bet Herbslaussuul kühl überwintern, 

29. Im März bis Mai Im Freien an Ori und Stelle oder in Käslen auszusäen und später 
li uhz lj pflanzen ■ Zur Topfkultur Aussaat Frühjahr bis Herbst. Sämlinge zeitig pikieren. 


b] für Freilanitauääaaten: 

je nach de]' Geltung nicht zu dicht und nicht zu ifaT säen, fast and rücken, bvi zu 
dichtem Aufgang reL'hlzcElig verdünnen. Grosskörntge Samen können wie Bohnen 
mehrere ln ein Loch gelegt werden, 

z. B. (K. 7), hingewiesen. 

30, bn Frühjahr in Küslen oder Töpfen in sandig er Erde auszusäen. Auspftanzen Mitte 
Mai in sonniger Lage. Kann auch in Töpl'en gezogen werden und pflanzt man dann 
mehrere zusammen, 

31, hu März bis April warm auszusäen. Am besten einzeln in kleinen Töpfen heran- 
■zuziehen. Sämlinge abhärten und im Mai an Ori und Stelle pflanzen. Reichliche 
Bewässerung fördert das Wachstum der Pflanzen* 

32. bn April lös Mai In Kästen uussüen. Durch Lüften abhärlen. jedoch gegen Frost 
zu schützen. Auspftanzen Ende Mai, 

33. Im Februar bis April wurm auszusäen, in kleinen Töpfen wciterkulft vieren- Später 
in sonniger Lage Ins Freie oder In grössere Töpfa pflanzen. Bei Frostfreier Lfaber- 
wl n 1 eru ng a u sd a u ernd . 

34. bri Frühjahr in Töpfen oder Kästen auasäen, dann in kleinen Töpfen heranziehen. 
Später mit Wurzelballen ins freie setzen oder in Töplen wo ft erkulti vieren. Gegen 
Unwetter schützen. 

35. Im Frühjahr im Mistbeel, Töpfen oder Schalen uuszusäen. Jm Mat ln sonniger Lagq 
auspftanzen. Kann unter günstigen Verhältnissen Im Freien ausgesät werden. 

36, bn April in Töpfen oder SeiaEgefttssen warm ausaärn und glefa'hmässEg feucht halfen. 
Am begfan In kleinen Töpfa n hernnziohen . r wenn gut bewurzelt und stark genug. 
Ende Mai, wenn keine Fröste mehr zu befürchten, an den Bestimmungsort pllanzen, 

37, bn Frühjahr im freien Lande in Reihen uder brellwürflg auszusäen, den Samen 
andrilcken und schwach mil Erde bedecken. Nur he! Trockenheit etwas giessen, 
bei zu dichtem Aufgang rechtzeitig verdünnen. 

35. Im Mul bis |uni auf ein Saatbeel Im freien Lunde auszusäen. Irn September oder 
auch erst im nüchsten Frühjahr an Ort und Stelle pflanzen 

39, 1 [U Mürz bis April oder Im Herbst in; freien Lande aussäen. 

40, März bis A|jrd im Mistbeet aussäen und im Mai auspllunzen oder im April bEs 
Mai im Freien an Ort und Stella säen. 

41, bn Herbst im Mistbeet uusgaen und im Mai auspftanzen oder in kleinen Töpfen 
überwintern. 

42, hu Frühjahr ln Töpfen aussäen, pikieren and Im Mai ins Freie pllanzen. 

43, Im März im Mistbeet oder In Töpfen auasäen und pikieren. Bis ztrrn Auspftanzen 
warm halten, jedoch durch Lüften ahlRJrlen. Im |unt an warmer Sielle Ina Freie 
pflanzen oder in Töpfen im kalten Mistbeete, Kalthuuse oder Zimmer kultivieren, 

44, Im März bis April oder im Herbst Eni freien Lande aussden, besser aber unter Glas 
und später auf 10 cm Abstand uuspfLanzan, 

45, hi Töpfen mit sandiger Moor- und Torferde lauwarm aussäen, schuftig und feucht 
haften. Bei Mürzauasatil Blütezeit im Herbst. Wenn im Mal oder Juni gesdt, erfüll I 
man für das mich sie jnlir kräftige reich hl übende Pflanzen, Die Sämlinge pflanzt 
man zu je 2 ü in kleine Töpfe und stellt sie erst ins kühle Mistbeet, dam. ins 
Freie; im Sommer pflanzt man sie einzeln in Töpfa. Nach frost freier, hellet' Llebm 1 - 
winterting pflanzt man irn Mai ins Freie aus, 

46, Die einjährigen Ziergräser sät man im April an Ort und Stelle Im Freien uns. 
Die mehrjährigen werden im April bis Mal ausgesüE, pikiert und int August bis 
September an den Bestimmungsort gopflan/t. Auch für Topfkultur geeignet, 

47, l' 11 April an den Bestimmungsort iui Freien diissäen- Um zeitiger kräftige Pflanzen 
zu erzielen, im März Irn kalten Kasten oder ln Töpfen aiEszusäen, gegen Frost zu 
schützen und im Mal an den Standort im Freien pflanzen. Reichliche Bewässerung 
fördert das Wachstum. 

48, Die Aussaat geschieht am besten von Mlllu Juli bis August hu kalten Mistbeet, Mun 
pflanzt Ern September uni' ein gut vorbereitetes Beet und erzielt somit einen schönen 
FrÜhjahrsflor. Früheres Aussden verursacht flas Au hu. hfaa*en der Pflanzen und 
schwächeres Blühen Im Frühjahr. 1m Winter bei strenger Kälte mH trockenem 
DockrnateriaJ schäl zen. 

Die AlikscuiI kann auch jm Marz im Mistbeel erfolgen. Sobald die Pflanzen stark 
genug, bringe man sie un den Bettllmmungsort, Die Blütezeit beginnt dann im Jtmft 

4Q. Sommer-Levkojen sät man Anfang Mürz in ein kaltes nder lauwarmen Mistbeet, oder 
SaulgcfÜssc, oder Im April |üs Mal Ins freie Land, Die Erde muss sandig und locker sein 
und darf keine in Verwesung übergehenden Bestandteile enthüllen. Man säl den 
Sumcm sehr dünn aus, giesst ihn mit einer feinen Brause tüchtig an und bedeckt ihn 
dann mit sehr sandiger Erde, Weiteres Giessen isl möglichst zu vermeiden, es liut nur, 
wenn dringend nötig und dann des Morgens zu erfolgen. Nach dem Aufgang reichlich 
lüften und, wenn die Pflänzchen 4 Blütter haben, im April bis Mai, so früh ula möglich 
Ins Freie pflanzen. Wenn in Töpfen kultiviert, dann sind die Pfttimsen ziemlich dicht 
zu setzen, duinit inan später die einfachen entfernen kann, ohne merkliche Lücken zu 
erhalten, Winter -Levkojen adt man Mitte April bla Ende Mai im kalten Mistbeet 
oder in Töpfen recht dünn aus. Im Mai bis |uni pflanzt man auf ein vorbereitetes 
Hcet aus, hn Herbst, sobald man an den Knospen die gefüllten erkennen kann, 
pflanzt man diese in Töpfe und überwintert sie frostlrel. 

50 F(Sr Sommerflor sät man im Frühjahr zeitig im Mistbeet aus. Das Auspflanzen hat 
zu erfolgen, sobald die Pflanzen stark genug sind. Für FrÜhjahrsflor sät man im 
Sommer* pikiert die jungen Sämlinge und pflanzt sie später aus. ln günstigen Lagen 
können sie im Freien überwintern. Für Topfkultur pflanzt man im Herbst ein und 
überwintert frostfrei. 

51 Am besten für Töpfe oder Kästen zur Ausschmückung von Balkons usw. Zu diesem 
Zwecke Anzucht durch Samen oder Stecklinge im Herbst, Pflanzen pikieren und 
lauwarm überwintern, Nacli Bedarf verpflanzen und die Stengel entspltzen, um 
reich verzweigte Pllanzen zu erhalten. Im Mai krmn man sie ins Freie pftantfen oder 
in Töpfen an d en Bestimmungsort setzen. 

52, Anfang April Im Wurinbcet guszusäen und die .Sämlinge halft nach Aufgang in ein 
gleiches Beel pikieren. Um starke, schöngebaute Pflanzen zu erzielen, ist ein zweites 
Pikieren erforderlich, und zwar En Pflanzenabsländen von 20 25 cm, Haupt erfordern is 

ist, die Pflanzen gleich massig wann und feucht zu halten, also nicht zuviel lüften 
Ins sic stark genug sind. Erst wenn die Pflanzen vollständig erwuchsen sind, pflanzt 
man sie mit gutem Wurzelbailen auf die berge richte len Beete auf zirka 30 40 cm 
Ahsland oder kultiviert sie ln Töpfen weiter 


jeder Art auf die Nummer dieser Kultur-Anleitung 


Besichtigen Sie bitte im April meine Tuipenausstellung im Schaufenster! 
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Verwendungsarten der Sommerblumen 

Nachstehende Aufstellung, die keinen Anspruch auf absolute Vollständigkeit macht, soll meiner verehrten Kundschaft behilflich sein die 

für ihre Zwecke geeigneten Blumen aufzufinden. 


Für den Balkon 

Hängende und rankende 

a) für sonnige Lagen 

Kaitiluii Nr. 

1055 tiebirgshänyeneike 

2381 — 2382 Cobaea, weiss und blau 

2578 -2579 Hopfen, japanischer 

261 1 2616 Winden 

2641 -2642 Wicken 

2678 Lobelia Saphir 

2683 Kammsame 

2731 Mina lobala 

2800—2820 Petunien 

2935 Haargurke 

2963 Thun b erg i a a La t a 

3240 Gemischte Schlingpflanzen 

4161 4163 Zierkürbisse 

b) für halbsonnige Lagen 
Alle vorhergehenden, ausser Cobaea 

und Mi na lobafa. 

Ausserdem: 

2971 Kanarienkresse 

29 76 — 3 1 20 K a p u z i ne r k res s e 

c) für schattige Lagen 

2971 Kanarienkresse 

2976 2980 Kapuzinerkresse 

Aufrecht stehende 

1015— l J 57 Levkojen 

1201 —1455 Astern 

1501 1516 Balsaminen 

220 7 — 2209 A g e ra t u m 

223 1 — 2236 Löwen maul 

2281 2284 Ringelblumen 

2286 —2 287 Sch ü ngeslchl 

23 59 — 2368 Chrysanthemum 

2451 Afrikanische Goldblume 

2563 Sonnenblumen 

2601 2603 Schleifenblumen 

2671 2676 Lobelien 

2727 2729 Mlmulus 

2800 2820 Petunien 

2823 Phaeelia 

2835 2846 Flammenblume 

2862 2870 Reseda 

2909— 2910 San vital ja 

2926 2927 Schizanlhus 

294 8 — 2962 Stu d o n 1 en bl umen 

2976 3130 Kapuzinerkresse 

3151— “3165 Verbenen 

Bienennährpflanzen 

2215 Steinkraut 

2251 Asperula 

2254 Bartonia 

2330 — 2341 Centaurea. Kornblumen 

2371—2375 Clarkia 

2386 Collinsla 

24 56 D ra ch e n k o p f 

2601 — 2603 Schleifenblumen 

2641—2644 Wicken 

2657 Leinkraut 

2710 Matlhiola bicornis 

2773—2775 Nigella 

2821-2823 Phaeelia 

2916—2923 Skabiosa 

2935 Haargurke 

Für Blattpflanzen* 

gruppen 

22 17 —2220 Fuchsschwanz 

2252 Atriplex 


Kutulog Nr. 

2298 Cannabis 

2560 —2569 Sonnenblumen 
2625 So m m er- Zypresse 

2761—2765 Tabak 
2792—2793 Perilla 
2881—2888 Ricinus 
4111 Hiobsträne 

4119 Pampasgras 

Für Einfassungen 

4141—4142 Mais 
1381 — 1 450 Astern 
2207—2209 Ageratum 
2212 Hirnmeisröschen 

2215 Steinkraut 

2250 Bärenohr 

225 1 Asperula 

2258—2260 Karzschopf 
2287 Calliopsis 

2294 Venusspiegel 

2346 Centranlhus 

2354 Meer-Levkoje 

2386 Collinsia 

2388 Niedrige Winde 

2398 —2399 Cuphea 

2421 —2440 Sommernelken 

2451 Afrikanische Goldblume 

2512—2520 Fschschalt/ia 

2536 Gilia 

2541 — 2548 Gadetia 

2546 Kugelamarant 

260 1 — 2603 Schleife nblu men 

2657 Leimkraut 

2659—2660 Lein, Flachs 

2671 — 2676 Lobelien 

2689 — 2690 Lu pi nen 

2710 Matthiola 

2718 Mesembrianthemum 

2727—2728 Mimulus 

2734 Mirabiiis 

2741 Nernesia 

2 746 - 27 50 N e ma p h i I a 

2775 Jungfer im Grünen 

2782 Nachtkerze 

2784 -2785 Oxalis 

2800 — 2820 Petunien 

2823 Phaeelia 

2841 2846 Flammenblumen 

2855 -2856 Portulakröschen 

2858 2860 P y ret h r u m 

2862 2870 Reseda 

2909 — 2910 Sanvitalia 

2923 Skabiose 

2938 2940 Silene 

2955 — 2962 Studentenblumen 

3121 — 3130 Kapuzinerkresse 

3161 —3164 Verbenen 

3182 Viscaria 

3207—3208 Zinnien 

3223 Sommerblumen-Mischung 

4 101 Ayrostis nebulosa 

4119 Pampasgras 

4131 Pennisetum 

Für Finzelpflanzung 

2217—2220 Fuchsschwanz 

2252 Atriplex 

^ 2298 Cannabis 

' 2560—2569 Sonnenblumen 
2625 Sommer Zypresse 

2761—2765 Tabak 
2792—2793 Perilla 
2881 — 2888 Ricinus 
2941—2947 Statice 


KtHalog Nr. 

2948 — 2952 Studentenblume n 
4111 Hiobsträne 

4131 Pennisetum 

A133 Slipa penriata 

4141—4143 Ziermais 

Für Fels* und Stein* 

garten 

2215 Steinkraut 

2354 Bartonia 

2456 Drachenkopf 

2500 Frysimum 

2550—2551 Schleierkraut 

2655 Leucanthemum 

2659 -2660 Lein, Flachs 

2685 M o nd sc h e i be 

2718 Mesembrianthemum 

2741 Nomesia 

2746. — 2750 Hainblume 

2784—2785 Oxalis 

2858- 2860 Pyrethrum 

2909—2910 Sanvitalia 

2938 2940 Silene 

2941 -2947 Statice 

2971 — 3130 Kapuzinerkresse 


fshlingpflanzen 

siehe Balkonpflanzen, hängende und 
rankende. 


Trockenblumen 

2201 — 2202 Acrodinium 
2221 Ammobium' 

254 6 K u g ela ma r a n t 

2550-2551 Schleierkraut 

2571 — 2576 Helichrysum 

2851 Lampionblume 

2871 2673 Rhodanthe 

2941-2947 Statice 

3192 3194 Papierblume 

sowie fasl alle Ziergräser 4101 — 4133 

Für Vorpflanzungen 
von Oehölzgruppen 

2252 Atriplex 

2261—2284 Ringelblumen 
2298 Cannabis 

2392 Cüsrnea 

2531 — 2532 Papageiblume 
2550—2551 Schleierkraut 
2561—2569 Sonnenblumen 
2625 Sommer-Zypresse 

2659 - 2660 Lein. Flachs 
2688 — 2698 Lupinen 
2733-2734 Mirabiiis 
2761 — 2765 Tabak 
2792—2793 Perilla 
2851 Lampionblume 

2881 — 2888 Ricinus 
2916 — *2923 Skabiosen 
2941—2947 Statice 
2948 — 2962 Studentenblumen 
4119 Pampasgras 

4121 Mähnengerste 

4129 Panicum 

4141 — 4143 Ziermats 


Mit Eduard Monhaupts ausgeprobten Elite-Saaten erzielen Sie Rekord-Ernten 
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Kötolog-Nr. 


Adonisröschen , , 

... 2205. 2206 

Afrikanische Goldblume . . 2451 

Akazie 

.... 4706, 4707 

Akelei 

... 4240-4245 

Alpengänsekraut 

.... 4251 

Alpenveilchen 

. .4781—4795 

Anemone . . . . 

.... 4222—4224 

Aronstab 

... 4750 

Aster, einjährige 

.... 1201—1455 

Aster, Frühlings- , 

.... 4261 

Aster, Sommer- 

.... 4263* 4265 

Aster, Herbst- 

... 4266 

Atlasblume . . - - 

.... 2541—2545 

Aurikel 

.... 4561 

Balsamine 

1501 — 1516 

Bananenbaum 

4886 

Bart faden . . . 

. 4542 

Bartnelken . . . 

.... 4361—4364 

Bartome 

.... 2254 

Bärenohr . . . 

. . 2250 

Bechermalve 

. . . . 2651 

Begonie 

... 4721 —4740 

Bienenfreund 

. . . 2821—2823 

Blaukissen 

... 4271—4273 

Blumenrohr 

... 4756 

Blutströpfchen ■ 

... 2205. 2206 

Brennende Liebe 

-- 2699, 4475 

Brennender Busch 

.... 2625 

Brokaiblume . ♦ - 

... 2903 

Buntlippe 

.... 4776 

Chinesen Nelke 

... 2421 

Cinerarie ... 

.... 4758—4773 

Christrose ■ ■ ■ ■ 

... 4424 

Collinsie 

.... 2386 

Cypergras ■ ■ 

... 4810 

Dahlie 

... 4341 

Distel 

4381, 4388. 4389 

Dracaena 

. . 4779, 4780 

Drachenkopf . ■ ■ 

* . . . 2456 

Drehfrucht . ■ 

5041 

Edeiweiss * ■ ■ ■ 

4453, 4454 

Ehrenpreis . . : . 

.... 4647 

Eisenhut 

.... 4207 

Eisenkraut . - ■ - 

.... 3151—3165 

Enzian , . , . . 

.... 4399 

Farne 

.... 5131—5133 

Federbusch .... 

... 2317—2319 

Federgras ... 

... 4133 

Federnelke ... 

.... 4366 — 4370 

Fetthenne ... 

... 4616 

Feuerschopf . ■ ■ 

.... 2317—2319 

Fieberheil bäum . . 

.... 4825 

Fingerhut .... 

.... 4373, 4374 

Flachs 

... 2659,' 4463 

Flachs kraut 

.... 2657 

Flammenblume 

.... 2835 -2846, 4544 

Flockenblumo . . 

.... 2330—2341 

Frauenflachs ♦ 

. 2657 

Freesie ♦ . ■ < 

. . . .4390 -4391 

Frühaster . . * ■, 

.... 4383—4384 

Fuchsie ..... 

.... 4832 

Fuchsschwanz . . 

.2217—2220 

Gänseblümchen . . 

. 4281—4286 

Gauklerblume 

.... 2728, 2729 

Gemswurz ... 

.... 4376 

Georgine 

* 4341 

Geranie ..... 

.... 5004 

Gipskraut ...» 

, 2550—2551. 4411, 4412 

Glockenblume . . 

. . . .4301—4320,4752 

Glockenrebe 

. 2381. 2382 

Gloxinie 

... 4846, 4850 

Goldblume 

* * . * 2451 

Goldfeder .... 

.... 2858-2860 

Goldlack 

... 1171—1196 

Goldmohn .... 

... 2512—2520 

Goldrute 

... 4618 

Granatrispe . . . 

.... 4431 

Gummibaum . . . 

.... 4829 

Maargurke , * . . 

.... 2935 

Hahnenkamm , , 

. . * 2315— 2321 

Hainblume . , , . 

.... 2746, 2750 


Deutsche Blumennamen 

Ka(ulocj"Nr. 


Hanf 

2298 

Hedwigsnelke . , 

. . * , 2424 — 2434 

Himmelsröschen 

2212 

Hiobsträne .... 

. . . .4111 

Hopfen, japanischer 

.... 2578. 2579 

Hornkraul ... 

... 4373 

Hornveilchen . . . 

.... 4652 -4660 

Immorlellen 2201 , 2202, 222 1 , 257 1 -76, 3 1 92-94 

Indische Krosse . - 

. 2976—3130 

jerusalemskirsche 

. 2851 

Jungfer im Grünen 

.... 2773» 2775 

Judassilberling . . 

... 2685 

Kaisernelke . . . 

.... 24:16 

Kaktus .... 

. . . .5141—5143 

Kamille, römische 

... 2858- 2860 

Kammgarne . . . 

... 2683 

Kap- Ringelblume 

, , 2451 

Kapuzinerkresse 

... 2976 — 3130 

Karthäusernelke 

. . . . 4361—4364 

Kniphöfie 

. 4640 

Kokardenblume 

. . . . 2531, 2532, 4397 

Königskerze 

- 4645 

Könlgsnelke . . . 

. . 2434 

Korallenbeere 

. - 4890 

Korallenstrauch 

.... 4823 

Kornblume .... 

. . . *2330-2341 

Kresse ...... 

2971—3130 

Kreuzkraut .... 

. . . . 2931* 2932 

Kugelamarant 

... 2546 

Kugeldistel 

. . . , 4381 

Lack 

1171 — 1196, 2351. 2355 

Lampionblume 

. . . . 2851 

Leberbalsam * 

... 2207-2220 

Leimkraut 

. . . . 2938 — 29A0 

Leinkraut 

. . . . 2657 

Levkojen 

. . - - 1015—1 157. 2354 

Lichtnelke ... 

. . . . 2212. 4475 

Licht röschen . . . 

. . . * 3182 

Liebesgras .... 

. . . ,4113 

Liebeshainbhime 

- - . - 2746. 2750 

Lobelie 

. . * * 2671—2678 

Löwenmaul 

. . . . 2231—2236 

Lupine ...... 

, 2691—2698. 4465, 4468 

Madsliebchen 

. . . . 4281 — 4286 

Mais . * 

. . . , 4141-4143 

Mädchenauge 

. . . . 4337 

Mähnenycrsle . 

, , . . 4121 

Malerblume 

. . . . 2531, 2532, 4397 

Malve 

. . . 1531 — 1532 

Mannslreu .... 

.... 4388 

Männerlreu 

. . . . 2671 — 2678 

Margarelennclken . 

. . . . 1615—1620 

Marguerite, bunte . 

. . . , 4603, 4602 

MarguerMe. gelbe . 

, . . , 4376 

Marguerite, weisse 

. . . , 2655. 4456 

Marienblümchen 

. , . . 4281— 4286 

Meer-Levkojen 

. . . . 2354 

Mexiko-Aster , 

, . . . 2392 

Mittagsblumo , 

. . . » 2718 

Mohn ».*.*» 

. 1541 — 4556, 4526— 4539 

Mondscheibe . 

. . . . 2685 

Mondviole .... 

. . . . 2685 

Moschuspflanze 

. . . . 2727 

Nachtkerze .... 

2782 

Nachtschatten 

, . . . 5040 

Nachtviole .... 

. . . * 4426, 4427 

Nelke . . . 1610- 

-1655. 2421 40, 4361-70 

Nieswurz 

. , , , 4424 

Pampasgras 

, ... 4119 

Pantoffelblume 

. . . 4753, 4754 

Papagei hl ume 

, , * . 2531, 2532» 4397 

Papierblume . . 

3192— 3194 

Passionsblume . 

, . . , 5003 

Pelargonie ... 

. . . . 5004 

Perlgras ..... 

, . . . 4127 

Petunie 

. . * . 2800—2820 

Phlox 

, 2835—2846, 4544 

Portulakröschen 

, , . 2855. 2856 

Primel» chinesische 

5011 — 5019 

Primel, Garten- . « 

.... 4561 —4599 


Kutaloy-Nr, 

Primel . Topf- 4571 

Prunk winde , 2731 

Raketenblume 4640 

Re i hersc h n a be I 248 1 

Reseda *,*,,,,,. 2862 -2870 

Riesenhanf 2298 

Ringelblume 2281 — 2284 

Rittersporn ..... 1521 -1528, 4354—4338 

Ritterslern 4709 

Römische Kamille , , 2858 —2860 

Rühr mich nicht an . . . 2721 

Salbei ... 2907,4610.4611,5031 -5035 

Sammetblume . . . 2948 — 2962 

Samtgras 4125 

Samtpappel ........ 4705 

Sandimmortelle , . . 2221 

Sandnelke . . 2941—2947 

Sauerklee ■ . . 2784 

Schafgarbe . . 4205 

Schildblume * 4335 

Schleierkraut 2550, 2551. 4411, 4412 

Schleifenblume 2601 — 2603» 4435 

Schmuckkörbchen . 2392 

Schneekissen 2601 — 2603 

Schön gesicht 2286. 2287 

Schöterich 2500 

Schweinsohr 4750 

Seidenglöckchen 2871—2873 

Seiten kraut 2912 

Silberdistel ...... 4389 

Silone 2938 — 2940 

Sinnpflan/.e ...... 2721 

Skabiose 2916 — 2923, 4614 

So mmer-Cy presse 2625 

Sommer- Malve . , , . , ,2704 

Sonnenblume , . 2560 — 2569 

Sonnenbraut .4419 

Sonnen Flügel . . . 2201. 2202 

Sonnenhut , 2890. 4605. 4606 

Sonnenröschen 4420 

Spaltblume 2926, 2927 

Spornblume 2346 

Steinbrech 4612 

Steinkraut 2215, 4220 

Stiefmütterchen 1711 1863 

Stockmalve 1531 — 1532 

Storchschnabel 5004 

Strand flieder ..... 2941 -2947 

Straussgras 4102 

Strohblume 2571—2576 

Studenten hl ume 2948 - 2962 

Syrische« Adonisröschen ■ 2200 

Tabak 2761—2765 

Tausendschön 4281—4286 

Tränendes Her/. . . .4375 

Trichter winde . 261 I — 2616 

Trollblume . 4642 

Trompeten zun ge 2903 

Veilchen, echtes 4671 — 4677 

Veilchen» Horn- ...... 4652—4660 

Venus Spiegel 2294 

Verhene 3151—3165 

Vergissmeinnicht 4491 — 4507 

Weihnachtsstern 5005 

Wicke» wohlriechende . . . 2641 — 2644 

Wiesenraute 4625 

Winde, niedrige 2388 

Winde, rankende 2611 — 2616 

Winterlack ....... 2351 

Wollsbahne . . . 2691 2698.4465 4468 

Wucherblume 2359 2369 

Wunderbaurn 2881—2888 

Wunderblume ...... 2733, 2734 

Zierkürbis . .4161—4166 

Ziermais ■ . 4341 - -4143 

Zierspargel 4713 — 4716 

Ziest ......... 4620 

Zimmer-Glockenblume - ■ - 4752 

Zinnie 3203—3209 

Zittergras 4107 
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Blumen tarnen 

Dw nachstehend angeöotenen Blum ertn ä mereien, deren Auswahl mit grösster Sorgfalt getroffen wurde f stammen aus invitwtn n 

Anbau oder von rnassgebendsfen , bestrenommiarten Züchtern. Meine werten Kunden können versichert sein, bei mit mmt i.s ans 
ebenso gut und ebenso preiswert bedient zu werden, wie in Erfurt und anderswo. 

Hier nicht verzeichnete Sorten werden auf Wunsch gern besorgt 

Erklärung der Zeichen: 

* Zu Einfassungen geeignete Pflanzen. 

§ Schlinggewächse. 

*2J. Stauden (ausda uer n d). 
o Zweijährige, welche bei zeitiger Aussaat 
schon im ersten Jahre blühen. 


f Aussaat an Ort und Stelle ins freie Land, 
m Aussaat März April ins Mistbeet oder in 
Töpfe und im Mai ins freie Land pflanzen. 
T Aussaat wie vorige, aber auch zur 1 opf- 
kultur geeignet. 


w Warmhauspflanzen. 
k Kalthauspflanzen. 

(K| mit einer Nummer verweist aut die Kultur- 
Anleitung. Seite 25. 


Hauptflorblumen 

Levkoje, Goldlack, Aster, Balsamine, Rittersporn, Malve, Mohn, 

Nelke, Stiefmütterchen u. a. m. 

Gefüllte Levkojen 


Port. 

Mk. 


[Cheiranthus 
lg - 5001 

Deutsche Sommer-Levkojen. 

fif irk verzweigt, tpdruntptc HU cm hoch. Bimmen, mittdlfws» 

1015 Sehr gute Mischung 

Grossblumige Sommer-Levkojen. 

Ausatzeichnete bekannte K tarne, von niedrigem, gedmngenem 
Wuchs mit dichten Blutenständen und grossen Blumen, 
m. m cm hoch, ... 

1021 Weiss 1023 Brillantgdb 1025 Hellblau 

1022 Reinrosa 1024 Hochrot 1026 Dunkelblau 

[ede Farbe einzeln 

1030 Prachtmischling aller vorhandenen Farben . 


7.20 

6.80 


0.40 

0.35 


1051 

1Ü52 

1053 

1060 


Bismarck-Sam mer-Levkojen 

7 r i HO r m h o h c K lasst* i m n k r üft tg cm, / j ?/ ra v u dcnfo rm ig cm 
Wüchse t sehr g rosablu min , längsten gl ich, spüthtnhend, 

Vs/e i ss 1 054 Ka rm esi n 

Leuchtend lachsrosa 1055 Hellblau 
Kanariengelb 1056 Dunkelblau 

[ede Farbe einzeln 


1090 

1091 
1002 
lOfKi 
1094 

1 100 


Prachtmischung 

Verbesserte Dresdner Remontant - 
Sommer-Levkojen, 

her Itmadtttirntt/e Wütenftur und der ccirhv^mdgtc flau 
der Uf huren dieser K hisse machen dies* zum Schnitt hr 
sonders wertvoll, m. HO cm hoch, mm Treiben geeignet, 

Rein weiss 1095 Hiederblau 

Zartrnsu 1096 Dunkelblau 

Kanariengelb 1097 Brillantlila 

Karmesin 1096 Kaiserin Augusla Viktoria. 

Dunkelblutrot 1101 Hellblau [silberlila 

[ede Farbe einzeln 

Pracht mischung aller vorhandenen Farben . . 

Immerblühende Sommer-Levkojen. 

Blühen, rechtzeitig und fortwährend geschnitten- bis zum 
Herbst, Hohe m ein. 


8 .— 


0.50 

0,40 


annuus fl, pl.J 
tlt 700 Karn 

Grossblumige, frühblühende Nizzaer 
Levkojen. 

1 fiese Klasse kann man sowohl als Winter me als 
So mmrt- Levkoje kt dt i vieren, Aussaat für den So m m e cf im 
Februar bis April , für den WeihnacMsftor rm<je 
Juni, / ä c t i tn I V i n te rff n r h> i Augu s t . tiO 4 0 c n i n o ch 

1121 Riesen-, Schöne van Nizza, fleisch fu r big rosa 

1 122 Riesen-, Königin Alexandra, lilarosa ■ ■ — 

1123 Riesen-, Fliederblau 

1124 Riesen-, Mandelblüte, weiss mit rosa Hauen 

1J27 Riesen-, Dunkelblau (violett) * 

1128 Moni Blanc, relnwetss 

1129 Riesen-, Ahundanlia, karminrosa 

1131 Riesen- Aurora, goldgelb, rosa i ibertuscht . ♦ ■ 

1 130 Prachtmischimg 

Grossblumige Winter-Levkojen. 

1155 Kaiserin Elisabeth, leuchtend k arm in rosa, grosse 

Rispen. 50 -60 cm hoch 

1156 Weisse Dame [wetsse Kaiserin Rlisabelhl. sch nee- 
weiss, früh, langem hallen der Flor. ca. 50 cm hoch 

1157 Zephir, zart lavendelblaiu 60 — 75 cm hoch, 


7.20 

6.80 


0.40 

0.35 


m t |K 49) 

10 g 

Port. 

Mk. 

Mk 

8,- 

0.40 

8. 

0,40 

8.— 

0.40 

8,— 

0.40 

a— 

0.40 

8.- 

0.40 

13.20 

0.70 

8. 

0.40 

7,- 

0.35 

II. 

0.50 

11.— 

0.50 

II.— 

0.50 


Großblumige Winter-Levkoje „Deutsche Ireue 4 * 

siehe Neuheiten Seite 6 


MIO Prachlmischung 

Excelsior-Riesen-Stangen-Remontant- 

Sommer- Levkojen. 

I fiese Sorte bringt nur eine HO— 70 cm hohe Rispe dicht * 
gefüllter Blumen; für Gruppen, Binderei, und Topfe, 

ine f r ü h esi e a der So m tue r- Lev ko jt n , 

Mil Rosa 1114 Schwarzbraun 

1112 Hellblau IMS Schneeweiss 

M13 Dunkelblau 1116 Karmesin 

1117 Silber] ila 

[ede Farbe einzeln .......... 18 .— 

1120 Prachimischung . . j 17.50 

Zwerg-Kugel- Winter-Levkojen. 

Beste Marktsorte für Töpfe, ca, 20 rm hoch, 

1147 Prachlmischung 10- 


8.— 0,40 


0.90 

0,80 


0.80 



1157 , G rossh lum ige Win te r- Lev ko je , , Zep h ir " . 


f- Freilandaussaat, T Mistbeetaussaat, auch für Töpfe. § Schlinggewächse. CO zweijähr. m MistbeetaussaaL * = Linfassungspnunzen 
Q\. — Stauden (ausdauernd). w Wartnhauspnanzen. k Kallhauspfianzen. fK| mit einer Nummer bedeutet * Kulturanleitung Seite 25 
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Goldlack 


(Cheiranthus CheiriJ (H 50| m | 


Gefüllte Sorten: . n 

lug 

1166 Gefüllter hoher Stangen-Lack, gemischt, 60 bis m 

70 cm ‘ . , 9.60 

1167 Gefüllter Zwerg~Stangen~Lack, gemischt, 30 bis 

35 cm 12.80 

1171 Gefüllter hoher Busch-Lack, gemischt. 45 — 50 cm 9.60 
1176 Gefüllter Zwerg -Busch -Lack, dunkelbraun, be- 
liebte Marktsorte; 25 — 30 cm 14. 

1180 Gefüllter Zwerg-Busch-Lack, gemischt . . . , 12.80 


1182 Gefüllter einjähriger Goldlack „Frühwunder“, 

gemischt, blüht 4 — 5 Monate nach der Aussaat 9. — 

Einfache Sorten: 

1186 Goldgelb (Golden King). 50 cm . . ..... . 0,70 

1187 Goliath -Treib-, dunkelbraun, sehr großblumig 

und kräftig wachsend, 60 cm h — 

1 188 Rubinrot (Ruby Gern), rubnwioiett mit blau, 40 cm 0.70 


Port. 

Mk. 

0.50 

0.75 

0.50 

0,80 

0.75 

0.50 


0.20 


0.30 

0.20 


1189 Königsberger Treib-, dunkelbraun, großblumig, 
robust, buschig, die beste Treibsurte, 50 cm . , 

1 190 Dresdner schwarzbrauner Treib-, Marktsorte, 50cm 

1191 Vulkan, blutrot, 40 cm 

1192 Einfache beste Sorten, gemischt, 50 cm . . . . 

1193 Tom Thumb, Schwarzbroten, sehr reichbHihend 

und zum Treiben geeignet, 25 cm 

1 194 Einjährig brauner Pariser, Sämlinge blühen bei 
März- Aussaat schon im ersten Jahre, 30 cm . > 

1195 Großblumiger Kuppcrtluck , niedrig, leuchtend 

granalrot. Treib-, Topf- und Schnitlsorte 1. Ranges, 
40 cm, Topfcamen 

1196 Berliner Treib-, leuchtend braun, früh, groß- 
blumig. 40 cm 

2351 Cheiranthus Kewensis, Winterblühender 
Lack, gelb bis purpur violett 


10 g 

Mk 

Port . 

Mk . 

0.70 

0.20 

0.70 

0.20 

0.70 

0.20 

0.50 

0,20 

• 

1.30 

0.35 

0.70 

0.20 

5 . — 

0.50 

0.70 

0.20 

12 , — 

0.50 


Astern (Aster chinensis) 

1 g = 400 hin 600 Korn. m f iK 1) 


1, Hohe und mittelhohe Sorten: 

Riesen-Komet- Aster, 

Bewährte Kl/isse mit Chrysanthemen ähnlichen litumrn. 
ca. 60 em hoch. 


1201 Weiss 

1202 Rosa 

1203 Brillantkarmm 

1204 Karmesin 

Jede Farbe einzeln . 
1210 Pracht rnischung . . 


1205 Hellblau 

1206 Dunkel violett 
1208 Fliederblau 

1211 Rubin, purpurgranat 


io g 

Mk . 


3.20 

3. 


Port . 

Mk. 


0.30 

0.30 



S(rut rsttet t fede r- Aster 


Rekord- Aster. 

St ■ h t g rosst/ 1 »m ig c /I ha et de r St rahlenuster, em } i fe h fr n m>e rte 
Schnittsorte, fiO cm hvrh. 

1212 Weiss 1216 Amarant 

1213 Altrosa 1217 Lila 

1214 Hortensiarosa 1218 Violett 

1215 Lachsrasa 

Jede Farbe einzeln 

1219 Prachtmisehung 

Straussenf eder-Aster. 


Ite U\ h h l ii h en de. he rvorra g n i tl e Sr hoi f t so rte , n t i i fj rosst ■ n . 


lockeren , hing gef lederten 

1221 Rein weiss 

1222 Plirsichblüte 

1223 Hellscharlach 

1224 Lasurblau 

1225 Dunkelblau 

Jede Farbe einzeln 
1232 Kupferbraun 
1230 Pracht misclumg . . 


ti ft t me fl, m , 7 0 r n i- h *>ch . 

1226 Rosa 

1 227 Terrakotla, ImAylbltihen 

purpniTOJUi,H|)fl [er k m j ft? ri 1 « >< 

1228 Hellgelb 
1231 Pluto, blutrot 


10 y 
Mk . 


5. ■ 

4. 60 


2,80 

2.80 

2-tH) 


Hohenacollern-pRiesen- Aster. 

lUesmbtnmige. rahmte h lasse, vorzügliche Schnitthtumen. 
o f (ment! ich ■ hälfen grosser Vasen geeignet, m. 70 cm hoch. 

1241 Fi ein weiss 1246 Azurblau 

1242 Brillanlrosa 1247 Dunkelblau 

1243 Kronprinz, leuchtend karmin 1248 Rosa 

1244 Rosalila 1251 Hellblau 

1245 Fliederblau 1252 Schwefelgelb 

Jede Farbe einzeln .... 

1250 Prachtmischung 


Königin der Hallen-Aster. 

Besonders als Affir Jetsorte geschätzt, mühen H Wochen voi allen 
anderen Sorten, ca. 40 cm hoch, 

1271 Weiss 1275 Hellblau 

1272 Rosa 1276 Dunkelblau 

1273 Scharlach 1277 Purpurviolett 

1 274 Karmesin 

Jede Farbe einzeln Lot) 

1280 Prachtmischung 


Amerikanische Busch-Aster. 

Durch spätes mühen wertvoll, grosse ImggesUette Winnen, 
rorzüg lieh zum Schneiden, so cm hoch. 

1290 Rein weiss 1293 Hellrosa 

1291 Karmesin 1294 Dunkelpurpur 

1292 Dunkelblau 1295 Hellblau 

1297 Hellgelb 

Jede Farbe einzeln ■ 

1300 Prachtmisehung 


Port. 

Mk. 


0.50 

0.45 


U,30 

0.30 

0.29 


0.35 

0.30 


0,25 

0.25 


0.25 

0.25 


30 % Slaiidcn' l |uusilniL.pr ^.'^keetaussaat. auch für Töpfe. § Schlinggewächse. 0 — /.weijÜhr, m = Mietbeetaussaat. * = Einfassungspflanzeri 

" w "" warmhauspflanzen. k Kallhauspflan/en. |K] mit einer Nummer bedeutet Kulturanluilung Seite 25 


\ orlsetzunij : Hohe und mittelhohe Sorten : 

Einfache Original-China-Aster. 

(,r»^bh,-m>u, vorzügliche SehnitWIumen, bilden leckere, 


’ t {T.ffi* 

kuffulformige Üwtche von m 

1301 Woiss 

1 302 Rosa 

1303 Apfelblüte 

[ede Farbe einzeln . . 
1306 Prachtmischung . . 


*0 cm Hohe; spät blühend . 

1304 D unk elvi olctt 

1305 Hüllt la 

1307 Purpurviolell 


Sonnenschein- Aster 

fft'ßxse Murner 1, dartji heile qc- 
/J MMelhlnteH wunderbar mit dem farhinen Krmt ? 

m7w ashrn ahntichim X&ntMüfeti harmu- 


1311 Weiss 

1312 Rosa 

1314 Zinnobürkarmin 

1315 Karmesin 

Jede Farbe einzeln 
1320 Pracht mischung . 


1316 Dunkclrosa 

1317 Hellblau 

1318 Dunkelblau 

1319 Lila 


10 9 Port. 
Mk. Mk. 


«-«* 0,15 

0-80 0,15 


1.50 0.25 

1.40 0.25 



So n n cnac he. in-A stör 

Grossblumige Schönheits-Aster 

\ c rb i ■ ss e r u u ff der AmcrUcftn rsc heu fu * # rh - A sie r , m it ff / Oase > t , 
edlen J U m m e n n ttf tan ff f n s t raffe ff Stic trn. Ho h c HO fff ) » vit i . 
tttäht von Septrmbrr ttn bis zum Front* 

1321 Weiss 1325 Lavendel blau 

1322 Zartrosa 1326 Lasurblau 

1323 Leuchtend rosa 1327 Violett 

1324 Karmesin 

jede Farbe einzeln 

1350 Prachtrnischung , 

Kalifornische Riesen-Aster 

Husch Ader mit riesiffCft Komet- Aster- tlt ff men von I# jn 
cm ihtrehmesaer au/tfiHffen sUnfftu Stielen. Hohe HO {ffirm 

1341 Wem 1344 Hellblau 

1342 Fleischfarben 1345 Dunkelblau 

1343 Rosa 1346 Dunkel violett 

Jede Farbe einzeln 

1350 Prachtmischung . , 

Boltzes Zwerg-Bukett- Aster, 

Früh- und reicht Uihendt kl&todiUitig, für Töpfe und Kiu- 
fffssWHffen, cm hoch. 

1381 Waiss 1385 Hellblau 

1382 Weiss mit rotem Herz 1386 Dunkelblau 

1383 Rosa mit weiss 1389 Scharlach 

1384 Karminrosa 

Jede Farbe einzeln 

1388 Prachtmischung 


5, 0.50 

4, 0,40 


5. 0.50 

4.60 0.45 


4.00 0.45 

3.40 0.40 


2, Niedrige Sorten: 

Zwerg- Allerheiligen- Aster 

Kompakte, ktwrl förmige. Pflanzen von nn Höhr, mH 
ff ntge. füllten hoehgewölbten Blumen . für TopTknttnr and 
Heetbepflanzung. 

1391 Rosa . . . 12<— I 0,90 

1392 Hellblau , 9. 0.80 


Fortsetzung : Niedrige Sorten 

Zwerg-Viktoria- Aster. 


Vorzüglich für Topfkultitr, ffrossbhcmiff, cff*8ö em hoch. 


1400 Rusa 

1401 Weiss, verbessert 

1402 Rosa lila 

1403 Hellgelb 

1404 Leuchtend k armes in 
[ede Farbe einzeln 

1410 Pracht misch ung 


1405 Dunkelscharlach 

1406 Fliederblau 

1407 Indigo 

1408 Hellblau 


10 g Port. 

Mk. Mk. 




5,60 0.50 

5.— 0.50 


Zwerg-Chrysanthemum- Aster. 

HuUebte, sehr ffrosshlumiae Klasse, ca, 80 cm, ff Ute 
Topf- t in d Kinfasstmgspfl a uze , spä th t ü h en < i . 


1411 Rcinweiss 1419 Lila mit weisser Spitze 

1412 Pfirsichblüte 1420 Hollblau 

1413 Brillant rosa 1421 Dunkelblau 

1414 Fleischfarben 1422 Indigo auf hellen» Grund 

1417 Fe u ri g s cha r! a ch 

Jede Farbe einzeln . . 4.60 0,45 

1430 Prachtmischung 4.20 0.40 



Triumph-Aster, 


T r i umph- Aster. 


Her gedrungene, gleichmäsaige Wuchs, die reiche Hlü 

fi*H TI j -in* fl t t tu l* VI /■ T3 ii.« 1 . X. T .* . J . nr " i - - ■ . 


Cd, W—2ö cm. 


1440 Dunkelscharlach 

1441 Wem 



1442 Dunkelblau 

1443 Hellblau . . . . 

1444 Rosa . , . * . 


5. - 
5. 

5. 


1445 Karmesin r 5. 

1446 Purpurviolett , , . , . 5,- ^ 

1450 Prachtmischung . , , . ; 4.60 


0.50 
0.50 
0.50 
0.50 
0.50 
0 50 
0.5Q 
0.45 


3. Diverse Astersorten : 

1340 Sa da Yakko, fleischfarben, 50 cm hoch, gross- 
blumig, sehr spät . . , , . , , 3.40 

1349 Mischung hoher und halbhoher Sorten in allen 

Farben , . 2,— 

1455 Mischung niedriger Sorten 2.60 

Staudenastern, siehe Nr, 4261—4266. 


0.35 


0.25 

0.35 




f — Preil andaussaat t • MistbcetaussaakaudifürTöpfe, § -Schlinggewächse. (0 zweljähr. m - Mistbeelaussaah * = Einfa 55 ungspflünzen 
%- Stauden (ausdauernd), w = Warmhauspflanzen, k-Kalthauspflünzen. (K) mit einer Nummer bedeutet Kultu ran Lei lang Seite 25 31 


Oe füllte 


Bah am inen 

(Impaiiens 

Balsamina 


Mein Schaugarten 


fl. pl,) m f (K 2) 


im Scheitniger Park zeigt : 


Gefüllte' Rittersporn 

(Delphinium Ajacis fl. pL] f {K 3| 

1521 Niedriger Hyazinthen - Rittersporn , Pracht- 
mischung y fast unverzweigt, bildet er eine dicht - 
gefüllte ca. 50 cm lange Rispe. Frühblühend, liir 

Gruppen und zum Schnitt geeignet 

! 524 Häher Rittersporn, 1 bis 1 Vs m hoch. Frucht- 
mischung. besonders gut zum Schneiden . , 
152S Kaiser-Rittersporn (D. imperiale fL pl ). spat, 
sehr dankbar blühend. Prachtniischlllig, 60 cm, 
reichverzweigt 


0.60 

0,50 


0.60 


0.20 

0.20 


0.20 


Dtlphinium. 

1 528 Levkojen-Rittersporn, ca. 1 m hoch, reich verzweigt 

Prachtmischung 

Stauden- Ri tiersporn siehe Nr. 4354 4358 


0,20 


1649 Fapaver Uhoeas , Sf idenmohn. 

Mohnforten (Papaver) f ik m i® k s- 

1 54 1 paeonifLoram fl. pl,, gefüllter Päonien-Mohn, 90 cm, 

Prachtmischung 0-35 

1543 somniferum fl. pl., gefüllter Gartenmohn. 90 cm, 

Pracht mischung 0.35 

1545 Murseüii fl* pl., weiss mit rot, 70 cm ..... 0.35 

1546 cardinale na mim fl. pl., 60 cm, Pracht mischung 0.50 
1548 Rlioeas fl, pl-, gefüllter Ranunkel-Mohn, 70 cm, 

Prachtmisvhmig 0.50 

1349 Rhoeas, einfach grossbl., Seidenmohn, 75 cm, 

Prachtmtschimg U.OO 

1553 Feder-Mohn, uw iss, dicht gefüllt 0,50 

1555 Feder-Mohn, lachsrosa . 0,50 

1556 Rhoeas putailum, Liliput-Mohn, 30 cm 2.50 

Stau den mahn, siehe Nr. 4526 — 4539 


Port. 

Mk. 


0.15 

0.15 

0.15 

0.20 

0.20 

0,20 

0.20 

0.20 

0.40 


/ g = 90 bis 
100 Korn 


im Frühj oh r über gooo stück 


Tulpen in 30 auserwählten Sorten 


1501 

151 t 


1516 


Bahamimn w Il- 
ten tßfj gen ihres 
langt* (Inhalten- 
(frn Blütenfldrs, 
dar von Ende 
Juni bis zum Ein- 
tritt des Frostes 
währt, in keinem 
Garten fehlen . Sir 
Heben na h rhaften 
Soden und reich-, 
lieh es Giessen. 


1511 llosn r - IJa ha n i i nen , 


praditmischung gut gefüllter Sorten 

Rosen-Balsaminen, grossblumig, dichtgefüllt, in 

p reich tm isch u ng f 70 cm hoch 

1 . weiss, 2. blassgolb, 3. rosa, 4, Scharlach. 
5. blutrot, 6. violett. Jede Farbe einzeln . , 
Camelien-Bcilsamincn, verbesserte, sehr gross- 
blumig u. dichtgefüllt, Prachtmischung f 60cm hoch 


HJ y 
Mk. 
0-70 

1.20 

1.30 

1.50 


Port, 

Mk. 

0.25 

0.25 

0.25 

0.30 


im Sommer Sommerblumen 

und Stauden 

im Herbst Da Idion -Neuheiten 
und Stauden 


Gefüllte Malven l 5 

(Althaea rosoa fl, pl J, 1 L /a bis 2 m hoch % (K 4) 

1531 Gefüllte schottische Malven, sehr gute Qualität, 

v gemischt 2.20 

1532 Gefüllte Chat ersehe Preis-Malven, dichtgefüllt 

Prachtmi&efiung 3.4 o 


Port. 

Mk. 


0.30 


0.40 



f - Freilandaussaal. + Mislboolcnissaat. auch für Töpfe. § Sdilinycjüwächse. f;>- zweijähr. m • MUsthootaussaal. ' Einfassungspflcmzen 
^ Stauden [ausdauernd), w Warmhauspllanzen. k Kallhauspllnnzen. lK) mit einer Nummer bedeute) Kuliuranleilung Seile 2.) 


Dianihui, Nelken 

Wiekeine fintiere IPurne verdienen dir Nelken ihres Farbenreichtums, des Wahl* 
fientrhs und der MfinnitffttUitfke.it der Formen uesjen beim AUssrhniüeken des 
Gartens an erster Stelle. za stiften. I nter den erfoltjreAehen Ilentühunt/en erster 
Züchter sind eine f'nzahi eon Arten und Formen heruusf/elntdet wurden, wohl 
f/eeii/net. das At tf/e eines jeden. Ultimen freundet zu entzücken.. Sie piff neu sieh 
if trieft f/td zur liepffanznn/f rnn Herten und ff *t hatten. für Finfasvitht/cn, für Tupf- 
kultur und zum Sehneiden für Sfrüttsse und Vasen. Man unterscheidet emjdhrtff u, 
: treijffh rifje und ausdauernde Sortf n 


Gefüllte Gctrten Nelken 

(Dianthus Caryophyllus ft. pl.) |K 27] 

Hs f/fht nur usouf/e Pfiunzni. tndchedie ihnen ffiridmrtr l'flvt/e so reichlich lohnen 
tc n tnuutfiH.s f'u rt/oph i/tfiis . ,M o n 1 1 n tn 'scheidet d rei < irappm r Topfnelken. immer- 
tdühendr Arfkett und fM/uf- ad er Oarteunetken . Zu beachten ist r dass selbst 
der von den beuten Sorten gewonnene Samen immer einen geringen Prozentsatz 
einfacher Blumen liefert. 

1. Topfnelken (Chornelken) 

Dieselben können ebenso trie Ln n darf fern nusf/esdt und austfepfhuut werden. t hu 
uftcr nur unter einer sehr sorfffüttii/en Hehn n dl an# und Fftejfv. die Schönheit dieser 
irt ne Udtnutt kommt. int. ste ausschliesslich für Topfkuttur berechnet Aussaat 
April Mut, mdssitj trurrn unter Glas in leichte snudit/e Fette. Zeitiges lackieren 
und uthnuhfirhes Lüften ist zu empfehlen. 


2. Gefüllte Garten- od. Landnelken (K32) p “ k ' 

Blühen erst im 2. äahr nach der Aussaat. die zu'eekmdsshf 
im Mut oder dtuii erfühlt. Im Spätst* tnmrr werden sie ins 
Freie auf nr.'Aiem Ahstuud uiisf/epftunzt. Sie rerlattgen im 
[Muter keinerlei Hehlt 1z l/ffftui Front, sanftem nur f/rt/eu 
flu um, Kant neben Und Mäuse. 

Am frühesten sind die n fehl seh r arossht n m it/en , tther tut surrst 
reich bt übenden Wiener Nethen, Sie hi üben Mitte du tu. 

S fj Tuffe spater fultfeu die (irenndin-Surten und. tm dtth die 

hohen tp* füllten Landaelken. 


1021 Bunte, L Qual ildl. reiches FarbenspieL vorzüglich 

zum Schn MF Höhe 60 cm , 5- 0.50 

1622 Einfarbige und bunte, gemischt 3.2(1 0*35 

1624 Gelbe 9™ 1- 

l(53i Wiener frühbliihende, niedrig, gemischt, 35 an . 5. 0.50 

1632 Wiener frühbl übende, niedrig, weiss, 35 cm 4,20 0.40 

1633 Wiener früh blühen de, niedrig, rosa (Mortjenrüle] 4.20 0*40 

1634 Wiener früheste Zwerg- Othello, fitinkßlroi , 0. -- 0.00 

1641 Granat (Grenadin), niedrig, schnrludirot, 6Ü-70' 1 /,, 
gefüllt, sehr früh, vorzügliche Markt- und SchniM- 

blume« 35 cm hoch 6- 0*60 

1642 Granat (Grenadin] Mohrenkönig, tiefrot. 50 cm 4* 0.40 

1643 Granal (Grenadin), halbhoch, schar lach, 50 cm 4,20 0,40 

1644 Granal (Grenadin), weiss (Moni Blanc], 50 cm 4.20 0.40 


1600 Topfnelken, Elite-Mischung 

100 Karn Mk. 3.—. 10 Korn Mk. 0,50 

2, Remontant- (immerblühende) Nelken 

/ des* zeichnen sich durch tant/antuiltenden Blüte f in r aus. 


Chabaud-Nelken, französische, immerbl übende. 

Originalsaat. 

Fine neuere , überaus reiehhlühende IC lasse, weicht nach U ? 

Monaten nach 

der Aussaat sehr </ rosse, dicht gefüllte Hl unten hervorhrinfft. fi 

ohe 40 

ho ent. 

Oie aas meiner Original ftaat gezottenen Pflanzen zeichnen sieh 

aus 


durch die Grttssu Itimr Blumen 



durch besonders straffe Stiele, welche nicht umbrechen. 



durch eine langanhattende BlUhwMliqkeit, 



Eignen sich zur Topf- wie auch zur Freilandkultur- 

10 Q 

m. 

Perl. 

m , 

1612 Reinweiss (Jeanne Dionis) 

10,40 

0,80 

1612aRosa 

13.20 

1,~ 

1613 Dunkel ml [Nero] 

10,40 

0.80 

161 3aSchar lach (Feuerkönig] 

10,40 

0.80 

1614 Keingelb (Corntosse de Pa ris| 

12,— 

0.90 

l614aGelbgrundige Varietäten . . 

1 1,60 

0.90 

1611 Prach t misch ting 

4.20 

0,40 

1610 Riesen-Chabaud-Nelken in feinster Mischung 

16, — 

1. 


Margareten-Nelken 

.1/ a ry u re tm- Net he n hl ü he n tw re its i // / "> M <>na t m n a eh d e. r /I u ssa at, tt i tden 

//rosse Hitsche and f/eben einen reichen Flor grosser, wohlriechender Blumen. 


rtt , HO 11 * „ fl e füllt . 4 0 hfl C m h ue h . 

ID g 

Port. 


Mk. 

Mk. 

1616 Reingelb 

3.40 

0,35 

1617 Weiss 

3.40 

0,35 

1618 Dunkel rot 

3,40 

0.35 

16I3aScharlach . 

3.40 

0,35 

J6I9 Hellrosa 

3.40 

0.35 

1615 Prach Imlschung, verbesserte halbhohe 

3, - 

0.30 

1620 Riesen-Malmaison, van Musferblumen geerntet . 

7.20 

0.75 


Gebirgshangenelken 

Oie seihen erfreuen sieh immer f/rösserer Beliebtheit als Fenster- und 
Itaikonschmuck, wo sie mit den Jahren stattliche Hünpepolster bilden, 
die sich im Sommer mit Hunderten von Hinten sch mucken. 


1655 Mischung . 100 Korn Mk. 3.60, 10 Korn Mk. 0.50 


Bewurzelte Stecklinge v. üebirgshänguneJken 
Feuerkönigin, scharlachrot 

10'Slück Mk. 1.80 1 Stück Mk. 0.20 


lommer Nclken m * [k e) 

Oie einjdhriffcn Sommer- Nelken sind sehr dankbar und wegen 
ihrer An^praehslosif/keit, welche sic an Hoden und Fflrtje 
stellen, sehr empfehlenswert. 

Wdh rnid hei den i ' hi nesc melken stets mehrere kleinere Hin men 
an einem Stiel -sitzen, zeichnen sich dir Kai wart km durch 
zahlreich verästelte Pf tu uzen mit -mittelff rossen HUtnien und 
die Heddewiysnetkru durch Grösse und besondere Farben* 
tone der Wüten aus. 


2H21 

Dianthus sinensis fL pL t gefüllte Chineser-Nelke, 
Prachtmischung, 40 cm hach 

MO 

0.25 

2424 

Dianlhus Heddewigi (gigantous). prachtvolle Für 
benmisetinng, edle Blumen, cinf. Heddewigs-Nelken 

1.40 

0.30 

2428 

Dianlhus Heddewigi hybridus fl. pl,, schäl tstpFar- 
bm t dicht gefüllt» sehr grossblumig, prächtig, 30 cm 

2,50 

0.30 

2430 

Dianthus Heddewigi hybridus fl. pl, Feuerball, 

dunkcl-schurtach, gefüllt. 30 cm 

2.80 

0,30 

2454 

Dianthus Heddewigi nobilis, Königs- Melken, gross- 
blumig *prüchtigc Farben, dunkel laubig. 2ücm Koch 

1,50 

0,30 

24;«; 

Dianlhus imperialis fl. pL, gefüllte Kaiser-Nelken, 
reiches Farben spiel, Prachtinischung, 20 cm hoch 

1.10 

0.25 

2427 

Dianlhus laciniatus Schneeball, web ss. gross- 
blumig, tief geschlitzt, 20 cm hoch .... 

3.20 

0.35 

2440 

Dianlhus Elite-Mischung der besten einjährigen 
Sommer- Nelken aller Klassen, ca. 30 - 40 cm hoch 

1,50 

1 

0.30 


Bauden Nelken 


4361 O Dianlhus barbatus, Bart-Nelke, einfach e 

Prachtmischung. 50 cm hoch . 

4362 0 Dianthus barbatus fL pL, gefüllte Pracht * 

misch urig l Qualität. 50 cm hoch 

4363 0DianthusbarbatiisüCulatus niarginatus grandi- 
liorus, extra grassblumig, in Pracht misdnmg 

4364 0 Di a nt li us barbalus 

L albus, we iss 

2, atrosanguineus, danke I purpur 

3. oculalus marginatus. dunkelpurpur mit weissem 

Auge und Rand 

4, puniceus, Scharlach , 

5. raseus, licht rosa 

4366 % Dianthus plumarius fl, pL, Feder-Nelke, gefüllte, 
gemischt , 50 cm hoch .......... 

4367 7}*Dianthus plumarius nanus fl. pl. f Zwergfeder- 
nelken gemischt. 25 cm hoch ...... 

4368 % Dianthus plumarius semperllorens, winterharte, 
rem on tierende* einfache tt. gefüllte, gemischt, 40 cm 

4^ki9 % Dianthus plumarius albus, wei$8. 5U cm hoch 
4370 % Dianthus plumarius fl. pl. albus, weiss, gefüllt 


0 35 

0.15 

1,40 

0.25 

0.60 

0.20 

0,35 

0.50 

0.15 

0.20 

0.50 

1.40 

0.50 

0.20 

0.30 

0.20 

3,20 

0.35 

3.40 

0.35 

2.80 

0.30 

0,80 

0.25 

6 — 

0.60 


f- Freilandüussaal, f - Mistbecluussuat. auch für Töpfe. § Schlinggewächse, 0 zweijühr. m Mistbeetaussaal. : — Einlassangspflanzen 
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10 g Port. 
Mk, Mk. 

tlieimüllerthen 

Viola tricolor inaxima Qm* (K 48) 


1. Mischungen 


171! Preis - Mischung der herrlichsten, auffälligsten 

neuen Farben, viele gefleckten. Germania enthaltend 5.60 o.ßü 
1721 Trimardeau - Kiesen - Stiefmütterchen* Pracht- 

mischung aller vorhandenen Farben 3.40 0,35 

1731 Prachtmischung großblumiger Stiefmütterchen 2. 0.25 

1735 Cassier-Stiefmiillerchen, sehr grassblumige* ge- 
fleckte Blumen in reichem Farbenspiel 7.20 0.70 

1737 Germania-Stiefmütterchen, zeichnen sich durch 
kräftigen, gedrungenen Wuchs und grosse, gewellte 
oder gekräuselte, gefleckte Blumen aus. Auswahl 
schönster Farben 0.80 0.70 

1739 Odier-Stiefmütterchen, sehr grossblumige. 3- und 

5 fleckige Blumen in reichstem Farbenspiel . 5,00 0,60 

1740 Hogflli-hicsen» robuste Klasse mit riesengrossen, 

gewellten, fünffleckigen Blüten in seltenen wir- 
kungsvollen Farbtönen und Zeichnungen 1 g, H> 1.80 14.50 0,75 


1555 Prachtmischling winterblühender Riesen- Stief- 
mütterchen 2,80 0.30 



2. Grossblumige Sorten 

Vntt kräftigem, rtuni# rankendem Wnrhn, reiehldtuniff und 
sehr reirit tut Sort en in se hi Iler mir m Ftirhennpirl pif/uen nirh 
t fiese Sorten besonders fih m Um ftpen und zur Heethefiflunznnff, 

1751 Aurea pura (Goldelse), rein gelh t ohne Auge , . 

1753 Azurblau, samtig 

1755 C u n d i d 1 s s i m a {Selm eei ulfhiwn , zt trt a tl as weiss 


10 g Pari, 
Mk. Mk, 


2.80 0.30 

3. 0.30 

3 . 0.30 




Viula tricolor maxima giaüblumigtf Sorten Fortnetzuntfl 

1757 Cardinal, leuchtend braunsdiarladi, schwarz 

gefleckt ■ 2.80 

1761 Feuerkönig, goldgelb, obere Petale pur pur braun 2.80 

1762 Freya ( Silbersaum ) f dunkelschwarzpurpur mit 

breitem weissen Rand 2.50 

1763 Goldgelb [gelb mit Auge) . 2.50 

1765 Fürst Bismarck, rehbraun, mit dunklerem Auge 2.50 

1767 Hellblau mit Auge . 2,80 

1769 Kaiser Friedrich, dunkelrot mit orange Rand . 2.50 

177! Kaiser Wilhelm, kornblumenblau . 2.80 

1773 Lord Beaconslield, piirpür violett mit weiß 2,80 

1775 Meteor, leuchtend glutrot 2.80 

1776 Rubra (Rotkäppchen), samtig pflaumenvioLeti ■ . 2.50 

1777 Schwarz (Dr, Faust), kohlschwarz mit Atlasglan/ 2.80 

1779 Schwarzblau, sehr dunkel, samtig, für Binderei , 2,50 

1781 Victoria, purpurvialell mit dunklerem Auge , ■ 2,80 

1783 Weiss mil Auge . ■ - * ■ ■ * 2it ® 

1789 1 Sortimenl in 12 Sorten Mk. 3. 

1790 1 Sortiment in 6 Sorten — Mk. 1.65 


3. Riesenblumige Sorten 

Hüte- Züchtung ! 

Diese Sorten hrhlfft’H f/ronne Hin men von rd Lee Farm nt den 
HuiKtrn'oflxtm Ftt fiten und (ritten eine Austen hl pir die 
Anforderirnt/en selbst einen sehteer zu befriettif/endeu Ur- 
xrh mucken. 


1810 Candidissima (Schneewittchen], weiss. dunkelsamig 

1811 Feuerkönig, gelb und braun 

1812 Fürst Bismarck, hellbraun mit dunklem Gesicht . 

1813 Gelb ohne Auge 

1815 Gelb mit dunklem Auge . ■ ■ 

1817 Hellblau ohne Auge, Mitte dunkler 

1819 Indigoblau 

1821 Kaiser Wilhelm, kornblumenblau 

1822 Hortensiarot mit Auge 

1823 Lord Beaconslield [Halbtrauer), purpurviolatt mit 

weiss * ■ * * 1 * 

1824 Rosa Hin (Mauve Queen), gedeckt 

1829 Mohrenkönig, reinsdiumrz 

1830 Prinz Heinrich, tiefblau mit dunklem Auge . . 

1831 Rubin, schöne dunkclrote Farbe 

1832 Veilchenblau, mit dunkler Mitte . 

1835 Weiss mit dunklem Auge, beliebte Gruppensorte 
(836 Brautjungfer , weiss und rosa mit tiefblauen 

Flecken **'.*■ 

1837 Kardinal, dunkelscharlach. Auge dunkler ... 

1839 1 Sortimenl in 12 Sorten - Mk. 4.^ 

1840 1 Sortiment in 6 Sorten Mk. 2.20 


3. 

3. 

3.— 

3.40 

&- 

3. 

3. 

3. 

5. 

3. 

3. 

3. 

3.40 

5. 

3. 

3.— 

5. - 
5.60 


Port. 

Mk. 


0.30 

0.30 

0.30 

0.30 

0.30 

0.30 

0-30 

0.30 

0,30 

0.30 

0-30 

0.30 

0.30 

0.30 

0.30 


0.35 

0.35 

0.35 

0.35 

0.35 

0.35 

0.35 

0.35 

0.00 


0.35 

0.35 

0.35 

0.35 

0.60 

0.35 

0,35 


0,60 

0.70 


4, Winlerblühende Riesen 

(Viola tricolor maxima hieinalis) 

Oer Flor dieser Klasse beginnt bereits ,1 nfung XI ürz und 
halt hin in den Sommer ttn. llentmde.rtt wifietntrmdhfahtfi 
qege n schädliche Wittern n& mi nß wtse . 


1851 Eiskönig, sllberweiss mH Auge 

1852 Himmelskönigin, hellblau . 

1858 Märzzauber* fiunkelsaiuoietulau 

1854 Wintersonne, goldgelb mit dunklem Auge 

1856 Mars, kornblumenblau mil dunklem Auge 

1857 Jupiter, purpurviolell. vorn weiss .... 

1858 Nordpol, rein wo iss 

1859 Wotan, schwarz 

1860 Helios, rein goldgelb 


Neue Farben 

1861 Orangekönigiu, prächtig galdurange . ■ ■ - 

18152 Feuerkönig, ob, Pedalen Scharlach, unt. I ela len gelb 
1865 weinrol, erste rote Farbe bei biennal is . - j ^ 


2.80 

0.30 

2.80 

0.30 

2.80 

0.30 

2.80 

0.30 

2.80 

0.30 

2.80 

0.30 

2.80 

0.30 

2.80 

0.30 

2.80 

0.30 

n.'iu 

0.45 

2.70 

0.40 

3.40 

0.45 


f 1 rctlciiujüufisuül. ’)' = Misibeotuussaal, auch füpTftpfo, 
34 % Stauden (ausdauernd). w = Warmhauspllanzen. k 


Schlinggewächs. ■) /.weljülir. m Mistbeet au ssaal. Elnfassungspflcmzen 
nalihauHpflanzon. [KJ mi! einer Nummer bedeutet Kulluranleilung Seite 25 


fommerblumendamen 

Löwenmaul, Ringelblume, Wucherblume, Sommernelke. Strohblume 
Winde, Wicke, Petunie, Reseda, Lobelie, Studentenblume? KreSI: 

Zinnie u. a. m. 


2201 m Acroclinium roseum 11» pL, Sonnen Hügel, rosa, 
gefüllte, prächtige Immor teile. 50 cm hoch [K 6} . 

2202 m Acroclinium roseum fl. albo pleno, weiss |K 6| 

2205 I Adonis aestivalis, rot ? Adonisröschen, Bluts- 
tropfen, 30 cm hoch [K 39j . . . 

2206 Adonis allepica, Syrisches Adonisröschen, glänz. lief 
dkl blutrot, 40 — 50 cm hoch |K 39) 10 Port. Mk. 5*- 

2207 m* Ageraium mexicanum nanum LitlLe Dorrit, 

Leberbalsam, blau, zur Einfassung und l ür Teppich- 
boote, 15 cm hoch (K 7) 

2206 in* Ageraium mexicanum nanum Little Dornt, 
uh iss t 15 cm hoch [K 7) . . , 

2209 m* Ageraium mexicanum nanum Bluusternchen, 
hellblau, sehr reichblühend, 12 cm hoch . .. 


2210 Ageraium mexicanum nanum „Rosabella“ siehe 
Neuheiten Seite 6 


2212 r Agroslemma coeli-rosa, Himmelsröschen. Licht- 
nelke. 30 cm hoch [K 6} . . . 

2215 f* Alyssum Benfhamii com pactum, weiss f wohl- 
riechendes Steinkraut, reichblühende Einfassungs- 
pflanze, ca, 12 cm hoch (K 13) 

2217 fm Amarcmtus mclancholicus ruber, Fuchs- 
schwanz. hängende rote Aehren, blutrote Blätter, 
schön für Bl attpflan zcn-Gruppen, 1 m hoch (K 52) 

2219 m Amara ntus caudalus, grüne Belaubung, mit 
dunkelroten, hängenden Aehren, 75 cm hoch . . . 

2220 m Amarant us viridis, wie vorige mit grünen Aehren 

2221 m Ammobium aiatum grandifforum, weisse Sand- 

immortelle. sehr gesucht für Buketts und Kränze. 
50 cm hoch (K 9} 



Mk. 


Antirrhinum majus t grosabl. Löwenmaul. 

Antirrhinum Löwenmaul m [K io) 109 

Hinkt vo n Juli h in in den Herbst un i inte > 'hm chm- u ml findet 
Verwendunff auf Rabatten, an Abhängen, auf Stein- 
gruppen, zur Einfassung und liefert vorzügliche, halt- 
bare Bchnütbluvmi. * 

Hohe Sorten (ca, so cm hoch): 

(Antirrhinum majus grd IE] 

2231 Hohe Sorten in Prachtmischung 
2237 1. Cresciu, (hinkelsamtrot 

2 . Kardinal feurig sc hur lach 

3. Königin Vicloria, reinweiS8 t sehr gross 

4. luteum, kanariengelb . , . . 

5. Rosen Königin, zartrosa . 

6. Venus, zartrosa auf umssein Grund , 


Itr ri 

Mk 

Port. 

Mk. 

Ü.7Ö 

U.70 

0*20 

0.20 

0.35 

0*15 


0,60 

Ufl 

0.25 

1 .60 

0.35 

4,60 

0*40 


1 

0.50 

0*20 

0*80 

0,25 

0*50 

0.20 

0*35 

0*35 

0*15 

0.15 

0*35 

0.15 


Port 

Mk. 


0*80 

0.20 

i.io 

0.25 

1*50 

0*30 

1.10 

0.25 

1*10 

0*25 

1*20 

0*25 

1.20 

0 25 j 


Holle piesenbliimige Sorten (ca. 80 cm Koch): 
(Antirrhinum maxinium) 

2232 Hohe riesenblumige in Prachlmischung . 

2238 1. Die Rose, rein rosa 

2. Fliederstrauss, pitr/uaiila .... 

3. Gotelind, heit hupf er mit altrosa Schlund 

4. Kanarienvögel, zartgelb 

5. Purpurkönig, samtig dunkelptirpnr 
ö. Schneeflocke, rein weiss 


10 g 

Port , 

Mk. 

1*80 

0.35 

2 .— 

0.35 

2 * 

0.35 

2 *— 

0.35 

2 * — 

0*35 

2 . 

0*35 

2 *— 

0.35 


2234 Antirrhinum maxinium, Mischung ..Märchenzau- 
ber' siehe Neuheiten Seite 6 


2235 

2245 


2233 

2239 


Hohe (jefüllte Sorten [ca. 80 cm hach): 
(Antirrhimim majus grdfl. fl. pl,l 
hohe gefüllte Sorten in Prachtmiachunq 
Amarant, //<■/ purgitruiolett mit schmale“ qelber 
Milte, Schlund weiss .10 Part. Mk. 5,40 

Halbhohe Sorten (ca. 50 cm hoch): 
(Antirrhinum majus nanum) 

Halbhohe Sorten in Prachtmischung 
1. Brillantrosa 


2236 

2240 


2. Defiance, feurig Scharlach ... 

3. Kanarienvogel, zitronengelb ’ 

, d . es Nordens, weiss. schmalblättrig 
h. Morgenröte, leuchtend, sinnobersctmrhuii mit 
wpissem Schlund . 

& Schwarzer Prinz, fast schwarz, schmalblättrig 

Zwergsorten [ca. 15 cm hoch): 

[Anlirrhinurn pumilum) 

Zwergsorten in Prachtmi schütte 

1. alb um, weiss 


2. aprikosenfarbe ou | gelbem Grund’ 

3. bnllantrosa . 


H. Bronzekönig, hronze auf gelb 

l : ; : 

2250 HC i tj' so 9 ™" I 1 is * Biircnijhl> leitmeiss, Riick- 
r iV '| J ° hoth ’ 9 u1 /um Schneiden 

2251 Asperula azurea setoso, blau, 30 cm hoch 
besonders schön für Gruppen , . . 

ä'Är Qmar ®.l.ot, dunkle 

KäÄS“ hod ' |K ,:i| ' 

!.*, IS»- aUrea ; goldgelb, 65 cm hoch (K 15) 

2256 m Bidens (Cosmos) atrosanguinea [Dahlia ZinxJ 

2258 Beete und Gruppen [K™ 

7250 4 Ä® '•■.«■id.ifolio, Kurzschopf blau Mc m 

»i n 4 R yCOn,e [[Jendifolia alba, weiss ’ 

2260 1 n ' Üch y tomc iberidifolia rosea, rosigtila 

Calendula offitSnalii fl. p/. 
Ringelblume f [K , 5) 

d V l So ^ r 

und mm Schnitt eignet, HO ™ wC*™ ^batten 

228 ‘ ST ° ro ,?i e "’ ge!i> mit orange 100 g Mk. 2.80 
2281 J Goldku» 100 9 ^ 2 * W 

2286 ^S° P T (C r‘r sl h y bl, 'da superba, Schön. 

2287 ra^rJ a * en - 40 cm hoch 1 K 15) ■ ... 1.— 

2287 r Calliopsis bicolor nana purpnrea, purpur 

niedrig, schöne Einfassung, !5 cm hoch )K 1 5) 0.70 


0.35 

0.35 

0.80 


0.50 


9 *— 

0.60 


0*60 

1 _ 

0*20 

1,40 

0*30 

1*60 

0*30 

1,40 

0*30 

1*30 

0.30 

1*40 

0.30 

1.50 

0.30 

2*80 

0.35 

3 , - 

0.35 

3 . - 

0.35 

3 *- 

0,35 

3 * 

0*35 

3 ,— 

0.35 

3 . - 

0,35 

0.80 

0,25 

0*35 

0,15 

0*35 1 

0.15 

0*70 

0,25 

5 ,^ — 

0*50 

1*50 

0.30 

1*50 

0.30 

1.50 

0.30 


0.15 

0.15 

0.20 

0.15 


0.25 

0.20 


r^FpeiJ andausspat, t Mistbeetaussaat auch TürTöpFe. § Schlinggewächse, G~zweijcihr. m ^ Mistbeetaussaat, *“Einfassung&pfkmzen 
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23BH t nt/i tfn ' < ( tf/ QM 4 a ^ (t - 

2294 P Campamila Speculum grandill., blau, Venus- 

spiegcl, 25 cm |K 16) ^ , , 

2295 P Campanulu Speculum procumbens, gemischt, 

10 cm hoch (K 16) ■ ■ . P L V k rt ^ 

2298 m Cannabis yigantea, echter Riesenhanf aus China. 
5—4 m hoch, dekorative Blattpflanze (K3l| 

fe/o/w, Hahnenkamm, federe 

bui dt Feuertthopf t ( K ,7 ) 

23 h cristata nona aurea, dunkelgoldgell) mit orange 

2335 crisidta nana kermesina, dunkdkarmesin . ■ . 

2336 crisiota nana, niedriger Hahnunkamm, Pmtfu 

2317 plumosa Thompson! i magmRca Mwbu^K- 
Hahnenkamm. Prachtmischang, «cm hoch 
231« plumosa Thompson;; magmflca, f’ff. 

2319 plumosa Tliompsonn inagnitlca, l.anrnsifi ■ _ 


63 Chrysanthe* 

10 g 

Port. 

Mk. 

Mfc, 

0.70 

0-20 

1.20 

0.25 

;0.35 

0.15 

7.20 

0.40 

7.20 

0,40 

6. — 

0.35 

1 .6(1 

0.20 

2 

0.25 

2. - 1 

0,25 



2320 Ceiosia Zwerg „Feuerfeder I ^; e | 1L , Neuheilen Seite 6 

r u f 


2321 Ceiosia Zwerg „Goldfeder 



m ta rin a ti t m . 236 4 Cfu ysd n t he m 1 1 m ino d/a r um fL p l , Brn u t Ule id 

Centaurea, Kornblume oder 
Flotkenblume m ik is) 

ßelannte und beliebte Schntttblumen für moderne Bindert 1 ./ 

2330 f Cyanus, Kornblumen, gemischt , 90 cm hoch . , 

2331 f Cyanus Kaiser Wilhelm, himmelblau, 90 cm hoch 
2341 f Cyanus azurea fl. pl. t himmelblau, halbgefüllt 

2332 *f Cyanus nana comp. Viktoria, blau, 20 cm hoch 

2333 m imperialis cilba, weiss, schön zum Schnitt. 


2335 m imperial is, gemischt, sehr grossblumig, 80 cm 

2336 m mosch ata, gemischt, wohlriechend, vorzüglich 

zum Schneiden. 8Ü cm hoch , , 

2337 m odorata Chamaeleon* gelb mii rosa, wohl- 


2333 (JerUtiurrti tmpenalw 


2338 rn odorata Margaritne, weiss, wohlriechend. 65 cm 

2339 m odorata, gute Mischung, wohlriechend, präch- 
tige, haltbare, grosse Blumen, 65 cm hoch . . . 

2340 m suaveolens* kanariengelb, duftend. 65 cm , . 

2346 f* Cenlranüius macrosiphon na aus (Valeriana). 
rot, niedrige Spornblume, beliebte dankbare Ein- 
fassung, 50 cm hoch (K 15) 

2351 f Cheiranthus kewensis, Winter -Lack, siehe 
Seite 29 

2354 P Cheiranthus maritimus, Meer-Levkojen, sehr 

reichblühend, ca. 20 25 cm, stellt nur geringe 

Ansprüche an Boden u. Pflege, schöne Mischung [K 13] 

2355 0 Cheiranthus A Ilion k ü, leuchtend orangegelb, 
schön zum Schnitt, 45 cm hoch ........ 

Chrysanthemum, Wuduerbtume 

f [K 20) 

2359 carinakim Dunnett it fl. pl purpureum, pur pur - 

nioleit, 50 cm hoch 

236 1 ca r i n a 1 u m hy b ri d um f L p 1 . , 60°/ t > g cf ü 1 1 1 , Misch u n g 

2362 ca ri na I um, einfach, Mischung, 50 cm hoch . . , 

2363 carinatum Nordstern* weiss mit lichtgelber Mitte, 
und schwarzer Scheibe, riesenblumig, 50 cm hoch 

2364 Qinodorum fL pl. Brautkleid* reiiuoeiss, kompakt, 
vorzüglich für Beete und zum Schnitt, 50 cm hoch 

2365 segeln m Stern des Orients, hellgelb mit (tun hier 

Mitte, 50 cm hoch , . , 

2366 segeln m Helios* goldgelb , sehr y rossblumig, 
gelbe Margueriten, 50 cm hoch 

2367 coronarinm fl. pl, album, 120 cm hoch . , , . 
2366 coronarium fl. pL, gemischt, 120 cm hoch . . . 
2369 in indtgum fl. pl, t frühblüh., gefüllte Prachtmisch. 

Blütezeit 5 Monate nach der Aussaat. Auch als 
Topfpflanze zu verwenden 1 g Mk. 4,80 

Weitere Sorten siehe unter fjcuuttnthevimn Nr. Stift h wmi 
44h 6'. 


10 0 

Port. 

Mk. 

Mk. 

0.50 

0.20 

0.50 

0.20 

t — 

0.25 

0.80 

0,25 

1.20 

0.25 

1.— 

0,25 

0.70 

0.20 

2.50 

0.30 

i.20 

0,25 

1.20 

0,25 

1,— 

0.25 

0.50 

0.20 

12, 

0,30 

0.35 

0.15 


0,20 

2,— 

0.30 

1,50 

0.30 

0.60 

0.20 

1.20 

0.25 

3.— 

0.35 


0,20 

0.50 

0,20 

0.50 

0.20 

0.50 

0.20 

— 

0.50 
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f = Fretlandaussaat. f Mistbeetauhsaal. auch Für Töpfe. § 
% “Stauden (ausdauernd), w = Warmhauspflanzen, k 


Schlinggewächse. 

Kalthauspflanzen. 


. zweijähr, m = Mistbeetaussaat. Einfassungspflüir/on 
[\{\ mil einer Nummer bedeutet Kulluranleltung Seife 25 



4H71 Clark ia eU r (/ ans 



'JHÜ2 Cot tm ea bip in na taprn ecox 



2428. Diantkns Iteddmhji kyhr* fl pl 


< Li r hi. i f|KL5] 

Ctarkim sind sehr r tankbare Flor- und. Schnittbluincn. 

)i\i I eiet] ans ((30 cm hoch). Prachimischttng einfacher 
und gefüllter Sorten 

2372 pulcheila 130 cm hach], Prachtmischung einfacher 

und gefüllter Sorten ■ ► ■ ■ < ■ ■ 

2373 e leg ans fl. pl. Scharlachkönigin, feurig orange- 

Scharlach. CG cm hoch 

2374 etegans fL pl. Lachskönig in» reizend lachsrosa, 

dicht gefüllt. 60 cm hoch 

2375 elegans fL pl. Purpurkönig, purpurrosa , . . . 


ID q 

m. 


OJiO 


um 


0.80 

0.80 

0.80 


Port, 

Mk. 


0.20 


0.20 


0.25 

0.25 

0.25 


tobdcd, Olotkenrebe t § (K is| 

lie.konntt prufhtif/e. sehnrflwüe.hJtifjr Srhlinffp/futtze für 
Spaliere, Lauben, Balkons w xw,; braucht eiet Nahrung u. 
Feucht iff keil 

2381 scanclens, ÖlüU ■ ■ * * 

2382 sccmtlens fl. albu, ivel&s 


0.30 

0.50 


2386 f + Colli nsi ci, Prachtmischung, früh und reich 

blühend |K 13] 0.35 

2387 m Commeünn coeleslis, mit prächtigen, marine- 
blauen BJumen, f, Töpfe. Beete u. Gruppen, 60cm hoch L60 

Aussaat März- April ins Mistbeet, fürs freie g tsthüUU teige, 
vorzüglich als Gruppen- und Topfpflanze. t>ie Knollen der 
Sämlinge sind nach dem Blühen wie DahUenktioilen zu 
überwintern* 

2388 V Convolvulus IHcolor, Pracht mischung, drei- 
farbige niedrige Winde. 30 cm [K 15]100g Mk. 2.- — 0,35 

2392 m Cosmea bipinnata praecox t Schmuckkörbchen P 
Mexiko-Aster, vorzügliche Schnittblumen. 

Prachtmischung, 80 cm L — 

2398 m* Cuphea miniata, rot, Mitte Ulit, 40 cm (K 7] 1.60 

2399 f* Cuphea platycenlro, granatrof , sehr schön 
für Töpfe und Einfassungen, 30 cm (K 7| 1 g Mk. 2.20 


0,15 

0,35 


0,15 

0,25 

0,30 


0,50 


Dianihui, Jommer iVe/Acn m 1 (K e| 

Die einjährigen Sommer-Nelken sind sehr dankbar und als 
SrhnittOtu nie n f uxt u ne n tbehrli ch , 


2421 sinensis fl. pL. gefüille Chineser-Nelke» PracM- 

mischung. 40 cm hoch LI0 0.25 

2424 Hcddewigi (giganteusj, einfache Heddewigs- * 

Nelke, prachtvolle Farbenmischung, grosse edle 
Blumen L4Ö 0,30 

2428 Heddcwigi hybridus fl, pL f schämte Farben, 

dicht gefüllt, sehr grossblumig, prächtig, 30 cm 2,50 0.30 


2430 Heddewigi hybridus fl, pL Feuerball, danket- 
Scharlach, gefüllt, 30 cm . . ... ■ - * ■ ■ ■ 

2434 Heddewigi nobilis, Königs-Nelken, grossblumig, 
prächtige Farben, dunkel laubig, 20 cm hoch . . 

2436 imperial Ls fl. pt M gefüllte Kaiser-Nelken. Pflanzen 
stark verästel( f 20 cm hoch. Prachlmlschung 

2437 laciniatus Schneeball, iveiss , j/rossbhtnüg, 

tief geschützt, 30 cm hoch, leine Schmltblume 

2440 Elile-Mischung der besten einjährigen Sommer- 
Nelken aller Klassen, ca. 30—40 cm huch . 

V Cu ryoph ytltts\Uff rte n ■ an d To pf md keu s le h e A 1 r. I Ü0Ü 5 y 
Hart-, Feder und Karthüitscr-Neikm siehe Nr. 70 


IG g 
Mk. 


2.80 


1.50 


1.10 

3.20 

1.50 


Port. 

Mk, 

0.30 

0.30 

0.25 

0,35 

0.30 



2-!ül I ütnorp hotheca aurantiata 

451 m + Dimorphatheca auruntiacn. Afrikanische 
Goldblume, leuchtend orange, Kap- Ringelblume, 
für Gruppen und Schnitt, 30 cm hoch 

456 f Dracocephalum moldavicum, laoendelblau r 

Drachenkopf, für Bienen, 60 cm Koch (K 15) - ■ 

481 f Epodium gruinum, Reiherschnabel, der Samen 
dient als Wetteranzeiger, 30 cm hoch 

7 i00 f Erysimum PeroLskianum, Schötcrich, orange, 
cnki* tunhlnTfirtinnrl Ri ml mi l l 1 1 1 iMV liO f m llfich fK 391 


10 g 

m , 

Port. 

Mk. 

1.50 

0.30 

0,35 

0.15 

0.50 

0.20 

0.50 

0.20 


I 1 rLdtondaussaat. j - Mislbeeiaussaat. auch fürTüpit. § Schlinggewächse. Q zwoijähr. m Mislbeetaussaat. * = Einftlssungsp[lunzen 
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2532 Gaülardta picta Lorenziana 



2r>71 Ifefirhrgsum monstr. ff pL 



Üütio Helianthus! r uc unter fjot ins 


Orion 


Etthtthohiia, Goldmohn r V. 

Esc hsc holtz ien sind ausser st dankbar und empf ehUnswert . 

2512 californica Carmmkönig, dunkelkarmin, 40 cm 1. 

2513 californicü erecta cornpacta Rosenkönigin, eilen- 

beinweiss. aussen kanninrosa 1*— 

2515 califarmcti erecta cornpacta Mikado, orang ekar- 

mesin, aussen dunkler, 30 cm « 1.20 

2510 californica Chromgelb, 40 cm 1.20 

251 7 californica erect. compacta Feuer flamme, orange 

und feuerrot , 30 cm 2.80 

2520 californica, einfach blühende leuchtende Sorten, 

gemischt, 40 cm ... * ■ . 0,70 


2531 m Gaillardia picla, Malerblume, Kokardenblume, 

orange und purpur, einfach, 50 cm (K 9) o.7n 

2532 m Gaillardia picla Lorenzia na t prächtig, gefüllt, 

in schönstem Farbempißf 50 cm (K 9) 1,20 

GaiUftrdien sind für Gruppen, Rabatten und zum Schnitt 
unentbehrlich. 

2536 f* Gilia, schönste niedrige Sorten [K 39| ... 0.35 

Godel io f Aliasblume fmk «) 

(Jodtdi&n sind sehr effektvolle, dankbare tilühcr und eignen 
sich sowohl als Kinfassungs- und Uruppenpfianz cn für den 
Garten als auch für Topfe. 

2541 Herzogin v* Albany, atlasweiss, 40 cm 0.80 

2542 LadyAlbemarle,dunkelkarmesin auf hellem Grund, 

niedrig. 20 cm .....*., * 130 

2543 Praehtmisäuing halbhoher leuchtender Sorten, 

40 cm + . 0.80 

2544 grandiflora rosea fl- pl-, beste gefüllte, vor- 
züglich zum Schnitt, 60 cm MO 

2545 grd fl. ruhicun du splendens fl. pl,, gefüllt, rot 

mit rosa lila Hand, 60 cm 1,20 


Port, 

Mk. 

0.25 

0.25 

0.25 

0.25 

0.40 


0.20 


0,15 

0.25 

0.15 


0.25 

0.30 

0.20 

0.30 

0,25 


2546 f Gomphrena globosa, Prachtmischung, Kugel- 


amaranl, als Trockenblume van unbegrenzter Halt- 
barkeit. auch für Töpfe geeignet. 30 cm ... 0,50 

2550 f Gypsophila elegtms grandiflora alba, lüeiss, 

Gipskraul, Schleierkraul, schön für Buketts (K 39) 0.35 

2551 f Gypsophila e leg ans carminea, lebhafl rosa, 

sehr schön [K, 39) . 0.35 


0.20 


0.15 

0.15 


Helianfhut, Sonnenblume f (k 21] 

2560 annuus purpureiis, Spielarten in dunkelbraun 

und braunrot, 2 m hoch, sogenannte rote 
Sonnenblume 0.35 

2561 annuiis Bismarck! anus, leuchtend gelb, sehr gross- 

blumig, bis 3 m hoch 0.35 

2562 argyrophyllus, silberblättrig, 2 m hoch .... 0.35 

2563 cucumeri folius nanus Perkeo, sehr hübsche Zwerg* 

form. 60 cm hoch 1,— 


0.20 

0.20 

0,20 


0,25 


Helianthus (Fortsetzung) 

2564 m cucumeri folius Stella, hellgelb, grossblumig, 
reich bl übende Schnittblumen, ca. l 1 /^ m hoch . . 

2565 m cucumeri folius Orion, reingelb, mit gedrehten 

Petalen, ca, I V2 m hoch 

2566 globosus (istulosus fl. pl*, Chromgelb, enorme, 
kugelförmige, dicht gefüllte Blumen. 2 m hach 

2567 macrophyllus glganleus, bis 4 m hoch . . . . 

2566 nanus fl.pl., Zwerg-Sonnenblume, goldgelb* dicht 

gefüllt. 60 — KX) cm 

2569 Mischung einjähriger Sorten * 

Heliehrytum monttrosum #f. pl., 

gefüllte Strohblume 

ca. SO cm hoch m (K 9) 

257 t Borussorum Rex, weiss * * - 

2572 Feuerball, leuchtend rot mit orange 

2573 luteum, buchtend gelb , , * 

2575 salntoneiim, hwhsrosa auf gelb - 

2576 silberrosa * 

2574 Pro chlini schling gefüllter Sorten ..... 


0.70 

0.70 

0.00 

0.35 

0.50 

0.35 


1.40 

1.40 

1.40 

1.40 

1.40 

1,10 


Humulut, Hopfen m§(K22] 

2576 japonicus, grünblüttrlg 

2579 japoliicus Fol. varieg., I ueiss buntbiüttrig * > 

Iberis. Sdtleifenblume, Sdmee= 
kitten r* (K 39J 

26111 coronaria imperialis, reinweiss, mit grossen Dol- 
den, 30 cm , r , , J 

2602 pectinata (odoiata), IVCtSS, wohlriechend, mit lein- 

geschlilzle m Blatt. 30 cm ^ ; " 

2603 umbellata purpurea Dunnellti, purpunnölett, 

ca. 30 cm ■*■■**»*•■• 

Ipomoea r, Triditerwinde + § ik 20) 

Diese Schlingpflanze ist ihrer Anspruchslosigkeit und des 
schnellen Wachstums wegen zur Berank ung von Lauben. 
Zäunen, Spalieren, Balkons ustt ?. ganz besonders zu emp- 
fehlen. 

2611 purpurea. rankende Trichterwinde, r rächt misch. 

100 g Mk. 2.50 

L weiss, 2* rosa, 3, rat, 4* blau, jede Farbe . - 

2612 purpurea fl. pl., gefüllt 

2615 imperialis, japanische Kaiserwinde, riesenblumig* 
buntblumig* gefranst, reiches Farbenspiel .... 

2616 violncen vera (rubra caerulea), himmelblau, ganz 
hervorrag, schön, a. zur Kultur Im Gewächshaus 


0.80 


0.70 


0.35 


0.50 


0.35 

0. 50 

1. - 


0,35 


2 * - 


2625 m f Kochia Irichophylla, Summer-Zypresse, bren- 
nender Busch, sehr schnellwüchsig* prachtvoll lein- 
laubig, dekorativ. Das grüne Laub geht tm Herbst 
in rot über, ca. 1 m hach (K 23) , . , 


Port, 

Mk. 


0*20 

0.20 

0,20 

0.15 

0.20 

0 15 


0.30 

0*30 

0.30 

(130 

0.30 

0.25 


0.20 

0*25 


0 25 
0.15 
0,20 


0.15 

0.20 

0.23 

0*15 

0.40 


0*35 


0.15 


f I Veikmdaussant i' Mistbeetaussaal, auch fürTöpfe, ^ Schlinggewächse. ■ xweijähr. m — Mistbeete ussoaL * — Einfassung^ pflanzen 
38 % Stauden lausdauernd), w Warmhauspl'lanzen, k Kullhuusplkinzen. [K] mit einer Nummer bedeutet KuUuranleitung Seile 25 


Ltithyrui odoraluM grandifl., Wohlriechende Edel* Wicken. 

Die nuehstehend ungebetenen Lafhgrus sind bewährte timt bekannte, garantiert echte, neuere und neueste Hauptsorten. Die Blumen 
sind sehr gross, edel gebaut P schön gewellt und gehören der Spencer- Khtsse an Das mn mir angebotene Sortiment ist in jeder Be- 
ziehung zeitgemäss und mnnag auch nermöhnteste Ansprüche zu befriedigen. Hier nicht uerzeichnete Sorten werden besorgt. 


Mischungen: 

'JiV* 1 Prachtmischung schöner grossblumiger älterer Sorten 

100 g Mk. 2, lüg Mk. 0.35, Port, Mk, 0.15 
-642 Pracht in ischung neuester riesen blumiger Sorten mit gewellter 
Fahne (Spencer-Snrt.), 300 g Mk. 330, 10 g Mk. 0.50, Port. Mk. 0.20 

2543 Riesenblumige WeiHnachts-Lqthyrus (Früh blühende 

Spencer) Pracht nüschung. l0QgMk.4.50, lQgjMk.0.60, Port. Mk.0,30 


2644 Luthyrus udorafus Cupido, Zwergsorten gemischt, 15 20 cm 

hoch, für Töpfe, Beele und Einfassungen 

100 g Mk, 330, 3 0 g Mk. 0,50, Port. Mk. 0,20 



ID g 

Port, 

Mk. 

MK. 

0.70 

0.28 

0.70 

0.25 

0.70 

0.25 

0,70 

0.25 

070 

0.25 

0.70 

0.25 

0.70 

0.25 

0.70 

0.25 

0.70 

0.25 

0.70 

0.25 


Lat hy ms odorü&us grendiflorus 


Sorten: 


reinweiss: 

1 White Spencer (Ella Dyke), reinweiss ..... 

2 Weisser Riesen-, schwetrzsarnig . , 

3 King White, schönste reinwoisse, riesig gross, 
meist vierbiumig 

nosa ; 

1 I Countess Spencer, zartrosa auf weiss, sehr gross 
12 Carmelttn, zartrosa auf weiss geluscht . . . , , 
14 Elfrida Pearson, zartrosa, Rand dunkler, viel- 

blumig . . . t 

1 is Hercules, hoflrosa auf weiss, starkwüchsig, üppige 
Belaubung, meist vierblumig . 

16 Doris, kirsch rosa, viele Doppelblüten 

17 Illuminator, kirschrosa mit lachsrot 

gelb: 

20 Prim rose Spencer, zart gelb 



chamois oder ähnlich: 

io 9 

Mk. 

Port 

Mk, 

25 

Mrs. Routzahn Spencer, hell apri kosen farbig . . 

0.70 

0,25 

26 

Feenkönigin, creme Grund mit lachsrosa .... 

0,70 

0,25 

27 

Piciure, cremefarben, grässtblumig 

0,70 

0,25 


Scharlach und karminrot: 



30 John Ingmann, rosakarmin mit diinkolrosa . . 

0,70 

0.25 

32 

Gloriosa, tief orangescharlach 

0.70 

0.25 

33 King Edward Spencer, dunkeLscharlach ... 

0.70 

0.25 

34 

Queen Alexandra, brennend Scharlach 

0.70 

0.25 

35 

Karminkänig, tiefdunkelrol 

0,70 

0.25 

36 Hebe, rasenrot 

0.70 

0.25 

37 

Amerika, weiss und rot geflammt 

0.70 

0.25 

39 Camplirc, Lagerfeuer, leuchtend reinseharJacli. 




hält die heisseste Sonne aus .......... 

0,70 

0.25 

41 

2 L. O., ticfschurlach, sonnenbestandig . . . . - . 

0.70 

0.25 

6U Helen Lewis, krapproL Flügel rosa 

0,70 

0.25 


blau: 

44 Lord Nelson Spencer, dun keim arinehluu, drei- 

bis vierblumig 

45 Wedgewood, hellblau 

46 Mrs. Tom fones, rein himmelblau 

47 Saphir, leuchtendes Delphiniumblau 

48 Commander Godsall, dunkelstes blau 

49 Austin Frederick, rein lavenddblau 

50 Asta Ohn, rosig malvenfarben, Flügel zartblau 

51 R, F. Fel ton, lavendelblau 

52 Royal Purple, vielettpurpur 


braun : 

53 Splendour, dunkles Kastanienbraunrot 
55 Olhello Spencer, lief schwarzbraun 


0.70 

0.25 

0.70 

0.25 

0,70 

0.25 

0.70 ' 

0.25 

0.70 

0.25 

0.70 

0.25 

0.70 

0.25 

ü.70 

0.25 

0.70 

0,25 

0.70 

0.25 

0,70 

0.25 


orange und lachsfarben: 

Öl Earl Spencer, hell lachsrot, gegen Sonnenbrand 


schützen 0*70 0.25 

Ö2 Thomas Stevenson, feurig orangescharlach . , . 0.70 0.25 

63 Barbara, lachsfarben 0.7t) 0.25 

64 Tangerine, sattes Orange 0.70 0.25 

66 Colorado, dunkelorange 0.70 0.25 

67 Gold Crest, orange mit lachsrotem Schein , . . Ü.70 0.25 

gerandete: 

70 Jugend, weiss mit rosa Rand, beste gerundete . . 0.70 0.25 

71 [ean Ireland, rosa gerundet auf creme Grund 0.70 0.25 

72 Mrs. Townsend Spencer, weiss mit blauem Rand 0,70 0,25 

91 Ein Sortiment in lOSorten Mk. 2.20 

92 t, ,, „ 25 „ Mk. 5. — 


Riesenblumige Weih nachts - Lathyrus 

(Frühblühende Spencer) 

hn Autjmt bis Oktober ausgesät, kommen dieselben im 
Kalthaus Ende Dezember bis März zur Blüte, 


5 Schneesturm, reinweiss ...... 

13 Rosenknospe, rosa 

18 Zvolaneks Rose, reinrosa 
22 Canary bird (Kanarienvogel), gelblich 
40 A viator, dunkelrot 

42 Vulkan, l'eurigkirschschurlach . 

43 Blue bird, rein bl au 

Ö5 Mrs. Herr, lachsfarben 


1,50 

0,50 

1.50 

0.50 

1.50 

0.50 

1.50 1 

0.50 

1.50 

0.50 

1.50 

0.50 

1.50 ; 

0,50 

1.50 

0.50 
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2 70 1 M a fop e //r<t n d iß t> rtt 


::7 m JK }fnnuitis tif/rhifts grd ft 


27 7 t Sigdtu ditmuttt'enn ß />), .Vis* , Irfgtt 


weisse Marguerye. 90 cm hoch . . 
Andere Serien siehe Nr. 2359^-69. 

f* Linaria maroceana hybrida, Leinh 
flachs, gemischt, 30 cm hoch (K 40] 


2660 f* Linum grandiflorum roseum, rosa (K 39) . 


Lobelin Frinut, Männertreu m *(K24] 

Löhdien sind üi$ Kin( USsung f für Teppirldtnir sttit'ü fü 
Bit I ko ns und. Penstt’rküstrn nn.ssürorderttUdi twtidd, 

2671 compacta pumila splendens, dunkelmarinoblai 
mit weissem; grossen Auge. 10 cm hoch 

2673 compacta Kristallpalast, ultramaruibhm, dunkk 

Blätter, ganz gedrungen. 10 cm hoch * , 

2674 compacta Kaiser Wilhelm, hellblau, hol lau bi cj 

kompakt* 10 cm ..... 

2675 compacta Goldehse* goldgelbe Belaubung, J0 cm 

2676 compacta Weisse Dame* weiss* grossblumig. 

10 cm * * 

2676 hybrid a pendula Saphir, Ampel-Lobelie, lief blau 
mit reinweissem Äuge, lange kräftige Ranken* 10cm 

2663 § Lophospermum scandens, Kamrmame, rot 

2665 C0 Lunaria biennis kermesina, (udassi Iberläng, 
Mondscheibe, sehr beliebt f. Dauerbuketts* 2j. [K36] 

Lupinut, Wolf /lohne i |k 15 ) 

Lupinen sind die dankbarsten und amprurhiosexten Bomnu r- 
bln?nen, vorzüglich zur f ir uppen- Pßa n:ung und :nm Sr f mei- 
den, werden gern von Fiiencn beflogen. Amswd im April, 
brdtirürßg direkt an Ort und Stelle, IUüt ü :eü duni bis 
September. 

2691 Pracht misch ung ho/t er Sorten. 80 cm 

2692 Prachtmischung halbhoher Sorten, 60 cm . 

2693 Prachtmischung niedriger Sorten, 30 cm hoch 
2667 sulphureilS superbus, gelb, spater mit braun. 

2666 hybridus roseus* zartrosa mit magentarot, vor- 
treffliche Schnittsorte, ca. 60 cm . 

2689 nanus, Zwerg*- Lupine, blau, niölett getuscht, 

prächtig für Einfassungen, 30 cm 

2690 nanus fl. albus, wßiss , später Ihn. 30 cm . . . 

2694 afflnis» blau, niedrig, 30 cm 

2695 Cruikshanksi, dunkelblau und gelb, 120 cm hoch 

2696 Hartwegi albus, meiss, 60 cm 

2697 Hariwegi roseus, rosa, rot getuscht, 60 cm . . 

2698 Hariwegi, blau, 60 cm . 


10 g 

Port. 

p Mk, 

Mk, 

. 0.50 

1 0*15 

1» 


1*20 

0*25 

, 0*70 

! 0.20 

r 

0,50 

0.20 

. 070 

M 

0.20 

i 

4*20 

' 0.40 

4.60 

0.40 

3*40 

0*35 

t 5.00 

! 0*45 

2iH0 

0*30 

t 

1 5* — ' 

! 0.45 

7.20 

0.(50 

1 0.70 

1 

0.20 

0.35 

0.20 

0*50 

0,20 

0.00 

0*20 

1.- 

0.25 

0*50 

0.20 

0.70 

0.20 

l — 

0*25 

0*70 

0*20 

0*35 

0.20 

0.50 

0,20 

0.50 1 

0.20 

0.50 

0,20 


2699 (J Lychnis Haageanu hybrid a, brennende Liebe, 

gemischt 45 cm hoch [K 39) . . 

2704 I Malope grandifl., Misch., Sommer- Malve [K 15) 
2710 f* Matlhiola bicarnis,auch Sommerlevkoje genannt, 
rotiila, wohlriechend, gutes Bienenfutter, 45 cm hoch. 
Entwickelt besond. abends einen köstlich. Duft (K 15) 
27 1 6 t* Mesembria nl h em u in cordi fal, var,,Mitlagsblume 
für Teppichbeete* Ampeln u, Einfassung., weissbunte 
Blätter, rosa Blüten, 15 cm hoch (K 7) I g M 3, 
2721 t Mimosa pitdica |nali me tangere. Rühr mich nicht 
an), sehr hübsch für Topfkultur. Bei der leisesten 
Berührung falten sich die Fiederblätlchen zu- 
sammen und kehren nach einigen Minuten in den 
früheren Zustand zurück, 60 cm hoch [K 23) 

2727 t * Mimulus moschalus, Moschuspflanz.e, gelb, 
schön für Töpfe* bevorzugt halbschatl. Lage, 15 cm 
2726 t f Mimulus ligrimis grdtl., Gauklerblume, Pracht- 
rnlsdumg, grossblumig getigert, wundervoll, 30 cm 
2729 f Mimulus, Mischung aller Sorten. 30 cm [K 25) 
2731 f§ Mino lobata, hochrot mit orange, rasch und 
hochwachsende Schlingpflanze, verlangt sonnige, 
geschützte Lago [K 18] 

2733 m Mirabilis Jalapa, Wunderblume* extra Mi- 
schung, 60 cm hoch (K 40) . . 

2734 m r Miruhilis Jalapa Tom Th 11 mb, niedrige, bunt 

blättrige Zwergsorten für Gruppen und Einfassun- 
gen* gemischt, 30 cm hoch 

2741 f * N eines ia slrumosa grandillora (K 27) Prachl- 

mischung schöner Farben, 30 cm huch 

2746 f* Nemophila insi^nis, himmelblau, Hainblume. 

beliebte Florblume* 15 cm Koch |K 39) ♦ *.,,. 
2750 f* Ne map hi In, schöne Mischung 

NUoiiana, Tabak 

tHe ein; (ihrigen Tabaksorten sind als vorzügliche Blatt- 
und Delmrmiompflfmzm zu verwenden, l'ntmise durch 
schö ne r wt? h Iriechende Blu m en tt t tsgezei ch n d . 

2761 m afflnis, weis$ t köstl* duftend* 80 cm [K 26) 

2762 m affinis hybr*, Prachtmischung. 80 cm . , . - 

2763 f co fasse a, schnellwüchsig, dunkelgrüne Blätter, 

bis 2 m hoch * 10 Port. Mk. 4*50 

2764 m Sanderae hybrida, gemischt, 75 cm hoch . 

2765 m silvestris, lange, reimt wisse, wohlriechende 

Blumen, 150 cm hoch 

Nigella, Jungfer im Grünen 15 } 

2773 F damascena IL pl. Miss Jekyll, retnweiss, 

45 cm hoch , , 

2774 f damascena IL pl* Miss JekylL himmelblau, sehr 

lang geslielt, 45 ern hoch 

2775 f* damascena nana fl. pl*, blau, niedrig* |ungl'er 

im Grünen. 25 cm hoch 


10 g 
Mk. 

Port. 

m. 

3.40 

0.35 

0.40 

0*15 

0.50 

0.20 

— 

0*70 

1* — 

0*20 

ß. - 

0*50 

5.60 

3*40 

0*50 

0*35 

5.40 

0*40 

0.35 1 

0.15 

0.50 

0.15 

5* - 

040 

0.35 

0.35 

0.15 

0.15 

0.70 

0.70 

0*20 

0*20 

1.— 

0*50 

0.25 

0.70 

0.20 

0*50 : 

0*20 

0*35 

0*15 

0*35 

0,15 
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2782 rn* Oenolhera taruxacifolia «ure«, Nachtkerze, 

goldgelb, 20 cm hoch [K 9) 

2784 t* Oxnlis i os ea, Sauerklee, ruizend, rosa, für 
Einfassungen u. Töpfe. 15 cm hoch (K40) \ g Mk* 2.70 
r Oxalis Iropaeoloides* dtmkelgelh mil braunen 
Blättern, schön für Felsgärten* Ampeln u, Teppich' 
beete, ca. 8 cm hoch 

T Perilla nankincnsis foL klein iatis, geschlitzte 
schwarzrote Blader. 60 an hoch (K 12] 

T Perilla nankin. rnacrophytlu comp., breite» 
schworzrale Blätter, kompakter Wuchs. 45 cm 


2785 


2792 


2793 


\Q g 

Mk 

Poft. 

Mk. 

1 * — 

0*25 

— 

1.20 

0 . 

0.50 

0.50 

0.20 

o.lit) 

0*20 





/VW Ua sind bekannt und beilieht für IHnttpfhtnzrng rappen, 

i .liiüij.iilitlli iiij ii ii i.Lliiili J ii ji i,i ilkUiiiUiJilliil i,li 

Gedenken Sie 

beim Einkauf der Not 

Ihrer engeren Heimat Schlesien 

Das Geld im Lande 
steuert der Not - - 


(K 15) 


Wutt/id, Bienenfreund 

PtutreNu gedeiht in jedem Hoden fr nd wird besonder# als 
Ute /t ertfnt U’i' g i istdi u tzt . 

2821 T congesta, tehut t ca, 60 cm hoch ■■■■-* 

2822 f tanacetifölia* hellblau , ca. 90 cm hoch - ■ 

2823 campa nularia, enzianblau, mit weissen Staub- 
beuteln* 15 cm hoch 


m. 

0.35 

0.35 


Port. 

Mk. 


0*15 

0*15 


1*30 0.25 


PhloM Drummondii, 
F/ammenbl ume 


Y in [K 28} 


to g 

Mk; 


Port. 

Mk. 

0.30 


2851 m| Physalis Francheli, Lampionblume, Jerusalem- 
ki rache* grosse orangerote Samenkapseln, sehr 
beliebtes Material Für Dauerbukells |K 7) . . . . 2. 

2855 /*Por!ulaca grnndiflara, Portulak- Röschen, wider- 
standsfähig u. anspruchslos [K 20] Pracht misch uftg l* 0.20 

/nun fiep f tanzen trän Uiise.hu ttgen* alter üui'h -ttr Topf- 
k u Hur 1 1 n d fü t ■ Ft n s terkfiste n . 

2856 P Port iila co grdtl. fl. pl*, Pracht mischen g ge- 
füllter Farben. 15 cm hoch .......... 5* 0.40 


Pf tftt.r Drtnnmottdi gedeiht in jedem, an eh dem fi n fixten 
Hinten, verlangt alter sonnige Luge, Id*’ hohen Sorfen 
tjt/nvn sieh tiesunders für (truppen und f irrte, t rührend die 
t i ir 1 1 et ge n So et n t a ts j t ra vh troll*- FA nf aast t n gapf t a n zrn l e, r- 
treudnng finden. 

2836 grandi Flora, Prachtmisdumg vieler Sorten, gross- 
blumig* ca. 30 cm haeli 

2835 grandi Hora, chamoisrosa mit karminrotem Auge 

2837 grandi Flora Brillant, tief rosa mit dunklem Auge 

2838 grandi Flora alba, weiss 

2839 grandiFi, kermesina splendens, leucht* karmestn 

2840 grandi Flora, zinnoberscharlach 

2841 * nana compacia, Zwerg -Phlox, Prachtmischung 
niedriger Sorten, 15 bis 20 cm hoch . . 

2842 * nana compada Schneeball, weiss 

2843 * nana compada Feuerbai I, Scharlach 

2844 * nana compada horlensiifl*, rosa 

2845 * nana compada Deliance, leuchtend rot 

2846 nana compada delicala (salmoneu). altrosa mit 

karmin Auge . 


2*20 

0.25 

2.50 

0*25 

2.50 

0.25 

2.50 

0.25 

2.50 

0*25 

2.50 

0.25 

5*— 

0.50 

5.— 

0*50 

5.— 

0*50 

5*60 

O.fiÜ 

5*00 

0.60 

5.60 

0*60 

mf 

(K 27) 

zu renoeehsetn. 

’/üfl 

Port, 

Mk. 

Mk. 

5.40 

0*70 

0. 

0.80 

6. 

0*80 

6*— 

0.80 

6 — 

0.H0 

6* 

0.80 

6. — 

0.80 

6.-“ 

0.80 

— 

0.80 

6. — 

0.80 

5.40 

0.70 

6.— 

0*80 

6.-™ 

0.80 

6.40 

0.80 

6.-- | 

0*80 

6*40 

0*80 

6. 

0*80 

6. - 

0*80 

— 

1.20 


Petunia hybrida 


Oie, mt eh stehend, angebotenen Petunien entstammen sorgfältigsten ZÜehftuigett nmtsind 


2800 Pracht mischung, 1* Qualiläl . 

2801 * Niedrige kompakte Sorten: 

Oiesrtbrn sind sämtlich gut geeignet für t trete, als Keit- 
fusHUng und. zue Topfkultue. 

1. Norma, veilchenblau mil weissem Stern, 30 cm 

2 . compada nana muttifiora | Inimitable), Zwerg- 
Petunie, buschig, gefleckt und gesternt, 20 cm 

3. co rti pacta nana Schneebull, rein weiss, 20 an 

nana liruhriata (gefranste Zwerg-], 30 cm 
hoch, grosse gefranste Blumen* verschiedene 
Farben , 1 / 2 g Mk. 7. — 

5. compada nana Schneeglocke, weiss, 20 cm 
compada nana Himmelsröschen, feurig rosa 

20 cm hoch 

hybr. macul ata, iveiss und rot gefleckt, 40 cm 
liybr, venosa, rotoiolett, geadert, 45 cm . 
comp, nana Gloria, karmin f mit weissem 
Schlund, 20 cm hoch ...... 

hybr. Er Ford io, leuchtend rosa mit weisser Mitte 


4* 


6 . 

7* 

8 . 

9. 

10. 


ia n 
Mk. 

1.50 

Port. 

Mk. 

0.20 

3. - 

0*30 

3.20 

3.40 

0.35 

0.35 

0.— 

0*50 

16* — 

2 . 

z- | 

0*60 

0.20 

0.20 

5. — 
2*80 

0.50 

0*30 


Pelunia hybr* comp, nana „Kakadu 41 

siehe Neuheiten Seite 6. 


2806 Balkon-Petunien: 

Besonders gut ranken d, daher für Wirkung ttr olle l'epftan- 
zttng ran Out htm- und Fenster kästen zu empfehlen* 

1. pendula alba, tueiss 

2* „ rosea, rosa 

3, „ purpurea, dunkel rot 

4. ** Prachtmisdumg 

2807 Karlsruher Kalhauä-Pelun ie, ganz et hl. 


2820 Riesenblumige mH geadcMdem Schlund: 

(Petunia hybr, grd fl. superbissimo) 
schöne Mischung 


1 9 

Port. 

Mk. 

Mk. 

2* 

0*50 

2. 

0.50 

2. — 

0,50 

1 .80 

0.40 


0.50 

% 

8.80 

1*20 


1. 

2 . 

3, 

4. 


6 * 

7. 

8 . 


nicht mit der geirohnlkheu ilahdetwrare, deren Anbtm unlohnnul ist t 

2804 Cirossblumige Sorten ; 

(Pelunia liybr* grandi Flora) 

Prachtmisdumg . 

alba, die beste rei n weiss e Petunie , 
Halkonkönigiit, tiefblau mit sUberweissen 
Streifen 

macuhitu (IniinitahLe), purpur und weiss, ge- 
fleckte und gestreifte Varietäten 

Purpurkönig, vorzüglich und eile kt voll für 

Balkon bepfla n z u n g 

BHMantro.su, feine, lebhafte Farbe 

kermesina, lebhafl, sehr gross . . , * , 
venosa, lief violette Adern auf purpurrosa Grund. 

wohlriechend . 

9* nana, grasshlumige, ganzrandige Zwerg- Pe- 
tunie, gemischt 10 Port, Mk. 7.20 

10, violacea, grossblumige Rathaus-Palunio, samtig 
dunkelblau . 

2810 Grossblumige, gefranste Sorten: 

(Peürnia hybr. grd fl. Fimbriafa) 

,V// ihren fp '.nrUvu und ae fransten /{ändern sind die Blüten 
dieser hlftssr von eigenartiger Schönheit. 

L gefranste Prachhnischiing 

2. Titan i a, d u nke l purpur m it bre item . weissem Rand 
Rosa linde, zartrosa, nach der Mitte lichtgelb 
Miranda, dunkel kann in, Schlund Tast Scharlach 
macuEata flnim Mahle], rot und weiss gefleckt 
Pepita, dunketkarmin, fast Scharlach t weiss 

gefleckt, fein gefranst * • * 

alba, weiss * 

caerulea, zartblau, dunkler geadert 

2813 Gefüllte* grossbl innige Sorten: 

grandi Flora 1t. pl., grossblumigc. goliillle Pracht- 

mischung * .... 10 Port* Mk. 10.80 

2815 grd fl. fimbricta fl. pl*, gefranste, ge Ta Ille Pe- 
tunien in Ebrach t mischung * . 10 Porh Mk. 10.80 

hit- Au satt nt ergibt ungefähr '* grüsstidtt/tiiger, fftfütU 
b i ü hen der l ’fht u zen . 


3. 

4* 

6» 

7, 

8. 

9. 


1.20 
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US 73 Rh odn nt iw M n n f; tes n 


2H(iU Reseitn odo rafft (jrdfL 


2H\ t M Sa i p ip t ossrs // rd ff . $ > fpc rb issi m * t 



2858 m Pyrethrum parthenifolium aureum, Goldfeder iD 0 
Irömisehe Kam \[\e), goldgelbes Laub, f, Einfassungen w ' 
und Teppichbeete sehr beliebt. [K 9), ca. 30 cm hoch 0.70 

2859 m* Pyrethrum parthenifolium ntireum selagt- 
noides, farnblältidg, besonders schön, ca. 30 cm hoch 0.80 

2860 % * Pyrethrum Tschihofchewii, moosartig, zur Ein- 

fassung, sowie zur Rasenhi klung für schattige 
Lagen, 15 cm hoch 2.50 

Reteda odorata grdtt. f* ik 29 ) 

2862 verbesserte grossblumige, 40 cm hoch .... 

100 g ML 3,50 0.50 

2863 Bismarck, verbesserte Machet, enorme Rispen roter 
Blumen* 30 cm hoch, schön für Töpfe und zum 


Treiben . r 2,50 

2864 Gabriele (imperialis), Kaiser- Reseda, grosse Rispen 
mit rötlichen Blumen und gedrungenem Wuchs, 

40 cm hoch MO 

2865 Machet, beliebte Topfsorte. dicht gedrängte, grosse 
rö t licht* Blumen, gewelltes, dunkelgrünes Laub, 

40 cm hoch . . 1.30 

286(5 Machet Weisse Perle, schönste weisse, fällt treu 

aus Samen, 30 cm hoch 3.20 

2867 Machet Rubin, k nufer rot, 30 cm hoch 3.20 

2868 Ciolialh, riesige Rispen roter gefüllter Blumen. 

30 crn hoch . . . 6 00 

2869 Pariser Markt-, rötlich, lang gestielt, besonders für 

* Topfkultur, 40 cm hoch .... ■ 1-20 

2870 Machet-Riesen-, sehr stark wüchsig, 30 cm hoch 3,20 


2871 f Rhodanlhe ntrosanguinea , Seidenglöckchen, 
1 m rn o rte Ile* du n ketros u, 30 cm h och ( K 30 ] 

2872 t Rhodanlhe maculata alba, weiss, 30 cm hoch 

2873 f Rhodanthe Manglesii, rosenrot, itt) cm hoch 
Rhodanthe sind reizende Immortellen für Töpfe wie zur Rinderet 


| Den gleichen Wert als Immortelle haben Nr. 2201 jj 
» 2202* 2221, 2571—76, 3192—3194 % 


J 


Ritinus, Wunderbaum t ( K 3 i ) 

Ricinus sind sehr Wichte dekorative (irttppen- u. Einzelpflanzen. 

2881 communis major, 2 m hoch 

2883 Gihsonii [Duchess of Edinburgh), rote Blei Iler 

und Stengel, sehr dekorativ. 150 cm 

2884 hybr. panormilanus [cambodg. X zan/ihar ), 

dunkelbraune riesige Blätter, blau bepuderle Stengel, 
aufrecht, bis 2 in hoch 

2885 zanzibariensis, gemischt, riesige Blätter, 2 m 

2886 sanguineus, blutrot, 2 m 

2887 gemischt, bis 2 m hoch 

2888 carnhodgensis, fast schwarzes Laub, 120 cm . . 


4.60 

L— 

1.— 


0,35 


0.50 


0.60 

0.50 

Ü.35 

0.35 

0.50 


2890 m Rudbeckia hicolor superba hybrida, Sonnen- 
hut, neueste Varietäten, grossblumig, reichblü hend, 
langstielig, zum Schnitt. 60 cm hoch [K 20) . . 0-80 


Poii- 

Mk, 

0*20 

0.25 


Ü.30 


0.15 


0,40 

0.25 

0.25 

0,30 

0.50 

0.60 


0.25 

0,50 


0.5t) 

0,25 

0.25 


0.15 


0.20 


0-25 

0.25 

0.20 

0.15 

0.2U 


0,20 


2903 m Salpiglossis grandiflora s u perbiss im a, Kaiser- 1 9 ^rt. 

Trompelenzunge, ßrokätbltime. gemischt, präch- ' Mlt ' 

tige, dankbare Sommerblume* 60 cm hoch |K 40) . 3*00 0.35 

2907 f Salvia Horminum t Salbei, rot, weiss und üiölett, 

gutes Bienenlutter * 70 cm hoch 0.35 0.15 

2909 m* Sanvilalia procumbens, gelb mit schwarzer 

Mitte r liegend [K 9) , , , . 1,30 0.25 

2910 uVSanvitnlia procumb.fi. pLgelulll, nrndr. jjöhlgelh 2.80 0.35 

2912 ! Saponaria Vaccaria* Seifenkraut, zartrosa f 

zum Schni.11, ca, 60 cm hoch (K 13) 0.35 0.15 



Scaldosa atrop, major ffrd/L fl- pl. 


itabioMa atrop. major t/dfl. tt.pt. Mtc Mk , 


Hohe gefüllte (iarten-Scfihhise, sehr beliebt. 

Höhe 90 cm f [K 40) 

2916 Schwarzpurpur, Rieseti-Moh ren köntg 1 < 0.25 

2918 Weiss (Schneeball) , . , 1* — 1 0.25 
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Schlinggewach se. — zweiführ. in Mistbeotaussilüh — Einfassungspflanzen 
Kallhauspflanzen, (K) mit einer Nummer bedeute! Kuhuranleitung Seite 25 


Scabio&a alrop. müj. griff I. II - pl, {Fortsetzung) 


10 q 
Mk, 


2919 Die Fee. hellila 1-- 

2920 Prachlmischung 0,80 

2923 H Niedrige gef, Ü arten -Scabiose, Pr ach t mischung. 

sehr geschätzt. für Teppichbeete. 45 crn hach . 0.5(1 



Schimnthus grdfl hyhr. 

2920 / Schizanthus grdIL hybr,, Spallblume. gemischl, 

45 cm hoch (K 39) . ♦ ■ ■ ■ * 

2927 m Schizanthus wisetonensis, Prachtmisch., ge- 
drungene. reich u. lange blüh, Topfpflanzen. 40 cm 

2931 m Senecio elcgans fl, pl., Kreuzkraut, hohe 

Pracht mischung, 45 cm hoch |K 9) 

2932 m* Senecio elegans rianus fl, pE, Zwergsorlen in 

Mischung, 25 cm < 

Smvcio sind schöne Schnitt und (iytijtpmpftanzen 

2935 in § SicyoH angulata, Haargurke, schnellwüchsig, 
für Lauben (K 39) 

2938 /‘ Silcne pendula com pacta ruherriina (Leim- 
kraut), lief rot, 10 cm hoch (K 39| 

2939 f* Silcne pendula com pacta IL pl, Pfirsichblüte, 

niedrig, dichtgefülll* 10 cm hoch (K 39) 

2940 f* Silene pendula com pacta Honelli fl. pl. T Zwerg- 

köntgin, rosa, 10 cm hoch (K 39) 

Sandnelke, TiranSflieder 

Hervor ragende Tro n html) h t-rtic n für Bukett- u, H 'ranshituicrtd.. 

2941 m Bonduellii, goldgelb. 90 cm ........ 

2942 m sinuata atrocoerulea, blau. 90 cm 

2940 m Suworowii, leuchtend rosenrot, lange Ähren, 

8t) cm hach 

2947 rn sinuata, rosa» 90 cm 

2943 21* incana nana alba, weiß, 35 cm * 

2944 % talarica, weifL 50 cm 

2945 m spicala, lltarosü. 60 cm 

Tagetes, Sammelblume, 

Studentenblume m (k 32 ] 

AUgrmHn bekannt und in fast jedem Gürten anzutreffen, 
auf Beeten, als KinfUssung von Blattpfkmzeng ruppen nsu j. 1 

2948 


2949 


2951 


ereefa fl. pl. au reu, goldgelb , von dichtgefüllten 

Blumen geerntet, 75 cm hoch 

erecta fl. pl. sulphurea, schwefelgelb, sonst wie 

vorige, 75 cm hoch - , , 

erecta fl. pl., Orangeprinz leuchtend orange, 
grosse formvollendete Blumen. 60 cm hoch . . . 

2953 erecla II. pl. paüida, blassyclb. dichtgefülll, 75 crn 
2952 ereefa fl. pl., hohe in Mischungen, von dicht 

gefüllten Blumen geerntet 75 cm hoch 

2954 patula II. pl. ranunculoides, dunkelbraun. 75 cm 

2955 * pal 11 tu fl. pl. nana striata, braun und gelty 

gestreift, 30 cm 


Port. 

m. 

025 

0.20 

0.15 


1.20 

0,25 

0, - 

0,60 

5. 

0,50 

5. ~ 

0.50 

0.80 

0.25 

0.35 

0.15 

t — 

0.25 

1,“ 

0,25 

0,35 

0.15 

0.50 

0.20 

1.20 

0,25 

0.35 

0,15 

1.30 

0.30 

1,50 

0,30 

1.— 

0,25 


1,40 

0.30 

1.40 

0.30 

2,80 

0.35 

1.40 

(1.30 

1.30 

0.25 

1.20 

0.25 

1,40 

0.30 1 


296Ü 

2956 

2962 

2957 

2958 

2959 


pal ula nana II. pl. Morgenröte, bkissgelb, rosa 
getuscht, gedrungener Wuchs, für Einfassungen 

und Beete. 30 cm 

pal ula fl, ph nana, niedrige Sorten , Pracht- 

mischung, 30 cm , - 

patula nana ILpL Lilipufj/t/wm, 15 — 20 ein hoch 
patula nana bicolor Ehrenkreuz, einfach, gelb 

mit braun. 20 cm ■ . . 

1 signata pumila aurea, gokio ränge, zahllose 
Blüten, prächtig für Einfassungen, 25 cm - * ■ * 
* signata pumila, zitronengelb. 25 cm . ■ ■ 


10 Ü 

Mk 


Port 

m. 


1.40 0.30 


1.50 

0. 70 

2.50 

1. (50 



Vidi 7 Tagetes patula nana hi rohr Kh rmk ranz 

f 2963 t§ Thunbergia alata, schöne Mischung, erst Milte 
Juni ins Freie zu bringen, sonnige geschützte Lage 

bevorzugt (K 33) 

f§ Tropaeolum canariense (peregrinum), 
Kanarienkresse mit kanariengelben, gefransten 
Blumen. Blätter werden nicht gelb, auch für schat- 
tige oder Nord läge (K 34] 


1.60 


2971 


0.70 


100 g 
Mk. 

2.50 


Tropaeolum lobbianum, 

rankende Kapuzinerkresse 

Mit michktmrigm Müttern und geschützten Blüten. 

A uch gute Winitrhlühvr im Zimmer. j m f § (K51) 

2975 Regina, leuchtend aprtkosen farbig . , . 

2976 Prinzessin Vi klar in Luise (Marga rel), dun- 
kel lau big. hellgelb, blutrot gefleckt . . . 2.50 

2977 Kronprinz von Preussen, brillantblutrot 2.50 

2979 Kardinal, dunkelscharlach ..... 2,50 

2980 Prachlmischtmg dunkellaubiger Sorlen 2, 

Tropaeolum maß., rankende 
gross bl. Kapuzinerkresse 

Mit gnnzrandigm Bluten. f i' § (K 7) 

3110 coccineimi, scharlachrot 2.50 

3111 König Theodor, schwarz rot, dunkel laubig 2,50 

3112 Vesuv, kwhsrosa, dunkellaubig .... 2.50 

3113 Prinz Heinrich, hellgelb mit Scharlach . . 2,50 

3120 Pracht mischung . , . , . 2 , — 

Tropaeolum nanum, Zwerg 
Kapuzinerkresse 

ca. 30 cm hoch f* f (K ö) 

Kür Tbppichbmte und als Einfassung sehr zu empfehlen, 

3121 König Theodor, schwarz rot . . . 100 g Mk. 2,50 

3124 Zwergkönig, leuchtend Scharlach, dunkellaubig. 
ganz niedrig ........ . 1ÜÜ g Mk. 2.50 

3125 luteum, r pingelb, . , 100 g Mk. 2,50 

3126 Kubinkönig, himbeerrot, dunkellaubig 

100 g Mk. 2.50 

3130 Schönste Zwerg-Sorten in Pracht mischung 

100 g Mk. 2.— 


0.35 

0.35 

0.35 

0-35 

0.35 


0.35 

0,35 

0,35 

0.35 

0,35 


0.35 

0,35 


0.20 

0,30 

0.20 

| 0.35 
I 0.30 


0.30 


0,25 


0.15 

0.15 

0.15 

0.15 

0.15 


0.15 

0.15 

0.15 

0.15 

0.10 


0.35 I 

0.35 

0.35 


0.15 

0.15 

0.15 

0.15 

0.15 
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Verbena hybrida grau dif Tora 

Verbena hybrida, Ehenkraul 

ß ti i der Aussaat der Verbena ist ganz besonders + * [K 27) 
auf gkichmäsBige Feuchtigkeit zu achten 

1151 Prachtmischülig, beste Qualität von schönsten 
Sorten gesammelt, reichstes FarbenspieL 40 cm 

1152 Leuchtfeuer (Dcfiancej, feurig-scharlach* feinlaubig 
'um candidissima, reinweiss, grosse Dolden . - ■ * 

1156 caerulea, dunkelblaue Farben , * 

U57 coerulea oculula, dunkelblau mH weissem Auge 

Verbena hybrida compacta 
Zeichnen sich durch kurzen, straffen Bau aus, m, fr m. 

116J Leuchtfeuer (Dcfiance)* schar lach rot 

3164 violacea, dunkelvioletl 

3 1 Zwe r g - V e r b e n e n , Pro ch tm isd mng niedriger 

Sorten 

3165 m* Verbena venosa, fliederblau 7 sehr dankbare 

wirkungsvolle Gruppenbepflanzung und Schnitt 
h lumc> 30 cm hoch ■ , ♦ ♦ ■ 


31 62 f* Viscaria ocufata nana comp,, Lichtröschen, 
Prachtmischung lebhafter Farben für Tapfkultur . 

3163 f Viscaria, schöne Mischung 

Viscaria sind äusserst dankbare Blühe r, 

Xeranthemum annuum fl. pE 
Papierblume m (K m\ 

Immortelle für Trockenbu1ceH* f 

3192 plenissimum atropurpurcum, < iklrot , sehr schön 

3194 gefüllte in Prachtmischung 

Zea [Mais] s, Ziorgrciser Nr. 4141-4143. 

Zinnia elegant fl. pl. m (K hj 

Eine äusserst dankbare Somme rblutnr, die unermüdlich mite 
Blüten treibt, bis der Frost der bunten. Pracht rin Ziel setzt. 

3203 Hohe gefüllte, in^ P rach tmi sch ung, 70 cm hoch 

3205 Riesen-Zinnien, (Z. roh as tu gt 'dfi. p len iss inia) ge 

mischt, reiches Farbenspiel, 90 cm hoch 

L goldgelb, 2. tachsrosa, 3. Scharlach, 4, weiss, 
5. violett, jede Farbe einzeln , . 

3206 pumilu, halbhohe Sorten in Prachtmischung, 

40 cm hoch * * 

I. weiss, Z pur pur, 3* Scharlach, 4. lachsfarben, 
5. goldgelb, 6. blau, jede Farbe einzeln 

3207 * Liliput, Praciitrnisduing , kleinblumig, dicht ge- 
füllt, reizend für Buketts* 30 cm 

3208 * Liliput, Rotkäppchen, kleinblumig, diehlgefüllt, 

reizend für Buketts 

3209 DahlienblüL Riesen -Zinnien, Pracht misch ung 

1* orange, 2. kupf er Scharlach , 3. rosa f 4* weiss 

jede Farbe einzeln **,,*.,*. 


IQ $ 

Port, 

m. 

Mk. 

2.80 

0,35 

5. 

0*50 

2.20 

0,30 

2.20 

0*30 

2.80 

0*35 

7.6U 

0.80 

5* — 

0.50 

4.60 

0.50 

2.80 

Ü.35 

1,40 

0.30 

0,60 

0.20 


1 ■ — 

0,80 


0.25 

0.20 


1 — 

0.20 

3*— 

O/iO 

3*40 

0.40 

1.30 

0.35 

1.40 

0.30 

1.30 

0.25 

1*50 

0.30 

4*20 

0.50 



flÜO ! > r A i n n ia ro b mtd g rdf 7 pt n r , 


Gemischte Sommerblumen f ]K 37) 

Werden an Ort und Stelle an, '.gesät und geben einen an- 
u n le rb roch ene n Flor. 

3221 Hohe Sorten 100 g Mk. 2.50 

1222 Halbhohe Sorten 100 g Mk. 2.50 

3223 : Niedrige Sorten lÜQg Mk. 3, 

3224 Bienenfutter- Misch ung 1 00 g Mk. 2,50 

3230 Zier-ßl timen rasen (Japanischer Blumenrasen), 

Mischung halbhoher Snmmerblumen und Zier- 

gräser 100 g Mk. 3.50 

1240 Schlingpflanzen in schönster Mischung* auch als 
Bo 1 kon- u , Fensterschmuck- Misch ung em p feh lens- 
wert 100 g Mk. 3.50 


Ziergräser (K w) 

4101 0 * Agrostis nebulosu jplumosa). sehr fein für 

Trockenbuketts, 30 50 cm hoch . * 

4102 t Agrostis pulchellu, zierliches Straussgras . 

4107 0 Brizc maxima, Zittergras, für Ciräser-Buketts* 

40 cm hoch 

4 1 09 0 B r oni u s b r i zi fo rin i s, e 1 e g an L f . Tr n ckc n - Bii ko 1 1* 
41 1 \ 0 Foix Lucrymae, Hiobsträne, f. niedrige Gruppen 
4113 0 Eragrostis elegans, zierliches Liebesgras* 30 

bis 60 cm hoch .... 

4119 % * Gynerlltm argenleum, Pampasgras, 2 m hoch 
4121 © Hordeum juhatum, Möhnengerste, schön für 

Buketts * . * 

4123 fw lsolepis gracilis |tendla), für Ampeln und 

Aquarien * . . , 1 g Mk. 4.80 

4125 0 Lagurus ovutus, Samtgras, reizend für Buketts, 

20—40 cm hach 

4129 % Panicum altissimum» dekoratives Ziergras, 
schön belaubt 

4131 0* Penniseium longistylum, Fedcrborslengras für 
Einfassungen und Buketts* 50 — 70 cm hoch 

4132 f Penniseium Rueppellianum, sehr schön * ■ ♦ 

4133 2J, Slipa pcnnala, Federgras, sehr dekorativ* un- 
entbehrlich* 40 -60 cm hoch 

4141 f Zea japonica fol* variegata [K 47] ► ■ 

4142 f Zea japonica quadricolor perfecta 

4143 / Zea grariflima variegata, Miniatur-Mais * 

4151 /Ziergräser, Mischung niedriger and halbhoher 

einjähriger . , * 

4152 / Ziergraser, Mischung hoher einjähriger 


Zierkürbis m § ( K 36 ) 

4161 Zierkürbis, viele Sorten gemischt, für Spaliere 

und Lauben * * . 100 g Mk. 2.50 

4163 Zierkürbis, kleine Sorten, gemischt 100 g Mk. 2*50 
4166 Ein Sortiment von 12 Sorten Mk. 1.50 


10 q 

Port. 

m. 

Mk. 

0.35 

0*15 

0,35 

0.15 

0.50 

0-20 

0.35 

0.15 

0.50 

0.20 

0.50 

0,20 

1*50 

0,30 

1*50 

0.30 

0*70 

0.25 

0.35 

0.15 

0.35 

0.15 

0*60 

0.25 

0,80 

0.25 

0.80 

0,25 

— 

1.— 


0.20 

0*80 

0.25 

0,80 

0.25 

3.— 

0.35 

a— 

0.6(1 

0.35 

0,20 

0,35 

0*20 

0,35 

0,20 

0*60 

0.20 

0,35 

0*15 

0*35 

0.15 

0.35 

0*15 
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Dahlien-Neuheiten auf den Seiten 52 u. 53 




flaudetn-Samen (Perennen) 

Gänseblümchen, Glockenblume, Rittersporn, Staudennelke, Mohn, 

Vergissmeinnicht, Veilchen u. a. m. 


Sämtliche Stauden müssen unter Glas oder unter Bedeckung, im Freien an geschützten Stellen, ausgesät werden; hart körnige 
liegen oft sehr lange bis zmn Keimen, diese sind immer sorgfältig schattig und feucht zu halten. Die mit Q bezeichnetm 

blühen bei zeitiger Aussaat irn ersten Jahre. 


'1205 Acliillea Ptarmica fl.pl., „Perle“, Schafgarbe, rein 
weiss. dichtgefüllt, 60 cm . , 

4207 Aconitum Napellus, Eisenhul. dunkelblau, SO an 
Alttioea, siehe Malven Nr. 1531 — 1532. 

4220* Älyssum saxalile com pactum, Steinkraut, Früh- 
lingsblume, goldgelb, gedrungen, 30 cm , 

4222 Anemone alpine, lueisx, Felsen pflanze, 25 cm 

4223 j Anemone coranciria von Caen, gemischt. 30 cm 

4224 > Anemone coronaria St. Brigid, grossblumig, 
meist halbgefüllte schöne Blumen, 30 cm . 

Aquilegia, Akelei 

4242 chrysanth a, fiellchromgelb, tan gespornt, 90 ern 

4243 glandulosa vera, dunkelblau mit meisser Ko rolle, 

90 cm , , , , 1 c| Mk. 6, — 

4244 Skinneri, Sporn Scharlach, Koralle getbgnin, 

75 c;n . . , . 

4245 caerulea hybr., langgespornte in Prachtmischung. 

75 cm . 


Aquilegia vulgaris fl. pl. „Rotkäppchen 1 

siche Neuheiten Seite 6 


4240 Einfache und gefüllte Sorten gemischt , 

4241 1 Sortiment Aquilegia in 0 Sorten . , Mk. 

4251 Ara bis alpina, weiss, sehr früh, Alpen -Gänse- 

kraut, erste Frühlingsblume, 30 cm , . , , 

4261 Aster alpin us, gemischt, niedrig. Frühlmgsblüher 

4263 Aster a melius hybr., Bergaster, neue Sorten ge- 
mischt. 75 cm 

4265 Aster subcoeruleus, hellblau, großblumig 45 cm 

4266 Aster, perennierende Sorten, gemischt, Herbst- 

hlüher . , . . 

4271 Aubrietia BoiigainvHlei,f//tfäfrvf/ p 15cm 1 gMk.2.20 

4272 * Aubrietia graeca, Bkmkissen. hellblau, 15 cm 

4273 * Aubrietia Leichtlinii, tief purpurrosa, 15 cm . 

1 y Mk. 3,60 


Bellfo perennh II. p!„ gefülllet 
OänteUümdten, Maulietthen, 
Tautendsthön *0 

Au# stuft -/ff ui A uffitid , 

4281 Prachtmischung, beste Qualität, von dichtgefü Ilten 

Blumen J, Ranges . . , , 2,80 

4282 Longfeliow, dtmkelrosa mit langen Stielen . . , 3. — 

4283 Sch nee ball, iveiss 3 ,— 

4284 monstrosa rot, weiss mit roter Unterseite und 

Mitte, Riesenblumen . 5.— 

4285 monströser weiss, Riesenblumen 5. — 

4286 monstrosa lubulasa Aetna, dunkel rof, geröhrt - 12.- 

Campanula, Olotkenblume © 

A tismat Mai . hmi . 

4301 T carpatica, blau, reichblühend, Karpathenglocken- 
blume, 45 cm hach 2,20 

4305 persicifolia grandifiora „Grosse Glocke* 4 , pracht- * 
voll blau , 75 cm hoch l g M 2,70 — 


0.25 

0,30 

0.30 

0,40 

0.40 

0.80 
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Port . 

Mk , 

Mk . 

7,20 

0.70 

2.50 

0,35 

1.30 

0,25 

1.40 

0.30 

1.50 

0.30 

5 . 

0,35 

3 ,— 

0,35 

— 

0.60 

7.20 

0.40 

3 . — 

0.35 

1 .— 

0,20 

|+ _ 

0,25 

4 ,— 

0.35 

8.40 

0.40 

3.20 

0,35 

4 , 

0-35 


0.60 

3,40 

0.35 


0,60 


Campan u I a, [Fortset zun g ) 


10 fl 

Mk. 

4306 pyramidalis, blau, den ganzen Sommer hindurch 

blühend, 140 cm 2.50 

0.50 
0.00 
0.00 
0.80 
2,80 
2.80 
2.80 
2.80 


431 1 Medium, blau, einfach, 90 cm . , . , 

„ weiss» einfach, 90 cm ... 

„ rosa, einfach, 90 an ... 

„ k arm in rosa, einfach, 90 cm 
„ fi. pl., gefüllt, weiss, 80 cm , 

„ II. pl,, gefüllt, rosa, 80 cm . 

„ fl. pl„ gefüllt, blau, 80 cm . . 

„ fl, pl., gefüllt, Prachtmischung, 80 cm , 

„ calycanlhema, prächtige Variation mit 

doppelter, becherförmiger Blumen km ne, schöne 
Mischung. 80 cm 2.80 

4320 Campanula Medium, Elite-Mischung alter 

Klassen und Farben, einfach und gefüllt , - 1.20 


4312 

4313 

4314 

4315 

4316 

4317 
4319 

4318 


0.20 

0.70 



< 'timpttitala A Tritt mn 

4331 f Cenlaurea argen lea vera, Flockenblume, Silber- 
blättrig, blüht |uni. Juli, 40 cm ....... 

4332 Cenlaurea montana. kornblumenblau, Mai )uni. 

60 cm ■ 

4334 Ce rast iu ui tomenfosum, Hornkraut, kleine silber- 


4335 Chelone barbala coccin., Schildblume. Scharlach, 
120 cm 

4337 Q Careopsis grdfL* Mädchonauge, zahllose, 


4341 O ßohlia variabilis» Dahlie, Georgine, gefüllte 

und einfache, gemischt 3,— 


Samen 

Sorten 

P&rt. 
Mk. 

0,25 
0.20 
0.20 
0.20 
0,25 
0,30 
0.30 
0,30 
0,30 

0,30 
0.25 


4,20 

0.33 

1.20 

0.25 

5 . 

0.50 

1 .— 

0.25 

0.70 

0.25 

3 ,— 

0.60 



Stauden-Samen 


ID 9 

Vk. 


Delphinium percnnc, 

Auldauernder Rittersporn 

Aussaat im Frühjahr 

4354 e Uri um hybrid um fl. pL, Prachtmischung, 180 cm 4,20 

4355 for mos um, dunkelblau t prachtvoll, 140 cm . . . 6,80 

4357 elatum hybridum Belladonna* hell- u. dunkelblaue 

Farben* ca. 150 cm hoch , . . * . 5* — 

4338 1 Sorf. DelpMüUffl perenne in 8 Sorten Mk, 1,60 

Andere Delphin lumsorten Nr. 152! bin 1528 


OianlhuM, Räuden Neiken 

|59 cm hoch) 

436 3 Dianthus barbatus, Bart-Nelke* Karthäuser-Nelke» 
ei n färbe Pra ch tn i isch ung 

4362 Dianthus barbartus fl * pl., gefüllte* Pracht- 
mischung L Qualität 

4363 Dianthus barbatus oculalus marginatus grandi- 
florus, extra großblumig, i. Prachtmischung . 

4864 Dianthus barbatus 

1. albus* weis« 

2. atrosangumeus* dunkelpurpur . . , 

3 . oculatus marginatus, dunkelpurpur mH weissem 

Auge und Hand 

4 r puniceus. Scharlach . . 

5 . roseus* lichtrosa 

4366 Dianthus plumarius fL pL, Feder-Nelke, gefüllte, 

gemischt 

4367 Dianthus plumarius nanus fl. pl.» Zwergfeder- 
nelken gemischt. 25 cm * 

4368 Dianthus plumarius semperf loren s, Winterhärte, 
r e m o n 1 i er. , ein nu me und gefü U te f gen t is rbt . 

4360 Dianthus plumarius albus* weiss, 50 cm . 

4370 Dianthus plumarius fl. pl. albus* weis», gefüllt 

Andere Nelkensorten siebe Seite 22 


4375 Diclytra spectabilis* TränendcsHerz* hängende Ris- 
pen mit herzförmigen rosa Blumen, 80 cm 1 g Mk. 2*70 

4373 Digitalis purpurea gloxiniillora, Fingerhut, schöne 
Abarten mit gefleckten Blumen, gemischt, 120 cm 

4374 Digitalis purpurea monstrosa, prächl. Varietäten, 

bei denen die oberste* sehr grosse Blume weit 
offen stellt* 1 m hoch 

4376 Doronicum caucasicum, Gemswurz, auch gelbe 
Murgueriie genannt* sehr früh, 40 cm I g Mk. 10 . — 

4381 h’chinops Rifro, Kugeldistel, Violett k für Bienen, 
auch für Trockenbuketts, 150 cm hoch 

4383 Erigeron aurantiacus, Frühaster* orange-kupfer- 
farbige Strahlenblüten. 30 cm hoch, 1 g Mk. 1,80 

4384 Erigeron speciosus hybr. grdH., rosalila. 75 cm 

4388 Eryngium alpinum* Mannstreu, slahlblau. 80 cm 

4389 Eryngium giganteum, Silberdistel. grünlich weiss, 

90 cm ...... * 

4390 f Ö Freesia hybr, Ragionieri* Pracht misch ung, 

30 cm 

4391 f O Freesia refracla albu, wohlriechend* zum 


Port, 

Mk 


0.50 

0.70 

0.50 


0.35 

0,15 

t *40 

0.25 

0.60 

0,20 

0,35 

0.15 

0*50 

0.20 

0.50 

0,20 

1,40 

0.30 

0*50 

0,20 

3.20 

0.35 

3.40 

0.35 

2*80 

0,30 

0.80 

0,25 

6 t , 1 — 

0.60 

* 

0.50 

1.20 

0,25 

2 .— 

0.30 

— 

1,50 

0,60 

0.20 

— 

0.50 

3,40 

0.35 

5 ,— 

0,50 

1*40 

0,25 

3*40 

0.35 

0.80 

0.25 


GaiNardia grd fl. „Burgunder“ siehe Neuheiten 

Seite 6 * 


4397 0 Gaillard ia grandiflora, Prachtmischung, 90 cm 1 ,— 

6 ’ fülle rd i rw $ in d i h res I a n ga n da icern den Flores wegen »eh r 
ff rxrh atzt, 8 icssu a t Mit i —du n i. 


0*20 


4399 * Gentiana acaulis, dunkelblauer Afpen-Hnzian, 

10 cm 

4411 Cjypsophila paniculata* Schleierkrauf, weiss? lür 

Trockenbuketts* 1 m hoch ' 

4412 Gypsophila paniculata fl, pl.* etwa 50% gefüllt* 

4419 Hcleniuiu Bigelowii, Sonnenbraut, gelb mit 

schwarzer Scheibe, langgestielt r . , 

4420 * Helianlhemum mutabile, Sonnenröschen, reizend 

für Felsgärten, blüht in mehreren Farben, 30 cm 
hoch 

4424 f Helleborus hybridus, Christrose, Nieswurz, neue 
Hybriden, Samen keimen erst nach 5—6 Monaten, 
sind vorzügliche Topfpflanzen* 45 cm hoch . . - 

4426 Hcsperis matronalis, Nachtviolc, rof violett, dul- 
tend. 1 ui hoch * * . * „ p 

4427 Hesperls matro Malis albci, weiss 

4431 Heuchera sanguinea splendcns, Granatrispe* 
dunkelrot, 6ü cm hoch lg Mk, 3. — 

4435 * Iberis sempervirens, Schleifenblume* bildet 
grosse Büsche mit dichten, wetssen Blumen, 
30 cm hoch 

Incarvillea Delavayi, purpurrosu, yloxlnienähn- 

liehe Blumen. 80 cm 1 g Mk . 2,70 

S Lathyrus latifoltus, ausdauernde Bukettwicke. 

Prachtmischung* Schnittblume 

Leo nt o podium alpin um (G na p hali um Leontopo- 
dium]* echtes Alpen-Edelweiss. 15 cm, I g Mk. 4,50 
Leontopodium sibirkum, mit sehr grossen Blumen 
und leichter Kultur, besser für Flachland geeignet 
als L. alpinum* 20 cm hoch ... lg Mk. 7, — * 
(v) Leuen nthem um grcmdlüorum verna le* Friih- 
lings-Mcirgueriie* reichblühend, 75 cm hoch . . 
Linum perenne* gemischt, a usda uo rnder Lein, Flachs 


4437 

4451 

4453 

4454 

4456 

4463 


45 

10 g 

Mk. 

Pott. 

Mk. 

7.20 

0,50 

1.30 

0.25 

7.20 

0.50 

8,40 

0,50 

1,40 

0,30 

4,60 

0.50 

O.fiO 

0*20 

0.50 

0,20 

— 

1*80 

3.40 

0.35 

— 

0,80 

2 . — 

0.50 


1.— 

— 

1*50 

1*20 

0,25 

0,80 

0.25 


4475 Lychuis chakedonica, Lichtnelke, Brennende Liebe* 

Scharlach, 90crn i. 


Lupinux potyphyUui, Wolfsbohne 

[90 cm hoch) 

Ausxaat Juni-Juli 

4465 Mischung 0*35 

4466 roseus, prächtig rosfit 2. — 

4467 albus, weiss . . . Ü* 8 Ü 

4468 coeruleus, blau 0*35 


0.15 

0*30 

0,25 

0.20 

0*25 


Myoiotti, VergiumeinnUM 

4491 alpestris, Alpen- Vergißmeinnicht, btau, 30 cm . 

4493 alpestris Indigo, tiefblau, ;*ü cm 

4494 alpest rislndigaameliorala com pacta, eine wesent- 
liche Verbesserung der Stammform, 15 cm . 

4495 alpestris robusta grandiflora [Elise Fonrobert], 

gute Markt prianze, 30 cm 

4497 alpestris Victoria* echt M himmelblau t niedrig* 
kugelförmig, 20 cm 

4501 alpestris stricta grandilL* königsblaues Säulen- 
Vergißmeinnicht, 30 cm 

4504 bybrida Ruth Fischer, niedrig, lebhaft blau. 
Laub dunkelgrün, bestes großblumiges Tupf- 
Vergißmeinnicht, echt. 25 cm ...ly Mk. 3.60 

4506 hybrida Isolde Krotz, hervorrag, Verbesserung 
von Ruth Fischer. Zeichnet sich von dieser durch 
kräftigen, höheren Wuchs und glanzend himmel- 
blaue, üppige Rlülenrispen aus, 10 Port. Mk. 10.80 

4505 0 ob lang ata perfecta, grossblumig, bei Sommer- 

aussaal ein vorzüglicher Winterblüher für Zimmer 
und Kalthaus* 30 cm *,.♦,.*. 

4507 Q palustris, Graf Waldersee, Sumpfvergissmein- 


1.30 

3.20 

0.23 

0.35 

3,40 

0.35 

2.80 

0.35 

4.60 

0.50 

2.80 

0.35 


0.70 

\ — 

1.20 


0.30 

3.20 

0.35 
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*529. Papavtr nudicaule 


Pdpdvcr, Mohn 


4526 (p*alpinum, schön gemischt, AI pen-Mohn, Für 
I öpfe und Felsgärlen geeignet, 25 cm hoch , * 

4529 0*nudicoule 1 neue Hybriden, Praehtmischung, 
reizende moderne Farben; P. nudicaule liefert be- 
sonders b. Herbst-Aussaat reichen Hör, 40 crn . * 

4530 (* ) * nudicaule roseum, rosa Schal lierungen 

10 Port. Mk. 3. -- 

4533 orientale, leucht, dunkelrot m. dunkl, Laub, I m 

4537 orientale hybrid., rosa und lila Färbungen . ■ 

4539 l Sortiment Stau den -Mohn v. 8 Sorten . Mk. 1.60 

4542 Pen Eh fernem gentianoides, Bartfaden. „Ptftzers 
Riesen“. Eine Züchtung E Ranges; die außer- 
ordentliche Größe der Blumen, die aufrechte 
Haltung, das reiche Farbenspiel und die Blüten- 
fülle sind von größter Vollkommenheit , . . ■ 

4544 Phlox perennis |decussata), Flammenblume, 
Pracht mlschung neuer Sorlen, ca. 90 cm hoch . . 
Samen wird im September gü und ffßh t da?m im Mai 
sicher auf „ 


10 g 

i Port. 

Mit. 

Mk. 

10.40 

0.50 

1.50 

0.30 



0.35 

3,20 

0.30 

2.80 

0.30 

6.40 

0.60 

5,00 

0.60 


Primaln, Garitn Primel 

AuBsaat in Tapfe oder Schalen. 

4561 * Luiker Aurikeln, Mischung /. Ranges, pracht- 
voll, 15 cm 1 g Mk. 1.40 — 

4562 Beesiana, leuchtend Stunfpurpur mit grossem, 
gelbem Auge, sehr reichblühend und hark 40cm 

1 g Mk. 2, — — 

4563 * cashmiriana (capitata), lila, neue großbl. Hy- 
briden, sehr frühblühend, 30cm , . 1 g Mk. 10. — - 

4564 Bullestana hybr., Spielarten in rosa, orange, 

karmin, hell und dunkelblau. 45 cm I g Mk. 1,40 — 

45G5 Bulleyuna, leuchtend Chromgelb, Knospe terra - 

kotta, 60 cm, J g Mk. 1,20 — 

4567 jupomca, Praditmischüng, prächtige Topf- und 

Gruppen pflanze, bis 50 cm 6.— 

4570 kewensis, grosse goldgelbe Blumen m. silber- 

bereilt. Laub, s. dekorativ, 30 cm ...lg Mk. 5, — — 

4573 G mulcicoides, zart lila, blüht reich und dankbar 

nach 4 Monaten, guter Winlerblüher 9. — 

4593 veris (elafior), Garlenprimcl , Prachtmischung, 

in herrlichem Karbens piel. 30 cm hoch .... 8.40 

4594 veris atba, weiss, , . . 1 g Mk, 1.60 — 

4595 veris aurea, goldgelb lg Mk. 2.— — 

4596 veris coeruleo, blaue Farben, 100 Korn Mk. 4.— — 

4597 VG + is Goldrand, braune Blumen, Mdle und Rand 

gelb . > - . , , 1 g Mk, 1.60 — 


0.40 


0. 50 

1. C0 
0.40 
0,40 
0.60 


0.60 


0.90 


0.50 

0.40 

0. 50 

1 . — 


0.40 


Primula [Fortsetzung) 1 J J k e 

4598 veris acaulis, neue großblumige Hybriden, 

15 cm . lg Mk, 7.20 

4599 veris acaulis caerulea, blaue großbl Garten- 

primeL 15 cm 100 Korn Mk. 2,— 


Port. 

Mk. 

0,70 

0.50 


Primula obfOnUa (Arendsi Pax) 

fionsdorfer Hybridr.n zu Züchtrrprcism. t intg'rt tmr tu t h'ffftrtitlpurfj v -nf/rn . 
h' ult n ranleit ten ff liegt jeder Lieferung hd. t U 1 wich tue ttf/w terrden tu ktirs^nUr 
Zeit zu ( irighuilpr eistu beschafft. 


4571 Grossblumige Sorten: 

1. grandiß. alha, reinweiß 

2. „ Apfelblüie, hellrosa * ♦ ■ ' ■ - - 

3. „ coerulea, rein lichtblau , . , . 

4. T , com pacta, lila, rosa u. rot gemischt, niedr. 1 opfsorten 

6. „ Lacbskönigin, reines Lachsrosa mit grüngelbem 

Auge 

7. „ Perle vom Niederrhein, leuchtend lachskarmin . 

8. „ kermesi na, Ronsdorfer d u n kelratc, leuchtend d u n k el- 

karminrol. vorzüglich zum Topf verkam 

9. „ lilacina (vialacea), dunkellila 

12. * rosea, sehr großblumig, Hauptsorte, Dauerblüher 

13. ,, salmonea, leuchtend lachsrosa, reichblühend, millei- 

groß 

14. „ Prachtmischung obiger Sorten 

15. „ rosea, Hamburger Rose, früher HerbstblÜher, 

leuchtend dunkelrosa * 

16. „ fimbriafa Pracht misebung, gefranste Sorten 

Riesenbluinige Sorten: 

17. gigantea Apfelblüie, schön zartrosa 

18. „ coerulea, hellblau ...... . 

20, ,, ßrnbriata, hell bis dunkellila, gefranst 

21 , „ kermesina, leuchtend karmin 

22, * lilaciniij dunkellila 

23, „ oculala, dunkel geäugt auf lila und rosa Grund , 

24, „ rosea, rein rosa r , 

26. „ Mischung obiger Sorten 


Pyreihrum Mk 9 

parthenifoliums. Katalog, S. 41. Nr, 2858. 2859, 2860 

460 1 roseum hybridruni, bunte Marguerile, einfache 

Sorlen* gemischt. 80 cm 3. — 

4602 roseum hybriduin fl. pl„ halbgefüllte Sorten, ge- 

mischt 80 crn . lg Mk, 1.80 


Port. 

Mk. 


0.40 

0.70 



1 V i m ula , G a rU n- 1 V ime t 


100 Port, Mk, 50, — , 10 Port. Mk 5.50. 1 Port Mk. 0,60 




Stauden -Samen Topfgewächse 



4605 

4606 
4610 
46Ü 

4612 

4614 

4616 

4618 

4620 

4625 

4640 


Wq 

Mk. 


4d01 l^frethrum rosetim hybridum 


RudbeckiaNeumannii* Sonnenhut* leuchtend gelb 
mit schwarzer Mitte. 60 cm „ . ....... 

Rad beckia p urpu rea*rb te Sonnenblume, 1 00 cm hoch 
Salvia argentea*SilbcrsalF>ej, Blältersilberw., wölb 
Q Salvia patens* grosse leuchtend marineblaue 

Blumen. 75 cm hach 

* Saxifraga t Steinbrech, Mischung vieler Sorten 
Scabiosa caucasica, lila, 1 m . . * . . * , * 
•Sedum spurium, Fetthenne, zartrosa Blüten, 

15 cm lg Mk. 2,20 

Solidago canadensis* Goldrute, goldgelb. 150 cm 
*Stachys lanata* Ziesl p dunkeirosa mit Silber- 

weissen, wolligen Blättern 

* Tlialictrum adianlifolium* Wiesenraute, fein 

blättrig. Zierstaude. 45 cm 

Tritoma hybr, mirabilis (Kniphofia) Kakelen- 
blume, gelb. Im. < , 


Port. 

m. 


3.40 

4.— 

1.20 

0.35 

0.35 

0.25 

9,60 

10- 

G. - 

0.80 

0.50 

0.60 

3, ~ 

0.60 

0.35 

0.60 

0.20 

6.80 

0.50 

6, — 

0.50 


10 □ 
Mk“ 


4642 Trolliushybridus, Früheste von Allen, Trollblume, 

goldgelb, 50 cm i g Mk. 2.50 

4645 Verbascum pannosum, Königskerze, hellgelbe BL. 

weissc Blätter, schön als Einzelpflanze. 150 cm 3, 
4647 Veronica amethystina» Ehrenpreis, blaue lange 

Rispen, 1 m . , . \ 3 

Viola c ornuta, Hornveihhen *© 

4652 Viola cornuta G. Wermig, wunderbare Veilchen- 

blaue Färbung, langgeslielt. Massenschnittblume 
20 cm io Port. Mk. '».50 

4653 Admiration* groß, dunkelblau, 20 cm . . 

4655 perfecta, hellblau, großblumig 

4659 grossblumige Sorten, gemischt 

46(50 hybrida [Tufted Pansy), reich und lange blühende 

englische Varietät, 20 cm. 3,4g 


4.60 

4.60 

3.40 


47 

Port, 

Mk. 

0.60 

0.35 

0.35 


0.50 

0.40 

0,40 

0,35 


0.35 


B enn Sie sehr anspruchsvoll sind, so 
empfehle ich Ihnen für den Bezug von 

Grassamen-Mischungen 

m e i n e h ö c h s t inert i g e n 

englischen Rasenmischungen 

Sie finden mein Angebot hierüber 
äuf Seite 24 dieses Katalogen. 


Viola ot#ora#a, tdifp/ Veilchen 

Veilchensamen geht erst im nächsten 

Frühjahr auf * 

4671 se mp erflo re ns, wohlriechendes Veilchen , dunkelbl. 
4673 Der Czar* blüU f schön zum Treiben, langgeslielt . ■ 
4675 Kaiserin August a* dunkelblau, reichblühend . . 
4677 Königin Charlotte, großblumig, zum 
Treiben , 


4691 Stauden, winterharte, holle Sorten, gemischt 


hr*! 1 ' 1 iDt-nrrll ITh'hrfl 

iOi 



10 g 

Port. 

Mk. 

Mit, 

a- 

0.35 

«- 

0.50 

5.— 

0.50 

3.40 

0.35 

1.20 

0.25 

2.20 

0,30 


Topf ge wachse 

w bedeutet Warmhauspflanzen. § sind Schlingpflanzen, k bedeutet Kallhauspflanzert 


10 g 

Mk. 


4705 Abuülan hybr. maximum, Samtpappel, Riesen- 
Prachtmischung. Sämlinge blühen nach 6 Monaten. 

Im - lg Mk, 3.- 

47Ü6 k Acacia lophantha speciosa, Akazie, schön für 

Zimmerkultur, bis 150 cm 0.35 

4707 k Acacia* viele Arien gemischt 0.35 

4708 kAraiia Siebolrtii, bekannte Zimmerpflanze 

1000 Korn Mk. 3, — — 

4709 w Amaryllis hybr, Rittcrstern. gern.. lOöKornMk. 1.60 

4713 w§ Asparagus falcatus, schnellwachs. Schlinger 

100 Korn Mk, 4^50 — 

4714 w§ Asparagus plum, nanus, ganz echt, prächtig 

für Töpfe und zur Binderei . 100 Korn Mk. 0.80 — 

4715 w§ Asparagus plumosus nanus „Marktbeherr- 

scher“* eine außerordentlich robust wachsende 
Varietät 100 Korn Mk. 1,20 — 

4716 wg Asparagus Sprengeri* reizende Ampelpflanze 2. 


Port 

Mk, 

1.20 


0.20 

0,20 

0.50 

0.50 

0.60 

0,25 


0.40 

0.35 


Begonien 

(Begonia hybrida gigantea), knoJIentragendc 

4721 Einfache riesenblumicje : 

1. Prachtmischung , 5.50 

2. weiss 5. Scharlach j 

3. gelb 6, rosa \ jede Farbe . . , 7. — 

4. orange 7. dunkelrot I 

4723 Ampel-Begonie (Begonia pendula fl. pF] 

Die dünnen, biegsamen, larujen Slcnyel sind niit.Hchmuien Hl ü Hern 
benet/i und brlnyun gründe. gefüllte hcmbhünyende Ultimen, 

Prachtmischung schöner Farben 9. 

4724 Gefüllte riesenblmnige: 

1, Prachtmischung 9-— 

2. weiss, 3. orange, 4,Iachsrosa, S.scharl., jedeFarbe 0. 

4725 Neue gefranste und gerundete Knollenbegonien 

(Picotten), besonders empfehlenswert 8.50 


Port. 

Mk, 


0.60 

0. 75 

1, — 

1,~ 

1 .- 

0,<)0 


ffffCJ f €fj¥H€.§f§M gyrrHiiz, für Bepflanzung von Beeten und zur Topfkattar unmtfwhriirh. Du Spirtfirim mu 
Wuchses, der jede Lücke aehlirsst, braondrrs zur Herstellung wirkungsvoller Oruppen, litvte und Kitt- 


Der unermüdliche Flor in. Imcrhtrnden Farben macht dir. strauchartigen Begonien, B. semper florens 

TÄJ# 

B. ntmperflorens eignen sich wegen ihren streng ebenmii&sigen Wach 

fass wagen . ti, graeilis-Sürtcn sind mit ihren zierlichen Blättern und ihrem gedrwngenen Wirf Im als Winterblüher für Topfkidtwr wertvoll. 


Zur Beachtung! Dir mit, ,.HeterosiF‘ hezHchneten Begoniensorten .sind Bastard*-, (Irren Summ nur durch Kreuzung acht gewonnen wird. Nachzucht-Sa mm 
spaltet auf und bringt minderwertige Mischung 01 hervor. Der Name ,Jh tcrosis ist international geschützt und darf nur für Orig huü&aat des Züchters geführt werden. 

4733 Begonia semperflorcns heterosis Kuiul funk* Ori- 

ginalsaat, leuchtend kumiinschurlach, dunkelgrünes Mk 

braun getuschtes Laub, 30 cm . . r . 7,50 

4739 Begonia gracilis heterosis Primadonna* Oricfinalsaat, 

Port. 1 4737 Begonia gracilis heterosis Feuerzauber* Origi- 

V nalsaut. <jldnzend karrninschartach. Laub braun, 

0.80 I 30 cm ....... . 7.50 

reinrtisa, karmin abgetönt, 25 cm . . . 7,50 

Pott. 

Mk. 

0,80 

0.80 
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Begonia Memperflorens TT p»*- 

Mft, M It r 

4726 atropur puren Vernan, bekannte Sorle, blutrot, 

dunkellaubig, ca. 35 cm 10 g Mk, 9.6t) — 0.35 

4727 Erfordia grdfl. superba, karniinrosa, dunkles 

Laub, ca. 25 cm 3,00 0.40 

4728 LacHskonujin, zinnoberrot, dunkel lau big, 

30 cm . ' - 3.60 0.40 

4729 Albert Marlin, leuchtend karminpnrpur, dunkel- 

laubig, 35 cm 2.20 0,30 

4730 „Gustav Knaake“. Eine Topfpflanze allerersten 
Ranges! feurig kcimunrosci t feinhlültr.; Blütezeit 

)uni — juii Aug., 25 ctn 5.— 0.50 

4732 co mp acta atropurpurea Teppichkönigtn, purpur- 
karm in* dunkel laubig, 12 cm 3.20 0,40 

4735 Zauberin, bnltantrösa, 15 bis 20 cm 7, 0.75 

Begonia gratilir 

4736 Feuerball, feurig karme&in, 25 cm 2.20 0.30 

4738 luminosa, feurig dunkelsrhartarh mit rotbrau- 
nem Laub, 25 cm .............. 3.60 0.40 

4740 WeiSse Perle, schneeweiß > grosse Blumen 

frei über dem hellgrünen Laub, 25 cm 4.20 0.50 



He ff qnia eemperflö rem 


Caleeolaria, Pantoffelblume —m 

10 g 

4753 k hybrida grandill., Pantoffelblume, getuscht Hlt ' 
und getigert, in Prachtmischung 1 0 Port. Mk, 9,60 — 


Port. 

Mk. 

1.10 


4754 k hybrida rugosa mujor, perennierende Hy- 
briden. mit vielen kleinen Blumen, vorzüglich Tür 
Gruppen . 10 Port. Mk, 12.— 


1.30 


4776 w Coleus hybridus, Buntlippe, Prachlmischung 

schönster Varietäten . , , . . . Va g Mk. 10,— — 

Cordyline, Keulenbaum 

« 

4779 w indivisa (Dracaena), Samen in Kapseln . , . 0*70 

4780 w indlvisa l ine ata, reiner Samen 2.20 


1.35 


0.25 

0,40 



CttttijM/nttfoi fragi-tix. fite ftlftw Zimmer* tltoclttuibtiimr 


4752 § Campanula fragilis, Zimmer - Glockenblume. 

blau, allbekannte Zimmer- und Ampelpflanze. Mk ’ 
von ausserordentlicher Schönheit, raschwachsend 

!ü Port. Mk, 6.60 

4750 k Calla aethiopica, Schweinsohr. Aronstab, be- 
liebte Zimmerpflanze 10 g Mk. 1,50 

4756 Canna, Blumenrohr, Crozys Varietäten» von 
schönsten Hybriden geerntet, meist niedrig und 
rrühblühend, schön für Topf- und Landkultur 

10 g Mk. MO — 


Cineraria hybrida grandiflora 

(Benary) Vollkommenste Züchtungen! 

4758 alba» reiriwetss 8. — 

4759 atrocoerulea, tiefblau 8.— 

4760 azurea» azurblau ...... 8.— 

4761 incarnata, fleischfarbige Varietäten 8. — 

4762 kermesina» lief karmesin, prächtig 8,— 

4763 Matador, Scharlach 8, — 

4764 atrorosea (Fin de siede) 8. — 

4765 sanguincu, blutrol . * , * 8. — 

4766 gigantea» dunkelblau mit weiss 1 2. ~ 

4767 gigantea» dunkelrot mit toeisx . , 12. — 

4768 grandiflora, Prochtmischung, grossbl. Varietäten 9.— 

4769 grandillora nana» halbhohe grossblumige in 

Prachtmischung . . . 9. — 

4770 plenissima, dichtgefüllte Blumen 6,80 


4771 mulliüora nana. Diese Züchtung wird ca, 

25^-30 cm hoch und ist ausserordentlich reich- 
blühend und widerstandsfähig, Die elwa 3 cm 
Durchmesser hallenden Blumen stehen in grossen 
geschlossenen Dolden schirmarlig über der Be- 
laubung. Das Farbenspiel ist sehr reichhallig . 4.— 

iß q 
Mk 

4773 Cineraria maritima Diamant, Blätter reiniveiss, 

besonders schön 0.70 

4810 w Cyperus allernifolius» Cypergras 3,— 

481 1 w Cyperus naialensis» Wasserpflanze . - ■ 0.80 

Cyperus eignen sich vorzüglich für Topfpflanzen > na« 
Bepflanzen von Teiehrändern und Aquarien - 


Port 

Mk. 


0.75 


0.30 


0.30 


1.20 

1.20 

1,20 

1,20 

1,20 

1,20 

1.20 

1.20 

1,80 

1.80 

1*30 

1,30 

1 .— 


0.70 


0.20 

0,35 

0.25 
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Cyc/amei* per situ in giganieum 

[Alpenveilchen! 

I>ie i'fm mir ( mf/pMotene.n i'yclamvn zeielmcn sich durch ga- 
sunden, üppifje.n 1 1 krnßifjes, schon yezeiehntdes Blatt 
werk und formvuMewtetv Blumen in reinen Farben aus . 

4781 Prachtmischung, reiches Farbenspiel * 

4782 Leuchtend rot, prachtvoll 

4783 Salmoneiim, leuchtend lachsrot 

4784 Fliederfarben* hvlliht 

4785 Tief dunkel rot 

4786 Reinwciss . . 

4787 Reinrosa, sehr schon . . * 

4788 Weiss mit rotem Auge . . 

4789 Nordlicht, leuchtend kunnitl mit Lachsschein 

4790 Lachsscharlach 

4791 Perle von Zehlendorf, Iw fmtunkel 

4792 Rose von Zehlendorf, lurhstwU 

4795 Roeoco, sehr grosse gefranste Blumen, Pracht 

mischung - ^ . 

4816 k * Echeveria De Smetiana, niedrig, weissblältrig, 
Blüte pur pur 100 Korn Mk. 0,50 

4819 k * Echeveria secunda, Blüte rötlichgcH), Blatt 
silbergrau . . . . . . . , . 100 Korn Mk* 1.20 

4820 k * Echeveria gemischt . . .100 Korn Mk. 0.60 
4823 w Erythrina Crista galli, Korallenstrauch, 

Hahnen köpf* leuchtend dunkel schar lach in langen 

Trauben . ■ -**<**-►** 

4825 k Eucalyptus glohulus, Reberheilbnum, Blau- 
gummibaurm schöne bhtugrüne Blätter . . . . 

4829 w Ficus elastica, Gummibaum 

4832 k Fuchsia hybr., Prachlmischung einfacher und ge- 
füllter Sorten , 100 Korn Mk. 2.40 

4835 k Gerbera [arnesonii hybr.* neue Varietäten in 
vielen Farben ........ 1ÜÜ Korn Mk. 1*80 

Oloxinia 

4846 w Ivybridu grundiflora, Prachtmischung französ. 

ii. belgisch. Hybriden, . . . 10 Port. Mk. 5.40 
4850 hybrida impcrialis (Sinningia Regina), aufrecht- 
stehende Blumen, kräftiger Wuchs, schone dunkel- 
laubige Spielarten in vielen Farben gemischt 

10 Port. Mk, 6.50 


4854 

4858 

4876 

4880 

4882 

4886 

4890 

5003 

5004 

5005 


Helioiropium Königin Margarita, Vanille, Sonnen- 
wende, dunkelblau , riesig, 40 ein hoch .... 
w Impaliens Holstii, bekannt als „Fletasiges Lies- 
chen", Pr acht mischung, großblumige Hybriden 
für Gruppen, auch für Halbschatten, 1 g Mk. 3.50 
k Mulva capensis [Reuters flittige Liese), lila, rcich- 
und lang blühen de Zimmer pflanze 
§ k Medeola aspa ragendes, bekannt als Ampel- 
pflanze und für Binderei ... 

§ k Medeola asparagoides myrtifolia, myrten- 
blättrig t ........ 100 Korn Mk. U,80 

w Musa Ensetc, Bananenbaum. bekarmle Blatt" 
pflanze lür grosse Gruppen, sch neilwachsend. 
Samen keimt ungleichzeitig und nur in hoher 
Wärme .100 Korn Mk. 10. - , 10 Korn Mk. 1.20. 
k Nertera depressa, Korallenbeere, prächtige, 
niedrige Topfpflanze mit zahlreichen kleinen 
korallenroten Beeren .... 100 Korn Mk. 1. 

Passiflora eocrulea, Passionsblume, blau, schöne 


Pelargonium zonale, Geranium, Storchschnabel* 

schönste Sorten gemischt 

vv Poinsetliu pulcherrimajWeihnachtsstern, Wolfs- 
milch* scharlachrot, Winterblüher 

100 Korn Mk. 8.- 

Primula obconica Seite 46 


5040 Solanum Hendcrsonit, Nachtschatten, zahlreiche 
orange rote Früchte. 40 cm ....... 

5041 w Strepfaearpus hybridus grdfl.. Drehfrucht, 
reichblühend, grossblumige Varietäl in reichen 
Farben* dankbare Zimmerpflanze 10 Port. Mk. 7* 

5051 w Torenia Fournieri (edenlula) speciosa, sehr 

grossblumig, samtig 

5052 w Torenia Fournieri speciosa „Die Braut“, iveiss 

mit rosa ****** * * * 


100 «um ID Korn 

Mk. 

Mk. 

4*40 

0*50 

4.80 

0.60 

6, 

0*70 

4,80 

0*60 

5*60 

0*70 

4*80 

0.60 

4.80 

0*60 

4.80 1 

0*60 

B. 

0*70 

9.00 

1*10 

6* - 

0.70 

6* 

0*70 

7.60 

Ü.90 

10 g 

Port. 

Mk. 

Mk. 


0.30 



0*70 

— 

0-35 

5* — 

1,50 

1*40 

0*30 


0.80 


0.60 


0*30 


0*60 


0*75 

3.20 

0.35 


0*60 

5.60 

0.60 

1*20 

0.30 


0.30 


0*70 

: “ 

0*30 

6.— 

0.40 

5. 60 

0*40 


l*— 

1 

2,50 

0.30 

i 

0*80 

10* - 

0.50 

i 

10* - 

0*60 


Primula sinensis fimbriata 

(ge franste chinesische Primel) 

/ y = 800 bis 1000 Koni . 

5011 Einfache ge Fr. Sorten. Pracht mischung, I. Qualität 
5013 Morgenröte, zartfleischfarbig rosa . . / . , . , . 

5015 cocrulea, blau, prächtig ..... 

5016 magnifica a Iba, rein we iss mit grossem gelben Auge 

5017 Deliunce, tief rot mit schwarzem Auge . 

5018 Sedina, leuchtend karmlnrosa ..... 

5019 Gefüllte gefranste Sorten, Prachlmisdutng. 

I. Qualität * * 10 Port* Mk. 10* 

Salvia spltntltni 

(Salbeij 

5031 t euerball, herrliche Gruppen pflanze . . . , 

5033 com pacta Zürich, niedrig, früh . . . . 

5035 Praehtmisdiung roter Sorten 


Farne 

513! Gewächshaus-Farne, Mischung 

5132 Freiland-Farne, gemischt . . . 

5133 Baum-Farne, gemischt 


49 

1 ■ g 

Port, 

Mk. 

Mk. 

2*80 

0.60 

3.— 

0.70 

5*40 

1.20 

5* 

1*20 

5,60 

1.20 

3* 

0*70 


1*20 



Mk. 


5* — 

0.40 

5. — - 

0.40 

4.— 

0.35 

t0 Port. 


Mk. 


3.(30 

0*40 

3,60 

0*40 

3.60 

0.40 



Kakteen- f amen 


Oie. Aussaat, erfolgt in fluchit Topfe oder Sehn hat in eint 1 Mtschuna. wtdefu : n t 
I talftc uns finit (l und zur Hälfte uns llritlr mfer Laaht rdr besieht. Ihr Samen werden 
/fltdehmiHsii; ttiiy/eMwut und nurt/itn: schwach mit Frdc hedrekt und unf/rdfürkt, 
Nachdem die Aussaat aiujefenehtet ist, wird dir Schute mit einer tllasseheila he 
deckt und wurm yestvlit, Tenipt'rutarschuntnh'unf/en sowie 'fyackrn werden dir ,-t fr* 
sunt sind nutwdhifft :U vermeiden. Ihr uersi nnffpi/unfp'itrn Sdmtintjr werden in 
enu> andere Schule pikiert, dir n tritt rinn? sa fr weht t/ehutten wird. 

Fi nif/e A rten keimen schon in H 1 4 Tayen, währe ml andere erst nach Wochen 
auf gehen . 

514! Alle Klassen gemischt KX) Korn Mk. 1.20, 10 Korn Mk, 0*20 


in Th len 
mit farbigen 
Abbildungen 

! 0 Port* 

Mk. 2*50 

I Port. 

Mk. 0*30 

. Mk. 2* — 


5142 l.Cereen (Säulenkakteen!, gemischt 

2. Echinocacteen (Igelkakteen)* gemischt . . . 

3. Echinocereen (Igel-Säulenkakleen). gemischt 

4. Echinopsen (See Igelkakteen), gemischt . . . 

5. Marnillarien (Warzenkakteen), gemischt . 

6. Opuntien (FeigenKakteen). gemischt 

7. Phyllocacteen (Blattkakteon), gemischl 

8. Astrophyten (Sternkakteen), gemischt 

5143 Lin Sortiment Kakteen- Samen von 12 Sorten 

PatmenJamen 

Aufträge auf Palmensamen T welche noch nicht eJngutroffen sind, werden vermerkt und 
später nachgeliefert, FUr Irrttlmer In der Benennung kann ich nicht auf kommen, eben- 
sowenig fllr Keimfähigkeit, da eine Prüfung derselben oft nicht möglich ist* 

Alle Palmensamen keimen langsam und unregelmässig. Ihr Aussaat geschieht am 
besten in Schalen, welche mit einer Nisehutifi ron Torfmull und Sund f/r füllt sind 
Regelmässig anhaltende Wunne und Fruchtigkeit sind die Bettiui/iuiyea für den 
Auf t{ fing der Samen, Sobald dir Triebe sieh zeigen, werden die Sßmlini/c einzeln 
in kleine Töpfe mit nahrhafter kr de {je pflanzt. 

k Chamo erops excelsa, Hanfpalme, rasch wachsend 
k Chamacrops humilis, südeuropäische Zwergpalme 

W Cocos ausiralis, Kokospalme 

W Corypha ausl ra liä, Schirm palme . 

w Kentia Belmoreana 

w Lalania borbonica, Fächerpalme 

k Phoenix canariensis, Zimmer Dattelpalme . . 
k Phoenix daciylifera, Dattelpalme .,***,.. 3* - 


100 körn 

10 Knrn 

Mk. 1 

Mk. 

, 0*70 

0.20 

i.4- 

0.20 

2.50 

0.40 

2*50 

0.30 

25* 

3*“- 

, 1 20 

0.20 

. 1,— 

0.20 

. 3* 

0*40 
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Im April/Mai können Sie bei mir auch Pflanzen der gängigsten Sommerblumen haben 


Pflanzen, Steeklinge, Saalkartoffeln uiw. 


Erdbeer pflanzen 

Pf lamzeii : April Mai oder A itf/ust September. Bedarf für 100 gm 600— H00 Stücke 
Ks kommen mir gut hewwrzeite, pik irrte Pflanzen zum Versand, die. Qualität ist 
deshalb mit billiger angeha tonen Pflanzen, die einfach non den Ranken ahgc- 
schniUm werden, nicht zu vergleichen* 

Deutsch-Evern, eine der frühesten, peiehtragcnd* leuchtend rat, 
mittelgross. 

Hansa (Schwarze Ananas), mittelfrühe, dunkelfrüchlige, sehr voll- 
tragende Sorte, Grtmarlig im Geschmack. 

König Albert, mittelfrühe, Feine Sorte. Ausserordentlich grosse 
und unregelmässige Früchte. Hine der beliebtesten Erdbeeren, 

Königin Luise, sehr Früh reifend und ungewöhnlich grosso Früchte* 
daher enorme Erlräge, Dunkel karmoisin, 

Laxtons Noble, frühe Sorte E Ranges. Sehr widerstandsfähig 
und überaus reichtragend. Leuchtend rote Farbe und aus- 
gezeichneter Geschmack, Grossfrüchtlg. 

Madame Moutöt, sehr gross, von schöner roter Farbe, mittel- 
früh bis spät. Ausgezeichnetes Aroma, 

Oberschlnsien, neuere Sorte. Eine der grossfrüchtigsten Erd- 
beeren. Sehr starkwüchsig und ungewöhnlich reichtragend. Fest- 
Fleischig. mittelfrüh. Sehr empfehlenswert. 

Sieger, Fleisch hellrot* fest. Reifezeit mit 'Laxtons Noble zusammen, 
enorme Tragbarkeit, hervorragende Markteorte. 

Preise: 10 St. Mk. .50, 100 St. Mk, 3,50, 1000 St. Mk. 30. - 

Rankenlose Monatserdbeere 

Diese sind ähnlich wie Wald-Erdbeeren, haben rote, sehr wohl- 
schmeckende Früchte mit festem Fleisch und tragen unermüdlich bis 
in den Fferbsl hinein, 10 Stück Hk. 1,25, 1Q0 Stück Mk, 10, — 

fpar gelpflanzen 

VcrmtH d . April Mat und Awgwstf September, Für Iftn gm benötigt man ea. ü 00 
Pflanzen, leb rer sende nur ausgesuchte, kräftige ein- oder zweijährige Pflanzen, 
da diese vüd leichter und schneller (tnwarhsen als ältere Pflanzen mit ihrem 
schweren Wurzel stock, 

Ruhm von Braunschweig 

einjährige 

zweijährige ... 

Schneekopf, einjährige , . , 


Geo-Sparget. 

Eine Neuzüchtung, die unbedingt Beachtung verdient. Gegenüber 
Ruhm von Braunschweig kann man mit Geo-Spargel im Mittel 
50% oder ft Ztr. vom Morgen mehr erzielen. Seine Hauptmerk- 
male sind: Sehr frühes Austreiben, slarke Stangen, Widerstands- 
fähigkeit gegen den jetzt in Schlesien besonders stark auf treten- 
den Spargelrost, sowie gegen Dürre selbst auf leichtesten Boden. 

Von Geo-Spargel benötigt man z, B. für 1 Morgen (Pflanzung 
1,50 mXÖpAO m) 4200 Stück I jähriger Geo-Pflanzen — Mk, 504. , 

van Ruhm v. Braunschweig (Pflanzung 1,40 mX0,4ü m) 5600 Stück 
2 jährige Pflanzen Mk. 252, — . Der Mehrpreis von Mk, 252, — 
wird durch einen einmaligen Mehr ertrag von ca. 2 1 ) U Zentner 
Frühspargel sowie durch bessere Qualität und frühere Reife mehr 
als ausgeglichen. Ein Versuch wird meine Angaben bestätigen 

1 jähr. 1000 St, Mk. 105, JOD St, Mk. 12.50, 10 St, Mk. 1.40 

2 jäh r. 1000 St, Mk, 120. 100 St. Mk. 14. 10 St. Mk .1,50 


Rhabarterpf tanzen 

Queen V'Ctoria, rotstielig, junge, starke Teilpflanzen 

t Stück Mk. .40 bis .50, 10 Stück Mk. 3. - bis 4. 


Sfhn ittlaufhpfla n r tu 

kräftige Stauden t Stück Mk, — ,30, 10 Stück Mk. 2.50 

Etdragonpf tanzen 

ganz echt, starke Pflanzen 1 Stück Mk. ,50, 10 Stück Mk, 4,50 

Meerreffithsefzl, Inge 

Bedarf für 100 qm 400 Stück 

10 Stück Mk. —.70, 100 Stück Mk. 6.50, 1000 Stück Mk. HO. 

faaf Kartoffeln 

Preise auf Anfrage. 

Der Versand erfolgt zu Tagespreisen bei f rast freiem Weiter. Im 
Breslauer Stadtgebiet dürfen 1t, Verfügung nur krebsfeste und aner- 
kannte Sorten angebaul werden 

Kuckuck (verb. Kaiserkrone] 

Bekannte frühe, weissfleischige und mehlig kochende Kartoffel. 
Länglich ovale Knollen. 

Bürckners Früheste 

Weißfleischige, ovalrunde, 

Julinieren 

Gethfleischige, länglich nierenförmig. 


Für den Anbau außerhalb Breslaus liefere ich auch gern die 
bekannten und bewährten Sorten : Kaiserkrone. Frühe Rosen, 
Odenwälder Blaue. 


fteekzwiebeln 

(Preise veränderlicht kleine, trockene, gesunde Ware, 
6—22 mm Durchmesser. Bedarf für 10 gm I kt) 

5 kg Mk, 5.50, E / 2 kg Mk. - .00 
(Der Versand erfolgt bei f rostfreiem Weller) 


Schalotten werden wie Knoblauch behandelt, 

Vs kg Mk. 1,— , 100 g Mk. - ,30 
Knoblauch. Die einzelnen Zehen werden mit 20 cm Abstand 6 cm 
tief gesteckt. */* kg Mk. l p — , 100 g Mk. — ,30 

Perlzwiebeln sind nur im August bis September lieferbar. 


Champignon trut 

Die Anlagen von Champtgmnhedcn können das ganze Jahr hindurch ge- 
macht werden. Zur Kultier eignet sich jeder I2-~15 Q warme, dunkle Raum, 
wie Kelter, Remise usw. Ich führe nur ; aus Sporen- Re inz weht h er (fe- 
ste Ute Brut von höchster jCrtragsfähigkeit and nie versagend , 

Preise für Champignonbrut (freibleibend) : 

Frisch (reibende Edelbrut ... 5 kg Mk. 13.-, 1 kg Mk. 3.— 

Die Brut wird in frischem, treibendem Zustande versandt und darf also erst 
bezogen werden, wenn die Beete zum Spicken fertig sind. 

Bedarf für 1 qm Vs kg 

Trockene Brul (nur zeitweise lieferbar) 5 kg Mk. 18. , 1 kg Mk. 4,- 

Bedarf für 1 qm 200- 250 g 

Ausführliche Anhitungen stets vorrätig. 


io Sc 100 st. moo Sc 

.40 3,50 30. - 
-35 5.50 45. 
-.45 4, — 35. - 


Blumenzwiebeln und Knollen 

nor Versand erfolgt nach Eintreten frostfreim Wetters. Id, biete ein Sortiment nnr non erprobten Sorten und einwandfreien Knoden an. 

Anemonen 

Auemotien lieben leichten Hoden und halhsehatiigm, nickt zw trockenen Standort Zur Früh ioi, ** n,i u*** u *«-ri, *. , , . . . „ „ . , . 

WtaUrtehuts trforterMh. ihn, kam dt* trockene* Kmlltn aem Au AüSfa» einige «Ä U, ÄTÄfe?* ,M,cbderkc 

Einfache, de Caen, sehr grossblumige, reichstes FarbenspleL 


]000 Stück Mk. 60. — 100 Slück Mk, 7* — 


10 Stück Mk. 0.80 
1 Stück Mk. 0.10 


Gefüllte, Sl. Brigid, in ruithster Mischung. ■ 
1000 Stück Mk. 100. 100 Stück Mk. 12.' 


10 Stück Mk. l/iO 
1 Stück Mk. 0.15 


Amaryllis tormosissima 

Leicht und dankbar* blühende Sorte. Edel geformte, sehr grosse 
Blüten von prächtiger Farbe, Pflanzzeil spätestens April in Töpfe 
im warmen Zimmer. Blütezeit nach 3 Monaten, Abgeblühte 
Knollen sind nicht mehr verwendbar. 

10 Stück Mk. 7.—, 1 Stück Mk, 0,80 

Apios iuberosa 

Amerikanische Erdbirne [Schlingpflanze} 

Oie knolligen Rhizome werden im Früh ja h r gelegt und bilden 2 bis 4 m 
hohe, schon und dicht belaubte danken. Die l rauhen förmigen Blüten sind 
pu.rjinrM.au* Die Pflanzen sind- frostempfindlich , deshalb im Herbst he raws- 
ut ich men und trocken überwintern. 

10 Stück Mk, 2.50, 1 Stück Mk. 0.30 

Calla aethiopita 

(Aelhiopischc Kalla) 

Bekanntes und beliebtes Knollengewächs. 

Man pflanzt die Knollen im späten Frühjahr in den Garten an eine sonnige 
Stelle , Blütezeit: August— September, AbgeblüMe Knollen werden in der 
Krde gelassen, den Winter über gut zu gedeckt und kommen im nächsten 
Frühjahr wieder, 

10 Stück Mk. 9.—, 1 Stück Mk. 1. 

Canna 

Sehr schöne Blattpflanze, eignet sich auch vorzüglich für Gruppen, 
Leuchtend rote und gelbe Blüten, die Blätter zeigen dunkelbraune 
oder grüne Färbung. 

Es [st stt empfehlen, die Knollen warm anzu treiben [in sandiger Kr de bei 
mindestens tu -22 ü C), nach erfolgter Abhärtung der Pflanzen werden diese 
nach Beendigung der Nachtfröste {.2. Hälfte Mai) ins Freie gebracht. Im 
Herbst nimmt man die Pflanzen mit Wurzelhallm hcrausi schneidet die 
Stengel bis 25 cm zurück und überwintert die Knollen trocken und f rostfrei. 


Sorte 

Laub 

Blüten 

Höhe 

cm 

to st. 

Mk, 

t St* 

' Mk. 

Aifon cg Bau vier . 

grün 

rol 

100 

a— 

0*90 

ü. Berger , . . . . 

grün 

gelb mit 
roten Kelch 

100 

8 — 

0.90 

Jean Dunant 

grün 

zartrosa 

100 

9 . - 

1 .— 

König Humbert 

purpur- 

braun 

scharlachrot 

130 

tl* - 

E20 

Walhalla 

braun 

dunkelorange 

1 10 

13 . - 

1,40 

Wallace 

grün 

gt'll> 

120 1 

9 ,— 

L— 


Riesenblumige Knollen: Begonien 

Kräftige blühbare Knollen von 3—6 cm Durchmesser. Fürs 
Zimmer wie als Gruppenpflanze im Garten gleich gut geeignet. 

Die Knollen werden im warmen Zimmer oder Warmhaus schon zeitig , im 
Februar März, angetrieben und erst Mitte Mai ins Freie, gebracht. Im Herbst 
nimmt man die Knollen aus der Kr de, trocknet sie gut und übe ne in teil 
sie f rostfrei und trocken. 

Einfache in Farben: Weiss, gelb, rosa, dunkeltet. Scharlach 
100 Stück Mk. 16.- 10 Stück Mk. 1.80 ! Stück Mk. 0.20 

Gefüllte in Farben: Weiss, gelb, rasa» dunkelrot, Scharlach 
100 Stück Mk. 20. 10 Stück Mk. 2.20 l Stück Mk. 0,25 

Gefranste (crispa)* Diese Abart mit ihren gefransten Blütenblättcrn 
wirkt sehr dekorativ. Lieferbar in Farben: weiss, gelb, rosa, rot 
100 Slück Mk. 20,— 10 Slück Mk. 2.20 1 Stück Mk, 0,25 

Bärtige (cristain) [3—5 cm Durchmesser) 

Fine sehr fehle Abart, die viele Freunde hat. Auf der Oberseite der Blüten 
ziehen sieh von der Mitte mu h den mindern zu Streifen, dis um Ende bärtig 
auf ge wellt- sind., so dass die Blume eigenartig und sehr dekorativ wirkt 
Nur für TopfkuHur. 

Lieferbar in Farben : weiss, gelb, rosa, rot 
IC» Stück Mk. 22.—, 10 Stück Mk. 2.30. 1 Slück Mk. 0.25 

Hiiiujcnde (pendula) vorzilrjlich für Balkons und Ampeln. 
Lieferbar in den Farben: weiss. rosa, rot 

KM Stück Mk. 27.- 10 Stück Mk. 3. 1 Stück Mk. 0.35 

Hyaeinlhus eandieans (öallonia) 

Riesen hyazinlhe mit grossen, rein weissen G locken biu men, blüht 
vom Juli bis Oktober* ausgezeichnet zum Schnitt wie auch zur 
Gruppenbepflanzung. Frostfrei überwintern, 

10 St. Mk. 2*70 1 St. Mk. 0,30 

Monlbrelia troeosmiaeflora 

(Montbretien) 

Neue Variete! len mit grossen, orangescharlachroten BiÜlenrispen, 
vorzügliche Schnitiblume für Vasen und Buketts* Pflanzzeil April, 
Blütezeit Juli Oktober, im Winter mit Laub bedecken oder frost- 
frei überwintern 100 5t, Mk. 4,— 10 Sb Mk. ü.50 

Oxalis Deppei ( Glücksklee ) 

U üppig wachsend mit saftig grünen* 4- bis 6 (eiligen Blättern und 
grossen, rosa kann in farbigen Blumen. Zur Einfassung wie für 
Töpfe [ca* F> Stück in jeden Topf) 

1000 St. Mk. 30, ICX) St. Mk. 3*50* 10 St. Mk. 0,40 


Lilien 

Wohl selten wirkt im Garten eine Blume anziehender, feierlicher als die vielen herrlichen Variationen der Ulhusorten, Verwendung finden diese fast ttn jeder Stelle 
des Gartens ; sehr wichtig ist ein mindestem 20 cm tiefes t\‘ tanzen in möglichst lockere, sandige Erde , Etwas Wintersehutz ist ungehrdcht. 


Li Hunt auralum 

(Goldbandlilie.) Blüte: weiss mit einem goldgelben Längsbande 
und braunroten Tupfen, stark duftend, Blütezeit: |uli bis 
August. Für Topf- und Freilandkultur 

1 Stück -Mk* 1» 10 Stück Mk, 9,50 

Lilium eandidum 

(Josefslilie*) Blüte: re in weiss. Bekannteste Lilie in unseren 
Gärten. Kann nur August bis September gepflanzt werde n. 
Nur für Freiland. Blütezeit: Mai bis Juli* 

1 Stück Mk. 0*40 10 Stück Mk, 3,50 

Lilium landfolium spetiosum 

(Jap* langstielige Lilie.) Diese Sorten sind unstreitig die 
schönsten. Die Form und Farbenpracht* sowie der Geruch der 
Blüten erinnern fast cm Orchideen* 

Lilium lancirolium alhunu Blüte: reinweiss* 

„ Tt rubrum, Blüte: dunkelrosa m, bräunl. Warzen 

„ „ Melpomene, Blüte: dunkel karminrot mit 

bräunlichen Warzen, die mächtigste der drei Serien* 

Blütezeit: | uli bis September, Für Töpfe und Freilandkultur. 

1 Stück Mk. 1.20 10 Slück Mk, 10, - 


Lilium longiflorum Takesima 

(Lang blutige Lilie.) Blüte: reinweiss. sehr langgestreckt, trich- 
terförmig* sehr gut für Bindezwecke. Blütezeit: Juli bis Sep- 
tember, Topf- und Freilandkultur* 

I Stück Mk. 1,50 10 Stück Mk. 14, 

Lilium regale 

(Konigslilie.) Blüte: reinweiss mit kanariengelbem Schlund. 
Der Stand der einzelnen Blumen ist gegenüberliegend. Eine 
neuere, ganz prachtvolle Lilienart aus Oslasien. Blütezeit: Juli 
bis September* oft auch erst im zweiten Jahre, Topf« und 
Freilandkultur. 1 St. Mk. 2* 10 St. Mk. 18* 

Lilium ligrinum splendens 

Iligerlilie) Blüte: leuchtend orangerol mit purpur-schwärzl* 
Tupfen. Ganz anspruchslos. Blütezeit: Juli bis August, Frei- 
landkultur* 1 St, Mk. 0.40 10 St. Mk. 3.50 

Lilium Marlagon 

(Türkenbundlilie*) Blüte: schmutzig- purpur, braun gefleckt. 
Prianzzeit: August bis September* Blütezeit: juli bis August, 
vorwieg, Freiland* I St. Mk, ü.70 1 0 St* Mk,6* 

Lilium umbellalum 

(Schirmlilie.) Blüte: orangerol, schwarz, gefleckt Blütezeit: 
August. Freiland. 1 Sl. Mk. 1« lüSt. Mk,ö, 
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Im Herbst Dahlien-Schau in meinem Schaugarten in Scheitnig 



Dahlien oder Georginen 


„. „„ Der unendlictie Reicht um in den Farben, Farbtönen itn$ Formen ist bei keiner anderen Pflanzen j nippe zw finden. 

Iirr Fanfaehheit halber sind hei den Anaabem der Farben nur die Haupt farhun angegeben, denn es ist oft schwierig. die riefen untren naher za bezeichnen, bi* 
hei jeder Stute aitfiff/ebwu HähenhrsM ittt »t/nt binnen natürlich nur nn tf r fahre An '/oben dar* eilen, da das Wachstum ron linden, Wdicrunj and Standort starb 

"“‘ist teird Heeht:ctii< f e Vorbestcttum/ ist mir sehr erwünscht ; ich hrhatte. mir jedoch vor, für etwa vergriffene Sorten missenden Krsatz zu tiefem, sofern 

dies nicht fiwsdriicklieh rer beten teird. tue beste. Pflanzzdt ist Mitte. April bis Mitte Mai. Versa ad erfolgt im brüh Jahr bet, f erst freiem Witter 


erfreuen sich na eh wie rar grihster Beliebtheit, 
■ sind h 

beeinflusst wird 


Obere K&Hil* ; Ldtjl-DuMic urul Hybjid*Duh]je. Mildere Reihe; Halskrausen -Dahlie, 
uccng ine und ein fache Dahlie. Liniere Reihe; Pom pan -Dahlie. Seeroscn-Dahlie und 
KaseUon-Da hlk\ 

k.ikiui oder Cdel=Dahlien 

tim ilhitrnhtntter der Kaktus- oder Edel -Dahlien sind mehr oder weniger stark ge- 
drehL oft feinst rnhlitp Die Form erinnert dadizrch an ■manch*' ('hrmanthemum- 
Sorten. die ganz Ftdnstrahlii/en an die Stacheln der liaf.teen. 


Harne F i r b t 

Acme lachs mil orange „ , . 

Andreas Hofer lachsrasa mit gelblicher Mitte 


filaukreuz 
Blaustrumpf 
Breslau 
Bringfriede . 

Border King . . 
Cigarette 

Correct . . , , , , 
Dümmerschweigen . 
Demokrat 
Ehrenpreis 
Engelhardts Liebling 
Evangelium 
Eichte . . . 

Pro Ir locken 
Frohsinn 
Für Dich 


fast blau 

tief violett 

pflaumen farbig ...... 

rosa mit altgold 

feuerrot ..... . , , 

hellrot, Spitzen rahm weiss . 
dunkel braunrot 

dunkelblulrot 

nankmggelb 

dunkel lachs mit amethyst , 
lilarosa , . , , . t , , 

lilarosa mit weiss ..... 

rosabla , . 

kanariengelb m. weiss, Spitzen 
schwefelgelb, grün überzogen 
zart lila 


Fürstin v, Donnersmarck zart rosa 

Gaston Clement . . , dunkeirot , . r . 

G, Bornemami . . dunkel feurigrot , . . 

Goldene Sonne . , . altgold 

Goldenes Mainz, , , , altgold mit terrakotta 

Gölt erstrahl . . . lachsrosa . 

Harpagon rein g e |b 

Heideprinzess weiss 

Herzblut dunkeibl utrot . . * . 


Kühn 

cm 

100 
110 
IGO 
90 
100 
120 
100 
120 
130 
130 
HO 
120 
iio 
1 10 
HO 
120 
130 
HO 
100 
120 
120 
120 
140 
130 
100 
' eo 
80 


Stück 

Mit. 

2 .— 

0.80 

E— 

0.60 

0.60 

0,80 

0,80 

1.— 

0,80 

0,80 

0.00 

E— 

0,80 

0,80 

E— 

0.60 

0.80 

0.60 

0.80 

0,60 

0.60 

E— 

0.80 

0.80 

0.80 

0.80 

0,50 


Herzlieb , 

Hindenburg 
|onkheer van 
Kantors Raset 
Königin 
Küsse mich . 

La Lorraine 
Meisterstück . 
Mutterliebe 
Multersegen 
Nagels Wunder 
Nesthäkchen 
Paradiesvogel 
Rheinkönig 
Richard Koch 
Riesenkriemhild . 
Rosa Weltfrieden 
Schützen lieget 
Schwarzwaldmädel 
Skagerrak . , 

Sfadtrat Lohr 
Symbol 

Verheissung . , . 
Weltfrieden . . 
Winzerliesel . . . 
Wolfgang von Goethe 
Zebra . . . 


Farbe 

blutrot mit hellorange . 
rein gelb 

rein weiss . 

zartrosa mit lila . . . . 
lachsrosa, Grund chamois 
ziegelrot mit weiten Spitzen 

ölige Id 

zart Hiederl ila 


rot 

hellrot mit goldgelben Spitzen 
chamois mit amethyst . . 

violett mit weissen Streifen 

schreeweiss . , 

goldgelb r 

rosa mit gold 

satt rosa 

leurig rot mit weiss . , . 

rosa mit gelb 

kanariengelb . . . . , 
scharlachrot m. weissen Spitz, 
lilarosa. Milte hell ... 
orangescharlach .... 

rein weiss 

Teurig rot mit weiss , . . , 

aprikosenrot 

weiss mit violetten Sl reifen . 


100 
120 
100 
100 
HO 
120 
HO 
90 
90 
120 
120 
60 
110 
150 
HO 
120 
100 
100 
HO 
I 10 
120 
110 
120 
90 
100 
110 
130 


0.50 

0.60 

E— 

0.50 

1.00 

0,80 

0.80 

E— 

0.60 

0.60 

0.60 

1.20 

1,20 

0.60 

0.80 

0.80 

0.80 

0.80 

0.50 

0,80 

1-— 

1.60 

0,80 

0,80 

C.80 

0.50 

1.20 


Hybrid.DaMi ea 


Hlütcnfddttrr. Die 
t\ volle. Blüten 


da 


Hybrld-Dahlien haben meist breite , offene, stumpf ■: u laufende 
Fülle der außinandt rlief/enden Bluten kränze ergibt. eine gesell h 
form. Weiten der tf rosse ihrer lila men und 'Straffheit des Stauf eh werden sie 
auch Fliesen- oder Sehmuek - Dahtien f/mannt. njt ist der tntirsehied in 
Blüten form zwischen Hybrid- and Edel- Dahlien sehr unwesentlich. 

Adler ......... rein weiss , 

Amun Ra kupfarorange mit Bernstein - 

Anemone 

Bordeaux 

Daga 

Desdemona 
Deutsche Frauen . . 

Dichtertruum 
Dr. levis 

Ehrliche Arbeit . . 

Ellinor van der Vecr 
Emma Groot . . 

Faschingsree . . 

Frau Lolle Heitmann 
Fürsienstein .... 

Hanni v. Waveren 
Hessenland 
Hohes Licht ... 

Immanuel Kant . . 
a panische Sonne 
ersey Beauty 

ohn Dix 

ohn Kingdon Smith 
ugendfreude 


Gng Harold 
Liebe 

Mac Donald 
Maria Kaufmann 
Marlilt 

Menny Carlee 
Milly Rodgers 
Mrs. C. Salbach 
Mrs. H. Dresselhuis 
Mrs, | de Ver Warner 
Obergärtner Schneider 
heinze 


Partenkirchen 
Perle du parc 


glanz. 

140 

0.8(1 

. atjasrosa 

100 

1.20 

. bordeauxrot * 

130 

l 

mattgelb mit grünlich. Schein 

130 

0.80 

. weisalilo 

100 

0,80 

hellgelb mit chamois .... 

100 

0.60 

malmaisonrosa 

120 

0.50 

. gelblichrosa 

MO 

0.511 

♦ indisch rosa, Mitte gelblich 

100 

E— 

. lilarosa , 

100 

1.60 

. qrauviolett 

120 

0,60 

■ gelb mit weiss 

100 

0,50 

. lachsrosa ... . 

120 

1,60 

. rein gelb . 

80 

E— 

. violeltrosa . . .... 

120 

0,50 

lilakarmin ..... 

130 

0.60 

. lachsterrakolla , 

140 

0.80 

. chamois . . . ... 

1 10 

E— 

, gelbgrundig, rot getuscht , . 

140 

1.20 

.rosa 

120 

E-- 

. rein rosa 

120 

0.80 

. Scharlach . , . 

HO 

0.50 

- wachsgelb, rosa überdeckt . 

130 

0.80 

. schwarzbraun 

HO 

0,60 

, dunkclblulrot . . 

HO 

0.60 

. feuerrot ... 

120 

E 

. goldgelb . . 

120 

0,50 

, rein lila . . . 

100 

0.50 

. rein weiss 

110 

0,50 

aprikosenfarbig 

110 

0.50 

- weiss mit Zentifolien rosa 

120 

0,80 

prächtig rosa .... 

120 

0.60 

, lilarosa 

120 

i tm ~ 

. dunkelcharnais 

100 

0.80 

. blutrot 

130 

0.50 

. cremegelb mit grünlich, Spitz. 

i 100 

0.80 

, sehn eewe iss . . 

120 

0,50 


/ u et setz Ul \g ; j äehs te Sc i te 



Blumen - Neuheiten für 1931 finden Sie auf Seite 6 
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Name 

Perle von Dresden 
Perle von Wien . . 

Porthos 

Pride of California 
Pride of San Francisco 
Prinz Carneval 
Prinzessin Carneval 

Rcipallo 

Remembrance . 
Salmonea 

Schone 1 s Farbenkönigin 
Sonne im Herzen 
Snowdrift ... 
Terrakotta 
Walhalla . . . 
Zauberin . . 

Georginen 


Farbe 1 

lachsorango mit hläuL Schein 
chamois mit rosa .. .. 

Niederfarben 

kardirmlrol 

hellorange mit amethyst . . 
purpurrol mit weiss. Spitzen 
orangeschari. m. weiss. Spitz* 
orangerot. Rand gelb 

dunkel rosa 

lachsfarben 

rosenrot 

. Zinnober mit g old 

. reinweiss ....... 

terrakotla 

leucht, orange in. gelb. Mitte 
. dunkelgoldgelb 


Höhe I 

Stück 

cm 

m. 

m 

0*80 

] 20 

1.— 

120 

0,60 

1 10 

0*80 

120 

1 .— 

IÜO 

0.60 

100 

0.60 

100 

i*— 

120 

0.50 

100 

0*80 

100 

0.50 

90 

0.60 

110 

1.20 

130 

0.50 

MO 

0.80 

130 

0*80 

Zwischen farm 

100 

0-50 

MO 

0.60 

140 

3 * 

120 

0,60 

120 

0.80 


Pompon Dahlien 

Pompon- oder Ball -Dahlien sind, wie der Sn me sagt, kleinerer baflfdrmitjc Htutncn. 
thtreh ihre reiche Hlühwilligkeit und Btühdauer sind sie in der Bindend, wir 
auch als Xidiiüttfihi nn< seit j' htditdd. 


auch als Schnittblunn 1 , whj htdiebt. 

Name 

Chamoisröschen 
Deegens Kleine Weisse 
Dr, Hirsch brunn . 

Fffeki . 

Electros 

Fashion 

Gräfin Anna Schwerin 
Goldhähnchen . 
Gretchen Heine . . . 
Herbstzeitlose 
Jonkhecr van Ciüers 
[uweeltje 
Magda 

Pure love , . 

Ruby 

Stolze von Berlin 
Sunsel 


Farbe 


Meer oien: Dahlien 


Seerosen-DahDen sind 
Ide f Hüte ithlütter sniti 
herwrgerufni wird, 
über den Stielen. 

Aureole ... 
Engelhardts Keile 
Glaube .... 
Goldina . 
Goldrose 
Mauerblümchen 
Seejungfer . . . 
Weltruf . 


zwischen Pompon- und Hybrid- Ikihli&n* 

Glnw . . scharla chorange 

Kokarde orange mit gnid 

Le grand Monilou hol lila mit violetten Sl reifen 

Sekretär Voors . . chamois mit lachs 

W. W. Rawson .... weiss mit lila 

Dahlien = Neuheiten 19J1 

1. Erzpriester Weidner* Rieten blumige Hybrid-Dahlie. leuchtend 
pfirsichfarben mit zartgelber Milte. 

2, Dp, Richard Mohr, Edßl-Dahlie. kanariengelb, an dm Spitzen 
weiss belichtet 

3, Papa Gericke. Hybrid-Dahlie von warmer, sonnengelber Farbe 
mit rötlichem Schein. 

4. Carlen ba ui nspeldor Rein, Hybrid-Dahlie. rahm wo iss mit grün- 
lichem Schimmer, 

junge Pflanzen ab Ende April , . 1 Stck. Mk. 3* 

Gladiolen in Sorten 

Extra starke Qualität, Umfang der Knollen 14 cm und darüber 

Kultur: IHt Zwiebeln werden nicht vor Mitte April tO Ins th an tief in einer Intfernung a *n nt. cm an st> u- 
nif/at Platz (fdeftt. Sir blühen ran August bis Oktober* Rostfrei nbeneinfarn, 


Amerika, zart rosa, grossblumig, mittelfrüh ... 

Ha ron ]os, Hulot, veilchenblau, mittelfrüh 
Corrie, hellblau, woisser Fleck, mittelfrüh 

Czar Peter, weinrot* grosse Rispe, spot . . 

Empress of India, dunkel braunrot, eigenartige Farbe, mittelfrüh . . . 

Flora, hellgelb, mittelfrüh ... 

Flammendes Schwert, lebhaft vermillonrot, lange Rispe, wohlgeformte 

Blumen, früh 

Halley, lach« rosa, sehr gut unter Glas zu treiben, I rieh 

H Oldenburg, eine bedeutende Verbesserung von Amerika, zart rosa, sehr 

grossblurnig* mittelfrüh 

Jakobn von Beyercn, dunkelviolett, sehr apart, mittelfrüh 

Liebesfeuer, leuchlend Scharlach* eine der besten roten Sorten, sehr schöne 

Rispe, mittelfrüh . ! 

L’lmmaculee» rein weiss, mit besonders schöner zweireihiger Rispe* früh 

Mr. Mark, porzellanblau mit weissem Fleck, mittelfrüh 

Niagara, schwefelgelb, sehr grossblurnig* mittelfrüh 

Odin, dunkelfleischfarben *mit dunkelkarminrotem Fleck, früh 

Orange Queen, prachtvoll leuchtendes Orange, früh 

Panama, reines Rosa* Farbe etwas kräftiger als Amerika, mittelfrüh 
Prinz von Wales, reine- leuchtend lachsfarbige, sehr schöne Schnittsorte, 

für Glaskultur* früh 

Red Empörern, die amaryllisblumige Gladiole* so genannt durch ihre enormen 
Blumen von schöner leuchtender, dunkelschar lach roter Farbe, früh 

Schwaben, rein gelb mit rotem Fleck, spat 

Venus, rahm weiss, im Herzen zartrosa, sehr früh . . 

War (Krieg blutrot, spät 

Weisser Riese, rein weiss. Neben 1,'lmmaculee die beste Wcisso lür Binderei. 

mittelfrüh . 

Willy Wigman, zart rosa mit blutrotem Fleck, grossblumig, mittel früh . , 


chamois 

weiss , , . 

kupier rosa 

brennend Scharlach 
I eu ch tend bern stein f a rben 

goldorange . . 

zartelfenbetnrosa . . . 
rein schwefelgelb . . . 
w r eiss mit kirschrot . . 
weiss mit lila Saum 

altgold 

silberrosa 

dvinkelscharlach 
fliederfarben 
rubinrot ... 

rosa 

orange 


Höhe 

Stück 

cm 

Mk. 

80 

0.80 

70 

0.60 

90 

0.60 

120 

0,80 

80 

0 , 5 Ü 

80 

0.60 

70 

0.80 

80 

0.50 

90 

0*50 

90 

0.80 

80 

0,60 

80 

0.60 

100 

0*60 

90 

0 -tifl 

80 

0.60 

110 

0.50 

100 

0,50 


in? dw Wi kleinblumigere Intergruppc der thjbrid- Dahlien . 
[lack unf/f ordnet ivodwrch eine AelmHchkeit uitt Seerosen 
Kigenartig ist auch die wagerechU Stellung der Ultimen 


bernsteinfarben ...... 

hellzimtrot .....*,, 

zart lachsrosa * * 

goldig. Grund mit rosa Schein 
karminrosa mit goldgelb . 

. rot mit weiss . 

za rl lachsrosa. Milte gelb . 

. blutrot 


80 

0.50 

90 

0.60 

80 

0.60 

100 1 

1 ,— 

80 

1 .— 

80 

0.50 

80 

1.60 

W 

o.tso 


Gladiolen in Mürbung 

Gladiolus gandavensis, extra starke Knollen. Prachtmischung 


IDO St. 

lOSt. 

t St, 

Mk. 

Mk. 

Mk. 

9, 

1 20 

0.15 

11 . 

1*30 

0*15 

11 , 

1,30 

0*15 

0* 

1.20 

0.15 

11, 

1,30 

0.15 

12 . 

1.40 

0*15 

9. 

1*20 

0.15 

9. 

1.20 

0.15 

9. 

1.20 

0.15 

9.— 

1.20 

0,15 

15 .- 

1*80 

0.20 

13 . 

1.70 

0.20 

12 . — 

1.40 

0*15 

10 *— 

1.30 

0.15 

9. — 

1*20 

0.15 

11 . 

1.30 

0.15 

12 — 

1*40 

0.15 

11 .— 

1.30 

0.15 

11 . 

1*30 

0.15 

14 *- 

1.70 

0.20 

10*— 

1.30 

0.15 

11.- 

1.30 

0,15 

15 * - 

1.80 

0.20 

11 .- 

1,30 

0.15 

9, - 

1.20 

0.15 



( i toi iol its g anda v st ist s 


Im April Mai können Sie bei mir auch Pflanzen der gängigsten Sommerblumen haben. 
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Oloxinia hybrid a imperialu 

Kaiser- Gloxinie [nur für das Zimmer] 

Aufrecht stehende Blumen und biegsames, saftgrünes Blattwerk, 

Dir Pflanz*' hrttuehl ftamiitjr, mit Hrhlerrde oder Torftnit.ll vermisrhtr Mist- 
beete r de hei hellem Standort. Kiir tjen äff nute lAiftfeuehtUfkiät ist stets zit 
surf tan, du sie cit/entlkh eine W r u rm ha itspfla nze ist. Die Pflanzen sollten 
flieht der direkten Sonn* mtxtjrtu'tzt werden. Nach dem Ahsterbcn der Pflanzen 
sind die Knallen vor sieht in ah suputzm icnd in trockenem Torfmull bet 
12 - ln ^ P zu überwintern • 

Blauer Prinz, blcm. Feuerkönig, Scharlach, Etoile de Feil, rol. 
Kaiser Wilhelm, dunkel summet blau rnil wcisscm Rand, 

Kaiser Friedrich, dunkelscharlach mit breitem, weissen Rand. 
Tigrinurn gemischt. 10 St. Mk, 3,--, 1 St, Mk, 0,35 

Gloxinie! crisp« Waterloo, brillantrat. reich und sehr gross- 
blühend. 10 St. Mk, 3,50 1 St, Mk. 0,40 

Gloxinien in Mischung. 10 St. Mk. 2, I St. Mk. 0,25 

Tuberosen (PolyantheM iuberosa TI. pl.) 

„Die Perle“ 

Die herrlich duftende Zimmerpflanze mit ihren porzdlanartigcn, 
edelgeformten Blüten liefert auch ein vorzügliches Material für Vasen. 

Kultur: Man pflanzt die Knollen uh Mürz bis Mni in Töpfe und. stritt sie 
hn Zimmer uns Fenster. IW Mitte Mai uh werden sie in den Topfen in dm 
Dorten an tfrsekdtdrr Stelle ehif/cgrabm, pui feucht- f/eha tien und am besten 


fthlingpflanzen 


wöchentlich mit flüssigem Umtf/er (jedüngt. im Spätsommer stellt man sie 
wieder uns renster. Ute 1 Hüte lässt, dann nirht mehr lunar auf sich warten. 
Aögebiuhte Zwiebeln sind nicht wieder vertamdhar. 

Tuberosen „Die Perle“ . . . 10 Sl. Mk. 4.—, 1 St. Mk. 0.50 


j Sf91{££^71 


Ranunkeln, la Qualität 

Ranunkeln sind bei guter Dockung winterhurt und werden am 
beslen an halb schattigen Park- und Garlenstellen, sowie an 
Geh dl /rändern und Felsen gärten lohnend verwende!, bei Herbst- 
p f lan/una blühen sie zeitiger als hei Pflanzung i,n Frühjahr ' 
Gefüllte französische lasiaticus superbissimus) 

100(1 St. Mk. 30—' 100 St. Mk, 4—, 10 Sl. Mk. 0.50 

und 'Mlräucher 


( i t.ox in kl b t/b r. ff rtt n diflo rti 


Wilder Wein 

(Ampclopsis (|iiinquefoliu,) Stark wuchernde, lünlblättrigc 
Schlingpflanzen, hauptsächlich für Zäune und Spaliere. Zum 
Herbsl schöne, rote Färbung mit grossen blauen Beeren, 

1 Stück Mk, 0,75 10 Stück Mk. 7, 

Telbrtklimmender Wein 

(Ampelopsis Veitchi,) Die kleinen, zierlichen Triebe hohen 
sich von selbst an Mauern usw, fest. Beste Pflanze für Maus- 
beremkunyon. I Slück Mk. 2, 10 Stück Mk. 18, 

Pfeifenitrauch 

(Aristolochin mtierophylla [srphoj] Bis 10 in hoch, schlingender 
Strauch rnil riesigem, smaragdgrünem Blattwerk und gelblichen, 
rotbraun geaderten, pfeifen ähnlichen Blüten im Juni bis August. 
Vorzüglich zur Bekleidung von Lauben und Wänden, 

1 Stück Mk. 5. bis 6. 

Deutiche Waldrebe 

(Clematis vital ba,) Gegen 12 m hohe Schlingpflanze, Blü- 
ten woiss, leicht nach Mandeln duftend, überall wachsend, 
unverwüstlich. i Stück Mk. 1,^ bis 1,50 

dematii lackmanii 

Überall bekannte Rankpflanze mit grossen blauen, violetten 
und weissen Blüten. Wird viel zur Berankimg von Lauben und 
Garten bogen verwandt, I Stück Mk, 3, — 


Eleu 

(Hedei-o holix.) Unersetzliche immergrüne Pflanze zur Berankung 

SÄST- " oen k '"" n und *• iTÄT““,- !OWle 

a I Stuck Mk. 1.50 bis 2.— 

Qeiublatt- Jelängerjelieber 

(Lonicera ) Sehr bekannte, unempfindliche Schflng pflanze gul 
lur sc h l ech t aussehe nde Stellen, da die Belaubung sehr dicht wird. 
.. , M , 1 Stück Mk. 3.— 

Knöterich 

) Ä J“‘, WÜchsläe Schlingpflanze für warme, 

sonnige Lagen, Gute Verwendung an Lauben und Veranden 

Olytine 5 Sli,tk Mk ' 3 ' 

(Wlstarla diineiuis.) Die herrlichste aller Schlingpflanzen. Rankt 

schüne° S Ch dirW 9 R?' ^ 0cn } la "9 e - hängende Blülenlrauben und sehr 
schönes, dichtes Blattwerk. , Stück Mk. 5. - bis 6. 

Bärwinde 

mifrill 910 '* . Eint; ■ l ’ a ^ 11 wachsend >-, rankende Balkonpflanze, 
mit vie en roten, röschenarügen Blüten. Die Wurzeln worden 
horizontal 1 cm tief in die Erde gelegt. ae 

1 S(ü t'k Mk. 0.30 io Stück Mk. 2.50 


Oebirgi * oder Hängenelken 

Feuerkänigi n, scharlachrot. 

Diese Nelkengattung ist vollkommen wmterharl und ausdauernd. 
Wegen ihres enormen Blütenreichtums und ihrer Anspruchslosig- 
keit sind Gebirgs- oder Hängenelken zur Bepflanzung von Bal- 
kon on. Fonsterkäslen und Ampeln sehr zu empfehlen. Kräftige 
Slecklingspflanzen, 10 SL Mk. 1.80 1 St. Mk. 0,20 


Busch rosen, verschiedene Farben 
Schlingrosen, verschiedene Farben 
ftalbslämme, verschiedene Farben 
Hochstämme, verschiedene Farben 
Sfachelbeer-Sträucher, verschied, Sorten 
i u , -Stämme, verschiedene Sorten 
Johannisbeer-Sträucher, verschied. Surf, 
* -Stämme, verschied. Sorten 


1 Stück | 10 Stück 

Mk, | Mk. 

0,60 b.l, 5.50 bis 9, 

1- 9.- 

2 80 25, 

3.50 32.50 

0.00 b.l, 5*50 bis 9, 
2,5Ü „ h. 22.- „ 3ü*- 
0*50 „ 0.80 J*.50 , 7, 
2,50 22.- 1 36. 



Der Versand von Pflanzen erfolgt nach Eintreten frostfreien Wetters 
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Winterharle Bfütenrteuden 

vergrößern die liebe xum Garten. . 

Zeichenerklärung: © = volle Sonne* — Halbschatten, ® = Schatten, 


4 ■ i t i tiiTP Pflanzen die zwar bis zum Boden herab erfrieren, aber im Frühjahr wieder austreiben und mehrere Jahre aus- 

Slauden sind ^ werden 'we üppiger und bringen eine immer grössere Fülle ihrer herrlichen Blumen, 

dauern, von jan , { e£ j em gut bearbeiteten Garten, grösstenteils auch im Halbschalten und bringen einen reichen Blütenflor vom Frühjahre 
Stauden jpdoi J Bewässerung und ab und zu einen Dungguss, für welchen sich besonders Alberts Pflanzen nährsalze, 1 y auf- 

bis zum opather^. eR , belohnen sie durch besonders üppigen Blütenreichtum. Die beste Pflanz zeit ist März/ April u, Sepl Oktober, 

gelöst in 1 Liter /asse , ^ ^ Qlf p Pflege, Boden- und Standortsverhältnisse, sowie ihre vielseitige Verwendung auf Rabatten, Beeten, als 

Ihre Anspruchs! osig £^ 7e ] pf]quze und als Schniltblume machen sie für jeden Garten unentbehrlich. 



Campanalu carpulicn 

Staudensortimente nach unserer Wahl* 


Mk. 

4* 

4*— 

3.50 

4 .50 


25 Stck. 

50 Stck. 

i tia stck. 


10 stck. 

25Stck, 50 Stck, 

100 Stck. 

m. 

m. 

Mk. 


Mk. 

Mk. Mk. 

Mk. 

8. 

16. 

30, 

Stauden für Vor- und Unter pfianzungen 

5.50 

11. 22. 

42. 

8.— 

16, 

30. 

.. Schnittzwecke 

5.50 

11* 22. 

42 

Ü,50 

13* 

2«. 

,, Bachränder u. feuchte Stollen 

0. 

12* 24. 

45* 

8,5t» 

16* 

31* 



1 



Stauden für, Weg- und Beeleinfass'Jnge'i 
Felsen- und Steingärten ■ 

„ Plattenwege . — 

o die Bienen weide - 

Die Sorlimentüusammenslellungeti smd 

sowie der geeigneten Bodenfrage > - * - . m »/ m . 

ZutamntenMteilung der Stauden nach ihrer Verwendung sart 

“ UhntU und Rabattenrteuden 1 " ^ 

MtnniMM' mmm* n/.^hiudeu. deren Btu 


ür Bie sehr praktisch, dadurch werden Sio der Bürge um die richtige Farben- u, Höhenzusummenslelhmg, 
Verkauft werden nur sorlenechte, garantiert gesunde* gut bewurzelte Pflanzen. 


Nachstehend«» Sortiment ^pßanzuug l '°" 

/hi Schnitt für Vtww ”2“ 5™ J t L .rnd h.imtüs 


, niiitnistaudni, deren Blumen sich 
enthält n Rabatten und f irrten cif/ u eit. 


Raienertaiztiauden 


zum Schnitt fü 
AcKillea* alle Sorten 
Ahhaeg rosetr fl* pL 
Aconitum, alle «Sorten 
Anemone, alle Sorten 
Aq lillegie . alle Sorten 
Aster, tu he Surfen 
A stil he, alle Sorten 
Campanuld, alle Sorten 
Che tone barbuta 
Cimicifuga raeemasa 
Corcopsls grd n, 
btdphinium. alle Sorten 
D i d v tra sp ec t abi I ■ s 
Digttali» purp, glox bwüttm 


Echlnop, Rtjro “"d l " lmllls 
Krlperon, alle Sorten 
Gaillard Id hybr. 

Geum. alle Sorten 

Gypsophiki pnntedala 
HÖrpallufU Ltg er I und 

gemtplenum 

Helleborus 

HemerocalHs 

Uclenium, alle Sorten 
Heuchera sünguineü 
Irls, alle Sorleu 
Uucanthemum «iwlmum 

Lilien. “l 1 » 5 " 1 *.?,,- 

Lnpinus polypliy |lus 


Lyvhnls» nHe Sorten 
paeomen. «Ile Sorten 
PapaVcr, alle Sorten 
Phlox deeuanatü 
prtirultu alle Sorten 
pyrelhrum hybr, 
ffudbeckla, alle Sorten 
Solidago, alle Sorten 
Spirdea* alle Sorten 
Tritomu Uvarfa 
Trollius caropueus 
Veronlca, verschied, Sorten 
Viola rormila 
1P odorata 
cucalluki 


Km Alpinum "* 


Dnronlcum plpntügtneam 

Heinaarten Hauden 

■ herrlicher Schmuck für jeden Harten 

F U - T 1 -’-shöhe tu Breslau. 

. Pt Oenothera misäoarlensls 

Gyp9 SüTidermanni Sapottarla ocymoldes sptemd. 

HdJanlhemuin mu labile 
Hvoericum calydntim 

Hoserianum 
Lavendula vera 
Llnaria Cymbalar a 
Paronychla »erpylllrolla 

tl Mupela 


Ich verweis* 

Adonis vernalls 
Ajjtiga reptans foL 
multlcoloris 
Ajuga piirpurefl 
Äi’ahis alpine 
Armeria Laucheona 
Campanula carpatka 
Cerastlum tomcntosuni 
Kuphorbla polychrom“ 


Saxifraga alle Sorten 
Sedum alle Sorten 
Sempervlvuin 
Th nl ic tr li m adl a n Li lol lum 
Thymus lanuglnosus 
Tunka saxifraga 
Veronlca verschiedene Sorten 


E i„fv,ung»ia»‘f™ m 

tÄ"' 

Arabt, alpin,, pWo^^laca Sa,itra H « Mph. 

fcSÄEn--- tÄ Siachy, 1 «Z 

Evonymus radicons ^ nnklnalis 


Berte 


ln tiefem Schatten und an heissen, trockenen Stellen f/edeiht kr in Rasen , .Ur 
solche Plätze fjehiirm Stauden, dir kriechende, d. h. den Boden bedeckende Fnr 
men bilden. Nachstehend verzelchnete Stauden eignem sieh für diesen Zirtrh, 

Ajuga reptan^ ff>lik Antennarta InmcntoHa lifett 

mullicolorls Asarum curopaeam Sag Ina subulala 

Ajuga purpurea Asperuln odorata Saxifraga umbrosa 

Acaena novae-^ealandtae Bergen la cr<trt^iroll[] Vlnca rnlnor 

Steuden für Bach* und Teithufer 

Buch- und r t'c ich ufer. sowie sumpfige Stetten in Parks und (.1 arten sollen nicht 
ungenutzt hleihen, sondern Stauden erhalten, die gerade du/i ihre günstigsten 
Waclistumshedingungen finden u. ihre BtMenpracht zur vollen KntfuUunff bringen . 
Aatllbe. alle Sorten IfI», verschiedene Sorten Scolopendrlum undulatnm 

I arne Peifjslte» oJTlclnnlTH Spirueu ulmarta 

f imkla, alle Sorten „ fragrann Tnalictrirm ndfimtlfolimn 

HeiTieroeallis Polygnnum 

Heradeum Sphi>ndyliuiii Senecto di vor um 

Bienennährpflanzen 

Nicht jede Blume wird von den Bienen beflogen . ln nachstehendem Sortiment 
sind die mu Bienen bevorzugten Stauden eusammengestellt . 


Adonis vernalJs 
Alysaam suxafile 
„ dlrinum 
Anchusa, alle Sorten 
Anlhemk* alle Sorten 
Agullcgia, alle Sorten 
Arabia (dpi na 
A ster, tl erbts ( l.d fl h e r 
Centaurea montaiia 


Clielone barbaki 
Echinops Ritro u, hum II In 
Erynglum, alle Sorleu 
Harpalium, ulk Sorten 
Ueleneum, alle Sorten 
Iberis sempervirens 
Unaria Cymbalarla 
Lythnis vlsctiria Hplendemt 
Monarda fislulosa 


Phyaastegla vjrgfnlca 
Ifudbeckiu Neumanni 
Scahtosa caucadea pedectü 
Spirnea ulmaria 
Tliymus, verschied. Sorten 
Vurbuücum pannnsum 
VemnEca llendernoni 


Steuden zur Vor= und Unterpflanzung, 

um kahle Stellen vor und unter Strüuzhern. Bäumen und NuddhötJiem zu 
hei e Mn. Nachstehend sind solche Stauden zusammengestellt, die im Schatten 
und II a Ihseh u 1 1 cn g ede i hen, 

Anemone puUalllltt Digital^ gloxin II flora Saxifraga umbrosu 

„ sylvestris UelphiriLLJin. alle Sorten Vlnca rnlnor 

Asaram europaeum Lcirno, alle Sorten Viola odorata 

Aspern tu odoruta Mopalka Irllobu „ cucullutu grdll. 

Kergonla craeslfbUa Prlmala offlciiuills WalTenla carlnthiarii 
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Nicht verzeichnete Sorten werden schnellstens besorgt 




Ara bis ulpiitti 


Aster olijiiujs 


Achillea ptarmica l'J. pl.^ weisse 

Edelgarbe, ® 

„ Mille toi tum Cerise Queen, 
pryle Edelgarbe, ® * * * ■ 

* f Mille foli um Kelwayi, rote 
Edelgarbe, dunkelrot* @ 
Aconitum NapelEus, Eisenhut. dun- 
kelblau* (§).** 

„ Napeltus hicolor, blau mit 
welss* ® -*.**,. -‘ * 
„ Wifsoni, hellblau, @ * 

Adonis vernalls, Adonisröschen, 
goldgelb.® .-..-*** 
Ajugti replans fnliis inullicoloris, 
Purpurgünsel, blau, purpur- 
nes Laub @ . 

ii purp urea, blau* dunkelrotes 

Laub, @ 

Altlrciea rosen II. pl., Malve, ver- 
schiedene Farben* ® C 
A 1 yssu m sa xn 1 i le t 5 teinkrau t, I dich- 
tend gn kJ gelb ® . . . , . 

„ cilrinumjiolbchwefelgelb,® 
Andiusa iltilic« Dropmore, 
Ochsenzunge . leuchtend 
dunkelblau, @ ,,,,,, 

„ myosotidiriorcj, Kaukasus- 
Vergissmeinnicht* ®C ■ ■ 
Anemone Japan, , Herbstanemone* 
japanisches Windröschen, in 
verschiedenen Sorten. C 
„ Pulsatilla, Küchenschelle, {£ 
„ sylvestris, Waldanemone, 

weiss, £ 

Antenne rin lomentosa, Silberköpf- 
chen* Kat zen pf ö t cl ten * we i ss 

oder rötlich, ®C 

Anthemis iinctoria, Kamille, leb- 

haft gelb, ® ■ 

„ Kelwayi, liefgoldgelb, @ . . 
Aquilcgia vulgaris hybrid a, Ake- 
lei, verschied. Farben, 
n chrysantha, blass goldgelb, 

cf)C 

„ coerulea, lavendelblau mit 

weiss* ®C 

H haylodqciisis,blass goldgelb. 

ähnlich chrysantha, ©C 
„ Skinneri* Sporn rot* Fetalen 
und Kelch gelbgrün, ®£ 
Ara bis alpine, Alpenkresse, Gän- 
sekresse, weiss, © * . . . 

Armeria Laucheana, Grasnelke, 
leuchtend rosa* ® 


Blütezeit 

Höhe tfl cm 

10 St. 
Mk. 

1 st. 

Mk. 

]uli-Aug, 

50 - 80 

3.50 

0*40 

juni-Sept. 

40—50 

3.50 

0*40 

| uni-SepL 

40—50 

3,50 

0.40 

Juli-Aug. 

IGO— 150 

4.50 

0.50 

Juli-A ug. 

100 150 

4.50 

0*50 

Sept-OKl. 

150—200 

'1 ' 7,— 

0.80 

März 

bis 50 

3*50 

0,40 

Mai-Juni 

bis 30 

3.50 

0*40 

Mai-Juni 

bis 30 

3.50 

0.40 

Juli-Sept- 

150 200 

4*— 

0.45 

April-Juni 

bis 40 

3.50 

0.40 

Apri l-juni 

30-40 

4,50 

0*50 

Juni-Sepi. 

bis 125 

6.— 

0,70 

April-Mai 

— 

5*50 

0.00 

Au g. -Okl 

50—30 

6*— 

0*70 

März-Mai 

15 

6. 

0.70 

Mai-]um 

40 

4,50 

0.50 

Mai-Juni 

bis 25 

2.50 

0.30 

Juni- Äug. 

50— «0 

5.— 

0.55 

Juli-Oki’ 

50—80 

5. 

0.55 

Mai-Juni 

40—80 

4*— 

0.45 

Juni-Juli 

80 — 1 20 

4*— 

0.45 

Mai-juni 

40- -50 

4*— 

0*45 

b. Anf. Juli! 

bis 100 

4*— 

0/(5 

Juli-Aug, 

60 

4,— 

0,45 

April-Mai 

15—20 

3,50 

0.40 

Juni 

IQ— 15 

a— 

0.35 


Asarum europaeum, Haselwurz, 
grünl. purpur. aromatisch, 
Asperula odorata, Waldmeister, 

weiss* @ . . . 

Aster alpinus, Frü hlingsaster, weiss 

oder blau, @ , , 

„ Ameilus* Sommeraster, in 
verschiedenen Sorten, ®(j£ . 

,* Herbst blüh er, in verschie- 
denen Sorten, ® ..... 
Astitbe Arendsi* Praehtspiräe, in 
verschiedenen Sorten* C 
A ubrietia,BJ a ukissen,u nerset z liehe 
Steingartenpflanze mit enor- 
mem, weithin leuchtendem 
Blütenllor, verschied. Farben 
Bergenia crassifolia, Bergenie* 
dickblättrig, weiss, rosa, 

dunkelrot* ©{£ 

Campanula carpaticu, Karpathen - 
Glocken bl,, hei lila od, weiss.® 
Campanula Medium, Marienglok- 

kenblume, © 

» persicifolia , Blüten gross* 
weiss oder blau* ® . . , 

„ maenantha, dunkel violett, ® 
» pyramidalis* hellblau oder 

weiss, © 

Gerast ium tomentosum, Horn- 
kraut, süberweisse Polster, ® 
Centaurea montane, Bergflocken- 
blume, tiefblau, © ' , . . , 

Chelone bar bata, Bartfaden* schar- 
lachrote Blütenrispen, ® 
Chrysanthemum indicum, Garten - 
Chrysanthemum. Eine unserer 
wertvoll sien Schniitstauden. 
Unbegrenztes Farbenspicd. ® 
Cimicifuga rncemosa , Silber- 
kerze, c ® 

Coreopsis grandiflora* Mädchen- 
auge, goldgelb* ©(£ . . 

Delphmium hybr., Rittersporn, in 
verschiedenen Sorten. ©£ . 
Dianlhus barbatus, Bartnelke, olle 
Farben, @ . . * . . . 

*, plumarius, Federnclke, alle 
Farben, 

Didytra spectahilis, tränendes 
Herz, lebhaft rosa. . . 

Digitalis gtoxiniaeriora, Finqer- 
hut* ®C 


Blütezeit 

/lohe in cm 

to St. 
Mk. 

i St. 
Mk, 

Mcii-)uni 

2—6 

3*— 

0*35 

Mai-Juni 

bis 20 

3- 

0*35 

Mai-Juni 

15—20 

3.50 

0*40 

Aug.-Sepf. 

50-70 

e. 

0,70 

Sept.-Nov. 

100—150 

! 4.50 

0*50 

Juli-Aug. 

i ICO- 120 

e. 

0,70 

April-Mai 

10 

4.50 

0.50 

Mai-Juni 

30—50 

3.50 

0*40 

Juli-Aug, 

30-40 

3*50 

0*40 

Mai-Juni 

50—80 

3.50 

0-40 

Jimi-Aug* 

Juni Juli 

50'— 80 
120 

5.50 

5*50 

0*60 

a.fio 

Juli-Aug. 

120 

5-50 

O-Ofl 

Mai-Juni 

8—20 

3,50 

0.40 

April-Mai 

o 

o 

4.— 

0*45 

Juni-Aug. 

bis 150 

4.— 

0*45 

Sept.-Nov. 

40—100 

1 

3-50 

0,40 

Sept- 

80—100 

7*— 

0*80 

Juni-Okt. 

G0 

3*50 

0*40 

Juni-Aug. 

120—150 

5.50 

bis 18 ,- 

0*60 

biti 2.- 

Juni-Aug, 

30—60 

3,50 

0.40 

Mai- Juli 

15—30 

4*— 

0*45 

Mai- Juni 

60 — 100 

6.50 

0*70 

Juni-Juli 

100—200 

3*50 



Der Versand der Pflanzen erfolgt nach Eintreten frostfreien Weiters 
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Er>'ngium y s yca n l-au m 


Doronicum planiagineum excd- 

aum, rrühli^^^n'artiuenfL-. 

Gemswurz. @C 

Echinops Ritro, Kugeldistel. leuch 
lend hellblau» 

„ humilis, dunkelblau. , (L 
Friqcron &peeio?uis superb US, 

9 Borufskraut, Beschrc ,1c raut. 

lilapurpur, @ ■ ■ 

hybridus Üuakercss, n»otl- 

hvbrid «s Lasur, lasurblau, ftf) 
” hybridus Asa Gray, °P n 
kosen farbig- ® ■ L . ' , 

Eryngium alpinum, bdeldisio . 

giganieum’ 1, Elfenbeindistel. 

welss, @ ‘ ' ä" ' ' 

„ Bourgati, blau, @ • * . ‘ 

Ö» ,® 

Evonyim.» radiccm. Spit.dolba.i"», 

F om e k t't»ci,gon„ 5 „ : ,..£ 

Fpilillaria im l >e i n Ä alS ° r . 
kröne» golbroi, @ j _ 

Funkia aurea. Funkle. “fl 1 ■ 

- B5~ J£KV*£ 

. S Uuian«, OPP«» A "' 
Blätter graugrün. «C 

Gaillardiu hybr., Kakardenblume. 

gelb mit rat. ®) ■ ■ * 

Geun, Heldreichü Mg“?; 

N ' ik ? n ”r« ^;™Ä®d 

coccineiiTTi u. P 1 * 

; säa* 


eiutezet 

Mai 

August 

August 

Juni-Aug, 

Juni-Aug. 

jimi-Aug- 

Juni-Aug. 

Juni 

Juli-Aug. 

Juli-Aug. 

April 

April-Mai 

Juli-Aug. 

Juli-Aug, 

Juli-Aug. 

Juli-Aug. 

Juni-Ohl, 

Mai-Juni 

Juni-Sept, 

Juni-Sept, 


Höhe In cw 

ID St» 
Mk. 

l St, 

Hk. i 

50 — 100 

li m — 

0.45 

100- 150 

5.50 

0,60 

100 

5.50 

0,60 

bis 50 

4* - 

0*45 

60-80 1 

4* — 

0.45 

50 

4.50 

0.50 

so — eö 

4.50 

0,50 

bis 50 

7.— 

0.80 

bis 75 

7*— 

0.80 

m 

1- 1 

0.80 

bis 50 

5.50 

0.60 

_ 

4.50 

0.50 

— 

4.50 

0.50 

90 

9.— 

I.— - 

50—40 

5.50 

0.60 

30 — 40 

5,50 

0.60 

30—40 

5*50 

0.60 

50 

5.50 

0,60 

ca, 80 

3*50 

0*40 

40 

4,50 

0,50 

40—50 

4.50 

0,50 

40-50 

4.50 

0,50 


üypsopkila paniculata, SchSeier- 
kraut. weiss* © 

„ repens, Schleiork mul, krie- 
chend. weiss oder rosa ® 

„ 5 li nd ermann i, wuiss, üppig 

blühend, © 

Harpalium Ligen, Sonnenstern» 
dunkel goldgelb mit schwar- 
zer Milte. ©■■■■■■ 

„ semiplenum, halbgefüllt, 
gelb. @ 

Heieni um aulumnale superbtmi, 

Sonnenbraut, goldgelb» ©C 

„ Riverton Beauty, zilronen- 
gelb mit schwarzpurpurner 
Scheibe. ©(£ 

n River ton liem* Goldlack- 
Helenium* altgold mit terra - 
kotta. * - * 

„ Julisonnc, goldgelb mit 
schwärz], bro un, Scheibe, ©C 

w puniilum magnificum, @C 

Heiianthemum mu labile, Sonnen- 
rösch e n . Fels r ösche n . gelbe 
und role Töne, © 

Heliopsis scabra, Sonnenauge, 
gute Schnittblume 

Hypericum calydnum, Hartheu, 
Johanniskraut, gelb, @ , . 

fl Moserianum, goldgelb, @ . 

Helleborus niger, Christrose. Nies- 
wurz, weiss oder rötlich. © 

„ hybridus, in verschiedenen 
Farbtönen. @ 

Hemerocallis, Taglilie* in ver- 
schiedenen Sorten* © , , 

Hepaticn iriloba» Leberblümchen, 
blau, ©8>C 

Heradeum Ma ntegazzi an u nt, 1 1er - 
k ulesstaude, Bärenklau, ©C 

Hesperis matronalls fl. pL, Nacht 
viele* gefüllt 

II eu eher tr sangiiinea, Granotrispe, 
Puij>urg löckchen, kann inro I , 

@c 

Iberis semper virens, Schleifen- 
blume* weiss. @ 


Blütezeit | 

Juli-Aug. 

Höhe in cm 

bi»s 100 

ifl St. 
Mk. 

3,50 

ist, 

Mk. 

0.40 

Mai -Sk pt. 

8—15 

3,50 

0.40 

Mai-Sepl. 


3.50 

0.40 

Juli-Sept, 

175-200 

3.50 

0.40 

Juli-Sept. 

1 75 -200 

3.50 

0,40 

Aug.-Sept. 

bis 200 

4,™ 

0.45 

A ug.-Okt . 

bis 1 50 

4.— 

0.45 

Aug.-Okl, 

bis 150 

4. — 

0.45 

Juli-Sept. 

80 

3,50 

0,40 

|u ni-Aug. 

80 

4, “ 

0*45 

Juni-Aug. 

15—20 

4. — 

0.45 

J uli-Scpt. 

bis 12Ü 

4.50 

0,50 

Juli-Sept. 

bis 25 

4,™ 

0.45 

Juli-Sept, 

25 

4* — 

0.45 

Dez.- März 

15—30 

9.— 

t,— 

Feb.- März 

15—30 

9,— 

1.— 

Mai-Juli 

bis 100 

5.50 

0.60 

März-Mai 

bis 15 

3.50 

0.40 

Juni-Juli 

bis 300 

7,50 

0*80 

Juni Juli 

40-50 

4.50 

0.50 

Jimi-Au g. 

30—50 | 

3.50 

O.liO 

April-Mai 

bis 30 | 

4. 

0.45 



Hflptitlca irl loh □ 


5« 


Nicht verzeichnete Sorten werden schnellstens besorgt 



Blütezeit 

Hä he tn cm 

10 st. 

1 St. 




Mk. 

Mk. 

Incarvilfca Delawayi, Stauden- 





g Io je i nie.Seh r wertvo 1 leSl u ude 
mit gloxinienähnlichen Bl ü ten, 

Mai-Juni 

70 

6,50 

0.70 

Inula Helenium, Alant, Blätter 





unserseits Filzig, Blüten gold- 
gelb* @ - ■ 

Mai-Juni 

bis 1 50 

4.50 

0.50 

Iris germanica, deutsche Schwert- 





lilie* in verschiedenen Sorten, 



4.50bis 

0.50 

© 

Mai-Juni 

bis 60 

9 — 

b. 1.- 

w Interregna, @ 

Mai 

50 

5.— 

0.55 

Iris pumila, verschied. Farben* © 

April-Mai 

bis 30 

3.50 

0.40 

hispanica, spanische Iris,© 

Mai-)u ni 

bis 60 

3.50 

0.40 

lt notha* @ 

„ paliida faliis variegatis,helh 

Juni 

bis 75 

3.50 

0.40 

violett, Blätter silberweiss, 
goldgelb gestreift, © . . . 

Juni-Juli 

i 30 60 

6.— 

0*70 

„ Kaempferi, japanische Iris,© 

Juni-Juli 

70 

9.50 

! 1.— 

f , sibirica, 

Mai-Juni 

60 

3.50 

0.40 

Lavandula vera, Lavendel, blau, © 
Leontopodiuni alpinum f Edelweiss, 

Juli-A ug, 

Juni-Sept, 

bis 60 

4.50 

0.50 

si Iber weiss. nicht düngen . . 
„ sibiricum, Edelweiss, Silber- 

20- 30 

5, — 

0.60 


weiss, nicht düngen ... 

Ju ni-Sept, 

20 - 30 

5.— 

0.60 

Lcucanlhemum maximum, weisse 





Marguerite, © 

Juii-Aug. 

bis 50 

4.50 

0.50 

Linaria Cymbalaria, Mauerflachs 





hollviolett und gelb, © . ■ 

Junt-Aug. 

15—20 

3.50 

0.40 

Lupimis palyphyllus, Lupine, in 

]uni-Au g. 




allen Farben, .... 

Ht Moerheimi, rein rosa mit weis- 

über 100 

4. - 

0.45 


sen Flügeln* @£ , . . . . 

Mai-Aug. 

ca, 100 

6.— 

0,65 

Lychnis chalccdonica, brennende 





Liebe. Lichtnelke, leuchtend 

scharlachrot, @ 

,* viscaria spien dcns Pech- 

Juni-Juli 

bis 100 

4- 

0,45 

nelke, karminrot* © . . * * 

Mai-Juni 

60 

4.— 

0.45 

Monarda fistulosa, Bienenbalsam, 





Etagenblume, rosapurpur, @ Juli-Aug. 

50— 80 

4.56 

0.50 

Oenolhera missounensis, Naclit 

kurze, schwefelgelb. £® , 





juli-Sept. 

30 

4.50 

0.50 

Paeoniu officinaiis, Pfingstrose, 





in verschiedenen Farben, 3 
w sinensis, Pfingstrose, weiss. 

Juni 

50-80 

9 25 

1-3 

rosa, rot. © 

Juni 

80-100 

5.50 

0.60 

„ fenuifolia, glühend rot* © . 

,* arborea, Baumpäonie* in 

Mai-J uni 

1 

30 40 

14*— 

1.50 

verschiedenen Farben. © , 

Mai-Juni 

bis 200 

— . — • 

5.-b, 

Papavcr orienlale, türkischer 




10. - 

Mohn, leuchtend rot, @ . . 

„ nudicaule, Islandmohn, sibi- 

Juni-Juli 

bis 100 

5.50 

0.60 

rischer Mohn, weiss. gelb, 
orangorot, @ . . . - 

Aprü-Okt. 

bis 25 

3.50 

0.40 

Phlox decus&ata, Flammenblume, 





in verschiedenen Sorten und 



5*— 

0,55 

Farben ©£ 

Juni-Sept. 

50—100 

bis Ö. - 

b.l.~ 

„ selacea, rosa, @ ■ - ■ ■ ■ 

April-Mai 

10 

4. — 

0.45 

„ canadensis, hellhimmelbL © 
Physalis Francheti t Lampian- 

Mai-Juni 

30 

4. - 

0.45 

pflarize. Judenkirsche* ©£ 


bis HX) 

3.50 

0.40 

Physostegia virginica* falscher 





Drachenkopf* hellrosahla* 

®c - * 

Juli-Aug. 

100 150 

4.50 

0.50 

Primuia auricula, Aurikel, ®C 

April 

S— 15 

3,50 

0*40 | 

„ officinalis, HimmclsschL©£ 

T , Bulleyana* orangegelb. 

April-Mai 

15—30 

3.50 

0.40 

aussen bräunlich karmin*®£ 
Beesiana, samtig purpur mit 

Juni-Juli 

e 

i 

o 

3.— 

0.55 

weissem Auge* ®C 

„ Cashemeriana „Rubin**, tief- 

Juni-Juli 

:i0 

5.- 

0,55 

rubinpurpur, @C j 

„ denlicutalu, hell- bis dunkel- 

April 

;io 

5.— 

0.55 

lila oder weiss ©C J 

März^Apr, 

10—40 

5.— 

0*55 

Pyrefhrum hyhridum, Marguerite, 





einfach und gefüllt, weiss bis 
dunkelkarminrot,® . . . > I 

Mai Juni 

50—60 

5.50 

0.60 

Rudbeckta lacimata, Sonnenhut, 





hellgelb* © J 

(t purpurea, purpurrosa mit 

\ug,-Sept. 

bis 150 

9. - 

0.55 

brauner Mitte* ©,....'] 
i, Neumann i, bronzegelb mit | 

uJi-Aug, 

100 200 

5.— 

0.55 

mattbrauner Mitte, © . . . . 1] 

uli-Okt. 

40 70 

5* - 

0.55 


Sagina subulata (Spergula pili- 
fern), Stemmoos. herrliche 
Polsterpfkmze mH kleinen 
woissen Blütchen , sehr 

BHJte/eit 

Höhe in cm 

10 st. 

Mk, 

1 St. 
Mk. 

schön für Gräber, @ . * . 

Saponariu ocymaides splundens, 

— 

— 

3. — 

0.35 

Seifenkraut, rosenrot, @ . . 
Saxifraga, Steinbrech* in ver- 
schiedenen Sorten, moos-und 

Mai-juni 

5 

4. — 

0.45 

rose t ten artige* ©£ .... 
n umbrosa, Purzel km blü m- 

— 

— I 

3.50 

0.40 

chen, weiss, 0 

Mai-Juni 

10—20 

3* — 

0.35 

„ dedplens, Steinbrech. ©£ 

„ hypnoides, hellgrüner Rasen, 

Frühjahr 

25 

3.50 

0.40 

®c . . 

Mai-Juni 

— 

3.50 

0.40 


Scotopendrium undulatum, 

Hirschzungonfarn. r . . 
ScabioHu caucaska perfecta, Sca- 
bi ose. prächtig himmelblau,® 
Sedum, Fetthenne, in verschiedenen 
Serien, © 

Sempervivum, Hauslauth* Haus- 
wurz, © , . ( . f ( , 

Seneeio clivomm, Kreuzkraut, 
Greiskraut, urangegelb* sehr 

dekorativ, ©C 

Solidago, Goldraute, verschiedene 

Sorten, 

Spiraea japonica, weiß, , 

ulmario, Mandelspträe* weiss 
oder gelblich weiss* . 

palmata elegans, rosa. ©c 
„ Aruncüs, Waldspiraea. Geiss- 
hart, weiss od, gelblich weiss 

©£ . . . . , 

„ Aruncus Kneiffii* weiss, 

» venusta magnifica, karmin- 
rot, ©£ , 

Sfachys tonata, Wollziest* purpur, 
Blätter weiss, wollig, Ti I zig,© 
ThaLictrum adiaiitifoliuni, Wio 
sunraule, ©£ . , . . t 

Thymus lanuginusiis, Thymian, 
Quendel, weisswoll, behaart, 

rosa blühend, © 

t, serpyllum album, © 

Tritoma (Kniphofia) U varia, Pak 
keililie, lachsorange, © . , 

1 rallius europaeus, Trollblume, 
Gnldra nunkel, goldgelb und 
orange, ©£ 

Verbascuni pannosum, Königs- 
kerze, weissfilz., BlüL gelb*® 

„ phoeuiceum, kurzhaarig* 
weiss* rosa, violett. @ . 

Veronica Hcmdersoni, Ehrenpreis 

tiefblau, © 

» aruethysiirm, lilablau, @ 

^ Prenja, kriechend, himmel- 
blau, 

„ repens, hellblau, @ ' 

„ spjcata, himmelblau* ©{£ ! 

„ spicala, weiss, ® , 

» rupestris, blau, @ ’ j ‘ ' 

„ gentitmordes, himmelblau 
mit dunkleren Streifen, © 

„ incana, dunkelblau, silber- 
weiss behaart, @ 

Vinco minor, Immergrün, klein- 
blättrig, bis 60 cm lange 
Ranken. £@ t 

Viola cormila, ' Horn Veilchen, 

Dauorblühcr* © 

„ odara tn, wühl riechendes Veil- 
chen* ©30 C ...... 

Wulfenia carinthiaca, Kuhtritt, 
schöne blaue Blüten, in übri- 
gen Trauben, 0 


Juni-Sept. 


Juli-Aug. 


JunbJuli 

Aug.-Sept. 

Mai-juni 

Juni-Aua. 

Juli 


15 — 30 6.50 

bis SO 5.50 
3.— 
3. — 

bis 1 25 6.50 

40— 15Ü 4. - 

30—40 5,- 


150 

120 


5. — 

6. - 


Juni-Juli bis 150 6.— 
Juni-Juli | bis 75 6.— 


bis Aug. 

Juli-Aug. 


30 6. — 

20—40 2.50 

6,50 


«0 


0.75 

0.60 

0.35 

0,35 

0.70 

0.45 

0.55 

0.55 

0.65 

0.65 

6.65 

0,65 

0.30 

0.70 


I ii 1 1 1 uy. 

Juni-Juli 

luli 


Mai-Juni 

Juli-Aug. 

Mai-Juli 

fuli-Sept. 

Mai 

Juni 

Juni 

Juni-Aug, 

Juni 

Mai-Juni 

Juni-Juli 

April-Juni 

Mai-Sept. 

April-Mai 

|uli 


■j -w ,i,nu 

15 3.50 

70 6,50 

30-60 6.50 

bis 150 5. — - 


30—60 

75 

40 

10 

40 

20—40 

50 

:*Q 

30 


■I 


5.— 

5.50 

4*— 


u.^to 

0.40 

0,70 


0,70 

0.55 

0,55 

0,60 

0,45 


4* — 0.45 

4.— 0,45 

4.— 0.45 

4, - 0.45 

4.- 0.45 

4.“ 0.45 


4. 


20 2.50 

20 3,50 

IO— 15 2.50 


0.45 

0.30 

0*40 

0,30 


bis 25 3,50 0.40 


125 Jahre Eduard Monhaupt der Aeltere! 
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Düngemittel 


, A u fbüu an Nährstoffen : Stickstoff. Phosphor und Kali, wieviel von jedem, ist je nach der Pllanzenarl. 
Pie Pflanze braucht z ] a hres*eit verschieden. Im allgemeinen kann 'man sagen, dass Stickstoff hauptsächlich bei der ßkilt- und 

dem Uachstumsstadmm i ' p hosnhnrsäure bei der Bildung von Blüte, Frucht und Samen, und Kali zur Erzeugung der Holzfaser und 

Stengelbildung fl cl ’ r , a ““V Die nachstehend zuerst genannten Volldünger enthalten alle diese Aufbaustoffe in richtiger Zusammen- 

zum allgemeinen Wnüv ^ ^ „ des einfachen Gebrauches und ihrer vorzüglichen Wirkung besonders Empfehlenswert, 


1, Volldünger 

u „,„ ««*. «-* Ärif“"' 

A I b e r t s hochkonzentrierte 
Pflanzennährsalze 

Wfi Alberts spe*--Blumendünger 
AG Alberts Spez^GartendOnger 

PKN Alberts Spez.-Obstbaumdün0er 

in Säcken zu 5 ky 
Mk 2,25 


Slick 

in wasser- 

Phosphor- 1 Kun 

saure 

und zltrortenlüsl* l ; orin 

1 4% 

8% 

1 0% 

12% 

10% 

13% 

8% 

»7, 

18% 


25 kg 

a— 


50 kg 

17. 


12% kg 

5. - 

WG Alberts Spezial-Blumendünger für Zimmerkulturen 

in Dosen von 100 fl 500 g 

Mk. 0.50 1.20 

Harnstoff, Kali, Ph ° SP ^i I> enS 

5ÄÄ.Uo«ar lind »'!' K(,!i - Gt ' brauchs ' 

Anleitung liegt jeder Packung bet. 

in Büchsen zuJOO fl_J00jt 5_kfl_ ^ kg 

Mk. 0.50 1-20 19 

. , , n V enthalt 15°/,, Stickstoff. lp% Phosphor. 24" „ 

NitrpphOSka aMe 'ft u | t u«r, Bedarf pro gm 40 50« 

1 I kg 5 kg 50 kg 

Mk. 0.50 2.25 10.— 

2. Stickstoffdünger 

. „ e> a S F .Floranid“ enthüll '><> hliekeh.ll ■ 
Harnstoff B. A. »• ri ” Sli< .| (sll) j|dünger. muß aber vorsichtig 

-!*?»-- 

ln Säcken ü 25 kg Mk. 19. 

civUintl <a 5';.,% Phosphor und Kalk. 

Hornspäne ca. 15 /n ‘ tIt u d ’ ic ) j orn späne 4 ö Wachen vor der 
Im freien Lande s reiil Topfpflanzen und Balkonkästen 

alTÄfti üinm*» ~ 

D y ■ I kg 5 kg 50 kg 

Mk. 0.70 3, 25. - 

Hornmehl gedämpftes. In Wirkung und Behandlung wie Horn- 

Hornmelii, ge p iooo g 5 kg 50 kg 

spane, - „ rt _ 

Mk. 0.70 3. — 25. 


Sl i ckst olTdüntj er {Forisetzu ng | 

Ammoniak, schwefelsaures, enthält ca. 20% Stickstoff. Wird 
van April — August cm sämtliche Gewächse des Obst-, Gemüse- 
und Blumengartens verabreicht. Aul 10 gm 300—400 g oder 
flüssig 1 g auf 1 Liter Wasser. | | ((J 5 kg 50 kg 

Mk. 0.40 1.80 15. 

Chilesalpeter ca. I5 1 /a n /[j Salpeler-Sückslaff. Ganz vorzüglicher 
Kopf- und Nachhilfedünger für alle Ku Huren. Man gibt auf 10 qm 
250—300 g. ‘ 1 kg 5 kg 50 kg 

Mk, Ü,4U 1 .80 15. 

Natronsalpeter enthält ca. 16% Stickstoff. Wird am besten von 
April — August als Kopfdünger gegeben, da er sofort wirkt. 300 
bis 400 g auf 10 qm. ] kg 5 kg 50 kg 

Mk. 0.40 1.80 15.— 

3. Phosphordünger 

Superphosptiat haf 18°, : 0 Phosphorsäure. Lcichi und schnell lös- 
lich, braucht daher erst kurz vor dem Pflanzen in die Erde ge- 
bracht zu werden. Auf 10 qm 300— 4 00 g. 

I kg 5 kg 50 kg 

Mk. 0.20 0,80 6, 

Thomasmehl 16% Phospharsäurc, Muss von Oktober bis Februar 
gestreut werden, da schwer löslich. Auf 10 qm 500 600 g. 

! kg 5 kg 50 kg 

Mk. 0.20 0,70 5. 

Knochenmehl, ent leim t T 32% Phosphnrsäure. Für Kern- und 
Beerenobsl. sowie Gemüse, Auszustreuen im Herbst bis zeitiges 
Frühjahr. Auf 10 qm 250 — 300 y, [ kg 5 kt\ 50 kg 

Mk, 0,30 1,40 nl— 

4. Kalidünger 

Kali, 40%. Murr streu! im Februar bis April 300 400 g ajd lOqm. 
Bei flüssiger Anwendung nimmt man 1 g auf I Liier Wasser. 

1 kg 5 kg 50 kg 

Mk. 0,20 0.90 8, 

Kainit ca. 1 5'*/« Kaligehall, Wird im November bis Februar gesinnt 1. 

I kg 5 kg 50 kg 

Mk. 0.20 0.50 4.— - 

Düngekalk dient zur Verbesserung des Badens, erwärmt, lockert 
ihn und legi die Nährstoffe zur besseren Aufnahme für die 
Pflanze frei. Für 100 qm verwendet man 50, kg. bei trockenem 
Buden etwas weniger* bei feuchtem etwas mehr. 

5 kg 30 kg 

Mk, 0,40 2.60 


Düngungs-Tabelle für lOOqm: 


VoJUlünger 


Alberts 

Nührsalie 

hg 

llarnnfolT, 

Kalb 

Phoüp^or 

kg 

6 

4' 

12*5 

6.5 

7,5 

4 

6 

3 

4 

2 

10 

5 

3 

1.5 

7 

3,5 

4 

2 

5 

2.5 

5 

3 


oder 


Stickstoffdünger 

| Phosphorsäuredünger 

Kalidünger 

Sch watet buu res 
Ammoniak 

w‘lt 

kü i 

od 

N fi 1 1 a i -sn l peier 
!G%ky 
Cfitl^mipsier 
15",-, kt| 

er tit 

Harnsloll 

4ß% 

hg 1 

ler ui 

Thomasmehl 

16°/ 0 

kg 

nd nc 

Superphosphal 

tö D /a 

hg 

Jei ui 

Kali 

kO°/ 0 
ku i 

nd nt 

Kainit 
15%, 
i ky 

!cr 


Tragende Obstbäume u. Strmicher 
Kohl Tomaten, Sellerie 
Zwiebeln ■ ■ ■ ■ 

Gurken, Kürbis 
Spinal ■ - ■ 1 
Karotten, Rüben 
Salat 


Kartoffeln 
Hülsen früchle 

Erdbeeren 

Blumen 


5 ■ 6.25 2,2 

1 0 1 2,50 4.5 

5 , 6,25 2,2 

4 | 5 1,75 

3 3.8 1,5 

7*5 9,5 3,25 

2 2,5 I 

5 6*25 2,5 

Hülsonfröchtü hcnöllgen keinen Stickstoff, 
jedoch für kleine Kopfdünyuny selir dunkhar 

3 


5 

4 

5 
5 

1,25 

4.5 

1/25 

3/25 

5 


4 

3,5 

4 

4 

1 

4 

1 

3 

4 

3 

3 


4.5 

2.5 
3 

1.4 

5 

2 

4.5 
2 H 5 

3 

3 


10 

II 

7 

7 

4 

33 

5,5 

11 

7 


Düngekä 1 k 


sl 

** 3 

O & 

d UH 
-n n 
rr 

si- 

lI 

3 ft 

s“ 

T „ 
n S 

H 


Es kommen die am Tage der Lieferung gültigen Preise in Anrechnung. 
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Schädlingsbekämpfungsmittel 

„Vorbeugen ist besser tds Heilen ", Dies gitl in erster Linie auch für die Schädlingsbekämpfung* Denken Sie nicht erst an die 
Bekämpfung, wenn das Ungeziefer bereits grosse Verheerungen angerichtet hal. sondern beugen Sie diesen Schäden rechtzeitig vor. Die 
Ausgaben sind dann nur gering, wenn Sie bedenken, welche Werle Ihnen durch diese kleine Arbeit erhallen bleiben. 

Aus dem nachstehenden Schädlings Verzeichnis ersehen Sie. mit welchen Pflanzenschutzmitteln dieser oder jener Schädling. bzw H 
Krankheit am besten zu bekämpfen ist. Die nähere Beschreibung, sowie die Preise der Mittel finden Sie dann weiter unten alphabetisch 
ungeordnet. 


Harne des Schädlings^ 

Ameisen 

Apfelblütenstecher 

Apfelwickler lObsnmuM 

Biattläuse 

Blutlaus 

Engerlinge 

Erdflöhe 

Federlinge 

Flechten 

Frostspanner 

Fusicladium (Schorf) 

Hasenfrass 

Hühnerflöhe 

Kohlfliege 

Kohlhernie 

Kommalaus 

Kräuselkrankheit 

Krebs 

Maulwurf 

Mäuse 

Meltau 

Milben 

Monilia 

Obstmade 

Ratten 

Raupen 

Rost 

Rote Spinne 
Schildläuse 

Schnecken 
Schorf Fusicladium 

Unkraut auf Wegen 
Wühlmäuse 


Angebot nächste Seite 

zu bekämpfen m it: 

Terrasan. 

Antisual, Arsenkupferkalkpulver, Insekten-Fanggürtel, Karbolineum, 
Limitol, Parasitol. 

Arsenkupferkalkpulver, Raupenleim, Urania-Grün- 
Antisual 11, Aphidon, Exodin, Parasitol, Venetan. 

Antisual I, Aphidon, Karbolineum, Limitol. 

Terrasan. 

Casit, Rüucherpulver, Terrasan, Thomasmehl. 

Cutralin. 

Karbolineum. 

Arsenkupferkalkpulver, Insekten-Fanggürtel, Karbolineum, Leimring, 
Raupenleim. 

siche unter Schorf. 

Baumsalbe. 

Cutralin. 

Uspulun, Tillanlin, Terrasan. 

Tillantin, Uspulun-Universal. 

Karbolineum, Solbar. 

Erysit, Kupferkalkpulver, Naphtal-Schwefel, Solbar, Schwefelkalkbrühe. 
Baumwachs, Baumsalbe, Karbolineum. 

Fallen. 

Citocid-Pafronen, Fallen, Terrasan, Zelio-Körner. 

Elosal-Neu, Erysit, Kupferkalkpulver, Naphtal-Schwefel, Solbar, 
Schwefelkalkbrühe. 

Cutralin. 

Kupferkalkpulver, Solbar. 

Insekten-Fanggürtel, Karbolineum, Raupenleim, Urania-Grün. 

Fallen, Meerzwiebeln, Zelio-Paste. 

Exodin, Insekten-Fanggürtel, Kupferkalkpulver, Leimring, Nosprasit, 
Parasitol, Raupenfackeln, Solbar, Urania-Grün. 

Naphtal-Schwefel. Solbar, Schwefelkalkbrühe. 

Antisual II, Erysit, Parasitol, Räucherkerzen, Solbar, Schwefelkalkbrühe. 
Antisual 11, Aphidon, Karbolineum, Limitol, Parasitol, Solbar, Schwe- 
felkalkbrühe. 

Terrasan. 

Erysit, Karbolineum, Kupferkalkpulver, Nosprasit, Solbar, Schwefel- 
kalkbrühe. 

Hedit, Unkraut-Ex. 

Citocid-Patronen, Fallen, Matador- Patronen, Matador -Gasapparat, 
Terrasan. 


125 Jahre Monhaupt der Aeltere 
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Schädlingsbekämpfungsmittel 


Antisual 1 

Bestes Vernichtungsmittel gegen die Blutlaus, Wird gebruuclis- 
l'c-riig geliefert. Dünn auf/ ui ragen. 

150 ccm Vj 1 L /a 1 1 1 _ 

Mk. 1.20 1.80 2.50 ~ 

Antisual 11 

gegen Blattlaus, Schild laus» roie Spinne, Th rips usw. Wird 
mit 3 bis 9 Teilen Wasser aufgelöst. Ausführliche Gebrauchs- 
anweisung liegt jeder Flasche bei. 

150 ccm l / 4 1 V| 1 1 1 

Mk, 1.20 1.80 2,50 4.- 

Aphidon 

gegen Blutlaus, Blattläuse und andere Schädlinge. 

Blechflaschen 1_5Ü g 750 g 
Mk. 14« 375 

Arsenkupferkalkpulver 

Besonders bewährt bei Frostspannerfraß, bei Befall durch 
Ringelspinner, Goldafler, Slachelbeerblall -Wespen, Spargel- 
Hähnchen usw, Gebrauchsanweisung; Um eine einprozentige 
Arsenkupferkcilkbrühe anzusel/en. verwendet man aut 10 » Liter 
Wasser 1 1 / Si kg Pulver, Um eine zweiprozenlige Brühe herzu- 
stellen, verwendet man auf 100 Liter Wasser 3 kg Pulver. 



1 kg 

47a ky 

10 kg 


Mk. 1.80 

7. 

13.50 

Baumsalbe 

gegen Hasenfraß usw. 

l U 

1 , h« 

1 ky 


Mk. 1,— 

1.80 

3. 

Baum wachs 

50 y 

125 g 

230 g 500 vl 

1000 g 

Mk. 0.35 

0,65 

1— 1.00 

2.60 


Citocid- Patronen 

zur Vernichtung von Feldmäusen, Wühlratten, 
Hamstern, wilden Kaninchen, 1 üchsen, Hor- 
nissen und Wespen. Ausserordentlich bc- 
währt. 


Patronen gegen Mäuse 
tl gegen Hamslcr und Wühlmäuse 
„ „ Kaninchen, Füchse usw. 



ID St. 

ist. 

Mk. 

Mk. 

0.70 

0,10 

3.50 

0.40 

4.50 

0.50 


Maiador-Gasapparat 

bietet ein anerkannt sicheres Vertilg ungs verfahren zur restlosen 
Befreiung von Feld-, Wühlmäusen usw mk, 12. 

Matador-Patronen 1 Sltk ' ~ 50 

Cutralin 

einfachstes und bestes Staubemittel gegen Geflügel Ungeziefer. 

in Büchsen m 30 g _ JSÖg. 500 g 

Mk. - .00 1.50 - 2.50 

Zerstäuber h ierztt mit Gummiball Mk. 

Elosal-Neu 

gegen Mel lau auf Obstpfkm zungen. Kosen. Chrysanthemum usw. 
im Sommer 1 — 2%Lg, im Winter 5 {} / 0 ig. 

Spritjdose 500 y 1000 g 

RM. —.90 t.75 3. 

Erdflohpulver „Casit“ 

Wirksamstes Bekämpl ungsmittel der Erdflöhe. Hegt die 

Wachsfreudigkeit der Pflanzen an. Erfolg sicher. 


Streudose 
Mk. — .80 


lose 1 kg 

1.00 


Erysit (Schering) 

gegen Meltau und Roie Spinne. Wird I MOO mit Wasser 
verdünnt. Sehr empfehlenswert 

Vto I Vs I V 3 1 11 

Mk. 0.60 1,— 2.20 4.— 

Exodin (Schering) 

gegen Bla II lause und andere tierische Pflanzenschädlinge. 

Wird verdünnt verbraucht. Genaue Anleitung liegt jeder 


Flasche bei. 

V»1 

7xo l 

7z 1 

1 i 

5 1 

10 l 

Mk. 0.80 

1.50 

5.40 

9.90 

47,75 

93. 


Insekten-Fanggürtel (Otto Hinsberg). 

Marke Einfach Nr. 2, grün. Zur Bekämpfung des Frostspanners, 
Apfelblütenstechers usw. Die beste Zeit zum Anlegen der Fang- 
gürld sind die Monate Mai bis Oktober. 

1 m 10 m 30 m 

Mk, 0.20 1.50 3.50 

(siehe auch unter „Leimring' 4 ) 

KupFerkalkpulver (Otto Hinsberg) 

Die Bekämpfung des Schorfes an Kernobsibäumen. der 
Blattfallkrankheit der Reben, der Kräuselkrankheit der 
Pfirsiche und der Kartoffelkrankheit wird mil Sicherheit 
erreicht, wenn man J l / 2 kg dieses Pulvers in HX) 1 Wasser 
auflüst und damit die Pflanzen vorbeugend, d. h. vor Aul 
treten der Krankheitserscheinungen, gründlich spritzt, 

1 kg Wa kg 10 kg 

Mk. 1,00 7* — 13,50 

Leimring „Fix-Fertig“ (otio Hinsberg) 

[Der gebrauchsfertige Leim ring) 

5 Doppelmeter Mk, 1.60 

Limitot [Seherin!]) 

Ausserordentlich bewährtes Mittel zur Vernichtung der Blnt- 
l(i us, Schild- und Schmierlaus. 

V*1 7*1 II 

Mk. i.io 2. - :i.8o 

Meerzwiebeln 

Sicher wirkendes Kalten vertilg ungsmittel. Für Menschen und 
Haustiere ungefährlich per kg M. 1.50 

Gebrauchsanweisung wird jedem Aut trage beigelügt. 


Naphtal-Schwelel 

dient zur Bekämpfung der Pilzkrcmkheilcn, besonders des 
Meltaus bei Aepfeln. Pfirsichen und Rasen. Er wird mil dem 
Handschweller „Tip-Top" so fein als möglich auf die Blätter 
gestäubt und iiiuhs vorbeugend angewendc'l werden. 

i ky 5 kg 50 ky 

Mk.' 1.— 4.— 30. 

NosprasH 

Sprit /mittel zur gleich zeitigen Bekämpfung von pilzlichen und 
tierischen Obstschädlingen, /.. B,: Fusicladium und Raupen 
auf Obst bäumen. Kein Kalkzusalz erforderlich. 

iM kg s kg 

Mk. 4.50 15,— 


Obsthaum-Karbolineum (Schacht) 

zur Bekämpfung aller Krankheiten und Schäd- 
linge an Obst bäumen. Für Stämme, Aeste und 
unbelaubte Zweige, Gibt der Rinde ein gesundes, 
glattes Aussehen und fördert das Wachstum der 
Bäume. 

Schützt vor weiterem Krankheitebefall. 

7* kg I kg 5 kg 10 kg 25 kg 50 kg 

37.50 



11 .— 


22. - 


Mk, -.60 -.90 1.50 6. 

Originalpackungen netto inkL Üefäü. 

Bis zu 50 kg wird die Verpackung nicht extra berechnet. 


Es kommen die am Tage der Lieferung gültigen Preise in Anrechnung. 


125 Jahre Monhaupt der Aeltere ! 
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Schädlingsbekämpfungsmittel (Fortsetzung] 


Parasilol I (S^hiKhi] 

Von vernichtender Wirkung für das Leben aller Insekten, dabei 
unschädlich für Pflanzen und Blüten, Wird seit 1927 in huch- 
konzentrierter Form hergestellL Die Normalverdünnung ist 
jetzt 1:100- 

'/,,, ktj Vio k 9 V4 kg 1A kg 1 kg 2Vs kg 5 kg 10 kg 
Mk. 0.75 1.35 3, — 5*30 10.- 24,50 47.50 02.50 

Alle Originalpackungen sind nelio gefüllt. 

Bis zu 50 kg wird die Verpackung nicht extra berechnet. 


Terrasan _ _ „ , 

Das radikale Verülgungamitiel gegen unterirdische Schäd- 
linge. Wird wie künstliche Düngemittel ausgestreut und sofort 
untergehackt bzw. untergepflügt. Bei Garlen- und Weinbau 
wird es am besten beim Umgraben in die Kille gestreut. 

Auf 20 bis 25 ' |' 1 1 verwende I man 1 ktj 

l Hg 2 y 8 kg ft 1 /«- kg 10 Kg 

Mk. 1.30 2.80 4.50 8.75 

einschliesslich Verpackung 



Parasitol- Verdampfer 

(Räucherlampen) 

Durch die Verwendung der Räucherlarnpen eignet 
sich Parasitol 1 auch zum Rauchern oder zum 
Begasen, 

per Stück ....*■* Mk. 1.25 


Parasilol-Rüucherkerzen iSchncht) 

/um Räuchern der Mistbeetkästen Lind I rei lilia User ejetjen 
lause, Rote Spinne, Thrips usw, 

1 Schachtel mit 25 Stück Mk. 3.75 


Quassiaspäne 

Wirksames Mittel zur Vernichtung der Blattläuse. 

2 kg Qua-isiasptine werden in 10 1 Wasser gekocht, über Nach! 
stehen gelassen und durch ein Leinenluch nitriert. Dieser Losung 
sind 3 kg Schmierseife, in 10 I heissem Wasser aufgelöst, beizu- 
mischen. Zum Gebrauch ist t I von der fertigen Brühe mit 4 I 
Wasser zu verdünnen, 

1 kg_ 5 kg 50 kg 

Mk 1,20 5^ 45, — 

Räucherpulver 

Sehr gutes und billiges Vernichtungsmittel gegen alle Schäd- 
linge in Mistbeeten und Gewächshäusern. Wird auch zur Be- 
kämpfung der Erdflöhe gern genommen. 

1 kg 5 kg 50 kg 

Mk, 0,40 1.50 10. 

Raupenleim „Höchst“ 

Bestbewährtes Kampfmittel gegen Frostspanner* Apfel wtckler 
usw, Längste Fangdauer. 

7h kg J / 4 kg kg 1 kg 5 kg 25 kg 

Mk, " 75 1.10 2. 3.50 16.50 75. 

Bei Bedarf grösserer Mengen Spezial- Angebot. 

Raupenleimpapier 

fest und wasserdicht 

10 cm breit, wuiss. I Rolle ä 40 m 0.50, 10 Rollen Mk, 4.50 
14 cm breit, weiss. 1 Rolle ä 40 m 0,70, 10 Rollen Mk. 6.5(1 


Solbar 



Zur Bekämpfung pilzlicher und 
tierischer Schädlinge, wie Mel- 
lau, Schorf, Polsterschimmel, 
auch Läuse und Milben. 

100 cj l kg 5 kg 

Mk. 0.50 2,20 “TOT 


Schwefelkalk-Brühe (Schacht) 

(Kalifornische Brühe] zur Bekämpfung der Kräuselkrankheit hei 
Pfirsichen, dem amerikanischen Mul lau, dem Apfel- und Pfir- 
sichmetlaa. Die Erfolge gegen Schorf an Aepfein und Birnen, 
Schild lause, Rosenrost, rote Spinne und m Verbindung rnil 
arsensau rem Blei gegen die Obstmade sind bekannt. 


5 kg 10 kg 

Mk. 4.25 6.75 

Originalpackungen sind netto gefüllt. Bis zu 50 kg 
wird die Verpackung nicht extra berechnet. 


Tillantin, Trockenbeize 

Tutet alle dum Saatgut anhaftenden Krankheitskeime ah und 
bewirkt schnelles und vollständiges Aul gehen des Samens. 
Kür alle Sämereien, emplehlunswerl und leicht cm zu wen dun. 
Sonderpackung 200 g 1000 g 

Mk. 1,35 1 50 560 


Uspulim-Universal, Naßbeize 

Hut dieselben guten Eigenschaften wie das vorstehende I iJkmtin. 
Genaue Gebrauchsanweisung liegt jeder Packung hei. 

Sonderpckg. 50 g 100 g 250 g 500 g 1000 g 
Mk. 0.65 0,65 1,05 2,55 4.90 0,25 


Urania-Grün 

Sprit /mittel gegen Raupen, Maden, Larven und Käfer. An- 
wendung nur nach Vorschrift. Gift!I! 

100 V 4 kg ‘A kg I kg 

Mk 0,65 1.75 3,— 5. . 


Unkraut-Ex 

Das einfachste, radikalste und billigste Unkraut verlilgungs- 
ni Ittel, welches auf einfachste Weise jeglichen Unkrautwuchs auf 
Strassen, Gartenwegen, Friedhöfen, Sportplätzen, Eisenbahngleisen 
usw. endgültig vernichtet. 

2 kg Unkraut-Ex werden in ca. P)0 Liter Wasser aufgelost, und 
mit dieser Lösung werden die zu reinigenden Stellen nach einem 
stärkeren Regen ausgiebig begossen. Die Flüssigkeit kann dann 
besser cm die Wurzeln dringen. 

7, kg 1 kg 5 kg 50 kg 

Mk, 1*— 1.80 7.50 52.50 

einschliesslich Verpackung, 

Venetan 

in Wasser leicht lösliches SprUzmillel von ausgezeichneter Wir- 
kung gegen Blattläuse. 

in Blechflaschen 75 g 150 g 600 g 

Mk, * 1.25 2. 5.20 



Zelio-Girtkörner 

zur Haus- und Feldmäuse -Vertilgung. 

Genaue Gebrauchsanleitung liegt jeder 
Packung bei. 

Karton zu 25 g 50 g 100 g 250 g 

Mk7 0.50 0,05 1*75 3.85 


Zelio-Paste (in Tuben) 

zur Bekämpfung von Wühlmäusen, Ratten usw. Ein etwa 
1 cm langes Pasten stück wird auf die Innenseite zerschnittener 
Köder, wie Möhren oder Sellerieknollen, gestrichen. Die Köder- 
stücke sind dann mit einem Hölzchen wieder zusammen zu stecken 
und in die Wühlmausgänge, die vorsichtig zu öffnen und nach- 
her wieder sorgfältig zu schliessen sind, auszulegen, Berührung 
der Köder mit blosser Hand ist zu vermeiden. Alle Hand- 
schuhe an/iehen. per Tube Mk. 1.50 


Ammoniak-Alaun 

Zum färben von Hortensien. 

1 kg 5 kg 

Mk. 1,— 4.50 


Es kommen die am Tage der Lieferung gültigen Preise in Anrechnung. 
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Stahl-Einradhacke 

mit 2 Hackmessern Mk. 22.50 

Die „Stahl - Einradhacke“ leistet hei 
etwas geschickter Handhabung das- 
selbe wie die Doppelradhacke. Sie 
zeichnet sich aus durch leichteren 
Gang und in schmalen Pflanzenmhen 
gesta ttet sie g rö s s ere Be we cj u ngsf re i h c i t. 

Einzelne Teile für Einradhacke kosten: 


l Satz Grubberzinkon 3 Stück , . Mk. 3.75 

I B Hackmesser 2 „ . . ......... n h . — 

1 Doppelhäufler . . „5.— 

1 einseitig wendender PHugkörper ,5. 


Stahl-Doppelradhacke 

mit 2 Hackmessern Mk. 2b .50 

Die „Stahl - Doppolrad hacke* 1 leistet 
das 8 lü fache gegenüber gewöhn- 
liehen Handhacken. Sie ist ganz aus 
Stahl gepresst und daher unverwüst- 
lich im Gebrauch. 

Einzelne Teile für Doppelradhacke kosten; 

I Satz Grubberzinken = 4 Stück Mk.5. — 

] n Hackmesser = 2 „ „4. — 

l Häufler w ?*■ — 


„Senior“- 
Pferdehacken 
ganz aus Stahl 

Modell F Mk. 70. — 

Für alle Art Planlagen, Kartoffel- und Rübenbau, Gärtnereien, 
Baumschulen, Feldgemüsebau, Weinberge und Spargel kulturen. 

Auf der ganzen Welt ist die „Senior 11 -Stab l'Plertlehacke Modell „E“ 
mit beispiellosem Erfolge eingeführl. worden. 

per Nutzen dieses wahrhaft modernen Gerätes: 

Intensivste tiefe Boden zerkrümeln ihj, Lok- 
kerung, Lüftung und Feuchter ha Itu ng des Bo- 
dens, Förderung der Garebereitung, Frucht- 
barmachung, ist von ollen Praktikern durch 
re Lehe E rate i i ha nd g re i fl i c h e r w i esc n w orden, 

Senior-Garten pflüg 

Modell N. 2 

Durch zwei Personen zu bedienen. — Der 
Pflug pflügt 15 cm tief und arbeitet leichter 
als irgendein anderer Handpflug , . Mk. 22.“ 






Kleine Senior-handdrillmaschine 

Modell P. 31. 

Die kleine Moschino urbeitel ausgezeichnet, sät lückenlos alle 
Samenarten und spart Löhne und Saatgut Mk 4tJ 


Sembdner’s Kleingarten - Säemaschine Ni 1 . H 

mit beweglichem Griff 

Semhdiver s Kleingurten - Süemuschi rie 
Nr. II eignet stell nicht nur für den 
Kleingärtner, sondern auch für den 
t'rwerbsgdrtner, der sie zur Ausschi £ 
seiner zum Verkauf oder zum Ver- 
pflanzen bestimmten Kulturen verwan- 
dt' I. Die bei der Aussaai an Samen 
und Arbeitzeit ersparte Summe ist 
hach. da** sich die Anschaffung der 
Maschine sch um nach einem |ahr be- 
zahlt gemacht hat, 

Mit der Säe welle die zu Jeder Ma- 
schine geliefert wird, kann man fol- 
gende Sämereien aus säen . 

Alle Kohlürlen. Köpfen lat. Endivien, Kapunzd, Karotten, Petersilie. Porree, Zwiebeln 
diverse Küchenkräuter, HcÜich* Kndies. Spinat, verschiedene illumensuinen, wie Stiel 
mütterchen. Vergib in ein nicht, Nelken usw, 

Hit der Site welle H. die evlra bezogen werden kann, all er feinste und gröbste Samen 
feinste: Majoran, Mohn* Clarkien. Godetien, DigilaEfe ljkiv, 
gröbste : alle Kühr mir len, Erbsen. Weizen. Koggen. Hafer usw. 


Nr, II mit beweglichem Griff . Mk. 9. 

Säe welle ü oxtra Mk. 1,50 

Reihenzieher extra . . . . . . Mk. 2,50 



Sembdner’s Kleingarten - Säemaschine Nr. II! 

besorge ich auf Wunsch schnellstens. Sie besteht au* 2 f \ Sde-Körpern, die an ein am Quer- 
balken neben einen der befestigt sind, wodurch ein schnelleres Arbeiten ermöglicht wird 

Ni\ III zweireihig . . - . , Mk. 20. 

Jeder weitere Säekörper .... Mk, 8, — 


Sembdner’s Säe- und Pikiermaschine 



wird für Aussaaten in den Mistbeeten ver- 
wendet. Spart Samen, Zeil und Geld. Jeder 
Maschine wird ein Pikier rechen und ein Pro- 
hierleinen mitgegebon. Preis kompl. Mk, 17.50 


Hand-Säemaschine 

mit Leinwundtfück 

für alle Saaten* wie Klee. Gras, Kaps, 
Serradella. Rübsen. Spinat. Getreide usw. 

Mk. 18. — 


Samensparer „Praktikus“ 

D. li. 6. M. 

besteht aus einer Saeröhro mit Deckel und dem Sm p l i1 ,j 
mit der Kappe. Der Säokopf und die dreh hure Kuppe 
haben je eine 6 mm breite, viereckige OefTnung. Durch 
Drehen der Kappe kann man die Oeffnung für jede be- 
liebige KbrnergrÖsse bis zu fi mm umstellen, Prakti- 
kus 44 spart 50° n Samen und mehr. Kr i%| der beste Hand- 
saer für Garfennaat Mk t 


Keimkästchen aus saugfähigemTerrakotta-Ton 



Hand-Säemaschine 

Eignet sich vorzüglich zum Dib- 
beln der Runkelrüben; sät in 
Streifen und einstellbaren Ab- 
ständen in Häufchen: Erbsen. 
Bohnen, Rettiche. Karotten, Zwie- 
beln* Petersilie. Spinat, Ober- 
rübun usw, ■ ■ ■ * - Mk, 55.— 



Sehr einfache und praktische Handhabung. Vor 
Benutzung taucht man den Einsatz einige Sekunden 
in Wasser, legt das zu prüfende Saatgut in die ein- 
zelnen Felder, füllt die glasierte Schale mit Wasser 
und bedeckt das Ganze mit einer Glasscheibe. 


Grösse I : 25X18X4 X ' Stöck Mk. 6.75 

B la:. 25X18X4 „ mit einer zweiten Einsatz- 

schale tür Getreidekeimung * w 8,5g 


Es kommen die am Tage der Lieferung gültigen Preise 


in Anrechnung. 
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Messer und Scheren 


Nr, 31 A 


Nr. 41 F 


Kr. 31 K 





Sämtliche Messer sind Kundesches Fabrikat 


eff länge Mk, 2*75 


i i 10 cm ne 


Okuliermesser 


MI* M 


Okuliermesser mit f^tstohende^L^r,^ ^ ^ 


und mit starken Messingeinlagen versehen! 

Nr. 1 195 

Reben- 
Schcre 

11 cm lang 
mit hohlge- 
stanz len Schen- 
keln, Schneide blank, Griff schwarz lackiert. Lederverschluss Mk. 2 

Nr. 1024 fe Reb- und Baumschere, |j ™ ; S.'^so 


Okuliermesser 


mit cinklä ppbarem Löser, 

10 cm Heftlänge Mk, 


3.75 


Nr. 23 ü Rebenschere „Marke Löwe“ 


sehr leicht und glatt schneidend Mk. h 50 



Nr. 22A Kopuliermesser mit 10 cm Hüftlange. . * 


Nr. 



132 Kräftige Baum- und Rosenschere 

mit aufgenieletem Blatt und Klappverschluss. 20 cm lang Mk.5*50 

23 cm lang Mk. 6.5U 




Nr 3 1 23 M Zweiteiliges Veredlungsmesser, 

JOVj cm I teil länge Mk. 3.— 


Nr. 21 



Reb- und Baumschere, zweischneidig 

aus In Gussslahl geschmiedet* 22 cm lang Mk. 


9. 



Nr. 21' Oartenhippe mit 9 cm Hefllönge Mk. 3.10 

mit 10 cm Heft länge ■ ■ Mk, 3.50 

mit 1 1 cm Hefllönge Mk. 4. 



Nr. 3 La Garten- und Baumschulhippe* 

11 cm Hüftlange Mk. 5. - 



Nr. üO Baumschulhippe^mil II 1 , cm Hüftlange . . Mk. 6. 



Nr. 19Q Spargelmesser mit gebogener Klinge , . . Mk. 3* - 
Nr. 193 „ mit gerader Klinge (Spatenform) Mk. 3, 


Nr, 1501 Blume rischere, lein vernickelt* 17 cm lang Mk, 2.50 



Nr. 1600 Traubenschere, fein vernickelt Mk. 2,75 


Nr 1916 Drahtschere 

H l / 2 cm lang Mk. 1*50 



Es kommen die am Tage der Lieferung gültigen Preise in Anrechnung. 
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Hecken- oder Buchsbaum 

schere, mit Astabschneider 
Mk. 3.50 

Schnittlänge 22 cm 



Raupenschere „Duplex“ 

Nr, 5340. Leichte Ausführung Mk, 3. 50 

Nr. 5350- Extra stark Mk, 4.50 

Ni\ 251. Mit offener Tülle in leicht. Ausführ. Mk, 1,75 
Ersatzfedern für heben- and Raupenscheren 
per Stück . . . , Mk. — *20 bis Mk. *30 


Baumsägen 


Leichte Spaliersätje 

mit ganz feiner Zah- 
nung. Blattlänge 
15cm - ■ Mk. 2*25 






Nr 4i7 Idunasäge 

mit doppelten Zähnen. Auch beim Schneiden 
von grünem Holz erzielt man einen messer- 
artig scharfen Schnitt. 

Blatt länge 118 cm Mk. 2.S0 



Baum- und Gärtner- 

Söt]0 mit Tülle, auf eine 
Stange zu r stek - 
ken. mit dreh- 
barem Blatt. 

Mk, 2,50 


Blattlänge 30 cm 


Nr* 437 h 



Hohßnheimer 
Nr. Baumsäge. 

443 mit drehbarem 
Blatt u. Stell- 
schrauben. 
Blatllge. 30 cm 



Wie vorige, aber mit neuer, praktischer Blatt stell Vorrichtung, welche 
das Blatt in jeder Lage festhalt* B lat dünge 30 cm. Mk* 4. — 


Sägefeilen 


mit Heft, für 
alle Garten- 
sägen passend 



v * 


für kleinere Sägen Mk, *50 
Für grössere Sägen Mk, — ,05 




1. 


Spaten 




Nr. 50a / 2 „ Pionier“ -Gärtnerspaten. Ein sehr g m OT . halt. 

barer Spaten aus bestem Gussstahl, Blatt schwarz lackiert, 
mit buchenem Stiel, Gewicht ca* 2 kg Mk. 3.— 




Nr. 151 Pionier Frauenspaten. 

Ausführung 113 a/2 


Mit buchenem Stiel* wie 

... Mk. 3.50 


Nr. U8a 2 , ( Pionier“-Weltspaten. bi„h blank poifau, mit 

Tritt u r> Messing-Nieten. Stiel aas Eschen Iml z, Gewicht cm 2 kg. 

Mk. 4,50 



Nr. 103R/2 „Ridal“-Spaten (Baumschul-Spaten). Aas bestem 
Material geschmiedet, mit Federn, 30 cm lang, ganz aus einem 
Stück gearbeitet , daher unverwüstliche Haltbarkeit mit 
eschenem Stiel. Gewicht ca. 2 kg ...... . . , Mk* 6 50 



Nr. ioöii/2 „Pionier“-Spieker-Prianzspaten. 

/olrhneler S P?* e , n für jegliche Pl'lan/arbeit. blank pull», De s, 
bpak-n H,r «Merle. PHan/ungen. mit mow. Nieten ,md eschene 
Stiel* Gewicht ca. 1 1 /. i kg , . . — - 



Späten- oder Grabegabel 


Mk- 3* 



— ' *1 ■ " *V« 

mil 4'Zinken Eschenstiel und 25 an langen Schienenzwingen Mk 5 50 
p.e Gabe! hat„ S ,ch^anz hervorragend [bei schwere, n Boden 
bewahrt* weil es sich sehr leicht mit ihr arbeitet. 


Düngergabeln ohne stiel 

3zinkig Mk. —.80 

4 zinkig Mk, 1.— 


Sand schaufeln ohne Sliel 

Grösse ] 2 ;i 

Mk. —.65 —.75 .85 



Es kommen die am Tage der Lieferung gillfigen Preise in Anrechnung. 
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Zinken 8 _10__ V2 

M je . .00 .80 1 


Rechen 

Adler-Rechen 

Kein Guss l Kern Eisen t 

Aus einem Stück Stahl 
gech miedet [ 

14 16 

1.20 1.40 


Holzreclieil inil Sfiel, lu Qualität. 14 1« Zinken . . Mk. 2.50 

„ „ „ 11a .. 14 IG . . Mk. 1.50 

Dölcher Hand- 
hacke 

mit festem Rlatl 

Blattbreite 8 10 13 16 18 cm 

niedere Form iMk. 1. 1.23 1.50 1.75 2. 




Helios-Universul-Hacken 

mit aus wechselbaren, gehärteten Stahl- 
blättern 

Blattbreite 8 10 13 16 18 cm 

[ohne Hals) Mk. Mi) .70 —.80 -90 1. 

hierzu Hacken hals* für alle Blätter passend 
1 Stück Mk. .50 
1Ü Stück Mk. 4.50 
Hackenstiele siehe Seite 73 


Nr. H 44 5 Garten-u. Jätehacke 

mit blanker, scharfer Schneide 


mit 2 Zink. Mk. .60, mit 3 Zink. Mk, 1. 




Pflanzhölzer mit KrückgrHT flu Qualität] 

i Stück Mk. —.65 
10 .. tt.— 

Pflanzhol /.spitzen I Stück Mk. .35 



Blumen- oder Pflanzkelle 


Nr. 431 Ö schwarz lack. Mk. .75 
Nr, 4385 blank poliert Mk. 1.25 



Wühleisen 


ist wie Zeith 
nung mit lünf 

Zinken versehen und hauptsächlich zum Aullockern der Beete 
sehr zu empfehlen Mk, — .75 


Nr. 3875 



Jäfekrählen oder 
Zwiebelkraizeo 


Es sind diese Hocken, genannt jätekrahlcn oder Zwiebel- 
kratzen, in fa Qualität für jeden Gemüsegärtner. Privat- 
im d Schrebergärtner ein unentbehrliches Werkzeug. 


Blattbreite 6 8 r /n 11 cm 

mit kurzem .Stiel l Stück Mk. .60 — ,70 .80 .90 

10 ., 5.50 6.50 7.50 &50 


Nr. 3820 Distel- und Unkrautsiecher 

alJS la Stahlblech mil gehärteter Schneide und poliertem Hell, 
ganze Länge 27 cm Mk - 75 




Nr. 544 Distel- und Unkrautstecher 

mit 2 Zähnen und Stiel 


ganze Länge 95 cm 


Mk. 2.50 


Gartenschnuren 

10 m lang, zum Abstecken der 
Beete. Fiiit zwei Pflöcken; 
für kleine Privatgärten ge- 
eignet . 



Mk. 1,20 


Gartenschnur, gedrehte 


besonders gute und haltbare Qualität, 

6/125 f, H 30 m lang 

12. 3 25 I. H extra stark. 30 m lang 



Mk, 1.25 
Mk. 2.— 


Grassense 

a Qualität. 70 cm lang Mk. 4.— 

, 83 „ „ Mk. 5. - 




Grassichel 

aus prima Stahlblech 
gepresst 
Grösse 3 /ü. Mk, .85 


TL M.d Alt. 



Wetzsteine 

weich, mittelhart und hart 
per Stück Mk. 0.50 bis Mk. 1. 


Gelbe Brocken 

Nr. 3 'I 5 5, 

fein . . Mk. .ßO I, . 1.25 1.60 
extrafein „ L — 1*35 2.25 2.75 



Rosenkanten- 
Stecher 

12X21 cm 
| Mk. 2. 

Dient zum Abstechen und 
j Ausgleichen der Rasen- 
kanten. Prima Qualität. 



fhermometer 

u] Aus Glas zum Einsetzen in die Vermeh- 
rung^- und Mistbeete. 25 cm lang . Mk. 1. 

aus Glas rnit Milchglasskala und Weingeist- 
Füllung von 40 bis + 50" Celsius. 25 cm 
lang . . Mk, % — 

b) auf poliertem Holz mit Kugelschutz. 

20 cm lang Mk. 1* — 

25 cm lang 1.50 

Six-Thcrmometer das Beste vom Besten 
auf poliertem Holz mit Magnet, die kälteste 
und wärm sie Temperatur anzeigend. 

20 cm lang Mk, 2*50 

25 cm lang 3* — 


Wetje- 

Peiniger 

I a Qualitäl 
21 cm breit 

Mk. 1.— 
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Freistell-Leiter „Sicher“ 

Beste Freistell-Leiter der Gegenwart, 
mit festem Fass; 

]2 Sprossen- 3 m lang» J5 kg schwer Mk, 49. 

16 „ 4 m lang. 20 kg schwer „ 54.25 

20 „ 5 m lang, 26 kg Schwer - *, 59.75 




Traubensäckchen 

/.um Schul/ der Wein (rauben gegen Lfnge 
ziefer* Grösse I8X25cm ■ - 10 St. Mk. 3. 

100 5t. Mk. 25. 


Nr. 72 für den 


Hochstamm- 

Rindenbürsle 

Nr. 69 ... . Mk. 2.50 . 


Rindenbürsten 

Stamm .... Mk. 1.50 

Nr. 70 für Aosle u, junge Bäume Mk 1.50 

Nr. 71 /wischen 
engstehenden Acsten zu verwenden Mk. 1.50 

Rindenreiniger 

mit lackierter Tülle* auf den Stock zu stecken, mit 
drei verschiedenen 
scharfen Seilen, in 



prima Qualität, 
qa n/e Länge 30 cm 


Mk. 2.5t) 


Astmesser zum Abstossen der Äeste Mk 2.50 



Erd beerfrueb tkör bchen 




Inhalt: 

10 Stück Mk, 
100 „ 


3 

0.70 

0.50 


!.— 1,50 

9.— 12.— 


Erdbeersiüizer „SdiriHHHl“ 

D. R. G. M. Nr, 237916 

Bester* einfachster und billigster 
Schutz für die Erdbeeren gegen 
Faulen und Insektenschäden. 
Aus best verzinktem Draht her 
gesteht 

io St. Mk. .00, 100 St. Mk, 5.— 


Bhunendrahi 

geschuhten, wo iss geglüht in Paketen ü 2 kg 

Nr. 11—4 Bd., Nr. 10 5Bd.. Nr.9 (itkl., Nr. 7 1 Blei, Nr.6 3 Blei 

Länge mm 260 > 250 260 '720 220 

1 kg Mk. 0.75 0.75 0.80 *1-90 0.95 

in Ringen, weiss geglüht ä 2 kg 

Nr, II Ülkl.» Nr. 10 5Bd. Nr. 9 6Bd.. Nr. 7 l Blei Nr.6 3 Blei 


1 kg Mk, 9.70 


0.70 


0.70 


0.75 


0,80 


OhslbaumhaHcr aus stahl. 

Bester Ersatz für Holzslützen mit Gabel, kein An- 
binden nötig* schont die Bäume ausserordentlich, 

Lichte Weite 8 


10 St. Mk. 

100 „ 


10 

6.50 


12 cm 

7,50 


6,— 

55.— 60.— 70. 



Hand-Schwefelverstäuber 
„Tip -Top“ 

ist auf Grund jahrelanger 
Beobachtungen konstru- 
iert und äusserst einfach. 

Derselbe zerreibt den 
Schwefel durch eine sinn- 
reiche Vorrichtung ohne Bürste 
und ist durch einen Handgriff 
regulierbar* so dass geringe 
oder grössere Mengen Schwefel 

je nach Wunsch verstäubt werden können . , . ■ Mk. 10. 

T rockenzerstäuber „ Vortrefflich“ 

ist ein Fülltrichter mit Wollquaste, letztere 
sinnreich angebracht, so dass man hiermit 
direkt auf die vom Ungeziefer befallenen 
Pflanze n und Bäume stäuben kann . . Mk, 3. 

Raupenfackeln 

aus Zinkblech 2.50 

Rosenschutzhauben! 

aus geöltem, wasserdichtem üazepupier. Der 
beste und billigste Winterschutz für Rosen I 

I5k' etwas rturttck gedehnt Menen Kronen werden gut mit ^altuiigH- 
pupier i quBgeHkipft u rul dann varclchlit] zusamruengebumlen. Hann wlnl 
tne Sh hulznuuhu darüber gezogen und unten Ic-hI zu smmmen gebunden, 
Kin Abbrechen der wertvollen RoHcnstämine. wie dies Früher beim 
Umlegen all vorkam, wird durdi die Verwendung van Kosenm Hutz- 
ha üben vermieden, 

Sürnt Liehe Sc liulzh trüben werden mit ZugvorTklilung peHefcrt, 
welche das hin binden wesen lliih erleichtert. 

Grösse 



Nr. 

1 St Mk. 
10 „ 


40X50 

i 

0,30 

2.50 


47X65 

11 

0.40 

3.50 


60X70 

IJL 

0,50 

4.50 



Blumen topfuntersetzer 

grün und rot emailliert 

Durchmesser H 10 12 14 16 18 20 cm 

pro Stück Mk. 0,40 0~45 0,50 0*60 0,75 1.“ 1.25~~ 

Samenschalen aus gebranntem Ton, für A ti s s a a t e n 

viereckige Form 1 1 in drei verschiedenen Grössen 

Nr. 1* 1 6 X11X5 Nr. 2, 23X15X6 Nr. 3. 27 - 19x7 

Mk. 1*— i i& o Z 

runde Form 0 8cm, 5cm Höhe 0 10 cm, 6 cm Höhe 

1 Stck. Mk. 0,20 0.25 

10 „ „ 1,50 2,20 


Pflanzenkübel 


aus Eichenholz, 


1 lohe 

30 

35 

40 

45 

50 cm 

Durchmesser 30 

35 

40 

45 

50 .. 

1 Stck. 

Mk. 5 — 

7 . — 

8.50 

10.50 

13.50 

10 Sick. 

Mk. 45, 

65.- 

80. 

90, 

128. 


ohne Griffe 


grössere Kübel auf Anfrage 
Nr. 5995 

Pflanzen- 
kübelgpifl'e 

^ 7 1 !i cm . . 1 Paar Mk, 1.30 
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Obstpflücker 

Nr. 4980 mit gezacktem ' Rand Mk. 1. 

Nr. 4985 bequeme und leichte Handhabung Sicheres Pflücken» 
kein Beschädigen der Früchte und Aeste. 

Ohne Stiel . Mk, 2.50 


Obsttüten 

/IJm Einhüllen von Weintrauben und 
Ta felobst 

iO Stück 100 Stück 
Mk. 0.40 3» 


Rolop- Vogelscheuche D. R. P. 

Glänzend bewährt für die Aussaaten, sowie reifende Frucht: 
Beeren* Steinobst usw. 

Preise bei Abnahme von 1 10 100 Stück 

Mk. 0.30 2.80 25. - 



Geflikjelringe in vielen Farben 

8 16 18 20 mm 

Tü Stück Mk. 0.15 0.18 0.25 0.30 

100 Stück Mk. 1.20 1.65 2. 2.50 


Attenkof ersehe Wühlmaus- und Maulwurfslalle 



Da» Ergebnis eines leid versuche* mil der M. Attenkof er 'sehen WUblniausfslie. Herr 
Kochschul-ProlWir K- Meyer, Hohenheim. 1 *™**^'^*^ n ’ , q iu? rirnr 
sdutfllidie Maschinenwesen, hess am i.i. November 1)17 nn An fl ■ halllen 

Wieso bei Rosenheim 12 AUenkQfer'sche WBhlmausfallön einbauen. Rath halben 


Eine Talle kostet: 

Bei Abnahme von I 5 Stück ohne 5l eil hol/ und Haken Mk. 1.20 

Bei Abnahme von 6-25 Stück 110 

Bei Abnahme von 26 Stück und mehr . . ■■■■•■ ” K - *• 

Die Falle kann nur mit Hilfe des Stellholzes richtig eingebaut 
werden Fallen ohne Stellhob. und Haken werden deshalb nicht abge- 
geben. Da Stellhob und Haken jedoch nur /um Finbauen. nicht aber 
zum Fangen dienen* genügen ein Holz und ein Haken 1 ü r mehrere Fallen. 
Bei Abnahme von t 4 Stück kosten Slellholz. und Haken Mk. 0.20 
Bei Abnahme von 5 Stück und mehr werden zu je 5 Fallen ein 
Stell holz und ein Haken unberechnet geliefert 


S MaulwurrsfaHen n. R. g. m. Nr. 1 11250 . 

Radikaler MaulwurFsfang. Beispiellos leichte und he^ 
quemc Aufstellung, welche auch den Unkundigen keine 
erfolglose Mühe macht. Garantiert sicherer Fang. Mk* 1.75 

10 Stück Mk. 16. 


Flügelklammern 

zur Verhütung des Hinüberfliegena 
über Zäune usw. 

per Paar Mk. 0*35 
10 „ „ 3 *— 



Hehle Camphorin-Nesteier 

als Ungezioferbekämpfungs-Miilel sowie gegen Motten, 

1 Stück 10 Stück 

Mk. 0.20. 1.80 


Gewürzter Fullerkalk 

M. Brockmann’s Zwerg-Marke B 

(gelbe Packung) 

l - Pfund -Packung Mk. 0,45 

Für jede Tiergattung, jedes Alter und jedes 
Grundfutter passend. 


M. Brockmann’s Salz-Leckrollen 

lür Rinder* Ziegen* Pferde* Schafe, Wild, 

Aus bestem Kochsalz ohne jedes Bindemittel 
und so fest, dass sie im Stalle wie im Freien, 
selbst in feuchter Luft, bis zum letzten Rest 
hart und brauchbar bleiben. 

I Stück 10 Stück 

Mk. 0.75 7,— 

Behälter dazu mit .Schulzdach, laut obiger Abbildung, stark ver- 
zinkt und daher nicht rostend ...... per Stück Mk, 2.— 




Maulwurfsfallen mit Doppel- 
z.ancjen Nr. 6139 . . . Mk. 0.45 

10 Stück Mk. 4 

Sperreisen . . i stück Mk. 0.05 



Bayrische 

Maulwurfsfalle Nr.^iO 

Diese Falle nimmt den ersten 
Platz unter allen Maulwurfs- 
fallen ein. Im Fang unerreicht. 

Fe hl sch lagen u nmögUeh. 
Garantie für jedes Stück. 

\ 5t* Mk. 0.30 10 St Mk. 2.50 




Mäuseschlatjfallc „Fox“ 

I 51. Mk. 0.20 10 St. Mk. 1.80 

Rattenschlagfalle „Fox“ 

i St. Mk. 0.60 10 St. Mk. 5.50 

Automatische Mäuse- 
falle „Capito“ Mk. 3 . 5 o 

Feldmäusefullen 

I 51. lOSt. 100 St. 

Mk. 0.20 1.50 
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Brills Rasen-Mähmaschinen 




Brills Atifsleckrad für Rasenmäher* zum Schneiden der 

Rasenkanten. 

Preis per Stück für Type „Reform" Mk, 4.50 

Preis per Stück Für Type „Maral hon“ Mk. 5*40 

Preis per Stück Für Type „Sieger" Mk, 5/i0 

Ermöglicht ein bequemes* sehr sauberes Schneiden der Rasen 

kanten, Bei Verwendung des AuisDckrades ist ein Dofeklwerden 
der Messer ausgeschlossen, weil diese dadurch den Roden oder 
die Beetein Fassung nicht mehr berühren. 


Grasfanq körbe 10 Zo11 12 Zo11 1 ^ Zol i i«z»ii 

* Mit. 15. — - 16.- 17.— 18. 20. 


27,5 cm Mk. 2. 


Gras- und Buchbaumschere 


unentbehrlich für jeden Gartenbesitzer und Gärtner. Als 
Grasschere und für sämtliche anderen im Gartun verkommenden 
Arbeiten zu verwenden. Klingen blank. Griffe rot lackiert. 
Ganze Länge 31 cm, Klingenlänge 16cm. Mk. 3*50 


Brills Rasenmäher sind anf Grund über 55 jähriger Erfahrung praktisch und ganz besonders 


stabil hergeslellt. Bei richtiger 


>. .. i J m umiflui mm yuuz »üsonaers siaou i 

Handhabung und etwas Pliege ist die Haltbarkeit eines Brill-Mähers unbegrenzt. 

Brills „Reform“. Solide, seil langen Jahren bewährte Kon- 
struktion. k Messer. Staubdichtes Getriebe, Erhöhte Lauf- 
rüder, deswegen leichter Gang. 


mit Grasfanykorb 


lü Zoll Mk. 31. 
10 Zoll Mk. 4G. 


12 Zoll Mk. 32. 
12 Zoll Mk. 48. 


Brills „Reform“-Kugellager. ist die billigst« Qualität«- 

Kugellager- Maschine auf dem Well markt. Der Antrieb geschieht 
durch gehärtete Stahlkeile und ist mil automatischem Kugel- 
lager ausgerüstet. 4 Messer: 

IO Zoll Mk. 39. 12 Zoll Mk, 40. 

mit Grasfangkorb 10 Zoll Mk. 54. 12 Zull Mk, 55, — 


Brills „Sieger“. Doppelte Räderiibersetzung* daher hohe 
M esse rgesch windig keil und besonders kurzer, gleichmassiger 
Schnitt; solideste, leicht nachstellbare Kugellager in den Lauf- 
rädern, Dauersclmiierung des Getriebes, absolute Sicherung 
gegen Eindringen von Schmutz. Mit 5 Messern: 

14 Zoll Mk. 1 18. 16 Zoll Mk,132. lSZoll Mk. 143. 

mil Grasfangkorb 14 Zoll Mk. 135. Hi Zoll Mk. 150. 18 Zoll Mk. 1BR 


Grasschere Nr. 1412 


auch zum Schneiden von Buchsbaum 
usw. zu ver- 
wenden. Ganze 
Länae 


Brills „Marathon“. ist die mpdernste Hoch leist ungs- 

Präzisionsmaschine. Die Maschine arbeitet spielend leicht, 
da die 250 mm grossen Laufrad er in erstklassigen Rollen- 
lagern lau Ten* Der leichte Gang der Maschine wird durch die 
s i ch so I bs t na ch stellbare n K uge H ager noch erhö h t. Ein N ac hseh lei f e n 
der Messer wird nicht nötig sein, wenn die Maschine regelmässig 
nachgeslelll wird, da dieses automatisch geschieht. Mit 5 Messern 
14 Zoll Mk. 7a 16 Zoll Mk. 72 . 

mit Grasfangkorb 14 Zoll Mk, 87. Iß Zoll Mk. W. 




Brills Rasensprenger 


Nr, iS * 

Der' Sprenger" Nr. 865 hat eine Ge- 
samt hohe von ca, 20 cm. Der aus 
Messing an gefertigte Brauscdeckel 
ist. wie oben ersichtlich, durchlöchert 
und verteilt den Strahl. Dieser 
Sprenger rotiert nicht und benötigt 
stets einen ziemL stark. Wasserdruck. 
Sprengdurchmesser ca. 15 m. Mk. 12. 

Bei sämtlichen Sprengersorten I 


Nr, 855 

Gesamthöhe ca. 25 cm. Der ro- 
tierende Kopf besteht aus Messing 
und ist direkt auf einen Guss- 
unlersatz aufgesetzt. An jedem 
Arm ist eine Düse, mittels der die 
Feinheit des Strahles beliebig ein 
gestellt werden kann, Spreng- 
durchmesser ca. 15 m. Mk, 19. — 
die gowUnechte Anschliißstttrke elf 


Nr. 8ÖÜ 

Hohe ca. 27 cm. Dieser Sprenger 
ist ähnlich konstruiert wie Nr 855 
jedoch ist er in allen Teilen etwas 
stärker gehalten. An Stelle der > er- 

slel Iba ren Düsen trägt dieserSpron- 

ger an jedem Arm einen sogen 
Gartens prenghulm, der fijr Strahl 
und Brause verstellbar ist. Spreng- 
durchmesser ca. 15 iru Mk. 33 

Bniugehen. 


Nr. 820 

Ca. 60 cm hoch. Der ro- 
tierende Sprengerkopf 
besieht aus Messing und 
hat 4 Arme. Spreng- 
durchmesser ca. 15 m. 
Mk. 15. 
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Nr. 4S8 


Nr. ■'181 



NS 49 b 



Nr. 49 


Nr, 

Messing-Schlauch teile innere Schlauchweite mm 

13 1 

16 19 28 

26 

2« , 

32 



Mk. 

Mk. 

Mk. 

Mk. 

Mk. 

Mk. 

Mk. * 

49 

Schlauchverschraubung 

1,25 

1.50 

2.- 

2,25 

2.50 

5.— 

7.50 

49 b 

Halbe Schlauchverschraubung 

Ü.90 

1.10 

1 25 

1*50 

2. — 

2.50 

3.50 

481 

Verbindungstück für defekte Schläuche 

0.15 

0.20 

0,20 

0.23 

' 0,35 

0,45 

0.(50 

483 

Schlauchschelle zum Befestigen der Schläuche ... 

(1.25 

0,30 

0,35 

0.40 

0.50 

0.60 

0.75 

487/2 

Patent-Strahlrohr mit abschraubbarem Mund- und Sc hl auch stück. Während 









des Spritzen* vom Strahl in Brause bis zum feinsten Sprühregen durch einfache 
Drehung des Hahne® einzustellen 

3.50 

4*- 

4.50 

6.50 

7- 

7.50 

8.50 

65 

Kurzes Strahlrohr mit Verteiler: ein Niederdrücken des Verteilers er 









müg licht es, dem Wasserstrahl jede gewünschte Stärke zu geben, vom stärksten 
Strahl bis zum allerfeinsten Sprühregen • ■ 

2.50 

2.75 

3.— 

3.50 

4. 

6.50 

7.50 

65 u 

Langes Strahlrohr mit Verteiler. Handhabung wie beim kurzen Strahlrohr 

4.50 

5.— 

6. 

7 — 

8. 

10. 

15, 


GlilfltniSrflläUChCf prima rate Qualität - per Meter 

1*20 

1.60 

1.90 

2,50 

' 2*75 

3.50 

't.50 


Hanfich Jauche, mit und ahne Gummieiniaye auf Anfrage. 


Gartenwalzen mit Wasserfüllung 

Nr. I Walzenbreite 50 cm 

Gewicht leer ohne Kantragewicht 50 kg. Gewicht leer mit Kontragewichl 60 kg 
Gewicht gefüllt mit Kernfrage wicht 130 kg 

ohne Konirage wich 1 Mk. 85. , mit Kon trage wicht Mk. 95. 

Nr. 3 Wcdzenbreite 70 cm 

Gewicht leer ohne Kantragewicht 60 kg, Gewicht leer mit Kan trage wicht 75 kg 
( io wi c h l gefüllt mit Ko n t rage w i di t 1 75 kg 

ahne Kant rage wicht Mk. 95. . mit Konirage wicht Mk. 115, 

Nr. 5 Walzenbreite 90 cm , 

Gewicht leer ohne Koniragewiehl 70 kg. Gewicht leer mit Kontragewicht 100 kg 
Gewicht gef üllt mit Kontragewichl 235 kg 

ohne Kontragewicht Mk. 133, . mit Kontragewicht Mk, 159. 


Schlauchwagen 

ga nz Schmiedeeisen, sehr solide Ausführung, 
leicht fahrbar. 

Nr, 955 : ca, 40 m l /s" oder 30 m :| ' 4 " 
Schlauch lassend Mk. 16. 

Nr. 960 t ca. 60 m 7:i " oder 40 m 3 / 4 " 
Schlauch fassend , . . . . Mk. 21, 

Nr, 970: cu. 80 m 3 V' oder 60 m :t / 4 " 
Schlauch lassend ... Mk, 24. 

Nr* 970: in verzinkter Ausführung 

Mk. 27.50 
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Nr. 257 Verzinkte Freilandkannen „Treuhand“ 


Niehl tropfend, nicht rostend! Oval mit Kohrbügel 
und Bandeisenf uss. 

Die Kannen sind auf Grünt! jahrelanger Erfahrungen kon- 
struiert und haben eine gefällige und doch äusserst stabile 
Bauart. Für den Gärtner unentbehrlich! Brause- 
platten sind aus Messing* 

Inh* ca* 6 8 10 12 14 16 20 Liter 

Mk. 6,50 6.75 7,50 8. 8.50 9. 12. 


Ni 258 Verzinkte Gewächshauskannen 



mit 2 Brausen, grob und fein und Verlängerungsrohr* 

Inhalt ca* 2 l /a kt* mit Griff Mk. 5. 

Inhalt ca. 4 Lt* mit Griff Mk* 5.50 
Inhalt ca, 4 Ll. mit Bügel Mk* 6. 

Nr. 582 Verzinkle ovale Angiess- 

könne, CU, 2 Liter Inhall Mk. 4. TB- 


Ersalzteile für Gießkannen 



A. Brausen liir GcwächshauSkcmnen Mk. 0.85 

" « Freilandkannen 6 bis 8 Liter * ■ . Mk. 1.25 

10 bis 20 Liter . . . Mk. 1.70 

r Ui ! ne ^°P^rauseFi für Gewächshauskannen Mk. 1.35 

C. Kleine Jauche Verteiler Für Kannen bis 8 Liter . . . Mk. 0*75 

Grosse Jauche Verteiler für Kannen von 10 bis Iti Liter Mk. l. 
fauche verte! ler für Gewächshauskannen * . . , , Mk. 0.75 

v Topfbrüusen für 1 retlandknnnen von 10 bis 1(> Liier Mk. 1,70 

Verla Tigerung »rohre für Freilandkannen mit Dichtung Mk. 1.50 

G. Au t steck rohre 1 ilr Gevvächshauskannen . Mk. 0,50 

" Ti Freilandkannen . . . * Mk, 0.75 


Selbsttätige Original „Holder-Spritze“ Gusellschafl als tmitv sallfsttütlgn Spritze, 



Die Spritzen sind aus Messing 
hergesleUl und arbeiten durch 
Luftdruck sclbstlälitj. so dass man 
während des Spritzen« beide 
Hände zum Halten des Strahl 
rohre« frei hat 

„Peknm** 

Kau min hall 6 Liter 
Flüssigkeilsinhalt 3 l , Liter 
Mk. 38* 

„California“ L 

Rauminhalt 1 1 Liier 
Flüssigkeitsinhalt 6 Liter 
Mk, 50* 

„California* 1 111. 

Rauminhalt 22 Liter 
Ftiissigkeilsinhalt ! 1 Liter 
Mk. 65* 

„Urania“ 

mit selbsttätigem Rührwerk 
Rauminhalt 22 Liter 
Fliissigkeitsinhalt 1 I Liter 

Mk. 70. 

Zu jeder Spritze werden mitge- 
liefert: i 1 , m !a Spezial schlauch, 
Abstellhahn. Sprit zrohr* Zerstäub., 
Einfiilltrichter u. Dichtungsringe* 

Verlängerung««^ prilzroh re: 
Länge 2 m 3 rn 4 m 
Messing Bambus Bambus 
Mk* 7.— 10,- 13-50 


Es kommen die am Tage der Lieferung gUlugen Preise in Anrechnung. 





72 


125 Jahre Monhaupt der Aeltere! 



Blumen- und Gartenspritzen 


> 


a) Insekten-Hanüspritze 

mit Luftpumpe und Selbstschlusshahn, Messing- 
buhälter, mit ca. I Liter Inhalt 

Gartenspritze „Flora“ 

mit Luftpumpe, Abstellhahn und feststehendem Zer- 
stäuber. Der Messing behälter fasst ca. 2 Liter . . 

Hydrantspritze 

mit 1 m langem starken Spiral-Gummischlauch mit 
Strahl und Brause, Rührlänge 4 0 cm . . , 


l>! 


c) 


Mk. 14.50 


Mk, 25, 


Mk. 16,50 


dl Kleine Blumensprifzen 

Nr. 970 I 

Roh Hänge mm 15Ü 

970 II 

200 

970 Ml 
250 

Mk. 

!*— 

1.50 

2. - 

e ] Grosse Blumenspritze Nr, 

320 mm Rohrlärtge . . . , 

97411 


l| Gartenspritzen 

Nr. 

Roh Hänge mm 

977 1 

350 

977 II 

400 

978 11 
450 

Mk, 

6.50 

7.50 

9. 


Mk. 4. 


L) ] Nebel zerstäuben Nr- 986 

für Maus und Garlen, Das lästige Linsauyen fällt 
weg. da der Behälter ca. Vj Liter fasst. Ausführung 
Messing vernickelt Mk 8.50 

h] Birnspritze 

in bester emaillierter RolyummiquaUtät Mk, 4. — 

i) IV! und Zerstäuber 

9 cm hoch, grün lackiert .... Mk. 0,75 

kl Flaschenzerstäuber 

praktische Blumensprifze in vernickelter Ausführung. 

Auf jeder Flasche leicht an/ ubringen 

Länge cm 20 25 29 

Mk, 1.25 1,50 2, — 

Oie Länge 29 cm wird mit Sieb und Schlauch ge- 
liefert, wodurch ein Verstopfen des Zerstäubers 

ausgeschlossen ist, 

Geräte zur Kakteenpflege 

]) Kakteentöpfe aus Ton 

Durchmesser cm 


5 

0.10 

0.90 


0.12 


7 

0,15 

1.20 


8 

0.17 

1.50 


1 Stück Mk. 0.08 
10 „ „ 0.05 

Kakteen topfe modern bemalt 

mit Unters atz, in verschiedenen Formen von . . Mk. 0.25 an 

Kakteenerde, 

fachmännisch zusammen gestellt. ! Pfd. . . . „ . Mk. 0,20 

,n) Kakteengiesskannen 

in aflen Ausführungen von ....... . . Mk. 1,50 an. 

Kakteenschafen 

zurrt Bepflanzen von Gruppen, in künstlerischer 

Keramik von Mk. t, bis 2.25 

Kaktee nhäuscbea 

zur bequemen und sicheren lieber Winterung Ihrer 
Pflanzen. 

Grösse: Vs» 18X11X36 cm Mk. 5, - 

J / 4 . 30X16X25 cm Mk. 11,75 

Vs, 42 X22X30 crn . Mk, 17.50 

VV 60X27X37 cm Mk, 25.— 

o| Balkonkästen 

stabile Ausführung, mit Bandeisen verstärkt, grün 
gestrichen, 

Grösse 50X20X18 cm ... prtr Stck, Mk. 1.75 

, t 75X20X38 cm Mk. 2.65 

90X20X18 cm Mk, 3,15 

rf 100X20X18 cm . „ Mk. 3.50 

Bücher über Kakteenzucht 



o 


Die Kakteen* Anzucht und Pflege. Lehrmeister- 
Bücherei Nr. 870/2 Mk. 1.20 

Unsere Kakteen und Sukkulenten, mit 162 Ab- 
bildungen und vier Farbenaufnahmen. W, O. Rother. Mk, 7.50 
Die Schönheit unserer Kak leen, mit 80 Abbildungen, 

Harry Maas» * . . . Mk. 7,50 

Petersen, T aschenbuch f , d. Kakteenfreund 

mit 338 Abbildungen ■ Mk. 4,75 


Es kommen die am Tage der Lieferung gültigen Preise in Anrechnung- 
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Frühbeetfensier f fertig verglast mit % Gartenglas in rei- 
nem Firniskitt, Rahmen aus la Kiefernholz, ca. 4 5 cm stark, 

mit 3 Holzsprossen. 1 Windeisen, mit Firnis geölt. 

In der Normalgrösse 94,156 cm per Stuck Mk. 15* 

Sn der Grösse 100/150 cm „ „ „15* 


Friihbeetfensterrahmen aus la Kiefern- Stammholz*, 
ca. 4 bis 5 cm stark, mit 3 Hohsprossen* ohne Glas usw. 

hi der Normal grosse 94/156 cm per Stück Mk. 7*50 

|n der Grösse 100/150 cm . . * * n „ «. 7*50 

Fensterrahmen mit 2 Sprossen kosten dasselbe wie mit 3 Sprossen. 

Rahmen mit Winde isen mehr * per Stück Mk. 0*60 

w Firnis geölt mehr „ „ „ 1.— 

Handgriffe ' ► » « 

Fensterwinkel 0.30 

l'onale p und Kahmcn mit 3 Eisensprossen anstatt der Hulzaprossen kosten 35% mehr. 


Geöltes Fensterpapier 

in Rollen von 50 rn Länge, 95 cm Breile am Lager* 

Unbedingt wellcrlest. Insbesondere als provisorisches Fenster* 
/.iir Aufzucht von jungen Pflanzen zu empfehlen. Auf leichtem 
Holzrahmen belustigt* billigster Ersatz für Frühbeetfenster, 

Preis für Im 10 m 100 m 

Mk* — *35 3. 25* 


Schattenleinen „ H e f fi an u , Jute ge web e . 

Breite IÖ0 cm 150 cm 

10 lfd. m Mk. 6.” 8*50 

IÜJ „ „ „ 50. 75* 


Besoke’s Schattierfarbe, der beste Sonnenschutz 

und sehr ergiebig, 1 kg reicht Für 45 50 gm, sie lässt sich leicht 

aufstreichen, ist stark lichtdurchlässig, gegen Regen widerstands- 
fähig und kann, mit kaltem Wasser und Bürste leicht entfernt werden. 


Fensterwinkel 

ü. r. g. m, „Ökonom“ 

Im Vollbad verzinkt. In Schle- 
sien nur durch meine Firma zu 
beziehen. 

Preis für J St. 10 S t* 1 00 St, 

Mk* 0.50 4*50 40, - 

Schrauben werden extra berech- 
net und kosten 100 St. Mk. 0.50 

Sprossenhalter 
o r g. m. „Primus“ 

]m Vollbad verzinkt, ln Schle- 
sien nur durch meine Firma zu 
beziehen. 

Preis für 1 St, 10 Sl. 100 St. Schrauben werden extra berechne! 

Mk, .40 3*50 30* — und kosten 100 Stück * . Mk. .50 



Preis für 1 kg 
Mk. 1.60 


5 kg 

7. 


10 kg 

12 . 


50 kg 

50* 


Sprossenhalter „Triumph“ d.r. g. m. im v 0 u- 

had verzinkt. In Schlesien nur durch meine Firma zu beziehen. 


Firnis- und Asphaltkitt, la Qualität 

Preis für I kg 25 kg 50 kg 

Firniskitt . . Mk. .45 

Asphaitkilt * „ - *45 

Eine Originalbüchse enthält ca. 50 kg. 


10* 

10 . 


18. 

18. 


Kittmesser 

Mk. I.— 


Wagenheizkohle { Frostschutz- H ri kclls), 

zum Heizen der Transportwagen* um das Erfrieren der 
Pflanzen zu vermeiden* 

Paket ü 4 Steine je 12 Brennstunden . . Mk. 1*20 

„ K — 6 „ je 8 „ 1,20 


Holzimprägnierungsmittel „KULBA FIX 41 


Preis für 1 St. IQ St. 100 St, 

Mk, .45 4, — 35* - 

Schrauben werden extra berechnet 
und kosten 100 Stück Mk. 0.50 



Triumph 


Eins der wenigen Mittel, dessen Anwendung in Gärtnereien mög 
lieh ist. denn die Kulba-Irnprägnierung ist vollständig pflanzen- 
unschädlich, sei bst verstand lieh muss die Imprägnierung am 
Holz getrocknet sein. 

KULRA-E1X ist ein Mitlel, welches pilztötend, dabei aber doch 

den Pf la uzen unschädlich ist. 


Gartenglas, Für Frühbeetfenster, % stark, in Originalkisten 

van 20 qm , Inhalt - P*r qm Mk. 1*80 

Scheiben 20/26, 22/28, 26/28 (kleinere Mengen 15% Aufschlag). 
Verpackung wird selbst kostend berechnet. 


Glaserdiamanten 

Nr. 2/3 Mk. 6.50 

Nr. 9/3 Mk- 7.50 


Nur beste Qualität 




Eiserne 
Kaslenkarre 

Inhalt 85 Liter, 

Gewicht ca. 30 kg Mk. 22* 
Stärkere Qualität Mk, 30. 


Eiserne Kasten karre t 

wie Abbildung als Kippkarre j Vor- 
derkipper) , Mk. 37*50 


10 kg Mk. 15, einschliesslich Verpackung* 

Bei Abnahme von 1UÜ kg Fässern 10% Rabat!. 

Mit 10 kg KULBA-FlX. in 50 kg Wasser gelüst, können 300 bis 
350 qm Holz gestrichen werden. 


Erd- und Sandsieb 

mit beweglicher Stütze zum 
Stellen* 

Der Rahmen ist aus Winkel- 
cisen gefertigt* während das 
Sieb aus starkem Draht- 
gewebe besieh!. Ich liefere 
diese Siebe nur in der gang- 
barsten Grösse von 1X1,25 
Meier* 10 mm Maschenweite, 
2,5 mm Drahtstärke, Mk 25. 

Gewebe* einzelne, ohne Rah- 
men* 10X2,5 mm. Mk. 8,50 
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125 Jahre Monhaupt der Aeltere 


Blumenstäbe, Pfähle, Stiele, Etiketten. 


Blumenstäbe 



Lilnge 

f 100 Sl. 

10Ui>5t. 

Lärugc 

I0L> St, 

1000 SC 

cm 

Mk. 

Mk, 

cm 

Mk. 

Mk. 

io 

0.40 j 

3.50 

75 | 

1.50 

12. 

40 

0.55 

4.50 

90 | 

2. 

16.50 

50 

0.80 

7. 

100 

2,50 

20. 

m 

1.10 

9.50 

120 

4* - 

35, 




150 

7. 

60. - 


Holzspeile, 

zun, Anbtnden von Hyazinthen usw., 400X!4 mm 

100 St. 1000 St. 

Mk. 0.45 4. 


Runde Rosenstäbe, sauber gedreht, 1,80 m lang 

I Stück 10 Stück 100 Stück 

roh Mk7 0,55 5.— 45.— 

grtin lackiert . . Mk, 0.75 7»— 65. 


Rosenpfähle, rohe, aus Fichtenstammdien, sauber ge- 
schält und gespitzt 

Stück 10 Stück 100 Stück 

M/i m Jung . . Mk. 0,35 3. 28, — 

2 m lang . . Mk. 0.50 4,50 40. - 


Baumpfähle, geschält und gespitzt 

1 Stück 


10 Slück 


2 V 2 m lang Mk. 0,80 6.50 

3 m lang ...... Mk. 1* — 8.50 

Für grössere Mengen bitte ich Spezialofferte zu verlangen. 


Tomatenstäbe aus verzinktem, gewelltem HarldrahL ca. 

4 f 2 mm stark und 1,70 m lang ... 100 Stück nur Mk 12,50 

Gutachten 

der LandwlrlschaHskammer Niederschlesien. 

Die üarlenbauableilung der Landwirtschaftskammer Nieder- 
schlesien kann den gewellten, 1.70 m langen verzinkten Drahtstab 
«i 1 h besonders geeigneten Tumatenpfahl nur empfehlen, da durch 
ihn pilzliche und tierische Schädlinge nicht in die nächstjährige 
Kultur übertragen werden Ausserdem isl er infolge seiner langen 
Lebensdauer billiger als 1 luj/stühe, Ga Man baue bl ei htng 

y ez. G u e n I h o r , hegt . W i e s e b r o c k. 


Tonkin- (Bambus-)Stäbe. 

Diese Stäbe sind dauerhafter und deshalb auch auf die Dauer 
billiger als die gewöhnlichen Hul^stäbe, da sie nicht faulen. 
Auch wegen ihres sauberen Aussehens werden Tonkinstäbe 
bevorzugt. Je nach Grösse linden die Stäbe Verwendung 
zum Aufbinden von Topf- und Balkonpflanzen. Dahlien, Rosen. 
Beerensträuchern usw. Auch zur Herstellung von Spalieren, 
Laubongängen oder ähnlichem sind sie sehr geeignet. 


Ldnge 

cm 

Sttfrkc 

mm 

iü St. 

Mk, 

100 St. 

Mk. 

75 

7-9 

0,50 

4* — 

117 

8-10 

0.70 

6, — 

150 

1 1 — 13 

1.50 

1 1, - 

150 

15 — 17 

2.50 

20. — 

200 

18 - 21 

4*— 

35* - 

210 

22—25 

6.— 

50.— ■ 


Spalierlatten, 


gehobelt, 3 m lang, ca, 18X22 mm stark, 

1 Stück 10 Stück 100 Stück 

Mk. 0.70 6.50 55,— 


Steck-Etiketten, auf einer Seite cjetb gestrichen 

Länge 8 cm 10 cm \2'J : ,cm 20 cm 

100 Stück Mk. 0.35 0.45 0.55 1.40 

1000 Stück Mk. 3.30 4. 


4.50 


12.— 


30 cm 

2.20 

20 . 


Hänge-Etiketten 

Länge 


100 Stück Mk. 
1 000 


ohne Draht, auf einer 
Seile gelb gestrichen 

H Kl I 2 j / 2 cm 

Ü50 0.70 

4,50 6,— 


0.80 

7.50 


mH verzinntem Draht, auf einer Seile 


Mk. 


8 

0,75 

6,50 


10 cm 

0.85 

7.50 


Hänge-Etiketten 

gelb gestrichen 

Länge 
100 Stück 

1000 __ 

Glas-Etiketten, D.R.G.M. 

]n einer Glashülse, die durch einen Korken verschlossen ist. 
befindet sieb der auswechselbare Papierslruilen l.ür die AuischrilL 
Die Schilder sind weüerfesl und last unzerbrechlich. Die Schritt 
ist immer lesbar. Das Etikett in der Glflsbiille über! rillt alle 
anderen Bezeichnungsarten in jeder Beziehung, 

Nr. 2. Zum Anhängen für Obst bäume* Rosen. Staudenge- 
wächse und grössere Topfpflanzen, 
r II ..L- • Länge 8 10 Cm 

m ~ P 1 ::, 51 - Mk «» d™ 

lOüSl.lÖcm 1,3 ktf w Pm- - B 100 " " / ' 50 15_ ~ 

Nr. 3. Zinn Einstecken für Topfgewächse, Kakteen, Aussaaten. 


Mislbectkäslen, Vermehrungskästen usw. 
Gewlchl 

lÜ0S( r öcmO,25lgi MMBl Nr, 3 h 

100 SUÜ an 0,5 k« 


Länge 8 10 cm 

105t. M. 0.60 0.80 
I0Ü T , fl 5.25 7,50 


Ölstifte schreiben auf Aluminium, Holz. Gias usw, und sind 
weiter fest, Entfernl wird die Schrill mit Löschpapier durch 
Reibung .... per Slück Mk. Ü.65 

Aluminium-Etiketten 

Grösse 


10 Stück Mk, 

100 

1 Fläschchen Aluminium-Tinte 


8X2 

0.30 

2,50 


10X27* cm 

0.35 

3. — 


■ . Mk. 0,75 


Porzellan-Etiketten (45*55) 

\rit m J 

mit eingebrannter, unauslöschlicher Schrift. Unempfindlich gegen 
Witlerungsein.fi. Besonders für Obstbäume, Dahlien, Rosen usw. 

Beste und sauberste Bezeichnung. 

Bei Bestellung erbitte genaueste Angabe des Textes und recht 
deutliche Schrift, da ich für Felder infolge Undeutlichkeit keine 
Haftung übernehme. 

10 Stück in gangbarster Grösse [ca. 45X55 mm oval) Mk. 4, - 
1UÜL ti m » 35.— 


Spatenstiele 


Aus bestem Eschenholz mit T-Krückgriff per Stück Mk. 1,35 


I 


Schaufelstiele 



Gebogenes Buchenholz . . . 


per Stück Mk. 0.85 


Hackenstiele 

wig r.?F^ Hi i i l -m u?, r,» EaftV7 -’S 


Fichtenholz, weiss. glati gezogen* 1 10 cm lang, 28 —30 mm stark, 
per Stück Mk. 0.35 

Rechenstiele 

Fichtenholz, weiss, ylall gezogen, 150 cm lang, 28 3U mm stark. 

per Stück Mk. 0.60 


Es kommen dis am Tage dar Lieferung gültigen Preise in Anrechnung 
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Stroh-u. Reformdecken 


Eigene Fabrikation 


Spe^idliltll meines Geschäfts 


Die zum Verkauf gelangenden Stroh decken 
sind aus bestem, kerngesundem Rnggenstroh 
hergestelll und zeichnen steh durch feste, gleich- 
massige Schnürung aus, i>iu sind 5 mal doppelt 
gebunden. Gebunden mit Sisalgarn : 

Grösse der Decken 160X200 cm. Preis per 
Stück Mk 1.90. 

über riü Stück ermäßigen sich die Preise um 5 Pi. 

100 .. .. „ 1 1 „ 10 „ 

Der Versand kann sofort erfolgen, da grosse 
Posten am Lager sind. Die Preise verstehen sich 
ab meinem Lager gegen netto Kasse oder gegen 
sofortiges 3 Manatsakzept zuzüglich Zinsen und 
Spesen. 


Lage bin. 


Baumbänder 

r eigener Fabrikation 

fertige ich selbst aus la Kokosfaser- 
Stricken . hall ba rstes Material, d reifach 
fest und sorgfältig geflochten, zu 
nachstehenden sehr billigen Preisen 
in Lagerlängen von: 
cm 40 50 60 

100 St. MN. 3.50 5.50 6,50 

1 000 St, Mk, 30. - 50, — 60. 

|ede andere Grösse kann schnellstens 
gefertigt werden, da ich durch meine 
gut eingerichteten Arbeiter in der 
n kürzester Zeit alte Mengen liefern zu können. 


Bindfaden 


Für Stroh decken in zwei Stärken, 
Flecht Faden in Rollen ä 500 g 
l Rolle 
. Mk. 1.10 

. Mk, 1,20 

Aufzug Faden in Rollen ü 500 g 

1 Rolle 
. Mk. 1.10 

. Mk. 1.20 

Für alle Bindezwecke | Hanf faden) 
ca, 2 mm 1 Rolle 200 g 


un geteert 
geteert , 


unge teert 
geteert , 


10 Rallen 

10. 

11 . 

10 Rollen 

10. 

11. 



Mk. 


Rolle 

0.80 


10 Rollen 
7.50 


Manilagarn („Sisalgorn“) 

wird ebenso für Stroh decken, aber auch lür viele andere Zwecke 
verwendet, da es ein ganz weicher, ungemein haltbarer Faden ist. 
Am Lager in Paketen von ca, 272 kg und 4 kg (unter diesem Quan- 
tum wird nicht abgegeben), 1 kg 10 kg 

Mk. 1.50 13. 


Kokosfaserstricke 

haltbarstes dauerhaftes Material zum Anbinden 
von Obst- und Alleebäumen, Spalieren. Beerensträuchern usw. 
starke Sorte; 


I kg Mk. 1.20 

!0kg Mk. 11. 

50 kfJ , Mk. 50, 

ca. 60 m auf 1 kg 


schwache Sorte ; 

1 kg . . Mk, 1.30 

10 kg ...... . Mk. 12 ,— 

50 kg Mk. 55 . - 

ca, 110 m auf l kg 



Query- 

Bast 

für Veredlungs- 
zwecke (100 
Meter langl per 
Holle Mk. 1.25 


E. M, d. Alt. 




Basthalter, äusserst 

praktisch 

sehr bewährt Mk. 1. 


EdelRaffia-Bast 

vorzügliche breite. Weisse lange Qualität 
1 kg Mk. 3.50, bei Abnahme von 5 kg per kg Mk. 3. 
Bast gefärbt und präpariert, 50 g Mk. .35 
^' Ir Handarbeiten, lieferbar in allen Farben. 



Torfmull 

wird zur Lockerung und Verbesserung der 
Freie im Garten oder in Balkonkästen. 
Kübeln usw. gebraucht. Für viele Kulturen 
unentbehrlich. 

Im Balten von zirka 0.33 cbm. 

Mit starken Längs- und Querleisten ver- 
gehen, um das Auseinander Fallen nach 
Möglichkeit zu verhüten. 

* \ Ballen lose: 1 kg 

Mk, 5.50 030 

— ^ ■ ■ • Sehr empfehlenswert für die 

PaDDtODTG Heran zue hl von Frühgemüse. 
Die Pflanzen werden mil den 

Stockungen eintroten 
, a * 9 können, 

10 • Mmd //}q 

Machen Sie einen Versuch! 

□ rölie OurUim. 10Ö Sl . lODOSl. 

Mk. Mh. 

1.20 10 .- 
1.50 13,- 
1,70 15. 



“ pf Pflanzenamme Anerkennungen 

'I\t u! l "r ,M T W wird aus Moor. Kuhdung und Kalk hergestelll und hat sich in 
iimii ,,.w W,„ a h .| L " ’ r ^ e, '| l bewährt. Die darin gezogenen Pflanzen zeigen ein 
L ... . ul ? " n ^ ellK ‘ 2' Wochen frühere Hrnte h/w. Blütezeit. Die Liefe- 
u.h^inv. w v L "i llüc bsteh enden Hinheilspackungen und die Preise verstehen 



Grösse I 

40 mm Durchmesser 

Grosse 2 

55 mm Durchmesser 

Grösste 3 

70 mm Durchmesser 

Originalkisten 

Preis je Tausend 

t Kst* ent halte ml 

4000 Stück 

Mk. 10. 

l Kst. eiithoitenii 

2000 Stück 
Mk. 15. 

1 Kst. enthüllend 

1000 Stück 
Mk. 20.— 

Probepackungen 

Preis je Packuna 

1 l’ckK. enthaltend 

1000 Stück 
Mk. 10.50 

1 Pcki(. enthaltend i 

500 Stück 
Mk. 8. — 

1 Itekjj* enthüllend 

250 Stück 
Mk. 5.50 

Probepackungen 

Preis je Packuna 

1 Dckjj. ent ha] teml 1 Pekg. enthaltend 

2000 Stück 1000 Stück 
Mk. 20.50 Mk, 15.50 

1 Pck((. enthaltend 

500 Stück 

Mk. 10.50 


Postpaket zum Preise Mk, 5. - enthält ca. 100 1, 


200 2. 100 0 


100 2, 50 3 


Es kommen die am Tage der Lieferung gültigen Preise in Anrechnung. 
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INHALTSVERZEICHNIS 


1. Gemüsesamen 


| Ausgeprobte Elite-Santen 



. Seite 7 | 

Anis 

S«d(e 

. . . . 8 

Fulterkohle . . 

Seite 

14 

Melonen . . 

Seite 
. . 15 

Sauerampfer , . 

S ei io 
... 19 

Artischocken 

.... 8 

Gartenmelde . 

10 

Mohn (Schliess-) . . 

15 

Schalotten ... 

. . 19/2] 

Baldrian., 

8 

Grünkohl 

13 

Möhren ..... 

16 

Schnittlauch -Samen 

19 

Basilikum 

. . . . 8 

Gurken . . 

11 

Oberrühen . 

. 14 

Schwarzwurzel 

19 

Beete 

. ... 18 

Herbstrüben . 

18 

Püstinakwurzel 

16 

Sellerie (Knollen) , 

... 19 

Öeifuss ...... 

. , . . 8 

Kamille . . . 

11 

Perizwiebeln 

. . 21 

Spargelsamen 

... 20 

Bleichseilerie .... 

, ... 20 

Karotten . . . 

16 

Petersilie 

16 

Speiserüben . . 

... 18 

Blumenkohl .... 

. ... 12 

Kerb elk raut 

H 

Pfeffer 

. . 16 

Spinat 

- - 20 

Bohnen ♦ 

. . . 8, 9 

Knoblauch 

... 21, 50 

Pfefferkraut ...... 

9 

Steckzwiebeln . . . 

... 21 

Bohnenkraut .... 

.... 9 

Kohlrabi . . 

14 

Pfefferminze . 

16 

Strunkkohlrabi . , 

.14 

Boretsch 

. . * . 9 

Kohlrüben . . 

. 14 

Pimpinelle ...... 

. . 16 

Tellower Rübchen 

18 

Braunkohl 

, ... 13 

Kresse .... 

14 

Porree ... . , . . . 

. . 17 

Tomaten 

- . 20 

Brennessel .... 

. , . . 9 

Krauseminze . 

. 14 

Portulak 

. . 17 

Thymian ...... 

.... 20 

Cardobenedikten 

9 

Kümmel * . * 

14 

Rapunzel 

. . 17 

Waldmeister . . . . 

... 21 

Cardy ...... 

.... 9 

Kürbis .... 

15 

Radies 

17 

Wasserrüben . , . 

... 18 

Cichorien- Salat . . , 

9 

Lavendel 

15 

Rettich ........ 

. . 17 

Weinraute . . . . . 

■ ■ . . 2) 

Cichorien wurzel . . 

. .. . 9 

Liebstock 

15 

Rhabarber 

. . 17 

Weisskohl 

12 

Dill 

.... 9 

Löwenzahn . . 

15 

Rosenkohl 

. . 13 

Welschkohl ... 

.13 

Endivien 

.. . . 19 

Mairüben . . 

....... 18 

Rosmarin 

. . 17 

Wermuth . , , . . 

... 21 

Erbsen 

. . \ , 10 

Mais, Zucker . 

....... 15 

Rote Rüben 

. . 18 

Wirsing 

.... 13 

EsdraguR 

, 10 

Majoran , , 

15 

Rotkohl ........ 

. . 13 

Wurzelpetersilie . 

16 

Eskariol 

19 

Mangold . . . 

15 

Salat . . 

18. 19 

Zuckermais , . . . 

.... 15 

Fenchel 

. ... 10 

Melisse ■ ■ 

. 15 

Salbei - - 

. . 19 

Zwiebeln 

... 21 


2. Landwirtschaftliche Sämereien und Grassamen s ei t e - 


3. Blumensamen 


Neuheiten , . . , . . , . . 6 

Haupt fl orblu men .... 28—33 
So mm er blu men ... M — 43 

Staudensamen 44 — 47 

Topfgewächse 47 — 49 

Deutsche Blumennamen . . 27 

Kulturanleitungen 25 

Verwen dungsarten ,26 

Abuliion 47 

Acacia 47 

Achillea 44 

Aconitum 44 

Acroclinium 34 

Adonis 34 

Ägeratum 34 

Agrostemma 34 

Althaea [Malve] ....... 31 

Alyssum . , . * . . .34. 44 

Amaranlus (Fuchsschwanz) . 34 
Amaryllis ....... 47 

Ammobium 34 

Anemone . . . * 44 

Antirrhinum [Löwenmaul) . . 34 

Aquilegia 44 

Arabis 44 

Aralia , . 47 

Arctoiis ...... . . , . 34 

Asparagus 47 

Asperula .34 

Aster - 29. 44 

Atriplex r r 34 

AubrieÜa 44 

Balsammen ........ 31 

Bartonia 34 

Begonie 47 

Bellis (Gänseblümchen) ... 44 

Bidens 34 

Bienen fuffer-Mischung . .43 

Brachyeome ........ 34 

Calceolaria (Pantoffelblume) 48 
Calendula [Ringelblume) - 34 

Calla 48 

Calliopsis [tareopsis) , . 34 

Campanula ..... 35, 44, 48 

Canna , 48 

Cannabis .35 

Celusia ... * 35 

Centranthus . 35 

Centaurea [Korn blu mel . 35, 44 
Cerastium ... ... , . . 44 
Cheiranthus . ... 28, 29, 35 


Chelone 

. . 44 

Chrysanthemum 

35, 39 

Cineraria .... 

. 48 

Clarkia 

. , 36 

Cabaea 

. . 36 

Coleus 

. 48 

Coilinsia 

. . 36 

Commelma ...... 

. . 36 

Convolvulus 

. . 36 

Coreopsis 

. . 44 

Cordyline . 

, . 48 

Cosmea 

. . 36 

Cuphea . 

36 

Cyclamen [Alpenveilchen) 

. 49 

Cy perus - 

. . 48 

Dahlia [Georgine) .... 

. . 44 

DeLphinium (Rittersporn) . 

3 U 45 

Dianthus (Nelken) . . 32, 

36, 45 

Diclytra ...... 

- . 45 

Digitalis 

. . 45 

Dimorph o t he ca ..... 

. 36 

Doronicum 

, . 45 

Dracaena 

. . 48 

Dracocephalum 

. ; *6 

Fcheveria 

. . 49 

Echinops ........ 

. . 45 

Engeren 

. . 45 

Erodium ........ 

. . 36 

Eryngiurn 

. . 45 

Erysimum 

. 36 

hrythrina 

. . 49 

EschächoItzSa 

. . 37 

Eucalyptus 

. . 49 

Farne 

. 49 

Ficus 

. 49 

Freesia 

. , 45 

Fuchsia 

. . 49 

GailJardia 

37, 45 

Gentiana 

. . 45 

Gerbera 

. , 49 

üilia 

. . 37 

Gloxinie 

. 49 

Godetia 

. . 37 

Goldlack 

, . 29 

üomphrena .... 

. . 37 

üypsophila 

87, 45 

Helenium ....... 

45 

Helianthemum 

. 45 

Helianthus 

, . 37 

Helichrysum 

. . 37 

Heliotrop! um 

, 49 


Helleborus 45 

Hesperts 45 

Heuchera 45 

Humulus [Hopfen] 37 

Iberis 37, 45 

Impatiens . . . . ■ 31, 49 

Incarvillea 45 

Ipomoea [Trichterwinde) ... 37 

Kakteensamen 49 

Kochia ..... 37 

Lathyrus (Wicke) . . 38, 45 

Lavalera ...... 39 

Leontop odium [Edelweiss) , , 45 

Leucanthemum ... 39, 45 

Levkoje 28 

Linaria ... . ..... .39 
Linum ■ . 39, 45 

Lobelia .39 

Laphospermum .39 

Löwenmaul ........ 34 

Lunaria 39 

Lupinus 39, 45 

Lychnis .39. 45 

Malnpe . . 39 

Malve , 31, 49 

Matthiola 39 

Medeola 49 

Mesembrumthemum 39 

Mimosa 39 

Mimulus . , 39 

Mina 39 

MirabiJis 39 

Mohn [Papaver] . . 31, 46 

Musa 49 

Myosolis [Vergissmeinnicht] , 45 
Nelken ....... 32, 36, 45 

Nemesia ... 39 

Nemo philo 39 

Nertera 49 

Nicoiiana [Tabak) 39 

Nigella 39 

Oenothera 40 

Oxalis .40 

Palmensamen ....... 49 

Papaver [Mohn) 31 , 46 

Passiflora . . .49 

Ptdargonium ....... 49 

Fenstern on . 46 

Perilla 40 

Petunia .......... 40 

Fhacclia , . 40 


Phlox ......... 40. 46 

Physalis 40 

Poinseltia , 49 

Porta laca 40 

Prirmda 46, 49 

Pyrethrum 41, 46 

Reseda 41 

Khodanthe 41 

Ricinus 41 

Rittersporn [Delphiniumj , 3J, 45 

Rudbeckia 41, 47 

Salpiglossis 41 

Salvia 41, 47» 49 

Sanvitalia .41 

Saponaria 4J 

Saxifraga 47 

Scabiosa . . . . . . . . 4J, 47 

Schizanthus 42 

Schlrngpfianzen-Mischung . , 43 

Sedum 47 

Senecio .42 

Sicyos . . 42 

Silene 42 

Solanum 49 

Solidago 47 

Sommerblumen-Mischungen . 43 

Stachys 47 

Statice ■ 42 

Stiefmütterchen 33 

Streptncarpus .49 

Tagetes ,42 

Thalictrum 47 

Thunbergia 42 

Torenia 49 

Tritoma 47 

Trollius 47 

Tropaealum 42 

Veilchen . , 47 

Verbascum ,47 

Verbena .... , , 43 

Vergissmeinnicht 45 

Veronica ... 47 

Viola (Stiefmütterchen u. Veil- 
chen) . 33, 47 

Viscaria 43 

Xeranthemum 43 

Zinnia , , , 43 

Ziergräser , .43 

Zierkürbis . ,43 

Zierblumenrasen ...... 43 

Ziermais . ♦ . . 43 


I n h a 1 1 s v e r / e i c Si n i s | Fort Setzung] 


4- Blumenzwiebeln, Knollen, Pflanzen , Staudenpflanzen 



Seite 


Seite 


Seite 


Seile 

Amaryllis . . 

. 51 

Clematis 

54 

Hyacinlhus ca ndica ns 

51 

Rosen 

54 

Ampelopsis 

. 54 

Dahlien 

52. 55 

Karloffeln 

50 

Schlingpflanzen 

, 54 

Anemonen . > . 

- 51 

Lrdheorpl kin/en 

. 50 

Lilium (Lilien) 

51 

Sc h n ä t llauch p Fla n / e n 

. 50 

Apios ... 

5 \ 

Esdragon pflanzen 

50 

Meerroitichset/linge 

50 

Spargel pflanzen 

. 50 

Beganienknollun 

5 t 

Gebirgshängenelken 

54 

Montbrefjen 

51 

Stauden 55 

55 

Calla 

51 

Gladiolen 

. 55 

Oxalis Deppei 

51 

Tuberosen 

. 54 

Canna . * 

51 

Gloxinien 

54 

Ranunkeln 

54 

Wilder Wein . - 

. 54 

Champignon hruf 

. 50 

Glücksklee 

. 51 

Rhabarberpflanzen 

. 50 

Winterhärte Blüten stau den 55 

58 


5. Futtermittel (Vogelfutter usw.) Äußere Um.schlagseüe 


6. Düngemittel 


Ä Iberis Pflanzennährsalze 

. 59 

Hornmehl 

. 59 

Knochenmehl 

59 Thomasmehl 

59 

Ammoniak, schwefelsaures 

. 59 

Hornspäne 

59 

Nährsalze 

59 Torfmull 

75 

Blumendixnger 

59 

Kaimt 

, 59 

Natronsalpeter 

59 


Chilesalpeter ... 

59 

Kali 

59 

Niirophoska 

59 


Harnstoff 

59 

Kolk 

59 

5 Viperphosphat 

59 



7. Schädlingsbekämpfungsmittel 


Antisual 

hl 

Feldmäusefallen 

68 

Parasitol 1 

62 

Tabakslaub 

62 

Aphidon . 

61 

üasapparat 

. 61 

Quasslaspäne 

62 

Ter rasa n 

62 

Ä rsen -K f i p ferk tr 1 k pu J vor 

.61 

Gaspatronen 

. 61 

Kalten lallen 

fi8 

Tillqniin 

62 

Baum salbe 

. 61 

1 n sek te n Fa ngg il rt e 1 

61 

Räucherkerzen 

62 

Unkraut-Ex 

62 

Baumwachs 

61 

Kupferkalkpulver 

61 

Räucherpulver 

62 

Urania-Grün 

62 

Beize 

. 62 

Limitol , . 

6 t 

Raupen fackeln 

67 

Uspulun 

62 

Citocidpafronen 

61 

Mauhvu rfsfollen 

68 

Ra upenlei m 

62 

Venetan 

62 

Cutralin 

61 

Mäuse fallen 

68 

Raupen leim papier 

62 

Vogelscheuchen 

m 

Etosal 

61 

Meerzwiebeln 

61 

Raupenscheren 

65 

Wühlrn ausfallen 

m 

Erd floh pulver (Casit) 

61 

Naphtdlschwefef 

61 

Schwefel (Na phial| 

61 

Xelmpasle 

62 

Erysil 

61 

Nasprasit 

61 

Schwefel kalk brii he 

62 

Zefiokärner 

62 

Exodin 

61 

Obslba u mkarbnlmeum 

61 

Snlba r 

62 




8. Gartenbaubedarfsartikel 


Abziehsteine 

. . . 66 

Frühbeet fenslor . 

73 

t )bstba um pflück er 

68 

Schuufolsliele 

74 

Aluminium-Eli .keilen 

. 74 

Gartenpflug 

63 

Obst tüten 

. . m 

Scheren 

64* 65 

Aluminium-Tinte 

. 74 

; Gartenschnur . 

66 

Ölpapier 

73 

Schlä iche 

70 

Ammoniak-Alaun . 

62 

Garten walzen 

70 

Pa pptüpfe 

75 

Seid auch verst hra ubungen 

7b 

Anzuchlläpi'e . 

.75 

Gartenspritzen 

72 

Pferdehacken 

65 

Schlauch wagen . 

70 

Aslhalter . 

. 67 

Gasappurcil 

61 

Pfiunzenamme 

75 

Schlauch verbind ungen 

70 

As Imesser 

, . 67 

Gaspatronen 

61 

Pflanzenanzuchttäplc 

75 

Schwefel verstäuher 

67 

Balkon kästen 

72 

Geflügel ringe 

68 

PI hm/enkübol 

67 

Sensen 

m 

Basl 

. 75. 

Gewächshauskannen 

71 

Pflanzen k Übe [griffe 

67 

Sit heln 

66 

Hasthaller 

.75 

Giesskannen . 

71 

Pflanzhölzer 

66 

Spallerl allen 

74 

Baumbänder 

75 

Glas . 

73 

Porzollanolikelten 

74 

Spargelnfessor 

64 

Baum pfähle 

. . 74 

Glaserd iamo nten 

73 

Query-Basl , 

. 75 

Spaten 

65 

Bindegarn . 

. 75 

Glasetiketten 

74 

Rasen ku n lens techo r 

m 

Spatenstiele 

74 

Bindfaden 

75 

Grahega beln 

65 

Rasenmäher 

69 

Sprilzen 

7h 72 

Blumendra hl 

67 

Grasscheren 

69 

Rasensprenger 

. 69 

Sprossen haltet* 

73 

Bin menspritzen 

. 72 

Hacken 

66 

Kation fallen 

m 

SirahJro hre 

70 

Blumenkellen 

66 

Hackenstiele 

74 

Räucherpulver 

62 

Strohdecken 

75 

Blumenscheren 

. 64 , 

Handsäe- und Drillmaschine 

63 

Raupenschoren 

65 

Tabakslaub 

62 

Blumenstäbe 

74 

Handschwei ler 

67 

Rebenscheren 

64 

Thermometer . 

66 

Blu men topf Untersetzer 

67 

Heckenscheren 

65 

Rechen 

66 

Tomatenstäbe 

74 

Bürsten ( Prahl bürsten) 

67 

Hippen 

74 

Rochenstiele 

74 

Tonkinsläbe 

74 

Distelstecher ... 

. . 66 

Holderspritzen 

71 

Rin den bürsten 

67 

Torfmull 

. 75 

Do ppelrad hacken 

m 

Holzetiketten 

74 

Kind unrein iger 

67 

Traubensäekt hon 

. 67 

Drillmaschinen 

63 

Hol/.imprägnierungsmiltei 

73 

Rosenpfähle 

. . 74 

Traubenschere 

(>4 

Drahtscheren . 

64 

Holzspei le 

. 74 

Kosenschulzhütiben . 

67 

T Packenzerstäuber 

. , 67 

Düngergabeln 

. 65 

jätek rählen 

. 66 

Rosensfäbe 

74 

Unk raut vertilgungsmittel 

. 62 

Einradhacken 

63 

Kakteengeräte 

72 

Säemaschinen 

63 

Vogelscheuchen 

68 

Erdbeerkörbchen 

67 

Karren 

73 

Säge fei len 

65 

Wagen heiz kohle 

73 

Erdbeerslützen 

67 

Keimkästen 

m 

Sägen 

. . 65 

Wegereiniger 

66 

Erdsiebe . . 

. . 73 

Kitt 

73 

Salz-Leckrollen 

68 

Wetzsteine 

66 

Etiketten 

. . 74 

Kittmesser 

73 

Samenschalen 

67 

Wühleisen 

. 66 

[allen . , . 

. 68 

Kokosfaserstricke 

75 

Sa men sparer 

63 

Wu rslspeile 

74 

Federn für Rebenscheren 

. 65 

Leitern 

67 

Sa menstreue r 

63 

Zerstäuber 

67. 72 

Fensterpapier .... 

73 

Messer . 

64 

Sandsiebe 

73 

/wiehelk ratzen 

66 

Fenster winkel - 

73 

Nesteier 

68 

Schaltierfarbe 

73 



Flügel klammem 

68 

Nisthöhlen 4. Urnsch lagseile 

Schul tierleinen 

73 



Frostschutz-Briketts . 

. . 73 

Obstbaumhaller 

67 

Schaufeln 

65 




fielt frisch am Lager: 

Monhaupts Vogelfutter 

Mrin Vogel futtrr zeichnet sieh durch absolute Reinheit aus und bietet durch Keine sorgfältig erprobte 
Mischung nulle (iunuitie für Kräftigung und Gesundung aller Vögel. Ich hebe ausdrücklich hervor, 
dann in meinen Mischungen I, -einerlei Sämereien enthalten sind, welche dir übte Eigenschaft des 

sogenannten „Billig mar hens" besitzen 


Vogelfutter 


Mischungen 


Meine Spezialität 

S kg 

m. 

1 s 

Mk. 

K a n a r i e n - 11 n i ve rsa 1 Hi I 1 e J\ 



mit Hanl .... 

. 3.80 

0.45 

K ernennen - Stngfuf ler. 



ebne Hanf . . 

, 4.20 

0.50 

Girlitzfutler 

4. 

0.45 

SlteglUzfuüer 

. 4.20 

0.50 

Waldvogel Hitler 

. 3.80 

0,45 

Pu pagei Hitler, enthält 30" , echte 


Tiroler Zirbelnüsse . . . 

. 4,50 

0.50 

Insektenfresser- Weich full er 

7.50 

0.80 

SiHichfwUer 

3.80 

0,45 

Winterslreufuller für Freiland 

- 


vögel ■ 

. 2.7(1 

0.30 

Ideal -Vogelsand 


Keimlret Kiilk/iisti!/ 

Pro pariert 

1 k<j Mk. 0.3.» 



Sepiaschalen i 

Stuck Mk, 

0.20 

Vogeibiskuits i 

Stück Mk. 

0.05 

Rettung 



für kranke Vögel Dose Mk. 0.30 



FuUerhciuser 

in stabiler und gefälliger Ausführung 
von Mk, 1.1:5 mi 


Meisen-Futterapparate 

[Anltspat/ u. u.) 

in jeder I nrm und Ausführung 
von Mk, h in an 


Vogelfutter 

in Sorten 




5 kg 

3 * M 


Mk, 

Mk. 

Ameiseneier 

— . 

2.50 

Blaumohn 

4. 

0.50 

Distelsamen 


0.75 

Ebereschen . . 

5. — 

0.55 

Erdnüsse Iweisse China ) 

4,50 

0.50 

Glanzkorn (Kanariensaal] 

3.50 

0.45 

Hafer (geschält) . , , 

3. 

0.35 

Hnnfsaul 

2.30 

0.30 

Hirse (Blut ] 

2.50 

0.30 

» (gelbe schlesische] 

2.50 

0.30 

,* (Marokko ) , 

2.50 

0.30 

« [Senegal-] . 

3. 

0.35 

Hirse (Silber-) 

3. 

0,35 

Kürbiskerne . . 

6. 

0.70 

Leinsamen 

2.80 

0.35 

Negersaal 

3,50 

0.40 

Sommer- Rübsen, i uissüss 

3. 

0*40 

So n n e n b 1 1 j m c ri k e r n t\ w e i s s 

2.80 

0.35 

gestreift . . . 

2.80 

0.35 

Vogel Tutter-Sa lat p weiss 


1.50 

Wegebrelle . 

2. 

0.25 

Zirbelnüsse, echte Tiroler. von 



frischer Kmk* 

5.50 

tm i 


Original v. Berlepsch^ Nisthöhlen 

Höhle A * Kür olle Arten Meisen (Kohlmeise, Blau- 
meiste Sumpfmeise. Tannen meise. Haubenmeise. 
Specht meise). Baumläufer* Wendehals. Trauer 
I lieyenschnüpper* üartenrütel, kleiner Bunlspecht, 
Höhe 292 mm, Durch messe r der inneren Höh 
lang 75 85 mm, Klugloch 32 mm Mk. 2.50 

Höhle A l : Nur für Blau . Sumpf-, Tannen- und Huu 
henmeisu. Die äusseren Mulk- wie bei Höhle 
A, aber mit engerem Klug loch [27 mm). Diese 
Nisthöhle kunn nichl von Sperlingen oder von Un- 
tieren Vögeln bezogen werden, sondern nur von 
den vorgenannten kleinen Meisenarien* Mk. 2.50 
Höhle B: Kür Stare, grosse Buntspechte, Wendehals. 
Specht meise, Trauerfliegenschnäpper . Garten- 
rälel. Kohlmeise. Höhe 40fi mm, innerer Durchmesser 230 mm. 

Klug lach 40 mm * Mk. 3, 

Höhle I ■ Kör Htmsrolschvvtmz, grauen Fliegenfänger, vveisse Bach 
stelze, auch Rotkehlchen und Zaunkönig ca. 20 cm hoch, halb- 
geöffnet Mk. 2.50 

Sdtrnubennägel für Nisthöhlen, 7 cm lang, 1 Sick. 10 Sick. lOOStek. 

Mk.0.04 0.35 3. 






Hundekuchen . . 
Ibippy-Biskuils 
Lebertran-Biskuits 
Phosphor Welpi 
Zwerg-Biskuifs 
Geflügel Hitler 
Kiiikenhjller 
Tau benf uttep 


' '-! 

Mk. 

0.35 

0.40 

0*45 

0.40 

0.50 

0.40 

0.40 

0,40 


b kg 
Mk , 

3. 

3.50 

4, 

3.50 

4.50 

3.50 
3.50 
3.50 


Gewürzter Futterkalk 


M. Brnckmcinns Zwcrcj-Marke B. 


■j Mk, 0.A5 


Fischfutter 

tieirocknele Wassurllöhe (Daphnien] 
Piwidin in verschiedenen Körnungen 


l'tmlmkcr A N InjITi’r, UHp/tp 


Beutel Mk, o.io 
Mk. o,23 
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